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Übersicht der Dienststunden bei den k. k. Post -Anstalten.
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464 Allgemeine Post-Bestimmungen.

Allgemeine Post- Bestimmungen nach Schlagwörtem in alphabetischer Grdnunz.
Adresse. Die Adresse jedes Briefes oder Postsendung soll den Vor - und Zunamen des

Empfängers und den Bestimmungsort durch Angabe der letzten Post , des Landes (nach dem
Auslande stets durch nähere Ortsbezeichnung ), Straße , Hausnummer (womöglich Stockwerk und
Türnummer ) genau bezeichnen. Bei Briefen nach Wien empfiehlt sich die Angabe des Postbestell¬
bezirkes. Bei nichtrekommandierten und »posts rsstauts " (postlagernden ) Briefen kann statt
des Namens des Empfängers auch eine Bezeichnung in Buchstaben oder Ziffern ( Lhiffern ) an¬
gegeben sein . Bei Fahrpostsendungen im Werte von mehr als 400 L mnß die Adresse unmittel¬
bar auf der Verpackung oder wenn dies nicht möglich ist , auf eine Fahne von festem Material
welche an das Paquet angeschnürt und gesiegelt sein muß , geschrieben oder gedruckt rc. sein.
Bei gewöhnlichen und rekommandierten Briefen , Korrespondenzkarten , Drucksachen (ohne Unter¬
schied , ob sie zum gewöhnlichen oder ermäßigten sZeimngs -j Tarife versendet werden ) und
Warenproben auf der Außenseite (Adreßschleise , Umschlag) ist eS gestattet, Angaben , die nicht die
Eigenschaft einer brieflichen Mitteilung haben , sowie Abbildungen unter der Bedingung anzu¬
bringen , daß sie in keiner Weise die Deutlichkeit der Aufschrift, sowie die Anbringung der
Stempelabdrücke und der vostdienstlichen Vormerke beeinträchtigen.

Änderung der Adresse siehe „ Zurücknahme ".
Die Annahme von Postsendungen , mit Ausnahme von amtlichen, kann verweigert werden.
Aufbewahrung der eingehenden Briefpostsendungen und Postanweisungen kann aus Verlangen

des Adressaten in einem eigenen Fache, gegen Entrichtung einer Fachgebühr erfolgen . Diese ist im
vorhinein zu entrichten und beträgt 2 monatlich . — Für die Aufbewahrung von Postpacketen ist
eine Magazinsgebühr in Wien per L " 10 .— , in anderen Postorten per ^ 6 .— monatlich , und wenn
die Sendungen nicht binnen 48 Stunden nach erfolgter Avisierung bezogen werden , außerdem noch
Lagerzins , und zwar bis 5 3 ä , über 5 5 ä pro Tag und Stück zu zahlen . Adressaten, welche außer¬
halb des Standortes des Postamtes in Ortschaften wohnen , welche von Landbriefträgern nicht begangen
werden , haben für die Aufbewahrung ihrer Briefpostsendungen bis zu deren Abholung oder sonstigen
Bestellung keine Fachgebühr zu entrichten . Für pränumerierteZeitungen ist keine Fachgebührzu leisten.

Aufgaöekücher (eingerichtet für das Dnrchdruckverfahren ) zur Bescheinigung von rekomman¬
dierten Briespostsendungen , Postanweisungen , Geldbriefen und Fahrpostsendungen jeder Art sind
bei den k. k. Postämtern zum Preise von 60 L für das Großformat und 40 ä für das Klein¬
format zu haben . In den Aufgabebüchern sind die Rubriken 1 bis 6 vom Absender mittelst
Tintenstiftes oder einer, für das Dnrchdruckverfahren geeigneten Feder , unter Anwendung von
Jndigopapier , auszufüllen ; Duplikate werden nur über besondere Bewilligung ausgestellt.

Aufgabescheine . Solche werden über jede eingeschriebene Sendung, Brief-, Geld- oder
Postfrachtsendung ausgestellt . Auf dem Aufgabeschein sind die Art der Sendung , die entrichteten
Gebühren , beziehungsweise Wert und Gewicht ausgewiesen.

Ausgeschlossen vom Aosttransporlesind : a) Lebende Tiere (ausgenommen Blutegel,
Bienen , Singvögel , Geflügel , Eulen , Sumpf - und Wasservögel , Kaninchen oder kleine Säuge¬
tiere ) ; b) alle durch Reibung , Druck rc. entzündlichen Gegenstände und Präparate , Papierkapseln,
Schießbaumwolle , Schießpulver rc. , Steinöl jeder Art ; o) Sendungen über 50 ( gemünztes
Gold und Silber über 65 L§) ; ä ) Sendungen , zu deren Transport die Posttransportmittel nicht
auSreichen (wie z . B . zu umfangreiche Gegenstände ) ; s ) nach Ungarn : Sendungen in Eis verpackte
ebenso Tabak und Zigarren . Für Sendungen unter falscher Deklaration sud d) wird eine Geldstrafe
von 60 L unbeschadret der Za >unt für den verursachten Schaden eingehoben . — Bedingt zulässig
find : Zündhütchen , Zündspregel, Patronen aus kombiniertem Material , Metallpatronen , Schellackfeuer,
ungeladene Patronenhülsen mit Zündhütchen , Gummizündschnüre , Kohlenentzündungspasta , graue
Sicherheitszündschnüre , andere Zündschnüre , Eisenlack , vegetabilische Öle , Sauerstoff , lebende Tiere.

Auszahtnngsöessätigungvon Postanweisungen (g,vis äs xsssöment) kann gegen Auf¬
klebung einer 25 ä -Briefmarke auf den Postanweisungen (auch bei telegraphischen) verlangt
werden ; nach dem Auslande siehe „ Postanweisungen nach dem Auslande " .

Aahnhofsvriefe(auch Zeitungen) können unmittelbar nach Ankunft des Zuges vom
Adressaten abgeholt werden . Für solche, täglich bei einem bestimmten Zuge vom selben Absender,
an ein und denselben Adressaten einlangende , am Bahnhof sofort in Empfang zu nehmende Briefe
ist eine Gebühr von monatlich ^ 10 im vorhinein zu entrichten. Solche Briefe , welche vollständig
frankiert , womöglich am Schalter , ohne Empfangsbestätigung auszugeben sind, müssen mit einem
mindestens 1 om breiten roten Streifen berändert und der Aufschrift „Bahnhofbrief " versehen
sein und darunter die Nummer des Zuges und die Aufgabestation tragen . Auf der Rück (Siegel )-
Seite ist der Name und rie Adresse des Aufgebers zu verzeichnen. Bahnhofsbriefe sind nur tM
internen österreichischen Verkehr bei Eisenbahnzügm mit fahrenden Postämtern und bei Züge»
mit Postkondukteurbegleitung zulässig und eine Rekommandation derselben ausgeschlossen. Die Bahn-
Hofsbriefe werden nur an denjenigen ausgefolgt , der sich mit der postämtlichen Bescheinigung über
die Abholungsbefugnis ausweist . Die bezüglichen schriftlichen (ungestempelten) Ansuchen sind au das
Postamt des Wohnortes zu richten. Für Bahnhofsbriefe übernimmt die Postanstalt keine Haftung-

Beschädigung siehe „ Haftung".
Megkeitadresse (per Stück 12 ü) ist jeder Fahrpostsendung, ausgenommen Geld - oder

Wertpapiere bis 250§ , beizugeben.
Menensiehe Warenproben.
Bosnien -Kerzegorvina . Briespostsendungen wie im Inland , siehe Briefpofitarif ; Post¬

anweisungen bis 1000 L zulässig ; die Gebühr beträgt : bis 40 ^ — 20 ü , bis 100 L — 30 ä,
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bis 300 — 60  K , bis 600 — 90 k, bis 1000 — 1 X 50 k ; Expreßpostanwclsungcn
nicht zulässig ; telegraphische Postanweisungen bis ^ 1000 gestattet . Postaufträge wie im
Inland . Geschloffene Geldbriefe und Geldsendungen sind verpackt nach den für das Inland be¬
stehenden Vorschriften bis zum Gewichte von 250 A zulässig . Postfrachtstücke sind in Leinwand
oder Wachsleinwand (rauhe Seite nach außen ) lebendes Geflügel in Körben , Käfigen oder sonstigen
luftigen Behältnissen , in welchen Gefäße für Wasser und Futter befestigt sind , zu verpacken . Dimension:
bis zu '60 cm Höhe und 45 cm Breite . Eß - und Trinkwaren und dem raschen Verderben unter¬
liegende Sendungen , sowie auch Sendungen mit lebendem Geflügel werden nur „ auf eigene
Gefahr " zur Beförderung angenommen . Lei lebendem Geflügel ist weder Nachnahme noch Expreß
statthast . Das Maximalgewicht der Packete ( die Adresse muß unmittelbar auf die Verpackung geschrieben
werden) , ist mit 50 ( Bargeld bis 65 L§ ) festgesetzt, und zwar nach : Banjaluka , Bosnisch - Brod,
Bosnisch - Novi , Breka , Bugojno , Oapljna , Dervent , Doberlin , Doboj , Dolni -Tuzla , Dolni -Vakuf.
Graeanica , Han . Komp . Vitez , JlkdLe, Jablanica , Jajce , Konjica , Kreta , Lasva , Lukavac , Maglaj,
Mostar , Prjedor , Sarajevo , Teslic , Travnik , Trebinje , Usora , Visoko , Zavidovio , Zenico . Für die
übrigen Postorte des Okkupations - Gebietes ist das Meistgewicht dieser Sendungen auf 20 be¬
schränkt . Dieselben können frankiert oder unfrankiert zur Aufgabe gelangen , ausgenommen Expreß¬
sendungen, welche fxankiert werden müssen . Für unfrankierte Sendungen bis 5 LZ- wird kein Porto¬
zuschlag eingehoben . Für Sperrgutsendungen ist ein 50 °/giger Zuschlag nur für Sendungen über
5 und zwar nur für die österr. - ungar . Strecke zu berechnen . Das Gewichtsporto beträgt : Bis
500 A 60 k , bis 5 kg- 80 k . Über 5 kA vas für die österr .- ungar . Beförderungsstrecke entfallende Ge¬
wichtsporto und 10 K sür jedes Lg- sür die Beförderungsstrecke des Okkupationsgebietes . An Wert¬
taxe wird berechnet : Bis 100 L Wertangabe 11 K, bis 300 ^ 17 K, bis 600X22K , darüber für je
ZOOL 11K mehr . Expreßbestellung ist nur bei Sendungen ohne Nachnahme , und zwar bis
zum Gewichte von Hg - und 40 X Wertangabe zulässig . Die Expreßgebühr per 50kist im vorhinein
zu entrichten . Briefe nach Sandschak - Novibazar an Militärpersonen sind bis 70L frei.

Briefpostkarif.

N a ch

Briefe Korresp.-Karten
S
8

S RückscheinS

!
Drucksachen,

Waarenproben und
Geschäftspapiere

Gewichtins

v

Gs 8
Heiter sür s »

Österreich-Ungarn mit . e
Bosnien, Herzegowina <

u. Liechtenstein . . . f

bis SO

„ 250

10

20
6

12

20

30
12

18

5

5

10

10

25

25

25

25

30
Drucksachen bis 50 s . .

„ „ 100 „ . .
„ „ 250 „ . .
„ „ 500 „ . .
„ „ 1000 „ . .

Waarenproben „ 250 § . .
„ „ 350 A .

Geschäflsvapiere unzulässig.

3
5

IO
20
30
10
20im Lokalverkehr . . . . ^

bis 20

, 250

Sandschack Novibazar, 1
(Plevlje, Priepolje und s

Priboj) j
sür je 15 25

50 ^
10 20 25 25 -

Drucksachen je 50§
Waarenproben „ 50 „ . . .

mindestens.
Geschäftspapiereunzulässig.

5
5

10

Deutschland . ^
bis 20

„ 250

10

20

20

30
5 10 25 25 30

Drucksachen bis 50 g . .
„ „ 100 „ . .
„ „ 250 „ . .
„ „ 500 .
„ „ 1000 „ . .

Waarenproben „ 250 „ . .
„ „ 350 „ . .

GeschäftSPaPiere unzulässig.

3
5

10
20
30
10
20

Montenegro. für je 15 10
20 ^

5 10 25 25
30 ^

Drucksachen je 50 g- . - -
Waarenproben „ 50 „ . . .

mindestens.
Geschäftspapiereunzulässig.

5
5

10

Rumänien ' ) .
Schweiz .

für je 15
„ 20

25 10 20 25 25
30 ^

Drucksachen je 50 s . . .
Waarenproben „ 50 „ . . .

mindestens.
Geschäftspapiereje 50 s- . . .

mindestens.

5
5

10
5

25

Zerbien ') . sürjc 15 15
30 H 10

20 25 25
30 ^

Drucksachen je 50 § . .
Waarenproben , 50 „ . .
Geschäftspapirre „ 50 „ . .

5
5
5

Länder des Weltpost¬
vereines . für je 15 25

50 ^ 10 20 25 25
30 ^

Drucksachen je 50 g- . .
Waarenproben „ 50 ., . .

mindestens.
Geschästspapiere je 50 §

mindestens.

5
5

IO
5

25

Vereins -Ausland . . ,
I

für je 15 25 50 10
20 ^ 25 25 ! 25 ^

Drucksachen je 5o § . . .
Waarenproben „ 50 „ . . .

mindestens.
Geschäftspapiere je 50 A . .

mindestens.

5
5

10
5

25 I

Grenzverkehr : für Briefe zwischen Bukowina , den Ungar . Grenzbezirke » und Rumänien ; zwischen öftere, und
'chweiz. Postanstalten unter SO Lm Entfernung ; zwischen den Ländern der Ungar . Krone und Serbien — sür Briefe

ro § frankiert 10 K, unfrankiert LOK.
A.-K. 1907. 30
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Verzeichnis derLänder des Weltpostvereines und der Mereinspostanstatten außerhakv desselöen.
(L ) — Expreßsendungen zulässig.

Argentinien ( k) nur nach den Städten Buenos-
Ayres , Rosario und La Plata zulässig.

Austral -Asien , Britische Kolonien : Britisch
Neu - Guinea , Neu - Seeland mit den Cooks¬
inseln ( Atiu , Aitutaki , Matiaro . Mauke,
Hervey ( Manuai ) , Mangaia , Raratonga ) , den
Inseln Polmerston (Avarau ) , Savage (Niue)
Pukapuka (Dangei ) Rakaenga , Suwarrow,
Manahiki und Penrhyn (Tongareva ) und der
Insel Fanuing,Neu - Süd -Wales , Queensland,
Süd -Australien , Tasmanien ( Ban Diemens-
Land ) , Victoria , West -Australien u . Fidjiinseln.

Belgien ( k ) .
Bolivien.
Brasilien.
Britisch -Jndien (einschließlich Blitisch -Birma)

und die britisch-indischen Postanstalten inAden,
Mascat am persischen Golf , in Gnadur , Kasch¬
mir ( Indien ) und Ladakh (Tibet ) .

Bulgarien mit Ostrumelien.
Canaoa : Quebec , Ontario , Manitoba , Britisch-

Kolumbien mit Vancouverinsel , Neubraun¬
schweig , Neuschottland , Prinz Edward -Insel,
Hudsonbailänder.

Capkolonie ( mit Basutoland , Br . Betschuana-
land , Kl . Namaqualand , Pondoland , Tembu-
land , Transkei , Walsischbay u . Westgriqualand.

Chile i2 ) .
Columbien , Vereinigte Staaten von.
Congo - Staat.
Costa -Rica.
Cuba.
Dänemark nur nach Postolten ) mit Island,

Faröer - Jnseln und Grönland
Dänische Antillen : (St . Croix , St . Jean , St.

Thomas ).
Deutschland <? ) .
Deutsche Postaustalten:

L) in China : Amoy , Canton Lhesoo (Tschisu ) ,
Futschau Hankau , Jtschang , Kaumi , Kiaut-
schou ( Stadt ) , Nanking , Peking , Shanghai,
Swatau , Tientsin , Tongku , Tschingtschoufu,
Tschingkiana,Tschou >sun,Tsinausu , Weihsien;

b) >n Marokko : Alcafsar , Casablanca , Fes
(Fez ) , Larache, Marrakesch , Mazagan , Meknes
(Mequin - z) ,Mogador,Rabat , Sasfi , Tanger;

o) in der Türkei : Beirut , Jaffa , Jerusalem,
Konstantinopel , Smyrna.

Deutsche Schutzgebiete:
a) in Afrika : Deulsch -Ostafrika , Kamerun,

Togogebier , Deutsch - Südwestafrika (Groß-
Namaqualand,Damaraland und der südliche
Theil des Ovambolandes ) ;

b) in Asien : Kiaischou (Tsintau ) ;
o) in Australien : Deutsch -Neuquinea (Kaiser

Wilhelmsland , Bismarck -Archipel und Salo-
mons - Inseln ) , Karolinen - , Mariannen -
(außer Guam ) und Palau -Jnseln , Marschall-
Jnseln , Samoa;

Ekuador.
Egypten ( einschließlich Nubien und Sudan ) .

Frankreich ( 2 ) mit Algerien ( 2 ) , Fürstenth.
Monaco (L) und den franz . Postanstalten in
Madagaskar, *) Marokko, ^ Chinas und
Zanzibar.

Französische Kolonien:
Ä) rn Afrika : Westküste : Riviäres du Sud,

Assinie , Grand -Baffam,Porto -Novo , Congo-
Franyais , Senegal,Ober - Senegalu . Mittel-
Niger , Gabun ; Ostküste : Comoren , Mada¬
gaskar , Nossi - Bö , Französ . Somal - Küste,
R6union;

d ) in Amerika : Französische Antillen (Däsi-
rade , Guadeloupe , Marie - Galante , Marti¬
nique , Barthälemi , nördlicher Theil von
St . Martin ) ,Französisch - Guyana (Cayenne ),
St . Pierre und Miquelon;

e ) in Asien : Lochinchina mit Cambodscha,
Annam , Tonkin , Laos , Haut - Laos (u . Bas
Laos ) , Französisch -Jndien ( Lhandernagor,
Karikal , Mah6 , Pondichäry und Aanaon ) ;

cl) in Austral - Asien : Niedrige Inseln (Ilss
bsssss ) , Loyalitäts - Inseln , Marquesas-
Jnseln , Pins - Inseln , Neucaledonien , Gesell-
schasts - Jnseln (ll?Lüiti ).

Griechenland.
Großbritannien und Irland (^ ) * ) .
Großbritannische Colonien:

a ) in Europa : Gibraltar und Malta (nebst
den englischen Postanstalten in Marokko:
Casablanca , Fez,Laraiche , Mazagan , Moga-
dor, Rabat , Sasfi , Tanger und Tetuam ) ;

b) in Afrika : Goldküste , Lagos , Gambien
(Bathurst ), Sierra Leone (L nur im Bezirke
von Freetown ) , St . Helena und Ascension;
Kapkolonie (mit Basutoland , Britisch - Bet-
schuanaland , Klein -Namaqualand , Pondo¬
land,Tembuland , Transkei , Walfischboy und
Westgriqualand ) , Mauritius ( k )̂ mit Amiran-
ten ( Admiralitäts ) -Jnseln , Rodriguez und
Seychellen ; Natal mitZululand ; Betschuana-
land ( Schutzgebiet ) und Süd - Rhodesia,
(Maschoualard , Matabeland ) ,Zanzibar und
Britisch - Ostafrika , einschl . Uganda und So-
mal ' land . (In Zanzibar auch franz . Post-
anüalt ) Oranjefluß - Kolonie , Süd -Nigeria
(Schutzgebiet ) , ( L ) Transvaal;

o ) in Amerika : Bermudas - Inseln , Falklands-
Inseln,Britisch - Guyana (Berbice,Demerara,
Efsequbio ) ( ^ nur nach den Städten
Georgetown und New - Amsterdam ) Britisch-
Honduras ( Belice ) , Neu - Fundland . West¬
indien : Bahama -Jnseln , Antillen ( Antigua,
Barbados , Barbuda , Caiman Inseln,
Cariacou , Dominica , Grenada , Grenadinen,
Jamaica , Montserrat , Nevis , St . KittS
sSt . Christophe ) , St .Lucia ( k ) , St . Vincent,
Tabago , Trinidad , Turks -Jnseln , Virginische
Inseln , Laicos - Jnseln ) ;

ä ) in Asien : Britisch - Nord -Borneo , Ceylon
Cypern , Hongkong incl . der von der brit.
Colonie Hongkong in China unterhaltenen

i) Ambositara , Andcvorante , Fenerive , Fiaranantsoa , Foulpointe , Jvondro , Mävatanana , Mahamdo,
Mahanoro , Mahela , Maintirano , Majunga , Mananjary , Morondava , Morotsangana , Nossi -Vs , Tamatave,
Tananarive , Batomandrp , Vohemar . — ') Casablanca , El - Ksar- el-Kbir , Fez , Laraiche , Mairakesch , Mazagan,
Mogador , Rabbat . Saffi und Tanger . — ') Amoy , Canton Chefoo (Tschisu ), Foo - Tehäon , Hankow , Hankau,
Hoihow , Long Tehöon , Mongtie , Pakhoi Peking Shanghai , Tientsin , Tschongkung und Dunam - Sen.

*) An Sonntagen nur dann , wenn die Sendung mit dem Vermerk : „ Expreß am Sonntage " bezeichnet m-
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Postanstalten in Amoy, Canton , Chefoo,
Foo-Chow (Futschau ) , Hankow/ Hoihow
(Kiung Chow ) , Liu -Kung , Island (Wei-
Hai-Wei), Ningpo , Shanghai , Swatow,
Labuan , Sarawak (nordwestl . Teil von
Borneo ), Straits - Settlements ( Malacca,
Penang , Singapore , Provinz Wellesley ) .

Guatemala.
Hayti ( Republik) .
Honduras(Republik).
Italien(si) mit der Republik San Marino und

den ital . Postanflalten in Durazzo , Janina und
Sculari . (Albanien ) , Canea ( L) (Kreta ) , Tri¬
polis und Bengali (Afrika) ( si ) .

Italienische Coloniein Afrika ( si ) : Erythrea
Benadir (Somaliküste ) .

Japan ( kl ) mit Formosa (k) , den Pesca-
dores - (Fischer) - Jnseln u . den japanesischen
Postanstalten;

in China : Amoy, Changsha , Chefoo, Foo-
chow, Lhinkiang , Hangkow , Hankau , Nanking,
Newchwang , Pecking, Shanghai , Shashe,
Soochow , Swatow , Tientsin , Tongku;

in Korea : Cbemulpo (Imsen ), Lhinampo,
Fusan (Fusampo,Pasan ),Kunsau , Masan,Mok-
po (Mukho) , Pingyang , Seoul (Söul , Söul ) ,
Iuevsan (Genzanshin , Wönsan ).

Korea (k).
Kreta (K etische Postanflalten ).Kuba.
Liberia (k nur nach Monrovia , Buchanan,

Edina , Greenville und Harper ) .
Luxemburg ( k).
Mexiko.
Montenegro (k.
Nicaragua.
Niederlande (k >.
Niederländische Colonien:

a) in Amerrka : Niederländ . Antillen (Aruba
Bonaire , Curacao , Saba , St . Eustache'
St . Martin , sniederl. Teil , Philippsburg ) ) /
Niederländ . Guyana (Surinam ) ;

b ) in Asien : Große Sun da- Inseln : Java,
Celebes, Borneo (außer Britisch-Nordborneo
und Sarawak ) , Sumatra , Madura,
Billiton , Banka - Archipel, Riouw -Archipel,
kleine Sunda -Jnseln (Bali , Lombok, Sum-
bava, Flores ), der südwestliche Teil von
Timor , Molukken;

v) in Austral - Asien : Der nordwestliche
Teil von Neuguinea (Papua ) .

Norwegenmit dem norwegischen Postamt in
Advenisbay (Spitzbergen ) .

Österreich-Ungarn (k ) mit dem Fürstentum
Liechtenstein ( k), Bosnien und Herzegowina
(knur nach Postorten ) u . Sandschak -Novibazar,

Panama.
Paraguay (k nur nach Afsuncion) .Persien.
Peru.
Portugal ( k ) mit Madeira und Azoren

(San Miguel . Terceira , Pico , San Jorge,
Fayal, St . Maria , Flores , Graciosa , Corvo ) .

Portugiesische Kolonien:

a ) in Afrika : Angola (Louando , Benguela,
Mossamedes) , CapverdischeJnseln , Mozam¬
bique, Portug . Guinea mit Bifsagos -Jnseln
Principe , San Thomas;

b) in Asien : Portugiesisch- Jndien ( Damao,
Diu , Goa ), Ma <: ao , Timor.

Rumänien (k).
Rußland mit Finnland (inkl . der russischen Post¬

anstalten : Cheefoo , Hangkow , Kal gan , Kuldscha,
Peking , Shanghai , Tientsin , Tschugutschak,
Urga und Urumtzi in China ) .

Salvador(k nur nach der Hauptstadt ) .
San Domingo (Republik).
Schweden (k) .
Schweiz ( k).
Serbien ( k ).
Siam(k nur nach Postorten ) .
Spanienmit der Republik Andorra, Bale¬

aren (Majorca , Minorca , Jviza und Formen-
lera ) ; Carrarischen Inseln (Lanaria,
Ferro , Fuerteventura , Gomera , Lancerota,
Palma , Teneriffa) ; den spanischen Besitzungen
an der Nordküste von Afrika (Ceuta,
Melilla , Velez de la Gomera , AlhucemaS)
und spanische Postanstalten an der Westküste
von Marokko ( Casablanca , Laraiche, Marra-
kesch , Mazagan , Mogador , Rabbat , Saffi,
Tanger u . Tetuan ).

SpanischeKolonieninAfrika : Niederlassung im
Busenv .Guinea (Anobon,Corrisco,FernandoPo)

Tunis(Regentschaft ) .
Türkei (Oltomanische Postanstalten ). K. k. Post¬

ämter befinden sich:
a) in der europäischen Türkei : in Adria¬

nopel , Cavalla , Landia , Canea , Kon¬
stantinopel , Dardanellen , Dede Agatsch,
Durazzo , Gall 'Poli , Janina , Lagos , Prevesa,
Retimo , Rodosto , Salonich , Santi Qua¬
ranta , San Giovanni di Medua , Scutarr
(Alban .) , Balona;

b) in der asiatischen Türkei : in Beirut,
Laipha , Jaffa , Jerusalem , Jneboli Keras-
sund, Metelin , RhoduS , Samsun , Smyrna,
Trapezunt , Tschesme, Scio (Chios ) u. Bathi.

Uruguay.
Venezuela.
Bereinigte Staaten von Amerikamit den

Staaten und Territorien : Alabama , Alaska
Territ . , Arizona Territ ., Arkansas , Kali¬
fornien . Carolina (Nord - und Süd -) , Colo¬
rado , Columbia -District , Connecticut , Dakota
Territ . , Delaware , Florida , Georgia , Illinois,
Indianer Territ . , Jndianä , Idaho Territ . ,
Iowa , Kansas , Kentucky, Louisiana , Maine,
Maryland , Massachusetts, Michigan , Minne-
sotta , Mississippi, Missouri , Montana , Ne¬
braska , Nevada , New - Hampshire , New-Jersey,
New-Mexico Territ . , Nerv-Jork,North Dakota,
Ohio , Oklahoma , Oregon , Pennsylvania,
Rhode - Jsland , SouthDakota , Tennessee,Texas,
Utah Territ ., Vermont , Virginia , Washington,
West-Virginia , Wisconsin , Wyoming Territ . ,
ferner die Besitzungen Hawai , Porto -Rico,
Philippinen -Jnseln und Insel Guam.

(Wna ) .
Auch im Bertehr mit Fusanpo , Gensanjhin , Im en, Mokpo und Chinnampo (Korea ) und Shanghai

30»
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Verzeichnis der Länder außerhalb des Weltpostvereines (Vereins - Ausland ) .

rsv — Frankozwang, L — Rekommandationzulässig , L8 — Rückschein zulässig

1 . Afrika.
Abessinien ( !̂ « . , k , 88 .)
Brit . Zentral -Afrika >k)
Brit . Besitzung , Nord -Nigeria ( 8 ) .
Nordost - Rhodesia und Nordwest - Rhodesia

(Northern Zambesia ) (8 ) .
Marokko , fr « . bis zur Bereinsgrenze ( 8 ) .

s . Asten.
Afghanistan (Kabul ) , fr « bis zur Grenze von

Brit . Indien ) , (8 nur bis zur Vereinsgrenze .)
Arabien (exkl. Aden ) , (fr « ) , ( 8 bis zum Aus¬

schiffungshafen ) .

Belutschistan (fr « bis zur Vereinsgrenze ) (8
nur bis Guadur ) .

China , Frankierung bis zum nächsten chine¬
sischen Postamte ( 8 ) ( 88 ) .

Tibet , fr « bis zur Vereinsgrenze ( 8 ) .

3 . Australien.

Bank -Inseln , Ellice -Jnseln , Gilbert -Inseln,
Neue Hebriden , Salomon - Jnseln (südl . Teil ) ,
Sta . Cruz -Inseln u . Tonga - (Freundschafts )-
JnselN ( fr « bis zum Ausschiffungshafen ) .

Nriefpostsendnngen . Mit der Briefpost werden befördert : Gewöhnliche und rekomman-
dierte Brief e, « orrespondenzk arten , Expreßbriefe , Drucksachen , Warenmuster , Zei¬
tungen , Ges chäftspapiere , Postanweisung en , Postaufträge , Bienen u . rekommandierte
Nachnahmebriefe . Wertvolle oder zollpflichtige Gegenstände dürfen in Briefen nicht enthalten sein.

Wucher siehe „ Drucksachen ".
Gheckverkehr , Hlearingverkehr des k. k. Postsparkaffenamtes siehe „ Postsparkasse " .
Doll » postavL siehe „ Postpackete " .
Deklaration siehe „ Inhalt " unv „ Zolldeklaration " .
Drucksachen müssen unter Kreuzband , Schleife , in Kartenform , bloß zusammengefaltet

oder in unverschlossenem Kuvert aufgegeben werden , so daß der Inhalt leicht zu prüfen ist.
Nur solche Drucksachen werden zu ermäßigtem Preise befördert . Gebühren siehe Briefposttarif.

Unfrankierte Drucksachen und Warenproben , oder solche, welche den Versendungs¬
bedingungen nicht entsprechen , sind von der Beförderung ausgeschloffen.

Als Drucksachen können versendet werden : Bilder , Papiere mit erhabenen Punkten (Relief)
zum Gebrauche für Blinde , Zeitungen und periodische Werke , broschierte oder gebundene Bücher,
Broschüren , Mustkalien , Visitkarten , Adreßkarten , Korrekturbogen mit oder ohne die dazugehörigen
Manuskripte , Kupferstiche , Photographien , Albums mit Photographien , Zeichnungen , Pläne , Landkarten,
Kataloge , Prospekte , Ankündigungen und Anzeigen verschiedener Art , dieselben mögen gedruckt , gestochen,
lithographiert oder autogrophiert sein . MitFederoderSchreibmaschine hergestellte Schriftstücke sind dann
als Drucksache zulässig , wenn sie durch ein mechanisches Bervielfältigungsverfahren (Chromographie)
erzeugt sind und am Postschalter in der Anzahl von wenigstens 20 Exemplaren aufgegeben werden.

Drucksachen (Preiskurante , Kataloge u . dgl .) , welche wenigstens dreimal jährlich erscheinen,
bezw . das Gepräge einer periodischen Druckschrift haben , können mit Zeitunasmarken versendet
werden . Siche „Zeitungen " Seite 488 . Die Dimension der Drucksachenist auf 45 om in jeder
Richtung , oder m Rollenform auf 75 om Länge bei 10 om Durchmesser beschränkt . Das Gewicht
der Drucksache darf im internen Verkeh - , sowie im Wechselverkehr mit Ungarn , Bosnien , Her-
zegovina und Deutschland 1 im Verkehre mit den übrigen Ländern 2 nicht übersteigen.

Drucksachen , mit Mustern desselben Absenders vermischt sind im Jnlande und im Verkehre
mit Ungarn , Bosnien , Herzegowina bis 350 § zulässig , Taxe wie für Muster . Im Weltpostvereins¬
verkehr sind Drucksachen und Geschäftspapiere zu einer Sendung vereinigt , bis zum Gewichte
von 2 zulässig . ( Siehe Briefposttarif ) . — Drucksachen können auch rekommandiert oder per
Expreß bestellt werden . Für ungenügend frankierte Drucksachen und Warenproben wird dem
Adressaten das Doppelte des fehlenden Portobetrages angerechnet.

Briefmarken , obliteriert oder nicht , sowie alle Drucksachen , welche andere Wertzeichen dar¬
stellen , sind als Drucksachen nicht gestattet ; ebenso dürfen Karten mit der Bezeichnung „ Postkarte"
oder „ Darts xootals " — ausgenommen solche Karten , auf denen diese Bezeichnung beseitigt oder
durch den Vermerk „ Drucksache " ersetzt wird — nicht als Drucksache behandelt werden.

Im inländischen Verkehre können zur Antwort oder zu ähnlichen Zwecken dienende
Korrespondenzkarten , Postanweisungen , Kartenbriefe rc . , auch wenn sie die aufgeklebte oder aas-
gedruckte Frankomarke tragen , Drucksachensendungen beigegeben werden . Solche Karten rc . müssen
mit vorgedruckter Adresse oder vorgedrucktem Texte versehen sein und den Bedingungen für die
Versendung von Drucksachen entsprechen . Auch können solche Karten mit der Drucksache in der
Form einer Doppelkarte verbunden sein . — Bücher und sonstige Drucksachen in russischer Sprache
dürfen , wenn sie im Auslande herausgrgeben sind , mittelst Briefpost nach Rußland nicht eingesührt
werden , desgleichen nicht Reliefmodelle in Karton nach Rußland und Schweden . — In den Vereinigten
Staaten von Amerika ist für Drucksachen , ausgenommen Zeitungen und Druckschriften , sowie die zum
persönlichen Gebrauche bestimmten Drucksachen , eine Zollgebühr von 25v/g des Wertes zu entrichten.

Einem Einsuhrszolle unterliegen : In Spanien alle Drucksachen , ausgenommen Zeitungen
und Zirkularien ; in den Vereinigten Staaten von Columbia alle jene Bücher , welche nicht zum per¬
sönlichen Gebrauche bestimmt sind ; und in Urugay Büchersendungen im Werte von über 100  Frcs.

An den als Drucksache bestimmten Sendungen dürfen keinerlei Abänderung -n oder ZuM
gemacht werden , welche als persönliche Korrespondenz gelten könnten , doch ist es gestattet , dsß
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die Drucksachen nebst der Adresse des Empfängers und Absenders noch handschriftlich oder gedruckt
enthalten : Datum der Aufgabe , Unterschrift, Beruf , Wohnort des Absenders, ferner Durchstreichungen,
Unterstreichungen, Druckfehlerberichtigungen, Korrektur in Korrekturbögen, bei Preiskurants , Offerten,
Zirkularen rc . unter Beischluß des bezüglichen Manuskriptes , oder bei Raummangel auf einem
beigegebenen Blatte ; Zahlenansätze , Namen der Reisenden, Datum der Abfahrt von Schiffen ; auf
Einladungskarten der Name Geladener nebst Datum und Zweck der Versammlung rc . handschriftlich
anzubringen , beziehungsweise abzuändern ; bei Buchhändler -Bestellzetteln die bestellten Werke hand¬
schriftlich anzusühren oder zu durchstreichen, auf Büchern , Musikalien , Zeichnungen , Zeitungen,
Photographien , Stichen , Weihnachts - und Neujahrskarten eine Widmung anzuführen , beziehungs¬
weise die bezügliche Rechnung beizuschließen; Modebilder , geographische Karten und dergleichen zu
kolorieren ; weiters auf gedruckten Bist klärten in offenen Kuverts Adresse des Absenders , Stand,
Begrüßungen , Glückwünsche, Danksagungen , Beileidsbezeuguugeu in höchstens 5 Worten oder die
Abkürzungp . k. rc . anzubringen . — Zirkulare , welche mit Stichproben der Perforier -Durchlochungs-
maschine versehen sind , dann Papierbogen mit Typenabdrücken von Schriftgießereien sind nicht als
Drucksachen , sondern als Muster , Warenproben zu versenden. Desgleichen Musterkuverts , bedruckt
oder unbedruckt, welche mit Zirkularien zur Versendung kommen.

Schriftliche Mitteilungen , welche einer Drucksache beigeschlossen oder an derselben,
beziehungsweise an dem Kreuz - Schleisbande angeführt werden , unterliegen dem Gefällsstrafversahren.

Duplikatevon Aufgabescheinen werden von Seite der Post- und Telegrapheudirektionaus¬
gefolgt . Die bezüglichen Gesuche sind mit 1 L Stempel zu versehen ; dasselbe gilt für in Verlust
geratene Postanweisungen , für welche „Auszahlungsermächtigungen " ausgefertigt werden.

Gmgeschrieöene Ariefpostfenduugensiehe „ Rekommandierte" .
Ersatz . Für Fahrpostsendungen mit Wertangabe im Falle des Verlustes der volle Betrag,

bei Sendungen ohne Wertangabe wird im Falle des Verlustes , Abganges oder Beschädigung ein
Ersatz von 4 ^ für jedes oder einen Teil desselben geleistet. Im Verkehr mit Ungarn wird
für den nachweisbaren Schaden bis 3 höchstens 15 L , über 3—5 höchstens 25 L , für jedes
weitere höchstens je 5 L mehr und bei Sendungen ins Ausland ohne Wertangabe höchstens 4 L
für jedes vergütet . Bulgarien leistet keinen Ersatz, desgleichen Rußland keinen Ersatz für
Sendungen ohne Wertangabe . — Für in Verlust geratene rekommandierte Briefpostsendungen
wird im europäischen Verkehr 50 L Ersatz geleistet (Deutschland 42 X ) . Der Präklusivtermin zur Ein¬
bringung der Reklamation ist im inländischen und im Verkehre mit dem Okkupationsgebiete und Deutsch¬
land 6 Monate , nach den übrigen Ländern ein Jahr vom Tage der Aufgabe der Sendung an gerechnet.

Die Postanstalt leistet keinen Ersatz : Für beigepackte , nicht gehörig deklarierte und gesiegelte
Geldsendnngen, für schlecht verpackte Sendungen besonders zerbrechlicher Waren ; ferner wenn
bei der Übergabe an den Adressaten die Verpackung unverletzt , das Gewicht nicht vermindert
befunden wurde ; wenn vorsätzlich höherer Wert deklariert wurde ; wenn durch undeutliche oder
mangelhafte Adressierung eine Fehlbestellung herbeigeführt wurde , wenn der Schaden durch höhere
Gewrlt erfolgte ; wenn der Wert betrügerischerweise zu hoch deklariert wurde und weiters für
Sendungen mit Wert - und Staatspapieren , welche nicht amortisiert wurden.

Hrpreßvekellung von Ariefpostsendungen . Die Expreßbestellung erfolgt sogleich nach
dem Eintreffen mittelst Boten an den Adressaten . Expreßsendungen müssen auf der
Adreßseile die Bezeichnung : „ Expreß zu bestellen " enthalten . Die Zust llung oder Avisierung
von Expreßsendungen während der Nachtstunden , d . i . von 10 Uhr abends bis 6 Uhr früh , findet
nur dann statt , wenn der Absender dem Vermerke „ Expreß" noch den weiteren Vermerk : „Auch
nachts zustellen" beigesetzt hat und der Adressat die Nachtbestellung nicht ausdrücklich aus-
geschlossen ha>, oder wenn der Adressat beim Postamte die Nachtbestellung ausdrücklich verlangt hat.
Die Adresse muß den Vor - und Zunamen , sowie die Wohnung (Straße , Hausnummer ) des Empfängers
deutlich angeben. Auf der Siegelseite muß der Name und die Wohnung des Aufgebers angemerkt sein.
Expreßbriefe können rekommandiert oder unrekommandiert aufgegeben werden ; auch bei nicht re¬
kommandierten Expreßbriefen empfiehlt es sich , dieselben beim Postschalter aufzugeben , da in Brief¬
kästen Vorgefundene, ungenügend frankierte, wie gewöhnliche Briefe befördert werden. Expreßbriefe
für den eigenen Bestellungsbezirk (Gemeindegebiet ) des Postamtes werden nicht angenommen . Stadt-
Exp reßbriefe werden loco Wien angenommen , ausgenommen für den Bestellbezirk, in welchem das
Aufgabeamt gelegen ist , d . h . es kann zum Beispiel auf keinem Postamte des I . Bezirkes ein Brief
expreß an einen Adressaten im I . Bezirk aufgeaeben werden , wohl aber zum Beispiel am Postamt
Lazarethgaffe (IX/2 ) für den Postbestellbezirk IX/1 (Porzellangaffe ) . Die Gebühr für die Expreß,
bestellung beträgt im Postorte selbst , ohne Unterschied ob die Zustellung bei Tag oder Nacht erfolgt,
30 L, und ist vom Absender durch Aufkleben von Briefmarken zu entrichten. Für die Bestellung an
Adressaten , welche außerhalb des Abgabsamtes wohnen , ist in Österreich-Ungarn ein Botenlohn von 1L
Per 7l/z Lm und zwar nur vom Empfänger nach Abzug obiger 30 ü zu entrichten. Bei Verweigerung
der Zahlung dieser Gebühr wird die Expreßsendung nicht ausgefolgt und als unbestellbar behandelt.
Expreßbriefe, welche dem Adressaten an einen anderen Bestimmungsort nachzusenden sind , werden
bei dem neuen Abgabspostamte nur dann expreß bestellt, wenn die Nachsendung stattfand , ohne
daß an dem ursprünglichen Bestimmungsorte die expresse Bestellung versucht worden ist.

Hrpreßvestellung der Aahrpostsendungen (s . a . Postpackete , Wertbriefe, Wertschachteln)
unt oder ohne Nachnahme im Verkehr zwischen Österreich-Ungarn , Deutschland, Bosnien -Herzego¬
wina erfolgt bei Fahrpoflsendungen bis 5 L§ , wenn sie keiner zollamtlichen Behandlung unter-
uegen , oder wenn Wert oder die darauf haftende Nachnahme 1000 L nicht übersteigt und der
Adressat im Postorte wohnt . In allen anderen Fällen wird durch Eilboten angemelder, daß eine
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Sendung abzuholen ist . Die Expreßsendungen unterliegen dem Frankozwang . Bei expreß zu
bestellenden Sendungen ist am oberen Rande der Sendung und der Begleitadresse die Bezeichnung
„per Expressen zu bestellen " anzusetzen , und sowohl die eigene als auch die genaue Adresse
des Empfängers anzugeben . Die Zustellung erfolgt sogleich nach Ankunft beim Abgabs - Postamte.
Expreßbestellung in den Nachtstunden siebe Bemerkung bei Briffpostsendungen . Sendungen von
mehr als 200 L " Wert oder Nachnahme sind erst nach 7 Uhr morgens bis abends bestellbar . Die
Expreßgebühr beträgt für jedes einzelne Postfrachtfiück 60 L und ist vom Absender zu entrichten.
Für die Zustellung , beziehungsweise Avisierung der Expreßsendungen an Adressaten außerhalb des
Abgabs -Postamtes entfällt ein Botenlohn von 1 L " per ? >/ ; Lm , der jedoch vom Adressaten
(nach Abzug obiger 50 L) eingehoben wird.

Hrpreßvestetkung von Postanweisungen (s. a . Postanweisungen ins Ausland ) erfolgt, wenn
der Aufgeber unter der Aufschrift „Postanweisung " den Beisatz „Expreß " beifügt und seinenNamen und
Wohnung am Coupon ansetzt . Die Expreßgebühr für die Zustellung beträgt im Standorte des Abgabe¬
postamtes 30 ä ; wenn der Adressat außerhalb des Postamtes wohnt , ist ein Botenlohn von per
71/2  Lm , abzüglich der bereits entrichteten 30 ä , vom Adressaten einzuheben.

Aachgevühr siehe „ Aufbewahrung" .
Isahrpostsendungensiehe „ Postfrachtstücke " .
Aahrposttare« siehe „Tarif für Postfrachtstücke" .
Aischkaich (befruchtet ) . Solche Sendungen sind mit einem weißen Zettel zu überkleben,

worauf oben ein roter Fisch gezeichnet und darunter links der Inhalt und die Art der Be¬
handlung der Sendung , rechts die Adresse angegeben ist. Auf dem schwarz oder rot umgrenzten
Rande ist die Behandlungsweise durch die Worte überall „ oben " oder „Vorsicht " ersichtlich zu
machen . Bei dringenden Sendungen ist die Bezeichnung „ dringend " auf die Begleitadrefse uni»
Sendung anzusetzen ; außer der Expreßgebühr ist eine besondere Gebühr von H 20 L in Brief¬
marken zu entrichten . Das Gewicht ist nur bis 5 zulässig ; die Sendung darf höchstens 1 m
lang und 50 om breit oder hoch sein . Wertsendungen oder solche mit Nachnahme sind unzulässig.

Aleischware , und zwar: Schweinefleisch oder Würste roh oder gekocht, nach Deutschland
oder zur Durchfuhr daselbst bedarf eines Zeugnisses , daß selbe nicht amerikanischen Ursprungs ist.
Schweinedärme  dänischen , schwedischen oder norwegischen Ursprungs dürfen nach Deutschland
nicht eingeführt werden.

Arankozettek dienen zur nachträglichen Aufrechnung der Gebühren nach jenen Ländern,
nach welchen die Taxierung bei der Aufgabe nicht möglich ist.

Ilünfkiko-Packete, siehe „Tarif für Postfrachtstücke."
Arankierung. Bei allen Postsendungen, welche man frankiert aufzugeben wünscht , muß das

Franko durch Briefmarken entrichtet werden , welche von der Partei selbst aus die Sendung auf¬
zukleben sind . Die Adresse wie der Siegelverschluß und der Rand der Flügel oder Kuvertrand darf
nicht überklebt werden . — Sendungen nach den , dem Weltpostverein nicht angehörigen Ländern
unterliegen dem Frankozwange.

Ararrkogebührensiehe „ Portogebühren. "
Heörannle geistige Aküsstgkeiten .. aus Österreich nach Ungarn, Okkupationsgebiet oder

umgekehrt , nur mehr als 1 r, muß mit Übergangsschein , welcher vom nächsten Finanzorgan zu
beschaffen ist, begleitet sein.

Hekdvriefe im inländischen und im Merkehre mit Deutschland . Geldbriefe mit Bar¬
geld in Gold , Silber , Nickel oder Kupfer , Bank - oder Staatsnolen und Wertpapiere sind in
Briefform nur bis 250 § zulässig ; schwerere Sendungen sind als Packele mit Begleitadresse zu
versenden . Die Geldstücke müssen in Papier gewickelt und derart befestigt sein , daß ihre Lage im
Briefe sich nicht verändern kann . Gewichtstaxe bis 10 Meilen (I . Zone ) 24 ä , über 10 Meilen
(II . Zone ) 48 ü . Werttaxe im Jnlande bis 100 ^ 6 L , nach Deutschland bis 600 ^ 12
für jede weiteren 300 oder einen Teil davon je 6 H. Für unfrankierte Geldbriese werden 12 ä,
Zuschlag eingehoben . — Geldbriefe sind in der Regel geschloffen aufzugeben . Die ärmlich auf¬
gelegten Geldbriefkuverts (L 2 L) sind mit 2 , Privatkuverts mit 5 gleichen , reinen und deutlich
ausgedrückten Siegeln ( nicht Siegelmarkeu ) zu schließen ; Privatkuverts dürfen nicht die Form der
postmtlichen Geldkuverts und auch keine farbigen Ränder haben ; Kuverts aus bedrucktem oder
liniiertem Papier sind nicht zulässig . — Geldbriefe mit österr . - ungar . Bank - und Staatsnoten im Be¬
trage von mehr als 1000 ^ können auch offen,  d . h . zum Nachzählen aufgegeben werden . Solche
Geldbriefe werden seitens des Postamtes , bezw . Postbediensteten in Gegenwart des Absenders nach-
gezählt und nach dem Siegel - Verschluß der Partei das postämtliche Kontrollfiegel aufgedrückt . Bargeld,
d . i . Ausgleichsbeträge , dürfen nur unter 10 L beigeschloffen werden , und zwar bis 9 K Bronze¬
münzen , bis 90 H Nickelmünzen und bis 9 L Kronenstücke . Offen aufgegebene Geldbriese müssen
frankiert werden . Das Wertporto beträgt um die Hälfte mehr als das gewöhnliche Wertporto . Da¬
gegen haftet die Postanstalt für den vollen Inhalt . — Werttaxe  siehe „ Wertlaxe für Geld - und
Frachtbriefe . " — Geldsendungen über 250 § bis zum Gewichte von l ' /r ^S dürfen nur verschlossen,
und zwar in umschnücten starken Flügelkuverts verpackt , aufgegeben werden . Die Umschnürung hat
aus einem einzigen (ungestückelten ) Bindfaden zu bestehen , dessen Enden zu siegeln find . Der
Inhalt muß in einem besonderen Umschläge verwahrt und Bargeld (Hartgeld ) in Rolle«
gewickelt fein.
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Sendungen über 1 ^ bis höchstens 20 müssen in fester Umhülle aus Leder , Leinwand oder
Wachsleinwand verpackt , umschnürt, bezw. vernäht sein . Der Inhalt ist in separatem Umschläge
bezw. in Rollen zu verwahren . Geldbriefe , deren Inhalt aus Geld oder Wertpapieren und
anderen Schriften oder Wertgegenständen besteht , sind zulässig.

Gekdöriefe nach dem Anstande- Im Verkehre mit Deutschland , Griechenland , Schweiz,
Serbien und den k. k. Postämtern in der Türkei ist die Aufgabe der Geldbriefe — zum Unterschiede
von Wertbriefen (I^ ttres äs valeur ) — bis zum Gewichte von 250 § mit unbeschränkter Wert¬
angabe in Briefform zulässig. Bedingungen wie im Jnlaud . Nachnahme nur nach Deutschland
bis 1000 ^ zulässig. Provision für je 2 X — 2 -i, mindestens jedoch 12

Expreßbestellung im Verkehre mit Deutschland (30 L) und Schweiz (50 H) , Rückscheine im
Verkehre mit Deutschland , Schweiz , Serbien und Türkei (25 K) zulässig . — Geldbriefe als Wert¬
briefe siehe „Wertbriefe ."

Gerichtliche Ariefe siehe „ Zustellung" .
Heschäftspapiere . Als Geschäftspapiere gelten solche Schriften oder Ulkunden , welche

nicht als persönliche Korrespondenz anzusehen sind , wie z. B . alle Akten , sowie Urkunden jeder
Art von Behörden oder öffentlichen Beamten , Frachtbriefe , Verladungsscheine , Rechnungen , die
geschäftlichen Dokumente der Versicherungsgesellschaften, Abschriften oder Auszüge von Akten,
geschriebene Partituren und andere Musikalien , Manuskripte (ohne Druckkorrektur) rc . Die
Geschäftspapiere haben im inländischen Verkehr und im Verkehre mit Ungarn , Bosnien und
Herzegowina , Novlbazar , Deutschland und Montenegro keine Ermäßigung . Dieselben können nur
im Verkehre mit den Ländern des Welt -Postvereines und Vereins - Auslandes zu dem ermäßigten
Preise wie Drucksachen, jedoch nur unter Schleife oder Kreuzband aber auch rekommandiert und
expreß versendet werden. Gebühren siehe Briefposttarif . Das Maximalgewicht ist 2 Aus¬
dehnung nach jeder Richtung auf 45 om beschränkt, wenn Rollenform 75 >< 10 om.

Unfrankierte und vorschriftswidrig beschaffene Geschäftspapiersendungen werden nicht ab¬
gesendet , für ungenügend markierte wird der fehlende Betrag doppelt berechnet.

Gewichtstare siehe „ Tarif für Postfrachtstücke ."
Glas und zerbrechliche Sendungen siehe „ Sperrgut " .
Haftung der ^ ostanstakt. Die Haftung erstreckt sich nur auf Verluste , Abgänge und Beschädi¬

gungen von eingeschriebenen, bezw . rezipissierten Sendungen , soserne ein Verschulden eines Post¬
bediensteten vorliegt . Für in Verlust geratene rekommandierte Sendungen wird dem Absender ein
Ersatz im Betrage von 50 Kronen geleistet. Für gewöhnliche Briefpoflsendungen besteht keinerlei
Haftpflicht. — Die Haftpflicht erlischt durch die nnbeanständete Übernahme einer Sendung oder
durch die Nichtbeanständung innerhalb der Reklamationsfrist , und zwar im inländischen Verkehre
und im Verkehre mit dem Okkupationsgebiete und Deutschland binnen 6 Monaten , im Verkehre
mit Ungarn und den übrigen Ländern binnen einem Jahre nach Aufgabe der Sendung . Die
Postanstalt haftet bei offen ( d . i . zum Nachzählen) aufgegebenen Geldbriefen für den richtigen
Inhalt ; bei verschlossen (nach Angabe ) aufgegebenen nur für die richtige Übergabe mit unverletzten
Siegeln , unbeschädigtem äußeren Zustand und vollem Gewicht, ohne jedoch für die Richtigkeit
des angegebenen Jnhates einzustehen. Wird bei der Zustellung der äußere Zustand oder
ein Siegel verletzt befunden, so kann der Empfänger beim Abgabspostamte die Nachwägung der
Sendung sowie die Eröffnung und Überzählung des Inhaltes verlangen . Zeigt sich ein Abgang,
so wird derselbe von der Postanstalt ersetzt . ( Siehe auch „ Ersatz " .

Impfstoff in Glasphiolen , welche überdies in Holz- oder Metallkapsel zu verwahren sind,
kann bis zum Gewichte von 250 § versendet werdeu ; Taxe wie für Briefe.

Inhalt . Der Inhalt einer Fahrpostsendung ist auf der Begleitadreffe genau zu deklarieren
und die Wertangabe  in österreichischer Währung anzusetzen. Ausgenommen hievon find
I ö̂ttrss äs vslsnr und 6oIi » postaux mit Wertangabe, bei welchen der Wert in Francs anzu¬
geben ist . Bei Sendungen mit Wertangabe nach Rußland ist der Wert auch in Rubel anzu¬
setzen . Der Inhalt von Sendungen nach Ungarn ist genau zu spezifizieren; ein Verzeichniß der
Benennungen , unter welchen solche Sendungen zu deklarieren sind , liegt bei jedem Postamt auf.
Bei Frachtsendungen ist die Wertangabe dem Belieben des Absenders anheimgestellt. Bei Geld¬
sendungen ist der wirkliche Inhalt sowohl der Gesammtsumme nach anzusetzen, als auch die ein¬
zelnen Geldsorten zu spezifizieren; nach dem Auslande nur die Gesammtsumme . Wird bei der Auf¬
gabe einer Fahrpostsendung mit Papier - oder Bargeld durch falsche Deklaration die Bemessung
eines geringeren Portos herbeigeführt , so wird im Entdeckungsfalle für das tarifmäßige Porto
im fünffachen  Betrage der verschwiegenen Summe vom Aufgeber oder Adressaten erhoben.

Wertpapiere sind mit der Stückzahl und dem Gesammtwert ( Lourswert ) anzusctzen. Bei
Wechseln und Privaturkunden ist jener Betrag anzugeben, welcher im Falle des Verlustes dem wirk¬
lichen Schaden durch Anfertigung neuer Dokumente entsprechen würde . Es empfiehlt sich über
solche Papiere zur Ermöglichung einer allfälligen Amortisterung eine Vormerkung zu führen.

Korrekturbogensiehe „ Drucksachen ".
Korrefpoudeuzkarten . Außer den amtlich aufgelegten mit eingeprägten Postmarken zu 5,

bezw . 10 H versehenen, sind auch solche von der Privatinduflrie hergestellte zulässig. Diese
Korrespondenzkarten dürfen das vorgeschriebene Maß von 14 om Länge und 9 om Höhe nicht
überschreiten . Für dieselben ist die Titelüberschrift „Korrespondenzkarte" oder „ Postkarte" ( Oarts
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postnls ) oder im ausländischen Verkehr mit der Bezeichnung in der Sprache des Aufgabelandes,
vorgeschrieben. Im Jnlande sind Korrespondenzkarten auch ohne Titelüberschrift zulässig.

Die Adresse darf (ausgenommen nach fremden Staaten ) mit Bleistift geschrieben oder auf¬
geklebt sein . Die Vorderseite (Adreßseite) ist nur für die Adresse bestimmt, doch ist es dem Absender
gestattet, seine Adresse auf der Vorderseite anzubringen . Die Korrespondenzkarten können rekom¬
mandiert oder per Expreß bestellt werden . Karten beleidigenden Inhaltes werden nicht zugestellt.

Ankündigungen und Abbildungen sind zulässig, dürfen jedoch auf der Adreßseite die Deut¬
lichkeit der Adresse und die Anbringung der Stempel nicht beeinträchtigen . Für behördliche ( sr
0 S 0 - ) Dienstkorrespondenz im Jnlande und dem Okkupationsgebiete existieren portofreie Korrespondenz¬
karten , auch mit Antwortkarte . — Unfrankierte oder ungiftig frankierte, sowie jene Korrespondenzkarten,
welche der vorgeschriebenen Form und Ausstattung nicht entsprechen, werden wie ungenügend .frankierte
Briefe mit Porto belegt. — Die Gebühr für einfache Korrespondenzkarten beträgt für Österreich-
Ungarn , Bosnien und Herzegowina , Deutschland und Montenegro 5 ä , nach allen anderen Staaten,
nach welchen nur die speziellen Karten des Weltpostvereines zu verwenden sind , 10 ä.

Korrespondenzkarten mit bezahlter Antwort  können gegen die doppelte Gebühr
sowohl im internen als auch im ausländischen Verkehr versendet werden.

Kreuzband siehe „ Schleifen " .
^landöriefträger. Dieselben sind befugt, bzw. verpflichtet, gewöhnliche und rekommandierte

Briefe , Korrespondenzkarten , Kreuzbänder , Postanweisungen bis 1000 L , Geldbriefe bis 1000 L,
dann Frachten , wenn der Briefträger durch Umfang oder Gewicht des Packetes nicht übermäßig
belastet wird , im Werte bis 1000 L , Einlagen auf Postsparkaflavüchel und auf Erlagscheine im
Scheckoerkehre bis 1000 L ) zur Aufgabe zu übernehmen . Die Gebühr für das Einsammeln beträgt
außer dem Porto und den sonstigen Gebühren für Packete 15 H, für die sonstigen Sendungen Sä.
Für Spareinlagen über 10 L ) dann für Erlagscheine sind ebenfalls 5 ä zu entrichten.

Für gewöhnliche Briefe . Kreuzband - und Mustersendungen , für Korrespondenzkarten , Tele¬
gramme und Spareinlagen bis 10 L ) dann für portofreie Korrespondenzen vom Postsparkassen¬
amte und den Parteien ist keine Einsammlungsgebühr zu entrichten.

Lvttrv ü« vulvur siehe „Geldbriefe nach dem Auslande " und „ Porto für Wertbriefe ."
Muster siehe „ Warenproben " .
Wachfrageschreiöen oder Reklamationen über rekommandierte Briefpostsendungen und Fahr¬

postsendungen werden auf Verlangen des Aufgebers , gegen Vorweisung des Aufgabescheines
ausgestellt . Die Gebühr für ein Nachfrageschreiben beträgt LS ä , welche auf Verlangen zurück¬
erstattet wird , falls ein Verschulden der Post vorliegt . Wenn der bezahlte Rückschein nach Ablauf
der erforderlichen Zeit noch nicht zurückgelangt ist , erfolgt die Reklamation unentgeltlich.

Auch über gewöhnliche, nicht rekommandierte Briefe können Fragebogen ausgefertiget werden.
Wenn ein Rückschein nicht zurückgelangt ist, kann vom Absender — jedoch nur im Jnlande —
die schriftliche Empfangsbestätigung auf dem Nachfrageschrriben verlangt werden.

Reklamationen über Sendungen nach Dänemark , England , Frankreich , Italien , Portugal,
Spanien und überseeische Länder werden nur dann angenommen , wenn eine Erklärung des Adressaten
beiliegt , daß er die Sendung nicht erhalten hat.

Wachnahme-Sroviston. Die für Nachnahmen im internen Verkehr und im Wechsel¬
verkehr mit Ungarn und dem Okkupationsgebiet außer der Gewichtslaxe zu entrichtende Provision
beträgt für je 4 Nachnahme 2 ä , mindestens aber 12 ä . Für Sendungen nach Deutschland,
Portugal , Spanien , Schweiz und der Türkei über Triest ist für je 2 L Nachnahme 2 ä , mindestens
aber 12 ä zu entrichten . Für Sendungen nach der Türkei über Semlin und ins übrige Ausland
entfallen für je 20 L Nachnahme 20 ä ; nach Portugal und Spanien wird überdies noch eine
Provision für die Beförderung aus portugiesisches, beziehungsweise spanisches Gebiet eingehoben.
Die Provision wird nur dann vom Absender entrichtet, wenn die Sendung frankirt wird.

Nachnahme von rekommandierten Ariefpostsendungensiehe „ rekommandierte Briefpost-
sendungen mit Nachnahme . "

Nachnahmesendungen im Jnlande werden nach allen Postorten der österr. -ungar. Monarchie
(Packete, auch Briefe mit Nachnahme ) und dem Okkupationsgebiete bis zum Betrage von 1000 L
angenommen . Nachnahmesendungen ohne Wertangabe bis zu 250 § Gewicht müssen als
rekommandierte Nachnahmesendungen  aufgegeben werden (siehe rekommandierte Nachnahme¬
sendungen) . Im Verkehre mit Bosnien und der Herzegowina sind Nachnahmesendungen ohne
Wertangabe bls zum Gewichte von 20 als Fahrpostsendung aufzugeben . Zur Aufgabe von
Nachnahmesendungen mit der Fahrpost sind ämtliche, mit der Nachnahme -Postanweisung vereinigte
Postbegleitadreflen (12 ä per Stück) erforderlich. Die Begleitadreffe ist vom Aufgeber gehörig
auszufüllen und auf dem Coupon auch die eigene Adresse einzusetzen . Auf den Coupon dürfen
keine schriftlichen Mitteilungen angebracht werden . Der Nachnahmebetrag ist in der Begleitadresse
und auf die oberhalb stehende Nachnahme - Postanweisung mit Ziffern und die Kronen auch mit Buch¬
staben einzustellen. Mit einem  Nachnahmeschein kann nur eine  Sendung aufgegeben werden.
Über eine Nachnahmesendung wird ein Aufgabeschein wie für jede andere Fahrpostsendung ausgestellt.

Nachnahmesendungen sind binnen längstens 7 Tagen zu beheben. Nachnahmesendungen,
welche binnen dieser Frist nicht behoben sind , werden an das Aufgabspostamt zurückgeleitet. Inner¬
halb 7 Tagen kann die Nachnahme im dienstlichen Wege von dem Aufgeber über schriftliches,
mit 20 ä frankiertes Ansuchen mit Beischluß einer entsprechend geänderten , neuen Postbegleitadreffe
herabgemindert  oder aufgelassen  werden ; doch ist die ursprüngliche Provision zu zablen.
Für die Herabminderung , bezw. Auslassung einer Nachnahme , welche nicht auf Grund einer
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Rückmeldung veranlaßt wird , ist eine Gebühr von 20 k zu entrichten . Die Herabminderung oder
Auslassung einer Nachnahme kann auch im telegraphischen Wege erfolgen . Nach erfolgter Ein-
lösung werden die Beträge durch Nachnahme Postanweisungen dem Aufgeber zugestellt. Die Nach¬
nahme-Postanweisung (an der Begleitadresse) kann auch an das Checkconto oder an ein öffentliches
Kreditinstitut im Aufgabeort adressiert sein . Nach Ablauf der Behebungsfrist kann die Auszahlung
der Nachnahme nur über ein , bei der Post - und Telegraphen - Direktion einzubringendes Gesuch
erfolgen. Ist eine Nachnahme nicht zur Zeit eingegangen , so kann mittelst Nachfrageschreiben
reklamiert werden . Nachnahmesendungen können auch „per Expreß " aufgegeben werden.

Für die Vermittlung der Nachnahme wird außer dem für die Sendung entfallenden Wert
und Gewichtsporto nur Provision eingehoben . Siehe unter „ Nachnahme -Provision ."

Wachnahmesendungen nach dem Anstande.
Briefpostsendungen mit Nachnahme  zulässig nach den k. k. Postämtern in Beirut,

Konstantinopel, Salonich und Smyrna , ferner Belgien , Chile , Deutschland und deutsche Post¬
anstalten in China und Marokko, deutsche Schutzgebiete Kiautschon und Togo , Deutsch-Ost - Afrika,
Deutsch - Südwest -Afrika und Kamerun , Frankreich mit Monacco und Algerien , Italien mit Erythrea,
Tripolis und San Marino , Japan und japanische Postanstalten auf der Insel Formosa , in
China und Korea, Luxemburg , Niederlande , Norwegen , Schweden , Schweiz und Tunis bis 1000 L.
nach Dänemark mit Faröer -Jnseln , Portugal mit Madeira und Azoren , Rumänien bis 500 L

Postfrachtstücke mit Nachnahme  sind zulässig nach : Belgien bis 400 L ", Dänemark
(ausschließlich Island und dänische Antillen ) bis 400 L , Deutschland bis 1000 L Frankreich bis
400 X , Großbritannien und Irland bis 400 L , Italien bis 400 D Luxemburg bis 400 L,
Montenegro bis 400 L , Niederlande bis 400 L , Norwegen bis 400 L , Portugal (Lissabon und
Porto und zwar nur über die Schweiz ) bis 400 L , Rumänien bis 400 L ) Schweden , bis 400 X,
Schweiz bis 1000 X , Serbien bis 1000 L , Spanien (über die Schweiz ) bis 400 L , Türkei
(nur Beirut , Konstantinopel , Salonichi und Smyrna ) via Triest oder Constanza und nach den
Bereinigten Staaten von Nord - Amerika vis . Bremen oder Hamburg bis 400 L

Postpackete (6o1i8 postaux ) mit Nachnahme  siehe „ Postpackete (0o1i3 xostesux )" S . 481.
Provision stehe „Nachnahme - Provision ." Die Ein - und Auszahlung des Nachnahme¬

betrages erfolgt in Österreich-Ungarn in österr . Kronenwährung , in den anderen oben genannten
Ländern in der Landeswährung . Die Ausfolgung der Sendung , sowie die Eröffnung des Begleit¬
briefes erfolgt nur nach Berichtigung des Nachnahmebetrages . Wird derselbe innerhalb sieben
Tagen (im Verkehre mit der Türkei innerhalb 8 Tagen ) nicht eingelöst, so wird die Sendung dem
Aufgeber zu weiterer Verfügung gemeldet, und wenn dessen Verfügung erfolglos , zurückgesendet.

Die Herabminderung oder Auflassung der Nachnahme ist bei Postpacketen nur im
Verkehr mit Egypten , Belgien , Bulgarien , Dänemark , Frankreich mit Moncco , Italien mit San
Marino und erythrea , Luxemburg , Niederlande , Norwegen , Portugal , Rumänien , der Schweiz,
Serbien , den Vereinigten Staaten von Amerika und der Türkei statthaft.

Wachsendung von Postsendungen . Wenn der Adressat seinen Wohn - , beziehungsweise
Aufenthaltsort gewechselt und der neue Wohnort bekannt ist, werden demselben die einlangenden
Briefpostsendungen nachgesendet. Hiesür ist keinerlei Gebühr zu entrichten. Behufs Nachsendung
von Postsendungen ist gewöhnlich ein „Adrefsen-Bormerkschein" auszufertigen.

Eine Nachsendung von Briefen mit Wertangaben und Fahrpostsendungen  ohne
vorherige Rückmeldung hat nur stattzufiaden : 1 . Wenn der dem Postamte bekannte Adressat vor
der Abreise die Nachsendung schriftlich verlangt und für die Kosten aufzukommen sich verpflichtet
hat ; die Nachsendung auf Verlangen des letzteren unterbleibt jedoch , wenn der Absender durch
einen Vermerk auf der Adreffe, der bei Paketen auch auf der Postbegleitadresse angebracht sein
muß , die Nachsendung ausgeschlossen hat;  2 . bei Sendungen an Militärpersonen nach eingetretenem
Garnisonswechsel; 3 . bei amtlichen Sendungen , welche an außerhalb ihres Amtssitzes wirkende
Funktionäre lauten . Im Falle der Nachsendung ist für die neue Strecke die tarifmäßige Porto¬
gebühr (jedoch ohne Zuschlag) in Anrechnung zu bringen . Für die Kosten einer über Verlangen
des Empfängers erfolgten Nachsendung hat jedoch der Absender dann nicht aufzukommen , wenn er
die Nachsendung ausgeschlossen hat.

Mordamerika (Union) . Postsendungen müssen in Holz, Metall , Leder oder Leinwand ver¬
packt sein . Die Wertangabe des detaillierten Inhaltes ist genau anzugeben . Den Sendungen
dürfen mit Ausnahme von offenen Rechnungen keine schriftlichen Mitteilungen beigegeben werden.
Für jede Sendung ist eine Begleitatreffe in Lateinschrift, zwei Zolldeklarationen und eine
statistische Deklaration erforderlich . Unrichtige und mangelhafte Zolldeklarationen ziehen Kon¬
fiskation und Zollstrafen nach sich . Jeder Sendung ist eine Erklärung des Absenders beizugeben,
worin er sich verpflichtet, im Falle der Rückkunft der Sendung alle darauf haftenden Spesen zu
entrichten . Hohe Zölle ! z . B . bei Kleidern 35"/^ des Wertes , überdies 50 Cents für je ^ Gewicht.

MaLetporto stehe „ Postpackete " .
Matrone« , Mnkver , Zündhütchen , leere Jagdpatronen müssen partienweise in kleinen Kartons

oder Schachteln fest verpackt und schließlich in Kisten von 2 ^ —3 <mr Dicke , durch Holzschrauben ver¬
wahrt sein . Solche Sendungen werden nur bis zum Gewichte von höchstens 5 schwer zur Be-
örderung angenommen . Bei Patronen ist noch ein Plombenverschluß erforderlich. Alle Wände , außer

der Adreßseile sind mit rotem Papier zu bekleben . Munitionsgeleitscheine von Polizeibehörden und
Bezirkshauptmannschaften ausgestellt , nötig . Sendungen ins Ausland siehe „ Postpacketeins Ausland " .

Mnenrnatische Korrespondenzen , Ariele « nd Korrespondenzkarten , sowie Karresvon-
denzkarten mit bezahlter Antwort werden in Wien , Bez. I—X, XI . , Xll , XIV , XV, XVI , XVII,
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XVIII , XX ., durch eine unterirdische Rohrleitung von 7 Uhr morgens bis gegen 10 Uhr abends
in Zwischenräumen von 2o Minuten und in einzelnen Strecken von 10 , bezw . 15 Minuten be¬
fördert und durch Expreßboten bestellt.

Pneumatische Korrespondenzen dürfen keine steifen oder zerbrechlichen Einlagen , auch
keine Geldstücke enthalten und nicht mit Siegellack verschlossen sein . Ferner dürfen dieselben
das Gewicht von 20 § , sowie daS Maß von 11 zu 15 ^ mu bei Briefen und 9 zu 14 cm bei
Korrrespordenzkarten nicht überschreiten . Pneumatische Korrespondenzen müssen frankiert werden.

Unfrankierte oder unzureichend frankierte , oder zur Beförderung mit der Rohrpost nicht
geeignete Sendungen werden als gewöhnliche Briefpostsendungen behandelt und bestellt.
Rekommandierte Sendungen werden zur Pneumatischen Beförderung nicht angenommen.
Die Gebühr für Korrespondenzen zur pneumatischen Expreßbeförderung beträgt für Briefe 30 ä,
für Korrespondenzkarten 20 ä und für Korrespondenzkarten mit Antwort 40 ä.

Für Korrespondenzen zur pneumatischen Beförderung sind besondere Drucksorten
mit Postwertzeichen (Karienbriefe , Briefkuverts hellroth und Korrespondenzkarten blau ) auf¬
gelegt , welche bei allen Postwertzeichen - Verschleißstellen und bei den k. k. Post - und Telegraphen¬
ämtern des Wiener Stadtpostrayons zu haben sind.

Die Benützung dieser Drucksorteu ist für die Versendung pneumatischer Korrespondenzen
dringend anzurathen , doch werden auch gewöhnliche Korrespondenzkarten und Briefe , wenn sie
für die Rohrpostbkförderung genügend frankiert find , zur pneumatischen Beförderung zugelafsen.

Korrespondenzen zur pneumatischen Expreßbeförderung können sowohl bei allen Wiener
Post - und Telegraphenämtern , bezw . Rohrpoststationen zur Aufgabe gebracht , als auch in die an
verschiedenen Orten angebrachte » und durch ihre rote Farbe kenntlichen Rohrpostsammelkästen
gelegt werden . Diese Kästen werden an Wochentagen von 7 Uhr morgens bis 8 Uhr 30 Min.
abends alle 20 Minuten , an Sonn - u . Feiertagen von 6 Uhr früh bis 10 Uhr 30 Min . vorm,
und um 4 Uhr nachm , jede halbe Stunde von Sammelboten ausgehoben und den Rohrpostämtern
zur Weiterbeförderung übergeben . Die nach 8 Uhr 30 Minuten abends oder in der Nacht in
diese Rohrpostsammelkästen hinterlegten Korrespondenzen werden mit dem ersten Sammelgange
um 7 Uhr vormittags zur Weiterbeförderung eingebracht.

Behufs beschleunigter Behandlung der pneumatischen Korrespondenzen empfiehlt sich die
direkte Aufgabe derselben zu Händen des Beamten bei einem der Rohrpostämter , welche Rohrpost¬
korrespondenzen noch bis 91/2 Uhr abends zur Weiterbeförderung , bezw . Bestellung annehmen.

Für die Zustellung der Korrespondenzen zur pneumatischen Expreßbeförderung gelten
dieselben Bestimmungen , wie für Telegramme.

Eine Bestellgebühr ist nur für die Zustellung außerhalb der geschloffenen Häuserkomplexes
des Bestellortes zu entrichten und zw . bei einer Entfernung von je 1200 Meter — 10 k.

pneumatische Wahnhofkorrespondenzen , d . i . Korrespondenzen zur pneumatische«
Grpreßöeförderung nach und aus Orten außerhalb der Wiener Ziohrpostankage . Briese und
Korrespondenzkarten , welche nach Orten außerhalb des Wrener Stadtpostrayons gerichtet find , aber
mit der gewöhnlichen Post den nächsten abgehenden Eisenbahnzug nicht mehr rechtzeitig erreichen
würden , können mittelst pneumatischer Post direkt aus das betreffende Bahnpostamt zur
Weiterbeförderung mit dem nächsten Eisenbahnzuge aufgegeben werden.

Diese Korrespondenzen müssen auf der Adreßseite den Vermerk tragen : „Zur pneuma¬
tischen Beförderung auf den . Bahnhof " ( Südbahnhof , Staatsbahnhof re .) und
gehörig frankiert , u . zw . nebst der gewöhnlichen Frankogebühr außerdem noch mit den Marken
in der Höhe der für die pneumatische Beförderung entfallenden Gebühr versehen sein.

Die pneumatische Gebühr für solche Korrespondenzen ist eine ermäßigte , und zwar
für Briefe statt 30 H nur 20 ü und für Korrespondenzkarten statt 20 ü nur 15 es sind daher
die bezeichneten Briefe noch mit einer 20 K-Marke und die Korrespondenzkarten mit einer
15 L-Marke zu ergänzen . Das Maximalgewicht darf auch bei diesen Briefen nicht höher sein als
das für gewöhnliche Korrespondenzen . Auch von auswärts nach Wien gerichtete Korrespondenzen
können mit Pneumatischer Post weiterbefördert , bezw . zugestellt werden.

Die Gebühr für die pneumatische Postbeförderung ist bei diesen Korrespondenzen keine
ermäßigte , sondern die volle , u . zw . für Briefe 30 ü , für Korrespondenzkarten 20 ä.

Im Übrigen finden die oben angeführten Bestimmungen sinngemäße Anwendung.
portofreiheit . Laut Gesetz vom 2 . Oktober 1865 , genießen die Portofreiheit:
Die Korrespondenz Sr . Majestät und der Mitglieder des A . h . Kaiserhauses , der Obersthof¬

meisterämter und Sekretariate ( auch keine Rekommandationsgebühr ) . Korrespondenzen an die
Genannten sind Portofrei , nicht aber rekommandationssrei.

Befreit von allen . Gebühren find weiters die Amts -Korrespondenzen aller k. k. Zivil -- und
Militärbehörden und Ämter , sowie der gesetzlich gleichgestellten Organe , der Vorstände , der
exponirten Beamten und der selbständig fungierenden Militärpersonen , Hofstäbe und deren Ämter,
Ordenskanzleien und deren Chefs , der Erwerbsteuerkommissionen , Schätzung ? - und Berufungs¬
kommissionen , Kontingentkommission im wechselseitigen Dienstverkehr . Die Amtskorrespondenz
dieser Behörden re . an portopflichtige Adressaten in Angelegenheiten des öffentlichen Dienstes . — Die
Eingaben an obgenaunte Behörden rc . über besondere amtliche Aufforderung (Viehrevisoren und
Gemeindeämter gegenseitig , Jmpfärzte und Gemeindeämter gegenseitig portofrei ) .

Korrespondenzen der Gemeindeämter , öffentlicher Humanitätsanstalten , Handels - und
Gewerbekammern , Notare als Gerichtskommissäre an obgenannten Behörden rc . sind portofrei.
Ferner sind portofrei die Präsidien und Mitglieder der Vertretungskörper des Reiches und der
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Länder in dienstlicher Korrespondenz ; die geistlichen Ämter in Religions -, Ehe- , Schul - und
sonstigen amtlichen Angelegenheiten mit obgenannten Behörden und im Wechselverkehr; der
Schriftenwechsel der Lottokollekturen mit den Lottoämtern ; alle Mitteilungen an Behörden in
Strafsachen , beziehungsweise Gefällsstrafangelegenheiten ; die bei den Feldpostämtern aufgegebenen
und einlangenden unrekommandierten Privatbriefe für Militärpersonen.

Amtskorrespondenzen, die Portofrei sind, haben die Bezeichnung „Dienstsache" zu tragen.
Amtskorrespondenzen an portopflichtige Adressen sind mit „portofreie Dienstsache" zu bezeichnen.
Sind solche Korrespondenzen nicht Portofrei , dann werden sie mit dem Porto ( ohne Zuschlag) belegt.
Das Höchstgewicht der portofreien Korrespondenzen beträgt im Jnlande 21/2 kF, nach Ungarn 1

Portogeöühren siehe Tarif.
Postanweisungen im Jnlande. An allen Postorten Österreich -Ungarns können Geldbeträge

bis einschließlich 1000 X zur Zahlung nach allen österreichisch . ungarischen Orten angewiesen werden,
und wo sich Postämter mit Staats -Telegraphen -Stationen befinden, auch im telegraphischen
Wege . Von einem Absender können an denselben Empfänger gleichzeitig mehrere Postanweisungen
bis zu je 1000 L ^ aufgegeben werden . Die Postanweisungs - Formulare sind bei allen Postämtern
und Berschleißstellen zu 2 ä Per Stück erhältlich . Die PostanweisungSg ebühr,  welche vom Auf¬
geber durch Aufkleben der Briefmarken zu entrichten ist , beträgt : bis 20 L 10 H, bis 100 Li 20 L,
bis 300 L ' 40 ä , bis 600 L 60 H, bis 1000 L " 1 Li.

In das gedruckte Formular der Anweisung ist der Betrag (die Kronen in Zahlen und
Buchstaben) , die möglichst genaue Adresse des Empfängers und der Bestimmungsort deutlich und
mit Tinte anzusetzen . Auf dem Coupon der Anweisung , welcher vom Empfänger abgeirennt
werden kann, ist der Name und die Adresse des Absenders anzusetzen; auf demselben können
Mitteilungen angebracht und bei Zeitungs - Pränumerationen auch die Adreßschleife aufgeklebt
werden. Änderungen , Radierungen , Korrekturen dürfen weder im Betrag noch in der Adresse vor-
genommen werden . Einlangende Anweisungen , welche nicht mit „poots rsstauts " bezeichnet sind,
werden dem Adressaten gegen eigenhändige Empfangsbestätigung in die Wohnung zugestellt. Dem
Überbringer der quittierten Anweisung wird der Betrag bei der Abgabspoftanstalt gegen Einziehung
der Postanweisung ausbezahlt . Hierbei ist , wenn nötig , die Identität der Person nachzuweisen. Mit
der erfolgten Zustellung der Anweisung an den darauf bezeichneten Empfänger erlischt die Haftung
der Postanstalt . — Anweisungen , welche innerhalb 7 Tagen nach erfolgter Avisierung (mit „ posts
rootanta " bezeichnete binnen einem Monat ) nicht behoben wurden , werden an das Anfgabsamt zurück¬
gesendet und die eingezahlten Beträge dem Aufgeber zurückerstattet. Die Zustellung  der Post¬
anweisungen ohne Geldbetrag erfolgt kostenlos. In Postorten , wo die Postanweisungen dem
Adressaten mit den angewiesenen Geldbeträgen zugestellt  werden , ist für jede einzelne Post¬
anweisung bis zum Betrage von 10 L " 3 ä , über einen höheren Betrag 5 L und in Landbestell¬
bezirken ohne Rücksicht aus den Betrag 10 ü Bestellgebühr zu entrichten. Es steht den Parteien
frei , die Postanweisungen selbst abzuholen oder durch Bevollmächtigte abholen zu lassen. Für die
Aufbewahrung ist eine Fachgebühr von 2 L ° per Monat zu entrichten.

Die ,.Nachsendung ins Ausland ist zulässig, wenn das betreffende Land den Postanweisungs-
drenst mit Österreich- Ungarn eingeführt hat - Für die Rück - oder Nachsendung der Postan¬
weisungen  ist keine besondere Gebühr zu entrichten.

Im Wechselverkehre mit Bosnien , der Herzegowina  und den Feldpostanstalten in
Sandschak - Novibazar  sind Postanweisungen bis 1000 Li zulässig ; die Gebühr beträgt bis
10 L " 20 L , bis 100 Li 30 L , bis 300 Li 60 ä , bis 600 Li 90 ä , bis 1000 Li 1 Li 50 k.

Die Expreßbestellung  von Postanweisungen kann, wie die Expreßbestellung der sonstigen
Correspondenzen, über Wunsch des Aufgebers erfolgen . Der Vermerk „Expreß" ist unter die Auf¬
schrift „Postanweisung " zu setzen und die entfallende Gebühr per 30 ü in Marken auf die An¬
weisung zu kleben . Die Auszahlung einer Postanweisung erfolgt , wenn die Geldmittel des Abgabe¬
postamtes nicht ausreichen , erst nach Beschaffung derselben.

Telegraphische Anweisungen  siehe telegraphische Postanweisungen . Bei Unregelmäßig¬
keiten kann der Adressat telegraphisch auf eigene Kosten die Anweisung berichtigen lassen . Die
Rücknahme und Adreßänderung ist, insolange die Anweisung dem Absender nicht ausqefolgt ist,
statthaft. Für die Auszahlungsbestätigung,  welche bei und nach  der Aufgabe der Anweisung
verlangt werden kann, ist eine Gebühr von 25 K in Marken zu entrichten.

Postanweisungen nach dem Anstande. Postanweisungen sind bei allen österr. -ungar.
Postämtern im Verkehr nach und aus den in der untenstehe den Tabelle angeführten Ländern b s
zn dem darin angegebenen Moximalbetrage zulässig.

Die Ein - und Auszahlung der Postanweisungsbeträge erfolgt in Österreich-Ungarn in öster¬
reichischer Kronenwährung . Im ausländischen Verkehr hat der Absender jenen Betrag einzuzahlen,
der sich aus den in der Tabelle Seite 486a , bezeichneten Umrechnungstabellen L — X aus der
fremden Währung in die Kronenwährung ergibt.

Die Ausstellung  der Anweisung hat mit Ausnahme von Montenegro ausschließlich in
der Währung des Bestimmungsortes zu erfolgen . Wenn dem Absender der zu überweisende Betrag
nur in der Kconenwährung bekannt ist , so find zur Umrechnung aus der letzteren in die fremde
Währung die Tabellen I — X (Seite 486e ) zu benutzen.

Für Postanweisungen nach dem Auslande ( einschließlich nach den k. k. Levantepostämtern
und den k. u . k. Kriegsschiffen) sind die internationalen Formulare (2 ä per Stück ) zu verwenden
und die tarifmäßige Gebühr durch Aufklebeu von Postmarken zu entrichten.

Weitere Bestimmungen siehe S . 477.
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Ziostamvelsungen find zulässig:
(V — Auszahlungsbestätigung zulässig . L — Expreßbestellung zulässig . LI — Schriftliche Mitteilung auf dem Abschnitte

zulässig . D — Telegraphische Anweisung zulässig .)

Nach und aus Auszustellen
in

Höchst¬
betrag EI

Zä GebührnachTarif**)

Ägypten mit d. ägypt.
Sudan L D L. Ä . . Franken 1000 Fr. L I

Argentinische Republik
LXLI. Pesos 100 Pes. L. I

Belgien L D L. Ll . . Franken 1000 Fr. L I
Bolivien L L. . . . Pesos 540 Pes. L I
Brasilien L L. LI . . . Franken 500 Fr. L I
Britische Besitzungen

und Kolonien . - - Pf . Sterling 20 Pf . St. L III
Bulgarien mit Ost-

rumelien 1 V LI . . Franken 500 Fr. L I
Chile L L. LI . . . . Pesos 540 Pes. L I
China:

a) deutsche Postagen¬
turen X Ll . . . Mark 800 Mark v I

d) französische Post¬
anstalten L. Ll . . Franken 1000 Fr. L I

Dänemark mit Faröer-
Jnseln u . nach Reyk-
jawik aus Island (D
n . n . Dänemark ) L. LI Kroner 360 Kr. O I

Deutschland L D L. LI Mark 800 Mark I) H
Deutsch -N .-GuineaV Ll 800 „ v I
Deutsch -Ostafrika L. Ll 800 „ v I
Deutsch - Südwestafrika

L. LI. 800 „ v I
Finnland LI . . . . Kroner 360 Kr. 0 I
Frankreich mit Algerien

und Monako D L. LI Franken 1000 Fr. L I
Französ . Kolonien ä . d.

Westküste von Afrika 500 „ L I
Griechenland V LI . . 1000 „

40 Pf . St.
L I

Großbrit. u . Irland 1 Pf . Sterling L III
Hawaii (siehe Vereinigte

Staaten v. Amerika ).
Hongkong m. d. brit.

Postanst. i . Hochow
(Kiung-Schow) u .Liu
Kuug Island (Wai-
Hai-Wei) . Mark 800 Mark O I

Italien mit der Kolonie
Erythrea und San
Marino Lu . D (nach
Erythrea nicht ) V Ll Franken 1000 Fr. L I

Japan mit den Fischer-
(Pescadores-)Jnseln,
Formosau . d. japan.
Postämternin China
u . Korea L D L. Ll . Yen 400 Yen I

Kamerun (deutsches
Schutzgebiet ) X Ll . Mark 800 Mark v I

Kanada. Dollar 100 Dollar L III
Kap -Kolonie mit Natal,

Oraniefluß - Kolonie,
Rhodesia u . Transv . lPf . Sterling ! 40 Pf . St. L m

Nach und aus Auszustellen
in

Höchst¬
betrag

Umrechngs.- Tabelle*) GebührnachTarif**)

Karolinen-Jnseln (nur
Ponape u . Pap) L. LI Mark 800 Mark v I

Kiautschou (deutsches
Schutzgebiet ) L. Ll . 800 Mark v I

Kongostaat L . . . . Franken 1000 Fr. L I

u) k. k. Postämter
Kandia , Kanea,
Rettimo L. Ll . . 1000 „ L IV

I ) Kretische Postan¬
stalten L. Ll . . 500 „ L I

Kriegsschiffe , k. u . k. Ll Kronen icoo Kr.
Luxemburg L D Lc Ll. Franken 1000 Fr. L II
Malta. 1000 „ L I
Marianen-Jnseln (nur

Saipan ) (siehe Karo-
linen-Jnselns.

Marokko X Ll . . . . Mark 410 Mark v I
Marshall-Jnseln (nur

nach Jaluit ) V Ll . 800 „ v I
Mexiko. Pf . Sterling 10 Pf . St. L III
Montenegro D L. Ll . - Kronen 1000 Kr. IV
Niederlande L D L. Ll Gulden, holl. 500 Guld. L I
Niederländ . - Ostindien

DL . LI. 250 ,, II I
Norwegen D L. Ll . . Kronen 720 Kr. 0 I
Peru (durch Vermd.

brit. Post) V. Pf . Sterling 40 Pf . St. L m
Porto -Rico (s. Verein.

Staaten v . Amerika ) .
Portugal nebst Madeira

u. d. Azoren LDL. Franken 1000 Fr. L i
Portugiesische Kolonien 500 „ L i
Rumänien D L. Ll Lei 500 „ L i
Rußland, europäisches,

ausschl . Finnland L. Rubel 100 Rubel I m
Samoa (deutsch. Schutz¬

gebiet ) LI. Mark 800 Mark v i
Schweden DL . Ll . . . Kroner 720 Kr. 0 i
Schweiz L D L. LI . . Franken 1000 Fr. L i
Serbien D L. Ll . . . 1000 „ L IV
Siam (nur nach Bankek

u . Chiengmai) L L. LI Mark 800 Mark v i
Somali , Togo (deutsch.

Schutzgebiet ) L L. Ll 800 „ v i
Tripolis , ital . P .-A . in
Bengasiu .TripolisXLl Franken 10"0 Fr. L i

Türkei , k. k. P .-A . L. Ll 1000 „ L IV
Tunis DL . Ll . . . . 1000 „ L i
Uruguav . 1000 „ L i
VereinigteStaaten von

Amerika nebst Hawaii
(Sandwich - Inseln)
(nur nach Honolulus
und Porto-Rico . . Dollar 100 Dollar X m

Die bei der Aufgabe zu entrichtende Gebühr für ausländische Postanweisungen beträgt:
Tarif l.

Bis

Bis

25 X
50
75

100
ISO
200
250
300

40 X
60 „
80 „

tOO„
130 „
140 „
160 „
180 „
200 „

. X —.25 Bis 350 X2 .25

. „ — .50 „ 400 „ . „ 2.50
- „ —.75 „ 450 „ . „ 2.75
. „ 1.— „ 500 „ - „ 3.—
. „ 1.25 „ 550 „ . „ 3 .25
. „ 1.50 „ 300 „ . „ 3.50
. „ 1.75 „ 650 „ . „ 3.75
- „ s .— „ 700 „ . „ 4 .—

Tarif II.
. X — .20 Bis 220 X . H .IOj
- „ - -30 „ 240 „ . „ 1.20
- „ — -40 „ 260 „ . „ 1.30
. „ —.50 „ 280 „ . „ 1.40
. „ — .60 „ 300 „ . „ 1.50
- „ — -70 „ s o,, . „ 1.60
. „ — .80 „ 340 „ . „ 1.70
. „ — .90 „ 360 „ . „ 1.80
- „ 1-- „ 380 „ . „ 1.90

Bis 750 X . X 4 .25
800
850
900
950

1000

420
440
460
480
500

4 .50
4 .75

5.25
5.50

X2 —
„ 2.10
„ 2 .20
„ 2.30
„ 2.40
„ 2 .50

Bis

über 500 X für je
20 X — 10 ^ mehr.

25 X.
50 „ .
75 „

100 „ .
125 „ .
150 „ .
175 „ .
200

Bis 40 X
„ tOO„
„ 300 „

Tarif III.
Bis 225 X . X2 .Z5

„ 250 „ . „ 2.50
„ 215 „ . „ 2.75
„ 300 ,, . 3-

— .25
—.50
—.75

1 —
1 .25
1.50
1.75
2 .—

Für Großbritanien und Ir¬
land bis V 1000,

für jede weiteren 25 X —
25 mehr.

Tarif IV.
— .20 >Bis

—.80

600 L . X1 -20

*) Nach welcher Umrechnungstabelle der auf der Postanweisung in der fremden Währung ausgestellte Betrag
in der einzuzahlenden österreichischen Währung umzurechnen ist, siehe Seite 486 u.

**) Siehe obige Tarife I —IV.
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Der Betrag der Einzahlung muß in Zahlen und Buchstaben geschrieben sein , ohne Durch¬
streichung , Radierung oder andere Abänderung.

Auf den Postanweisungen nach dem Auslande , mit Ausnahme jener nach Deutschland , muß
die Landesbezeichuung unterhalb des Bestimmungsortes angegeben und die Adresse sowie die Geld¬
angabe mit Lateinschrift geschrieben sein.

Postanweisungen können auch mit dem Vormerke „ xiosts restante " aufgegeben werden.
Schriftliche Mitteilungen auf dem Coupon der Postanweisuno , Expreßbestellung

sowie telegraphische Postanweisungen sind nur nach den auf der Tabelle Seite 476 angegebenen
Ländern zulässig.

Für telegraphische Postanweisungen sind außer der obangeführten Gebühr die entfallenden
Telegraphengrbühren zu entrichten.

Die Rücknahme und Adreßänderung ist insolange die Postanweisung dem Adressaten
noch nicht ausgefolgt , beziehungsweise ausgezahlt wurde , im Verkehre nach allen Ländern zulässig;
im Verkehre mit Montenegro und Serbien und den brit . Kolonien in Australien ist nur die Rücknahme,
nicht aber Adreßänderung gestattet.

Die Auszahlungsbestätigung , durch welche der Absender von der Auszahlung deS
angewiesenen Betrages verständigt wird , kann bei oder nach der Aufgabe verlangt werden . Die
Gebühr für die Auszahlungsbestätigung beträgt 25 k.

Die Nachsendung einer gewöhnlichen Postanweisung kann , für den Fall der Adressat
seinen Aufenthaltsort geändert und derselbe bekannt ist, nur in jenen Ländern , mit welchen ein
Postanweisungsverkehr besteht , erfolgen.

Die Giltigkeitsdauer zur Behebung der angewiesenen Beträge ist nach folgenden
Terminen bestimmt : Im europäischen Verkehre und im Verkehre mit dem Kongoflaate und Egypten
2 Monate , im Verkehre mit den Levantepoflämtern , Montenegro und Serbien 1 Monat , im Ver¬
kehre mit Großbritannien , Rußland und den k. k. Kriegsschiffen 6 Monate.

Nach der festgesetzten Frist ist die Behebung einer zugestellten Anweisung nur auf Grund
einer besonderen , von der Postverwaltung ousznstellendeu Ermächtigung möglich.

So staufträge . Dieselben vermitteln die Einhebung von Forderungen in Form von
Quittungen , Wechseln und quittierten Rechnungen , auf welche der einzuziehende Betrag in der
Währung des Bestimmungslandes angegeben sein muß . ( Coupons und gezogene Wertpapiere
nur in Österreich -Ungarn , Okkupationsgebiet , Deutschland , Belgien , Luxemburg , Rumänien,
Schweiz und Türkei zulässig .)

Die Formulare : Postauftrag oder Bordereau ( a 2 ä bei jedem Postamte in deutscher und
französischer Sprache zu haben ) sind entsprechend auszufüllen und mit dem die Forderung be¬
gründenden Dokumente : quittierter Wechsel , Rechnung , Quittung , Schuldschein , Coupons rc . in
einem verschlossenen Kuvert an das Postamt des Schuldners , von welchem der quittierte Betrag rc.
einzuziehen ist, rekommandiert und franki ert abzusenden . Das Kuvert ist mit der Aufschrift „ Post¬
auftrag " und im Verkehre mit dem Auslande ( Deutschland ausgenommen ) „Valeurs L reoouvrer " zu
versehen . Die Forderungsdokumente werden sofort oder bei Angabe eines Fälligkeitstermines an
diesem den Schuldnern behufs Einlösung vorgewiesen . Jedes Forderungsdokument muß voll eingelöst
werden . Die nicht sofort eingelösten Forberungsdokumente werden , wenn vom Absender keine weitere
Verfügung getroffen , durch 7 Tage behufs Einlösung seitens des Schuldners bereit gehalten , dann
eventuell kostenfrei an den Aufgeber retourniert . Der eingezogene Betrag wird mittelst ( grauer)
Postanweisung , abzüglich des für gewöhnliche Postanweisungen entfallenden Portos , der even¬
tuell entfallenden Stempelgebühr und einer Einzugs gebühr von 10 ä ( 10 Centimes ) für
jedes eingelöste Forderungsdokument , wobei zusammengehörige Coupons als ein Forderungs¬
dokument gerechnet werden , vom Postamte an den Absender des Auftrages befördert.

Wünscht der Auftraggeber die sofortige Zurücksendung nach einmal vergeblicher Vor¬
zeigung , so ist auf der Rückseite des Auftrages die Bemerkung „ Sofort zurück " anzubringen;
eine Nachsendüng des Postauftrages nach einem anderen als dem ursprünglichen Bestimmungsorte
ist im Bereiche des Bestimmungslandes zulässig . Schriftliche Bemerkungen , welche den
Charakter einer Privatcorrespondenz enthalten , dürfen auf dem Aufträge nicht angebracht und
auch keine verschlossenen Briefe beigefügt werden . Desgleichen dürfen auch die Forderungs¬
dokumente selbst und die dazugehörigen Beilagen keine schriftlichen , privaten Mitteilungen
enthalten . Mit einem Postauftrage können auch mehrere Quittungen , Wechsel , Coupons , sowie auch
Forderungen an mehrere im Bestellbezirke eines Postamtes wohnhafte Schuldner , doch nur für
denselben Verfalltag , beigeschlossen werden , wenn deren Gesammtsumme den zulässigen Höchstbetrag
von 1000 L nicht übersteigt . In Österreich -Ungarn und im Okkupationsgebiet dürfen nicht mehr als fünf
Forberungsdokumente ( auch gezogene Wertpapiere ) an eine oder mehrere Personen und im Ver¬
kehre mit dem Auslande Forberungsdokumente , die auf mehr als fünf verschiedene Schuldner
lauten nicht in einem Postauftrag vereinigt sein . Das Gewicht eines Postauftragbriefes darf im
wternen und im Verkehr mit dem Okkupationsgebiete , Ungarn und Deutschland 250 § nicht
überschreiten ; nach anderen Ländern ist das Gewicht unbeschränkt.

Die Taxe ist dieselbe , wie für rekommandierte Briefe desselben Gewichtes ; sie muß bei
der Aufgabe erlegt werden . Dem Absender wird über die eingezogenen Beträge und die Gebühren-
abzüge mittelst Vollzugscheines Rechnung gelegt.
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Aostaufträge (im Checkoerkehr siehe unten) sind zulässig nach:
Österreich- Ungarn u . Okku¬

pationsgebiet . bis 1000 L ö . W.
Belgien . „ 1000 Frcs.
Deutschland . „ 800 Mk.
Egypten (nach Suakim , Tew-

fikia und Wadi Halfa un¬
zulässig) . „ 1000 Frcs.

Frankreich mit Algier . . . „ 1000 Frcs.
Italien mit der Kolonie Ery-

threa u. d . ital . Postamte
in Tripolis . . 1000 „

Luxemburg . .
Niederlande . .
Niederl . Ostindien
Norwegen
Rumänien
Schweden
Schweiz.
Tunis
Türkei (k. k. Postämter,

ausgenommen Latakia) „

bis 1000 Francs
„ S00 Gulden holl.
„ 500 ,, ,,
„ 720 Kronen skand.
„ 1000 Lei
„ 720 Kronen skand.
„ 1000 Frcs.
» lOOO

1000 Frcs.

Sostaitflrägekönnen in beliebiger Höhe ausgestellt werden , falls deren Absender ein Check¬
konto beim Post 'parkasienamte besitzen und die unmittelbare Überweisung des eingezogenen Be¬
trages auf dieses Konto mittels Empfängst . lagschnnes verlangen . Für die Einziehung solcher
Forderungen wird neben den normalen Postauftragstaxen eine Gebühr von 1 10 K für die
ersten 1000 ^ und von 50 ü für je n ettere 1000 L eingehoben.

^ostarrfgaöeöüchersiehe „Aufgabebücher ".
Aostbegreitadreffesiehe „Begleitadreffe".
Aostfrachtflücke im Inland «nd nach Deutschland . Als Postfrachtstücke werden alle

jene Packetsendungen für das In - und Ausland befördert , welche keine Postpackete (6oIis postaux)
und keine Wertbriefe (Dsttrss äs valsur ) oder Wertschachteln sind. Als Postfrachistücke bis zum
Gewichte von 50 werden befördert : Frachtstücke mit und ohne Wertangabe mit oder ohne
Nachnahme , als : Waren , Pretiosen , Effekten rc . Geldsendungen (gemünztes bis 65 L§) , dann Briefe
und Schriflenpackete über 250 § . Von der Postbeförderung ausgeschlossene sowie bedingt
zulässige Gegenstände , siehe „Ausgeschloffen" . Beförderung lebender Tiere siehe „Tiere lebende" .

Die Verpackung muß haltbar und sicher sein . Siehe unter „Verpackung und Verschluß".
Versendung von gebrannten Flüssigkeiten und Zucker im Verkehre mit Ungarn

und dem Okkupationsgebiete stehe „Übergangsscheine" .
Waffensendungeu siehe „ Waffengeleitscheine" .
Der Inhalt sowie der eventuelle Wert einer Sendung sind sowohl auf der Adresse als

auch auf der Begleitadrefse anzugeben. Bei vermischten Sendungen ist der Wert nach einzelnen
Gegenständen anzugeben. Bei falscher Inhaltsangabe wird eine Konventionsstrafe in der fünffachen
Höhe deS entfallenden tarifmäßigen Betrages eingehoben. Die Begleitadrefse muß jeder
Postsrachtsendung beigegeben sein . Siehe auch unter „Inhalt " . Mit einer Begleitadrefse
können drei Sendungen an einen Empfänger aufgegeben werden , doch müssen alle gleich mit
oder ohne Wertangabe , frankiert oder unfrankiert sein. Postbegleitadrefsen von Sendungen nach
Ungarn müssen den Inhalt der Postsendungen genau spezifiziert enthalten . Der Coupon
der Postbegleitadrefse kann zu schriftlichen Mitteilungen benützt und vom Empfänger abgetrennt
werden . Auf Grund der bestätigten Begleitadreffe wird die Sendung ausgefolgt . Sendungen mit
Waren - oder zollpflichtigen Gegenständen siehe Zolldeklaration . Sendungen , welche der
Statistik des auswärtigen Handels unterliegen , ist auch eine statistische Deklaration
beizugeben. Die Frankogebühr wird durch Aufkleben von Briefmarken auf die Begleitadreffe entrichtet.

Für unfrankierte Packete bis einschließlich 5 wird ein Zuschlag von 12 L erhoben . Für
Sperrgut (siehe dieses Schlagwort ) ist daSGewichtsporto im anderthalbfachen Betrage zu entrichten.

Expreßbestellung siehe S . 470 , Nachsendung siehe S . 473 , Rückscheine siehe
S - 484 , zollpflichtige  Sendungen stehe S . 489.

Die Wertgebühr  für Geld - und Frachtsendungen beträgt ohne Rücksicht auf die Entfernung
bis 100 L Wert 6 L (für Deutschland mindestens 12 ü) , bis 600 L 12 ä und für jede weiteren
300 L ( oder einen Teil davon ) 6 L. Bei Sendungen über 400 L Wert muß die Adresse un¬
mittelbar auf der Verpackung angebracht sein . Für unbestellbare Sendungen ist für die Rück¬
sendung und bei nachzusendenden Packeten für die neue Strecke das entfallende Porto bezahlt werden.

Tarif für Postfrachtfendungen
im inländischen Verkehre und im Verkehre mit Ungarn und Deutschland nach Zonen : *)

Nach Bosnien und Herzegovina stehe Seite 465 . Nach dem Auslande stehe Seite 48t.
Werttaxe stehe Seite 488.

Gewicht
I . Zone bis

75 Lm
H . Zone bis

150 Lm
III . Zone bis

375 Lm
IV. Zone bis

750 Lm
V . Zone bis

1125 Lm
VI. Zone

über
1125 Lm

Beträqe in Heller

Bis inklusive 5 L- . :-0 60 80 60 60 60

Über 5 LA bis inklusive 50 LA für
iedes weitere LA . . 6 t2 S4 36 48 60

) Siehe Verzeichnis Seite 509.



Tarif für Wertbriefe und Wertfchachteln. 479
Die Rekommandationsgebübr betragt SS ä . Nachnahmen find nur nach jenen Ländern zulässig , bei welchen
dies angegeben , u . zw . bedeutet (8 ) Nachnahmen bis zum Betrage von 1000 1000 Frcs . — 500 Mk. und (84 - i

Nachnahmen bis 500 L"- 500 Frcs . — 400 Mk, Provis >on keine. ^ ^

IMaximalbetrag
der Wert-

! angabe

Gewichtstaxe Zolldekla¬
rationen

für Wert¬
schachteln

Bestimmungsland Wertbriefe
für je 15 §

für Wert¬
schachteln bisi

Vers.- Kebühr für
Wertbriefe und

Schachteln für je
800 Frcs.

I Francs A L > A k Anzahl

Argentinien. 10.000 2 50 35 3
Belgien (Expreß zulässig ) (8 ) .
Brrt - Kolonien:

10.000 1 SO 25 2

Brit . Guyana (Expreß nur nach George¬
town u . New-Amsterdam ) , Gambia (nur
nach Balhurst), Jamaica (n . Barbados),
Lagos (nur nach dem Orte Lagos), Brit.
Westindien (Antigoa, Dominica , Mont¬
serrat , Nevis , St . Kitts, St . Christophe,
BirginischeInseln ), Neafoundland, St.
Helena,Sevschellen (nur nach Viktoriau.
Mahs), Trinidad . Grenada, St . Lucia
und St . Vincent, via Deutschland . 3 .000 35
Brit . Honduras via Deutschland . . . 3 .000 — 45
Ceylon via Italien . ! 3 .000 35
Cypern (n . n . Larnaka . Limasol , Nicosia),
Falklands Inseln (nrr nach Stanley ) u.

3.000 — 45 —

Goldküste (nur nach Accra , Addah , Axim,
Cape , Coast Eastle , Quittah , Saltvond,
Secondi , Winnebah) vis. Deutschland -
Mauritius , Sierra Leone (nur nach

^ 1.250 — — 35 —

Freetown), Süd -Nigeria via Tentschl. 1.500 35
Hongkong (n.Hongkong St .) via Italien 3.000 35
Malta. 3 .000 35
Streits Selltemens via Italien . . .

Brit . Indien mit Aden , Birma u . den
3 .000 — — 35 -

Audamen -Jnseln via Italien. 3.000 35
Bulgarien . - .
Chile über Hamburg (L zulässig ), (8 ) 540

10.000 1 SO 25 S

Pesos (chil .) .
China 1. Deutsche Postämter in Han - 5

! 10.000 i
! !

SS 2 50 35 3

kau,Jtschang, Kaumi, Nanking , Pe - 1
king, Sbangihai . Tientsin, Tongku, >(8)
Tschinatschoufu .Tschoutsum . Tswin- 1
kiang , Tsinanfu. Weihfieu üb.Jtalien 1

10.000! 2 50 35 3

— S. Rufs . Postämt. in Kalgan. Peking,
unbeschränktTientsin, Tschungtschak, Urga üb . Rußt.

— 3. Brit . Postanst in Amoh , Canton,
— 10 —

! !
Chefoo,Foochow,Hoichow,Liu-Kungtan,
Ningvo , Staatow üb . Jtal . vd . Egypten

!
§ 3.000 ! 45

Dänemark (kt nur nach Postorten) mit
! unbeschränktFäröer, Grönland und Island «) (8 -s-) 1 50 25 1
j 10 .000 35

Deutsch-Ost-Afrika (8 ) . . i 10 .000 2 SO 35 3
unbeschränkt «)

10.000Frankreich m. Monaco » . Algerien (8) . . 1 50 25 1
Französische Kolonien. ! 10.000 3 35 2
Großbritannienund Irland (Erp . zulässig) l S.oco SS
Italien (Exp - zulässig ) (dl) . ^ 10.000 1 10 1
Jtal . Kolon . Erhtrea,Ässäbu . Massana(8)
Japan mit Formosa (Epreß zul.) i

über Italien . j i")

10.000 2 SO 35 2
10.000 2 50 35 1

Kamerun (Kamerun und Victoria) (kl) . 10.000 2 SO 35 1
Kiautschau (deutsch. Schutzgebiet ) (8 ) . . z lo .ooo 2 SO 35 3
Luxemburg (Erpreß zulässig ) (dl) . . .
Marokko 1. Deutsche Postanstaltenin (8)

j 10.000 25 —

Cäsablanca, Mazagan,Mo- !. 400
gador , Soffi , Tanger . f2)en

! 10.000 2 SO 35 2

2. Franz. Postanstaltenin Tanger 10.000 3 35 3
Montenegro (Expr . zul.) . unbeschränkt 10 1 10 1
Niederlande (Exp . zulässig ) (8 ) . . . .
Niederlärdisch -Ostindien Uber Italien .

25 .000
10.000

> 1
2

SO
50

25
25

2
8

Norwegen (vis Deutsch !, u. Dänemark) (8) unbeschränkt 25
Portugal m . Mad. u . d. Azoren (di) . . .
Portugiesische Colonien

10.000 3 — 35-) r

a) in Afrika : Angola, Cap Bert , Guinea,
Mozambique, St . Thoms » . Principe l

10 .000 4 59 35 b
d) ii? Aflen : Portugiesisch Indien (Exp .) - 10 .000 ! 6 50 45 3

Rumänien ») (84 -) . ! unbeschränkt 1 10 1
Rußland ») mit Finnland - - . 10.000 ! 10
Schweden (via Deutsch !, u . Dänemark(8) unbeschränkt ! — 25

n ! SS»)
15

>

1 10
Serbien '. 7 . 10 000 ! 10
Spanien m. Balearenu. Sanarischen Inseln 10.000 — — 25
Tripolis (>tal . Postamt) (8 ) . 10.000

? 85 2 — 35 2
Tunis (8 ) . 10.000 SO 35

' st (N) unbeschränkt 1 s SO

') Im Grenzverkehr für Wertbriefe für je iS § — SOL. — Die Einführung von auSländ. Lotterie -Losen
verboten. — ») Im Grenzverkebr für je SO- — 10 A — ') Für Wertfchachteln nur b>s 10.000 Frcs . — «) Nach Island
«me Nachnahme zulässig . — -) Für Wertbriefe nur SS ä . — °) Für je so sr.



480 Allgemeine Postbestimmungen.

Sostfranko (oder Mrief-)markenbestehen zu : 1 H, 2 K, 3 L, 5 6 /r, 10 K, 20 25 -
30 35 40 50 60 1 L , 2 ^ und 4 L Die Marken dürfen vor ihrer Verwendung zum
Behufe der Bezeichnung deS Eigentümers mit klein eingelochten Buchstaben versehen werden . Brief¬
marken mit bereits stattgehabter Verwendung , beschmutzte , befleckte oder ausgeschnittene , sind un-
giltig ; die damit markierten Briefe werden als unfrankiert behandelt.

Aufdruck von Postwertzeichen.  Die Postverwaltung übernimmt den Aufdruck von
Postwertzeichen auf unverschlossenen Briefumschlägen , Correspondenzkarten, Adreßschleifen und nicht
gefalteten , zur Versendung als Drucksachen bestimmten Karten . Eine besondere Gebühr für den
Aufdruck wird nicht eingehobcn. Der Aufdruck wird beim Zentralfiempelawtein Wien , III . Vor¬
dere Zollamtsstr. 6 , vorgenommen , woselbst die näheren Bestimmungen eingesehen werden können.

Soktagerude Sendungensiehe „ kosts rsstants" .
Sostnachnahurensiehe „ Nachnahmen".
postpackete nach dem Anstande (Lolis postanx ) . „ Tarif für Postpackete " siehe Seite 481.
Postpackete nach dem Auslande (Lolis postaox ) werden zum Gewichte von 3 L^ , be¬

ziehungsweise 5 zu welchen eigene rosafarbige Begleitadrefsen mit deutsch -französischem Text
zu verwenden sind , befördert . Für schwerere Sendungen ist die Gebühr nach einem besonderen
Fahrposttarif zu entrichten. — Sendungen , welche den Bedingungen für Lolis postaux ent¬
sprechen , dürfen nicht als Fahrpostsendungen , sondern müssen als Postpackete befördert werden.

Die Postpackete müssen bei der Ausgabe frankirt werden und dürfen im allgemeinen in keiner
Richtung die Größe von 60 om. überschreiten.

Postpackete mit Regenschirmen, Stöcken , Plänen , Karten oder dgl. Gegenstände sind als
gewöhnliche, nicht sperrige , Postpackete zulässig , sofern sie in der Länge Im und in der Breite und
Höhe je 20 om nicht überschreiten . — Im Verkehre mit Bulgarien , Frankreich , Griechenland , Groß¬
britannien , Italien , Malta , Niederlande , Portugal , Rußland mit Finnland , Spanien und über-
seeischen Ländern sind auch Packele in der Länge von 85 om , bezw . 1 m und 20 beziehungweise
98 am Umfang , beziehungsweise Ausdehnung zulässig. Für sperrige Packete ist das ein- und einhalb¬
fache Gewichlsporto za entrichten.

Die Postpackete müssen der Entfernung und dem Inhalte entsprechend verpackt und mit
einem Siegelabdrucke oder Plombe versehen sein . Der Siegel oder Bleiverschluß ist bei Sendungen
nach der Schweiz nicht notwendig ; nach Bulgarien und Serbien ist der Verschluß durch
Stempelmarken nicht statthast ; im Verkehr mit Mexiko muß die Verpackung derart sein , daß die
Prüfung des Inhaltes durch Entfernung des Bindfadens , Nägel u . dgl. leicht möglich ist.

Flüssigkeiten, sowie leicht schmelzbare Fette sind in doppelten Gefäßen derart zu ver¬
packen , daß zwischen den beiden Behältern ein mit Sägespänen oder dgl. ausgefüllter Raum besteht.

Im Verkehre mit Belgien , Deutschland , Luxemburg . Neu -Guinea, Deutsch-Ostafrika,
Kamerun sind auch Zündhütchen , geladene Gewehrpatronen (Lancastersystem) und nicht explodierbare
Artilleriekörper , gut verpackt und declarirt , zulässig.

Außer der besonderen deutsch -französischen Begleitadresse sind Zolldeklarationen beizufügen
und die Zahl derselben auf der Begleitadresse zu bemerken. Anzahl der Zolldeklarationen und
die Sprache , in welcher dieselben auszuferligen sind , siehe nachfolgenden Tarif . Die Deklarationen
sind bei den k. k. Postämtern zu 1 ä per Stück zu haben . Es können auch 2 oder 3 gleiche Packete
mit einer Begleitadreffe versandt werden , wobei nur die für ein Packet angegebene Zahl der Deklara¬
tionen beizufügen ist , doch muß auf der selbender Inhalt jedes Packrles getrennt angegeben werden.

Bei Nachnahme - Sendungen ist für jedes Stück eine eigene Begleitadresse beizugeben und
eine besondere Begleitadresse mit Nachnahme -Postanweisung zu verwenden.

Schriftliche Mitteilungen sind am Coupon zulässig bei Sendungen nach Bulgarien , Dänemark,
Deutschland , überseeische Postorte , Egypten , Luxemburg , Niederlande , Norwegen , Rumänien u . Serbien.

Die Wertangabe muß m der Francenwährung ( 1 Francs — 1 L ) in Ziffern und
Buchstaben erfolgen und ist auf dem Postpackete sowie auf der Begleitadresse anzusetzen. Zulässige
Höhe der Wertangabe , Frankierung , sowie Znlässiigkeit und Gebühren , Expreßbestellung und
Nachnahme , dann Sperrgüter siehe „Tari für Postpackete".

Herabminderung oder Auflassung des Nachnahmebetroges siehe Seite 473.
Den Postpacketen darf keine schriftliche Mitteilung beiliegen , wohl aber eine offene

Faktura  mit den wesentlichsten Angaben , sowie eine Abschrift der Adresse mit der Angabe der
Adresse des Absenders ; im Verkehre mit Dänemark und der Schweiz ist die Beischließung von Briefen
(unverschlossen) gestaltet. — Es ist Sache des Aufgebers sich zu informieren , ob die zu versendenden
Gegenstände zur Beförderung angenommen werden , besonders bei Sendungen mit Tabak , Spiri¬
tuosen , Waffen und nach England Maaren mit englischen Fabrikszeichen ( bei englischer Waren¬
bezeichnung rst der Aufdruck: ^ Llnonksoturoä in Austria " nötig ) . Bei Wertpacketen muß die Adresse
nnmittelbar auf der Verpackung augesetzt werden . — Die Haftung , für den Fall des Verlustes oder
Beschädigung und Spolierung — höhere Gewalt und schlechte Verpackung ausgenommen — er¬
streckt sich auf den deklarirten Wert ; bei Postpacketen ohne Wertangabe bis 25 Francs.

Bei Postpacketen, welche nur bis 3 zulässig sind, wird der Ersatz nur bis zum Betrage von
3 Francs geleistet. — Die Postverwaltungen von Österreich , Ägypten , Schweden und Norwegen , Ruß¬
land mit Finnland halten für Verluste , Abgänge und Beschädigung auch in Fällen höherer Gewalt.

Packete im Gewichte bis  5 nach Deutschland , Griechenland , Großbritannien , Luxem¬
burg , Montenegro , Schweiz , Serbien , Türkei genießen ermäßigte Taxen;  dieselben können
unfrankiert aufgegeben werden . Begleitadresse wie im Inland.



Allgemeine Postbestimmungen. 481
Tarif für Postpackete (6o1Ls xoslanx)

mit oder obne Wertangabe bis zum Gewlckt - von 5 Lg- über den billigste « Beförderungsweg.
Kt« ZkollpaLei« (voll » pooton» ) müsse» » ek der Aufgabe frankiert werde» .

Provision für Nach nahmeiendu ag en : Im Verkehre m. d. Schweiz u. d. österr. Postanstalten in d. Türkei,
ausgenommen d. Lioydagentien i. Syrien üb . Trieft für je 2 L -- 2 A, mino jedoch >2 ä ; mit Montenegro u . Serbien
für je 4 ^ 2A , m ndeitens jedoch12 5 ; im Verkehre mit den übr . Ländern für je 20 L°des Nichnahmebetrages 20 5.

HrpreßgeSühr (nach jenen Ländern , welch ? Expr -ßbestellungen zulasten » --- 50 5
Alle» in Hsterrekch der Statistik des auswärtigen Kandels unterliegenden AostpaLete» ist die vorgeschriebe««

statistische Kekkaratton öeizugeöen.
Abkürzungen; (L ) — Expreßbestellungzulässig . Expreßzebühr50 5 . (8p) — Sverrgutsendungen gegen die

anderthalbfache Taxe zulässig, f . -- - französisch d. — deutsch ; i . -- italienisch : e. — englisch ; unb . — unbeschränkt.

2 FL D.T -AZ Z SL
sL

iLT
62

Bestimmungsland L "- Bestimmungsland b«
S KL ZL KL ZL

L> X Frcs. 8 L «7^ T A7 Frcs. K L «7^

Aden ») über Italien . . z 3 .75 1000 35 2 f Br .-Westiud -, Wertang. n. 1 2.75
l>) Agentie d. österr. Eannan- Jns. , Jamaica, 3 4 .— 3000-) 85 1 s-

Lloyd (Sp .) . . . 5 1.94 unb. 15 2 f. Turks -Jnseln unzulässig 5 5.2>
Algerien (8 ) üb . Deutsch !. 5 2 — 500 85 500 2 s Bulgarien u . Ostrumelien 3 1.75 500 s f-
Aunam über Egypten . . 5 4 .— 500 45 1 f. Buffora (Asien) . . . .

t
3 4 .75 1 f-

Argentien über Italien . . 5 3.25 2 f 1 3.25
l 1 2.75 Canada . ( 3 5 .25 2 f-

Ascension . < 3 4 .— 1250 35 1 f l 5 7.25

Axim , w .Br .Bes.a d. Go .dk.
5 5 .25 Canarische Inseln , s. Span.

Cap Coaft Castle , sieheBrit.
Azoren (L) . 5 275 500 35 500 L f. Besitz , a . d. Goldküste .
Bagdad (afiat . Türkei ) . . S 4.75 2 f. 1 3 25

Bahama-Jnseln . . . ^
l
3
5

275
4 .—
5.25

1250 45 - 1 f. Cap - Colonie (u Betlchua - !
naland Colonie) . . . »

2
3
4

5.25
7 .25
9.25

- - - 2 f

Bahrein am persisch. Meer 5 11.25
busen über Italien . . 5 4.75 s f l 1 2.50

Balearen, stehe Spanien. Ceylon : n) Brit . Postämter-: 3 3.25 3000 35 — 1 f
Bassora (afiat. Türkei ) : 5 4 .—

über Italien . . . . 5 4.75 — 1 f b) Lloyd - Agentie» in Co-
1 f-

Bathurst (Gambia) - - - (
t 2.75 lomba (8p .) . 5 2.90 unb. 35
3 4 .— 3000 35 — - s Chile (L) (8p) :üb .Hamburg 5 4.50 1250 35 — 2 d

Belgien (L) (8p .) :
5 5.25 China:

a) Deutsche Postanstaltenin
über Deutschland . . . 5 1.50 unb. 1000 » f Amoy Canton. Futsckau,

Belutschiftan (Guadoi ) : Haukau , Jtschang , Nan-über Italien . . . . . 5 4 .75 1 f kina , Kaumi, Kiontschon,
Benadir (ital . Protektorat) 5 4 . - 500 35 3 f. Peckinq . Shanghai,Swa-

Bermuda-Insel»
1 2 75 tau . Tongkou, Tschifu,
3 4 .— 3000 35 1 s- Tschinkiang , Tientsin,

Tschinstschoufu , Tschont-i
Betschuanald (Eolonie) wie

5 5 .25
fun , Tstnanfu. Weihsien.

Cap-Colonie. (Wertangabenack Amoy,
t 1 6.50 Canton. Futschan . Swa-

Betschuanaland (Schutzgb )-v
2 11 50 lau unzulässig .) (8p),über

12500') 1 f3 16.50 2 f Bremen. 5 3.56 35 —
4 21.50 b) JapanischePostanstalten

Bolivien.
5 26 .50 inAmoy.Chefoo .Foochow
3 5.50 5 d Hangchow , Hangkow,

Brasilien (8p .) : Nankina, Peking , Shan-
Nach dl » Lloyd -Agentien 3 3 .86 unb. 15 2 d ghai , Shasi , Soochow,

Tientsin, über Italien
Britisch-Central- Afrika . <

I 4 .—
ä f-3 525 500'- 45 2 f- (Expreß zulässig) . . . 5 3.75 1000 35

5 6 50 o) Britische Postanstalten^
Br.-Guhana:(L)n.George- /

town u.New .-Amsterdami
1
3
5

2.75
4 —
5 25

3000 35 - 1 f.
in Amoy , Canton, Foo-
ckow, Hangkow , Hoihow,
Ningvo . Shanghai,

1
2
3

2-50
3.25
4.—

3000») 35 - i f-

Br.-Honduras (Belize) . c
1 2 .75 Swatow , Wei- Hai-Wei
2 4 .— ä s über Egypten . . . .

i
Britisch - , Nord- Borneo .)

Wertang .nurn.Jeflelton, (

3 5 .25 ä) indo -chinesische (franz .)
l
3

2.75
4 .—
5 .25

3000 45 2 f
Postansialten: Canton,
Fort Bahard, Hoihao

Kudat , Labat . Datu , s (Hoihow), Packhoi . Po-
Tawao u. Sandakan : - stao , Potsi, Quangtehäou,

Britisch -Jndien mit Birma Taiping , Tschekam, 45 2 f-und den Andamanen- u. Tchonginq ; üb .Agynten . 5 4. 15 500
Nicobaren Jnselnu . über s) Lloyd -Aqcntie in Shan-
Italien. 5 4 .75 1000 35 2 I. ghai über Tr>est (nur auf 15 1 f-Nach den Lloyd -Agentien Verlangen) (8p .) . . . . 5 3.86 unb.
Bombay, Saicutta , Ka- Columbien (L ) über Ham- 35rachöe (Kuratschi )Madra» bürg. 5 4.25 500 3

^Ranquon m Lloyd (8p .) 5 2.90 unb. 15 2 f. — über Genua. 5 3 .25 2 f-
Britisch-Neu-Guinca siehe Comoren (Anjuan, Groß

2 f.Queensland. Comoro und Mayotte) . 5 4 .— 500 ») 45
Britisck-Ostafrika einschl -/

Uganda . >
1
3

2.75
4 — 3000 ') 35 3 f.

Cook-Inseln s.Nee -Seeland
Lorsira (L) (8p) über

500 2 f.5 5.25 Deutschland. 5 2. - 500 35

') Nur nach Llanthze, Johnston und Zomba. ') Versicherung nur nach Kilindini , Lamu und Mombaffa- ') Nach
«>ranada und St . Vincent nur bis 1250 Frcs . ») Wertaugabe nach Amoy , Cantou, Futsckau unzulässig. ') Wert¬
angaben nach Amoy , Eanton, Hoihow (Kiung- Show ), Ninpo und Swatow . ») Nur nach Mayottr.

A.-S . is «7. 31
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§
SL

HZ o ?
cNZ ZL L .2

Bestimmungsland T
L

S ZL KL
Bestimmungsland ?

L
T ZL

L 'D
LZ KL

LÄ

DT
S Frcs. Z S Frcs. Z

Costa Rica (8 wo Bestell- Jndochina (franz . Besttzun 1
dienst) über Hamburg . 5 3.50 2 f gen Anam , Cochinchinal

is.Cuba über Bremen oder!
Hamburg . i

1
3
5

2 .5V
3.-
3.50

3000 35 - 1
mit Cambodja u . Bas r
Laos und Tonkin überl
Egypten . /

5 4 .- 50V 45

Typern über Egypten . .
Dänemark (8 ) (8p ) . . .

5 2.50 1 s. Island (8p ) üb . Deutschland 5 1 50 unb. 25 2 d.
5 1.50 nnb. 25 500 1 L. Italien mit San Marino 5 1.25 1000 10 10001 i. o.

Diin- Antillen ( St .Thomas, Japan mit Formosa üb. i«
St .Jean u .St .Croix)(8p)

Deutsch - Neu - Guinea (8p)
5 3.50 500 35 Italien (8 ) . 5 3 75 1000 35 id .i

über Eoyvten (8 ) . . . 5 4 .25 1000 45 1000 i f.
über Bremen direkt . 5 3.50 1 f- Kamerun (8p) üb .Hamburg 5 2.50 10000' ) 35 i d

Deutsch Ostafrika (8p) üb. Kanada. 5 4.50 unb. 105 1000 i f-
Hamburg direct . . . 5 3.50 i d. Karolinen -, Marianenen -,

Deutsch -Südwestafrika (8p )^ 3 3 .50 i d Marshal - und Panlau-
Djibouti s. Franz . So- Inseln (8p .) . 5 3.50 i d.

maliküste.
3 f.

Kiantschau (Schutzgebiet)
Ecuador . 5 5.75 Tsangkou und Tsingtau
Egypten mit dem Sudan (8p .) . 5 3 .50 12500 35 i f.

(8 ) (8p nur nach Alexan- Kongostaat. 5 3 50 3 f.
drien ) über Triest . . . 5 1.50 3000 20 ioco 1 f- Korea . . . 5 3.75 id .i .'

Erythrea (ital . Colonie am >' 1 2.75
Roten Meere) . . . . 5 2.75 1000 35 1000 2 f. Labua» . 3 4.— 3000 45 2

Falklands -Jnsel » , wie As- 5 5.25
cenfion. Lagos, m . Nigeria (Akassa,

Färöer - Ins -, w .Dänemark Benin , Bönnh , Braß, L.7L
4.—
5 .25

Fidji-Jnseln (NeueHebiiden 4 .5g Burutu , New- u . Old- 3000«) 35 1mit den Banko - und 3 7.50 1 f- Calabar , Opobo , Sa
Sta . Cruz- Inseln . . 5 10.50 pele und Wart sForca-

Finnland (8p) . 3 3.25 500 35 500 2 d dos Rivers) . . . . )
Formosa stehe Japan. Liberia (Ropertsport sCape
Frankreich (und Monaco) Mounts , Monrovia , Gr --

(8 ) (8p>über Deutschland 5 1.50 500 25 500 1 f. Basta , Sinoe u . Harper
2d z>Franz Besitzungena . d . ob. sCape PalmaSs (8p) . 5 2.50 500«) 85

Guineaküste (Westafrika Luxemburg (8 ) (8p) . . .
Madagaskar über icegypten
Madeira stehe Portugal

5 1.25 10000 25 000 id .I.s.
(Dahomey u . Geb . Elfen¬
bein?.) . 5 4 .— 2 f.

5 4 .- i f.

Franz.Besttz. i .Vord .- Indien Malta über Italien . . . 5 2.- 1600 35 li .o.'
(Kärikal , Pondichäry) Marianen - Inseln , siehe
über Egypten . . . 5 4.- 500 45 500 1 f. Karolinen -Jnseln.
über Italien. 5 4.75 1000 35 500 1 f. Marokko (8p ) :

Französtsch -Guinea - - 5 3.- 500 35 3 Casablanca , Laraiche,
Französisch Guyana über Mazagan , Mogador,Ra-

Schweiz und Frankreich 5 4.— 5 00-) 45 2 f. bat , Sasst Tanger und
idfFranz . Kongogeb. u Gabun 5 4 .— 2 Teluan. 5 2 50 10000°) 35

Franz Ob.-Senegal u .Mitt .- Marshal -Jnseln siehe Ka-
Nigergeviet «fr . Sudan) 5 3 — 2 s. rolrneninseln

Franz. Somaliküste (Obock) Martinique , wie Französ .-
(nur nach Djiboutis . . 5 3.- 500 45 1 f. Guyana.

2 f.Gibraltar. 5 2.75 1250 35 1 f- Maskat (Arab .) üb . Italien 5 4.75
Goldküste (Afrika) . Accra/ Maschonaland u . Matabrle-

Addah , Axim , Cape
Coast Castle, Quittah, 1 2 .75

land wie Rhodefia.
MauritinS -Jns . ü . Egypten
Mexiko über Hamburg .

5 4— 500 35 1 f.
Salt Pond , Sekondi , / 3 4 .— 1500 35 1f 5 3 50 ld .l>
Tarkva , Winnebah.
Nach anderen Orten aus

5 5 .25 Monaco , wie Frankreich.
Montenegro üb . Cattara l

5 1.— unb. 10 1000ld .f
Gefahr des Absenders) 1 3.50

1sGriechenland üb . Triest . 5 1.75 — 1 f- Natal m .Echowe (Zululnd .)< 3 7 .50 —
5 1.46

1.50
unb.
unb.

35 500 1 f-
2 d.

5 11.50
5.—Grönland (8p) . 5 25 Neu-Caledonien üb . Egyvt. 5 — — — 1 f

Großbriiannten u . Irland: Neue Hebriden mit Banks
2 stüber Bremen oder Ham¬

burg (L) . 5 2.25 3000 _ 1 s-
und Sta . Cruz-Inseln
siehe Fidji -Jnseln.

süber Kaldenkirchen u. 1 2.75
2 f-Nieder!. : Nen- Fuudlaud . i 3 4 — 3000 35 —

a) Nach London (8p) . . (
1
5

1.96
2 .20 — - 1000 1 f-

5 5 .25
2.75

b) Nach England (ausschl. / 1 2.32 ovo 1 f- Neu - Seeland . i 3 4.- 1250 35 —
London) (8p .) . . . . f 5 2.80 I 5 5.25

o) Nach Schottland und/ 1 2.3? 1000 1 f- Neu- Süd - Tales mit den) 2Jrrland ( 8p . ) . . . . f
Guadeloupe , wie Franz -

5 3.16 Inseln Norfolk u . Lords
Howe : üb . Bremen . . 1

l

5 6.— 1250 35

Guyana. 1 3.1(
lf-Buadur (Asten ) . 5 4 .75 500 35 2 f- über Egypten . . . i 3 4 .75 — — -

Guatemala über Hamburg
Honduras , Republik über

5 4 .75 2 d. 5 6.35
2 d.Nicaragua über Hamburg 5 4 — — — —

Hamburg. 5 4 .50 2 f- Niederlande (8 ) . 5 1 5( 1000 25 1000

Hongkong . i
l 2.50 Nieder! .-Antillen (Curayao) s d3 3 .25 8000 35 1 f- über Hamburg . . . . 5 4 -25 500 35 —

i 5 4 — Niederl .- Guyana. 5 4 -75 500 35 — Zd.i

' ) Nur nach Swakopmund und Lüderitzbucht. ' ) Nur nack l̂ Cayenne . ' ) Nur nach Duala und Victors
«) Nur nach Monrovia . «) Nach Laraiche und Rabat nicht. *) Wertangabe nach Lagos nur bis 1250 Frkn-, na«
Nord -Nigeria unzulässig.
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475 500 45 2d
Schweden (8p) . 5 2.50 unb. 85 1000 3 d.5 Schweiz (L) (8p) direct )1 f.5 1-75 unb. 35 1000 1 d (Im Grenzverkehr siehe 5 1.— unb. 10 1000 jd .o

z 4 .-- Tarif für Packetpost s lital2 6.50
2 f.

Senegal u . franz . Guinea 5 3.— 800*) 35 3 f.3 9,— Serbien (8p) .
Seychellen-Jnseln:
Siam (L ) über Egypten .
Sierra Leone wieAscension.

l

5 1 — 2000 10 1000 1 d.4 11.50 5 4 .— 500 35 2 f.5 14 — 5 5— — — 2 f.
1 2.75

3.50 3 f.
Somaliland , Britisch . < 3 4.— _ 1 f.3 5 5.25
Spanien über Deutschland 3 2.25 — — 1 f.

1.75 25 f 1 2.755 500 — 4 StraitS -SettlementS . . ( 3 4 — 3000 35 _ 2 f-
5 5 .25

Süd -Australien . . . . ^
1 3.90
3 5.50

8.—
— — — 2 f.

Syrien , siehe Türkei, Asiat.
Tahiti Über Egypten . . 5 7.—

4 .—
6.50
9.—
2.50

— - — 1 f.

Tasmanien . ^
3 1250 35 — 1 f-

Togo -Gebiet (8p) . . . . 5 - 1 d.
2 .— 501 85 Tonkin über Egypteu . . 5 4.— 500 45 1 f.5 — 4 Transvaal , üb . Egypten . 5 10.15 - 2 f.

5 4 .75 2 über Deutschland . . ^ 3
5

9 .—
14 —

- - - 2 f.

5.75 Tripolis über Italien . . 5 1.50 1000 35 1000 3 f.5 2 Türkei:
'5 5.25

S.75 35 500
1d .2s

1 s>

1. K . k. Postämter in:
a) Durazzo, Janina , Pre-5 500 vesa , Gan Giovanni di

5 4.7S 35 2 f.
Medua , Sri . Quaranta,
Ecutari (Alban .),Balona

500 über Triest (8p .) . . 5 1.— unb 20 1000 2 f.5 4.25 500 45 2 f. d) Adrianopel und Kon-5 5.25

3.75 500 35

2

2 , .

stantinopel:
über Konstanza (8p .) . . 5 1.25 unb. 35 1000 2 f.5 „ Triest (8p .) . . . 5 1.25 unb. 25 1000 2 s.

o) nach den übrigen Post-
orten üb . Konstanza(8p .) 5 1.75 unb. 45 1000 2 s.

3.50 45 2 f. über Triest (8p .) . . . . 5 1.25 unb. 20 1000 2 f.5 500 2. Nach den Lloydagent. 5 1.46 unb. 15 500 2 f.1 4 .—
35 1 f-

3. Türk . Postämter in:s 6.50 1250 a) Europa üb . Serbien . 5 1.75 500 25 2 f.6 9.—
1 f-

d ) Asten über Serbien . . 5 2.25 500 25 2 1.5 4 .— 500 Tunis über Italien . . . 5 2.— 500 35 500 1 f-
Uruguay , über Italien . 5 3.25 2 f-

6.50 Venezuela „ „ 5 3.25 3 f.i
2 f-

Bereinigte Staaten von2 11.50 Amerika-
3 16.50

2 f.
über Schweiz, Havre u.6 8 .60

6.50
New- York (L, (8p ) . .
Durch Vermittlung der

2 f.2 11.50
3 16.50

2 f-
a) Nach Brooklyn , Hobo- , 1 1.703 13.70 ken, Jersey City und^ 3 2.25 unb. 85 1000 2 f.

1.25 unb. 10 500 1 f- New-Nork City . . . . / 5 3.—
5 1.75 50000 10 2 d. d ) Nach den übrigen.

4.25 Orten der Vereinigten! 1 2.70
Starten (außer Hawai) 3 4 50 urb. 85 1000 2 f.

3.50 1 d.
und Portorico ) (nach! 6 5.60

5 Ala- ka bis Seattles . 1
Victoria u West -Australien l 1 4 .—

(Wertangabe nur nach 3 6 .50 1250 35 1 f-

4.40 5 f.

Viktoria .) i
Winnebah , wie Brit . Be¬

sitzungen a . d . Goldküste
Nanao », wie Pondichsry.
Zanzibar:

5 9. -

5 — — —
2.75
4 .—
5.25

5
1

5.—
2.75

- - - 2 f. (britische Postanstalt ) : /
mit Insel Pemba - - - 1

1
3
5

3000 35 - 2 s-
3 4 .— 3000 45 f-

»s 5.25 >

Niederl -Jndie » über Bre¬
men direkt .

Norwegen (8p) ü . Hamburg

Oranjefluß -Kolonie . . . ^

Palan - Jnseln stehe Karo-
linen - Jnseln.

Panama , wie Columbien.
Paraguay über Italien .
Persien:

Djulfa (Djoulfa ). Kasr«
chirine, Khoy üb. Rußld.
Astara, Badjghiran,

Bender-Abbas (Bander-
Abbas » Bunder -Abbas ) ,
Bender - Guez, Buichir
(Bushire , Bouchir) , Cha-
dehar , Enzeli, Gwetter,
Jask (Dschask ), Knh-
Malek- Siah , Linga (Len-
guah, Linaeh), Mahom-
merah (Mohammerah ) ,
Mechedistar, Ziaretb (Di-
vantchai) über Rußland .
Birdjand , Nastrabad,

Ormouk , Torbet -Haidar
über Italien (L) . . . .

4. alle übrigen Orte in
Persien über Italien (8)

Peru (Lxp .) über Hamburg
Portugal mit Azoren und

Madeira.
Portugiesische Kolonien:
») in Asien : 1 . Dam an,

Diu und Goa.
s . Makao.
3. Timor (Dily ) . . . .

d) in Ostafrrka : Mozam¬
bique .

o) in Westafrika: Angola,
Kay Verdische Inseln,
Guinea , St . Thomas
und Principe .

Queensland und Brit
Neu- Guinea .

Rsunion , über Egypten .
Rhodesia-
») Nordost- u . Nordwest-

Rhodefia : i
üb . Bremen od . Hamburgs
über Egypten .

d) Süd - Rhodefia:

üb. Bremen od. Hamburgs
über Egypten.

Rumänien (8p .) .
Rußland m . Finnland direkt
Salvador.
Tan Marino , wie Italien.
Samoa über Bremen direkt
San Domingo nach La

Bega, Monte Chrifly,
Puerto Plata , Samanä,
Sanchez, Santiago , San
Domingo (Stadls , San
FranziSeo de Macoris,
San Pedro de Macoris)

St . Helena, wie Ascension.
St . Pierre v . Miquelon .

Sarawak (Borneo ) . . . <

1

- ^ *) Nur nach Dagana, Dakar , FatiS,
«t . Louis, ThlSS, Tivaormue , Ztguinchor.

Foundiougne , Börse, Kaolack , Longa, N 'Dande , Podor , Rnstque,
31*
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Roste restante -Uriefe , -Postanweisungen und - Fahrpostsendungen hat der Adressat beim
Abgabspostamte selbst abzuholen . Nach Verlauf von einem Monat nicht abgeholte Korrespondenzen
werden an das Aufgabepostamt zurückgesendet . Bei Behebung von rekommandierten Packet - , Geld-
und Wertsendungen wird eine Identitäts -Legitimation gefordert . Bei Sendungen gegen Aufgabe¬
bestätigung ist eine Chiffre - Adresse unzulässig . Auf Verlangen der Partei kann die Zustellung
von posts restante - Sendungen mit Chiffre - Adresse in die Wohnung des Empfängers sowie auch
die Nachsendung solcher Sendungen an eine bestimmte Adresse erfolgen.

Postwertzeichen siehe „ Postfrankomarken " .
Reklamationen (Ersatzansprüche ) wegen Beschädigung oder Verlust einer Fahr - oder Brief¬

postsendung müssen im Jnlande und im Verkehr mit dem Okkupationsgebiet und Deutschland
binnen 6 Monaten und im Verkehre mit Ungarn und den übrigen Ländern innerhalb 12 Monate,
vom Tage der Aufgabe an , geltend gemacht werden . Dieselben sind stempelfrei , die Quittung
über den Ersatz ist stempelpflichtig (siehe auch „Nachfrageschreiben " ) .

Rekommandierte Rriefpostsendunge « . Briefe , Drucksachen und Muster können beim Post¬
amte rekommandiert , d . h . gegen Aufgabeschein aufgegeben werden . Bei rekommandierten Sendungen
ist der Aufgeber berechtigt , über die richtige Zustellung ein Nachfrageschreiben beim Aufgabs - Post¬
amte absenden zu kaffen , oder , falls die Briefe in Verlust geraten sind » eine Vergütung von 50 X aus
der Postkaffa zu beanspruchen . Siehe auch „ Ersatz " . Die Rekommandationsgebühr beträgt
25 K. Rekommandierte Briefe müssen bei der Aufgabe frankiert werden und mit der Bezeichnung
„Rekommandiert " versehen sein ; nach Deutschland können dieselben auch unfrankiert aufgegeben
werden . Der Verschluß der rekommandierten Briefpostsendungen muß nicht mittels Siegel erfolgen;
für den Inhalt wird keine Gewähr geleistet . Die Angabe des Absenders auf der Siegelseite des
KuvertS ist bei Expreßbriefen und Wechselprotest -Angelegenheiten vorgeschrieben . Sendungen , deren
Adresse mit Bleistift geschrieben ist , oder welche aus einzelnen Buchstaben bestehen , auch wenn
diese „posts restante " lauten , sind von der Rekommandation ausgeschlossen.

Rekommandierte Rriefpostsendunge « mit Nachnahme . Für dieselben gelten dieselben
Bestimmungen wie für gewöhnliche rekommandierte Sendungen . Eine Wertangabe  ist nicht zulässig.

Auf der Adreßseite der Sendung hat der Absender die merkliche Bezeichnung „Nachnahme"
oder „RömboursswsQt " , den Nachnahmebetrag in Ziffern und Buchstaben und zwar in der
Währung des Bestimmungslandes einzubringen und darunter seinen Namen und seine Adresse in
der Weise anzusetzen , daß zwischen diesen Angaben und der Adresse der Sendung ein übersichtlicher
und entsprechender Zwischenraum vorhanden ist . Betreffend Aufgabe und Aufgabsbestätigung siehe
„Rekommandierte Briejpgstsendungen " . Der Nachnahmebetrag kann herabgemindert oder ganz aus¬
gelassen werden . Die Überweisung des Nachnahmebetroges au einen Anderen als den Absender ist
unzulässig . Die Überweisung an die Postsparkaffa oder an ein öffentliches Kreditinstitut im Auf-
gabsgebiete ist im internen und im Verkehre mit Ungarn , Bosnien und Herzegowina , den k. k.
Postämtern in Beyrut , Konstantinopel , Salonich und Smyrna zulässig . Rekommandierte Briefpost¬
sendungen mit Nachnahme sind zulässig : Bis 1009 L im Verkehre mit Österreich -Ungarn , Bosnien
und Herzegowina ; bis 1000 Franken ( Lire ) noch Belgien , Frankreich mit Monaco und Algier,
Italien mit der Republik San Marino , der Kolonie Erythrea und den italienischen Postämtern in
Bengasi und Tripolis , Luxemburg , Portugal mit Madeira und Azoren , Schweiz , Türkei ( k. k. Post¬
ämter mit Ausnahme von Latakia und Tunis ; bis 1000 Lei nach Rumänien ; bis 800 Mark nach
Deutschland , den deutschen Postanstalten in Thina und Marokko (außer Alcassar und Meknes Mcquinezl,
Deutsch -Neu - Guinea , Deutsch - Ost - Afrika , Deutsch - Südwest -Asrika , Kamerun , Kiautschou (Deutsckes
Schutzgebiet ), Samoa , Togo (Deutsches Schutzgebiet ) ; bis 540 chilen . Pesos nach Chile ; bis 360
skandinavische Kroner nach Dänemark mit den Färöern ; bis 400 Jen nach Japan mit den japa¬
nischen Postämtern auf Formasa , in China und Korea ; bis 500 holländische Gulden nach Nieder¬
lande ; bis 720 skandinavische Kroner nach Norwegen und Schweden . Nach Japan , Portugal (mit
Madeira und den Azoren ) und Rumänien sind solche Sendungen nur nach den zur Annahme inter¬
nationaler Postanweisungen ermächtigten Postorten zulässig . Eine Wertangabe  ist nicht zulässig-

Wohrpost siehe „ Pneumatik " .
Rücknahme von Postsendungen siehe „Zurücknahme " .
Rückscheine . Auf Verlangen des Aufgebers werden über rekommandierte Sendungen Rück¬

scheine (Retourrezepisse ) ausgefertigt , auf welchen der Adressat den Empfang einer Sendung zu
bestätigen hat . Diese Rückscheine werden nach Rücklangen dem Aufgeber durch die Post zugeseudet.
Solche Sendungen sind vom Absender mit der Aufschrift „Rückschein " und seiner Adresse
zu versehen . Der Rückschein ist vom Adressaten ( Empfänger ) mit Datum und Unterschrift
zu versehen . Die Gebühr für dieselben beträgt 25 ä . Der Rückschein kann auch nach der Auf¬
gabe gegen Vorweisung des Ausgabsscheines verlangt werden.

Rücksendung . Für die Rücksendung von unbestellbaren Briefpostsendungeu , Postanwei¬
sungen und Postamträgen ist keine Gebühr zu entrichten ; für Packete wird Rückporto berechnet
(ausgenommen im Lokalverkehr ) . ,

Rußland . Packete bis 20 .000 Rubel ( 1 Rubel --- 2 L 54 L) und 120 Pfd . russisch — 49 «F
141 § zulässig . Bei Verpackung ist besondere Sorgfalt zu verwenden , da alle schlecht emkallierlen
Sendungen russilcherseitS ausnahmslos zurückgewiesen werden . Dimension höchstens SO X
X30 « n . Feste Kisten , Wachsleinwand , Leinwand , Leder ; gute Siegel , gut umschnürt . Von «er
Einfuhr auSgeschoffen : Gartenerde , Weinreben , Blätter u . a . ; hölzerne Pfeifenrohre , Flüssigkeiten,
lebende Tiere , ferner Gegenstände , welche Feuchtigkeit oder Fett absetzen , russische Scheidemünzen,
nicht russische Lotterielose ; russische- Papiergeld darf in gewöhn !, und rekommandierten Sendungen mq>
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eingeführtwerden, widrigenfalls 25°/g hiervon konfisziert werden. Hingegen russisches Papiergeld in
Wertbriefen und Packete einzuführen gestattet gegen Einfuhrzoll 1 Kopeke für 100 Rubel . Geldstücke
(russische) in Leinwand und dann in Ledersäcke zu verpacken . Bei inländischer Ware Ursprungszeugnis
beizugeben. Begleitadresse in lateinischer Schrift , nebst Angabe des Gouvernements , der Ab¬
schnitt für schriftliche Mitteilungen unzulässig. Bei Geld - und Wertsendungen genaue Angabe in
der Zolldeklaration , insbesondere Feingehalt , sonst Konfiskation . Für Sendungen ohne Wert,
auf russischem Gebiete kein Ersatz. Wertangabe auch in Rubel L 2 L 54 L nötig . Sendungen nach
Rußland können entweder unfrankiert , bis zur österreichisch - russischen Grenze , oder bis zum Be¬
stimmungsorte frankiert werden . Jeder Sendung sind 2 Zolldeklarationen in französischer oder
deutscher Spracht (mit Lateinschrift ) beizugeben.

Schleifen für Drucksachen werden als Postwertzeichen mit eingeprägter Postmarke zu 3 L
bei allen Postämtern und Markenverschleißstellen ausgegeben.

Siegelung (Hartfiegel) ist bei Geldsendungen und Pretiosen, sowie bei Sendungen mit
einer Wertangabe über 400 nötig . Der Siegelverschluß muß auch auf der Begleitadresse
und Zolldeklaration angebracht sein . Sendungen mit einer Wertangabe unter 400 L sind in
der Weise zu verschließen, daß der Inhalt gesichert erscheint.

Sperrgut sind Sendungen , welche 1i/zm in einer Dimension , oder welche in einer
Dimension 1 m, in einer anderen Vr "» überschreiten und weniger als 10 wiegen, oder
eine besondere sorgsame Behandlung  erfordern , z . B . Körbe mit Pflanzen und Gesträuchen,
Hutschachteln und Kartons in Holzgestellen, Möbel , Korbgeflechte, Sendungen mit Flaschenzeichen,
Körbe mit Henkeln rc. Die Gewichtstaxe wird bei Sperrgut um die Hälfte erhöht. Bei Sperr-
gutsenduugen mit flüssigem oder gebrechlichem Inhalt , empfiehlt es sich , ein Flaschenzeichen zwecks
sorgfältiger Behandlung und ev . Ersatzansprüche anzubringen.

Statistische Deklarationen. Packetsendungen ins Ausland mit Waren, welche in Österreich
der Statistik des auswärtigen Handels unterliegen , ist je eine statistische Deklaration beizugeben.
Zur Ausfertigung können die amtlich aufgelegten Formulare verwendet werden . In der
statistischen Deklaration ist die Ware nach Anleitung des „ statistischen Warenverzeichnisses für
die Ausfuhr " unter Beifügung der entsprechenden Nummer dieses Verzeichnisses, welches bei den
Postämtern zur Einsicht aufliegt , genau zu bezeichnen. Gehören 2 bis 3 Sendungen zu einer
Begleitadresse, so kann auch die statistische Anmeldung dieser Sendung mittelst einer  statistischen
Deklaration erfolgen. Vergleiche auch „ Statistisches Warenverzeichnis " im Verlage der k. k. Hof-
und StaatSdruckerei.

Tarif für Mriefpost siebe S . 465 , für Postpakete sieheS . 478 , für Wertbriefe siehe S . 479.
Telegraphische Wostanweisunge « . Die telegraphische Vermittlung von Postanweisungen

kann im Jnlande erfolgen, wenn zwischen der Postanstalt des Aufgabs - und Bestimmungsortes
eine Staats -Telegraphen -Berbindung besteht.

Telegraphische Postanweisungen nach dem Auslande sind nur nach jenen Ländern zulässig,
bei welchen dies angegeben. Siehe Seite 476.

Für telegraphische Postanweisungen find besondere  Anweisungsformulare zu verwenden
und die entfallenden Anweisungsgebühren wie für gewöhnliche Anweisungen durch Auf¬
kleben der entsprechenden Marken zu entrichten. Außer der gewöhnlichen Anweisungsgebühr
ist die Telegraphengebühr , mindestens 60 L (beziehungsweise 40 K im Lokalverkehr) und die Experß-
bestellgebühr mit 30 L in Postmarken zu entrichten. Wohnt der Adressat nicht im Orte des Abgabe-
Postamtes selbst , so ist ein Botenlohn von 1 X für je 7 /̂z Lm abzüglich der etwa vorausbezahlten
Ekpreßgebührs in Briefmarken zu begleichen. Telegraphische Anweisungen werden zugleich mit dem an¬
gewiesenen Geldbeträge dem Adressaten zugestellt, wenn derselbe im Standorte des Postamtes wohnt.

Wenn das Anweisungs -Telegramm bei dem Abgabepostamte (der Postkaffa) nach Schluß ver
Amtsstunden anlangt , so erfolgt die Zustellung des Telegrammes , beziehungsweise deS Geldbetrages
erst mit Beginn der nächsten AmtSstunde. Bei Unregelmäßigkeiten kann der Adressat telegraphisch
auf eigene Kosten die Anweisung berichtigen lassen. Der Absender kann die Auszahlungsbestätigung
bei oder auch nach der Aufgabe verlangen . Die bezügliche Gebühr beträgt 25 L in Marken.

Wohnt der Adressat außerhalb des Standortes des Postamtes (der Postkassa) , so wird ihm nur
das Anweisungs -Telegramm gegen Abgabeschein zugestellt, in welchem Falle es Sache deS Adressaten
ist, den Betrag gegen eigenhändige Quittierung auf dem znrückzustellendenTelegramme bei dem Post¬
amte (der Postkaffa) binnen der festgesetzten Frist von 7 Tagen abzuholen oder abholen zu lassen.

Tiere (ke- ertde ) . Zulässig sind : Bienen in gut verwahrten Kisten mit Luftlöchern oder
dichten Drahtgittern ; Blutegel in feuchten Säcken , in Schachteln oder Kisten. Blutegel ( auf
Gefahr des Absenders) müssen binnen 24 Stunden vom Empfänger bezogen werden . Ferner
Geflügel , und zwar kleinere Sing - und Ziervögel , Federwild und Hausgeflügel (außer Schwäne
und Pfauen ) , Eulen , Truthühner , endlich Kaninchen und andere kleinere Säugetiere . Tiersendungen
mit Nachnahme in Österreich-Ungarn und Deutschland müssen den Vermerk tragen : „ Wenn nicht
sofort bezogen, zurück — verkaufen — telegraphische Nachricht auf meine Kosten ." Tiersendungeu
werden von den Postämtern nur 24 Stunden (postlagernd 48 Stunden ) abgelagert.

Lebendes Geflügel darf nach und durch Deutschland nicht versendet werden , ausgenommen
kleine Zier - und Singvögel ( ev. Tauben) .

Avergangsscheine . Postsendungen mit gebrannten Flüssigkeiten von mehr als 1 t und Zucker
von mehr als 2 im Verkehre mit Ungarn , Bosnien und Herzegowina müssen bei der Finanzwach,
behörde ( Versendungsamt ) angemeldet werden . Der hierüber auszustellende UbergangSschein ist der
Sendung beizugeben. Das Einlangen der Sendung ist am Bestimmungsorte amtlich zu bestätigen.
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Umrechnungstabellen
für die in fremder Währung auszustellenden Postanweisungen , Briefnachnahme - und Auftrags-

Postanweisungen nach dem Auslande.
Tabellen ^ öis L

zur Umrechnung aus den fremden Währungen in die Kronenwährung . (Festes Umrechnungsverhältnis .)

Tabelle
Fremde Währung , in der
die Postanweisung aus¬

zustellen ist

Kronenwährung
Tabelle

Fremde Währung , in der
die Postanweisung aus-

zustellen ist

Kronenwährung

Kronen Heller Kronen Heller

L. 100 arg . Pesos . . . — 477 SO 10 Pfund Sterling . — 240 60
L 100 chil . Pesos . . . — 182 6l 100 Yen . --- 246 50
6 100 skand . Kroner . - — 132 50 H 100 holl . Guldeu . . 198 80
v 100 Mark . — 117 80 ss 100 Rubel . — 254 50
L 100 Frank . — 95 50 L 100 Dollars . — 496

Die Tabellen sind anzuwenden bei Ausstellung von Postanweisungen nach:
L. . Argentinische Republik.
L . Chile.
0 . Dänemark mit Faröer -Jnseln und Island , Finnland , Norwegen, Schweden.
I ) . China (deutsche Postanstalten ) , Deutschland, Deutsch - Neu-Guinea , Deutsch - Ostafrika, Deutsch - Sitdwestafrika,

Kamerun , Karolinen -Jnseln , Kiautschou, Marokko, Marshall -Jnseln , Samoa , Siam , Togo.
L . Ägypten mit dem ägyptischen Sudan , Belgien , Bulgarien , Brasilien, China (französische Postanstalten),

Frankreich mit Algerien und Monaco , französische Kolonien an der französischen Westküste , Griechenland, Italien
mit San Marino und der Kolonie Erythrea , Kongostaat, Kreta , Luxemburg Malta , Portugal nebst Madeira und den
Azoren, PortugiesischeKolonien, Rumänien , Schweiz, Serbien , Tripolis , Türkei (k. k. Hostanstalten), Tunis , Zanzibar,

t?. Großbritannien und Irland , britische Kolonien und Besitzungen (mit Ausnahme von Kanada) .
6l . Japan mit Formosa , den Fischer- (Pescadores -) Inseln , sowie den japanischen Postanstalten in China und Korea.
H . Niederlande und Niederländisch-Ostindien.

Rußland
L . Kanada , Bereinigte Staaten von Amerika nebst Hawai (Sandwich-Inseln ) und Porto -Rico.

Tabelle a.
zur Umrechnung der argentinischen Pesos in Kronen.

100 arg . Pesos — 477 L SOL. 1 Peso ^ 100 Centavos (ots .) .

Tabelle 6
zur Umrechnung der skandinavischen Kroner in Kronen.

100 Kroner — 132 Ls 50 L. 1 Krone (Lr .) — 100 Öre (0).

N rr n
-Z- Z. Z.

L § L I- S D> Z L '§
n § § §
L 'L

Centäv. Ls L Centav. Ls L Centav. L" L Öre Ls L Öre L L Öre L° L
1 — 5 7 — 33 40 1 91 1 — 1 7 — 9 40 — 53
2 — 10 8 — 38 50 2 39 2 — 3 8 — 11 50 — 66
3 14 9 43 60 2 87 3 4 9 12 60 80
4 19 10 48 70 3 34 4 5 10 13 70 93
5 24 20 96 80 3 82 5 7 20 27 80 1 06
6 — 29 30 1 43 90 4 30 6 — 8 30 — 40 90 1 19

Pesos L L Pesos Ls L Pesos z Kroner L" L Kroner L" L Kroner Ls L
i 4 78 8 38 20 60 286 50 1 1 33 8 10 60 60 79 50
2 9 55 9 42 98 70 334 25 2 2 65 9 11 93 70 92 75
3 14 33 10 47 75 80 382 3 3 98 10 13 25 80 108
4 19 10 20 95 SO 90 429 75 4 5 30 20 26 50 90 119 25
5 23 88 30 143 35 100 477 50 5 6 63 30 39 75 100 132 SO
6 28 65 40 191 6 7 95 40 53
7 33 43 50 238 75 7 9 28 50 66 25

Tab elle 1r Tabelle v
zur Umrechnung der chilenischen Pesos in Kronen. zur Umrechnung der Mark in Kronen

100 chil . Pesos — 182 Ls 1 Peso — 100 Centavos (vts .) . 100 Mark --- 117 Ls 80 L. 1 Mark (Ll.) ---100 Pfennig (xk.).

Centav. L° L Centav. L K Centav. L" L Pfennig L" L Pfennig L^ L Pfennig L° L
1 2 7 13 40 73 1 1 7 8 40 47
2 4 8 15 50 91 2 2 8 SO 59
3 5 9 16 60 1 09 3 4 9 1l 60 71
4 7 lO 18 70 1 27 4 5 10 12 70 82
5 9 20 36 80 1 46 5 6 20 24 80 91
6 — 11 30 — 55 90 1 64 6 — 7 30 — 35 30 1 06

Pesos L -r Pesos K Pesos Ls L Mark Ls L Mark L^ L Mark L L
1 1 82 8 14 56 60 109 20 1 1 18 8 9 42 60 70 68
2 3 64 9 16 38 70 127 40 2 2 36 9 10 60 70 82 46
3 5 46 10 18 SO 80 145 60 3 3 53 10 11 78 80 94 24
4 7 28 20 36 40 90 163 80 4 4 71 20 23 56 90 106 02
5 9 10 80 54 60 100 182 5 5 89 30 35 34 100 117 80
6 10 92 40 72 80 6 7 07 40 47 12
7 12 74 SO 91 — 7 8 25 50 58 90
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Tabelle L
zur Umrechnung der Franken in Kronen.

IVOFrank — 95 ^ 50 L. 1 Frank (Pr .) — 100 Centimes (vg .).

ange- ein- ange- ein- ange- ein-
wiesen zuzahlen wiesen zuzahlen wiesen zuzahlen

Centim. L7 k Centim. k Centim. k
1 — 1 7 — 7 40 38
2 — 2 8 — 8 50 48
3 3 9 9 60 57
4 4 10 10 70 67
5 5 20 19 80 76
6 — 6 30 — 29 90 — 86

Frank /» Frank k Frank k
1 96 8 7 64 60 57 30
2 1 91 9 8 60 70 66 85
3 2 87 10 9 55 80 76 40
4 3 82 20 19 10 90 85 95
5 4 78 30 28 65 100 95 50
6 5 73 40 38 20
7 6 69 50 47 75

Tabelle r
zur Umrechnung der Pfund Sterling in Kronen.

10 Pfund Sterling — 240 60 ?l.
1Pfd. Sterl . (L) — 20 Shilling (s .), 1 Shilling — 12 Pence (ä .) .

ange¬
wiesen

einzu¬
zahlen

ange¬
wiesen

einzu¬
zahlen

ange¬
wiesen

einzu¬
zahlen

8. ä. ?r 3. ä. L 8. ä. -i
— 1 — 10 5 10 7 02 12 11 15 54— 2 — 20 5 11 7 12 13 15 64

3 80 6 7 22 13 1 15 74
4 40 6 1 7 32 13 10 16 64
5 50 6 10 8 22 13 11 16 74
6 60 6 11 8 32 14 16 84
7 70 7 8 42 14 1 16 94
8 80 7 1 8 52 14 10 17 84
9 90 7 10 9 42 14 11 17 94

10 1 7 11 9 52 15 18 05
11 1 10 8 9 62 15 1 18 15i 1 20 8 1 9 72 15 10 19 05

i 1 1 30 8 10 10 63 15 11 19 15i 10 2 21 8 11 10 73 16 19 25i 11 2 31 9 10 83 16 1 19 352 2 41 9 1 10 93 16 10 20 252 1 2 51 9 10 11 83 16 11 20 352 10 3 -1 9 11 11 93 17 20 452 11 3 51 10 12 03 17 1 20 553 3 61 10 1 12 13 17 10 21 45
3 1 3 71 10 10 13 03 17 11 21 553 10 4 61 10 11 13 13 18 21 653 11 4 71 11 13 23 18 1 21 754 4 81 11 1 13 33 18 10 22 664 1 4 91 11 10 14 24 18 11 22 764 10 5 81 11 11 14 34 19 22 864 11 5 91 IS 14 44 19 1 22 9S5 6 02 12 1 14 54 19 10 23 865 1 6 12 12 10 15 44 19 11 23 96

r L 4 /r L k
i 24 06 ISO 30 g 216 542 48 12 6 144 36 10 240 603 72 18 168 42
4 96 24 8 192 48

Tabelle S
zur Umrechnung der Yen in Kronen.

lvo Yen --  246 50 1 Yen - 100 Sen.

ange¬
wiesen

ein¬
zuzahlen

ange¬
wiesen

ein¬
zuzahlen

ange¬
wiesen

ein¬
zuzahlen

Sen K Sen K Sen L" k
1 — 2 7 — 17 40 99

5 8 — 20 50 1 23
7 9 22 60 1 48

10 10 25 70 1 73
12 SO 49 80 1 97
15 30 — 74 90 2 22

ange¬
wiesen

ein-
znzahlen

ange¬
wiesen

ein¬
zuzahlen

ange¬
wiesen

ein¬
zuzahlen

Yen Aen L" den L" L
1 2 47 8 19 72 60 147 90
2 4 93 9 -2 19 70 172 55
3 7 40 10 24 65 80 197 20
4 9 86 20 49 30 90 221 85
5 12 33 30 73 95 100 246 50
6 14 79 40 98 60
7 17 26 50 123 25

Tabelle S
zur Umrechnung der holländischen Gulden in Kronen.

100 Gulden — 198 L- 80 -r. 1 Gulden (Plor .) —
100 Cents (ots .).

Cents Ir Cents k Cents k
1 — 2 7 — 14 40 80
2 — 4 8 — 16 50 99
2 6 9 18 60 1 19
4 8 10 20 70 1 39
5 10 20 40 80 1 59
6 — 12 30 — 60 90 1 79

Gulden k Gulden ?r Gulden L"
i 1 99 8 15 90 60 119 28
2 3 98 9 17 89 70 139 16
3 5 96 10 19 88 80 159 04
4 7 95 20 39 76 90 178 92
5 9 94 30 59 61 100 198 80
6 11 93 40 79 52
7 13 92 50 99 40

Tabelle ^
zur Umrechnung der Rubel in Kronen.

100 Rubel -- 254 L-50 )r. 1 Rubel (L °) - 100 Kopeken (irox .) .

Kopeken -r Kopeken -r Kopeken k
1 3 7 18 40 1 02
2 5 8 20 50 1 27
3 8 9 23 60 1 53
4 10 10 25 70 I 78
5 13 20 51 80 2 04
6 — 15 30 — 76 90 2 29

Rubel k Rubel L k Rubel ?r
1 2 55 8 20 36 60 152 70
2 5 09 9 22 91 70 178 15
3 7 64 10 25 45 80 203 60
4 10 18 20 50 90 90 229 05
5 12 73 30 76 35 100 254 50
6 15 27 40 101 80
7 17 82 50 127 25

Tabelle L
zur Umrechnung der Dollars in Kronen.

100 Dollars -- 496 L 1 Dollar — 100 Cents (vts .).

DollarDollar Dollar
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Haöellen I öis X
zur Umrechnung aus der Kronenwährungin die fremden Währungen.

Tabelle Kronen¬
währung

Fremde Währung, in der die Post¬
anweisung auszustellen ist

I . , 20 arg . Pesos 94 Centavos.
H 54 chil . Pesos 95 Centavos.

m 100 X — 4 75 skand. Kroner 47 Lre.
IV 84 Mark 89 Pfennig.
V 104 Frank 71 Centimes.

Tabelle Kronen¬
währung

Fremde Währung, in der die Post¬
anweisung auszustellen ist

VI i l 4 Pfd . Sterling 3 Shilling 2 Pence.
VII 40 Uen 57 Sen.

vm > 100 X — < 50 holl. Gulden so Cents.
IX I 39 Rubel 29 Kopeken.
X 1 1 20 Dollars 16 Cents.

Tabelle I
zur Umrechnung der Kronen in argentinische PesoS.

100 Kronen — 20 argentinische Pesos 94 Centavos.
1 Peso — il 0 Centavos (cts .).

ein¬
gezahlt anzuweisen ein¬

gezahlt anzuweisen ein¬
gezahlt anzuweisen

Heller Pes- ob8. Heller Pes- obs. Heller Pes- vt8.
1 — 7 1 40 8
2 8 2 50 10
3 1 9 2 60 13
4 1 10 2 70 15
5 1 20 4 80 17
6 — 1 30 — 6 90 — 19

Kronen Pes. 0l8. Kronen Pes- vl8. Kronen Pes. Cl8.
1 — 21 8 i 68 60 12 57
2 — 42 9 i 88 70 14 66
3 63 10 2 09 80 16 75
4 84 20 4 19 90 18 85
5 1 05 30 6 28 100 20 94
6 1 26 40 8 38
7 i 47 50 10 47

Tabelle II
zur Umrechnung der Kronen in chilenische Pesos.

100 Kronen — 54 chilenische Pesos S5 Centavos.
1 Peso — 100 Centavos (vis .) .

Heller Pes- vti8. Heuer Pes. 0t8. Heller Pes. criis.
i 1 7 4 40 22
2 1 8 4 50 27
3 2 9 5 60 33
4 2 10 5 70 38
5 3 20 11 80 44
6 — 3 30 — 16 90 — 49

KronenPes- vb8. KronenPes. crb8. KronenPes. llts.
1 — 55 8 4 40 60 32 97
2 i 10 9 4 95 70 38 46
3 i 65 10 5 49 80 43 96
4 2 20 20 10 99 90 49 45
5 2 75 30 16 48 100 54 95
6 3 30 40 21 98
7 3 85 50 27 47

Tabelle III
zur Umrechnung der Kronen in skandinavische Krouer.

100 Kronen — 75 Kroner 47 Lire, i Kroner (Lr .) —
100  Lre (6 ) .

Heller Lr. 6 Heller Li. 6 Heller Li. 6
1 1 7 5 40 30
2 2 8 6 50 38
3 2 9 7 60 45
4 3 10 8 70 53
5 4 20 15 80 60
6 — ö 30 — 23 90 — 68

Kronen Lr. 6 Kronen Lr. 6 Kronen Lr. 6
1 — 75 8 6 04 60 45 28
2 1 51 9 6 79 70 52 83
3 2 26 10 7 55 80 60 38
4 3 02 20 15 09 90 67 92
6 3 77 30 22 64 100 75 47
6 4 53 40 30 19
7 5 28 50 37 74

Tabelle IV
zur Umrechnung der Kronen in Mark.

100 Kronen — 84 Mark 89 Pfennige. 1 Mark (Ll .) —
100 Pfennige (xl .) .

ein¬
gezahlt anzuweisen ein¬

gezahlt anzuweisen ein¬
gezahlt anzuweisen

Heller Ll. xl. Heller Ll. xl. ! Heller LI. xt.
1 1 7 6 40 34
2 2 8 7 50 42
3 3 0 8 60 51
4 3 10 8 70 59
5 4 20 17 80 68
6 — 6 30 — 25 s 90 — 76

Kronen Ll. xl. Kronen Ll. xl. Kronen Ll. xl.
1 — 85 8 6 79 60 50 93
2 1 70 9 7 64 70 59 42
3 2 55 10 8 49 80 67 91
4 3 40 20 16 98 90 76 40
5 4 24 30 25 47 100 84 89
6 5 09 40 33 96
7 5 94 60 42 44

Tabelle V
zur Umrechnung der Kronen in Franken.

100 Kronen — 104 Frank 71 Centimes. 1 Frank (I 'r .) -
100 Centimes (os .) .

Heller Vr. 08. Heller Id?. 08. Heller I 'r. 03.
1 i 7 7 40 42
2 2 8 8 50 52
3 3 9 9 60 63
4 4 10 10 70 73
5 5 20 21 80 84
6 — 6 30 — 31 90 — 94

Kronen §r. 08. Kronen ^r. 08. Kronen iPr. 08.
1 1 05 8 8 38 60 62 83
2 2 09 9 9 42 70 73 30
3 3 14 10 10 47 80 83 77
4 4 19 20 20 94 90 94 24
5 5 24 30 31 41 100 104 71
6 6 28 40 41 88
7 7 33 50 52 36

Tabelle VI
zur Umrechnung der Kronen in Pfund Sterling.

100 Kronen — 4 Pfund Sterling 3 Shilling 2 Pence.
1 Pfund Sterling (L) — 20 Shilling (8 .) . 1 Shilling —

12 Pence (ä .) .

ein¬
gezahlt

anzu¬
weisen

ein¬
gezahlt

anzu¬
weisen

ein¬
gezahlt

anzu¬
weisen

Heller ä. Heller ä . ! Heller ä.
1 15 1 65 6
2 16 2 66 7
3 25 2 75 7
4 26 3 76 8
5 35 3 85 8
6 1 36 4 86 9
7 1 45 4 95 9
8 1 46 6 96 10
9 1 55 5 99 10

10 1 56 6 !
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Fortsetzung der Tabelle VI
zur Umrechnung der Kronen in Pfund Sterling.

M Kronen — 4 Pfd . Sterl . 3 Shilling 2 Pence . — 1 Pfund
Sterling (L) — 20 Shilling (s .) . 1 Shilling — 12 Pence (ä .)

einge¬
zahlt anzuweisen einge¬

zahlt anzuweisen einge¬
zahlt anzuweisen

Kronen L 8. ä. Kronen L 8. ä. Kronen L 8. ä.
1 — — 10 35 1 9 1 69 2 17 4
2 — 1 8 36 1 9 11 70 2 18 2
3 2 6 37 1 10 9 71 2 19
4 3 4 38 1 11 7 72 2 19 10
5 4 2 39 1 12 5 73 3 8
6 5 40 1 13 3 74 3 1 6
7 5 10 41 1 14 1 75 3 2 4
8 6 8 42 1 14 11 76 3 3 2
9 7 6 43 1 15 9 77 3 4

10 8 4 44 1 16 7 78 3 4 10
11 9 2 45 1 17 5 79 3 5 8
12 10 46 1 18 3 80 3 6 6
13 10 10 47 1 19 1 81 3 7 4
14 11 8 48 1 19 11 82 3 8 2
15 12 6 49 2 9 83 3 9
16 13 4 SO 2 1 7 84 3 9 10
17 14 2 51 2 2 5 85 3 10 8
18 15 52 2 3 3 86 3 11 6
19 15 10 53 2 4 1 87 3 12 4
20 16 8 54 2 4 11 88 3 13 2
21 17 5 55 2 5 9 89 3 14
22 18 3 56 2 6 7 90 3 14 10
23 19 1 57 2 7 5 91 3 15 8
24 19 11 58 2 8 3 92 3 16 6
25 1 9 59 2 9 1 93 3 17 4
26 1 1 7 60 2 9 11 94 3 18 2
27 1 2 5 61 2 10 8 95 3 19
28 1 3 3 62 2 11 6 96 3 19 10
29 1 4 1 63 2 12 4 97 4 8
30 1 4 11 64 2 13 2 98 4 1 6
31 1 5 9 65 2 14 99 4 2 4
32 1 6 7 66 2 14 10 100 4 3 2
33 1 7 5 67 2 15 8
34 1 8 3 68 2 16 6

Tabelle VII
zur Umrechnung der Kronen in den.

100 Kronen — 40 Den 57 Sen . 1 Den — 100 Sen

ein¬
gezahlt anzuweisen ein¬

gezahlt anzuweisen ein¬
gezahlt anzuweisen

Heller den Sen Heller den Sen Heller Um Sen
1 — — 7 — 3 40 — 16
2 — 1 8 — 3 SO — 20
3 1 9 4 60 24
4 2 10 4 70 28
5 2 20 8 80 32
6 — 2 ! 30 — 12 j 90 — 37

Kronen den Sen Kronen den Sen Kronen den Sen
1 — 41 8 3 25 60 24 34
2 — 81 9 3 65 70 28 40
3 1 22 10 4 06 80 32 45
4 1 62 20 8 11 90 36 51
5 2 03 30 12 17 100 40 57
6 2 43 40 16 23
7 2 84 50 20 28

Tabelle vm
zur Umrechnung der Kronen in holländische Gulden.

100 Kronen — SO Gulden SO Cents . 1 Gulden (Mor .) --
100 Cents (ots .) .

ein¬
gezahlt anzuweisen ein¬

gezahlt anzuweisen ein¬
gezahlt anzuweisen

Heller obs. Heller ot8. Heller ots.
1 — 1 7 — 4 40 — 20
2 1 8 4 50 25
3 2 9 5 60 30
4 2 10 5 70 35
6 3 20 10 80 40
6 - 3 30 — 15 90 — 45

Kronen cts. Kronen vts. Kronen ob8.
1 — 50 8 4 02 60 30 13
2 i 01 9 4 53 70 35 21
3 i 51 10 5 03 80 40 24
4 2 01 20 10 06 90 45 27
5 2 52 30 15 09 100 50 30
6 3 02 40 20 12
7 3 52 50 25 15

Tabelle !X
zur Umrechnung der Kronen in Rubel.

100 Kronen — 39 Rubel 29 Kopeken . 1 Rubel (U>°) —
100 Kopeken (trox .) .

Heller Lox. Heller Lox. Heller irox.
1 7 3 40 16
2 1 8 3 50 20
3 1 9 4 60 24
4 2 10 4 70 28
5 2 20 8 80 31
6 — 2 30 — 12 90 — 35

Kronen Lox. Kronen trox. Kronen U° kox.
1 — 39 8 3 14 60 23 58
2 — 79 9 3 54 70 27 50
3 1 18 10 3 93 80 , 31 43
4 1 57 20 7 86 90 35 36
5 1 96 30 11 79 100 39 29
6 2 36 40 15 72
7 2 75 SO 19 65

Tabelle X
zur Umrechnung der Kronen in Dollars.

100 Kronen — 20 Dollars 16 Cents . 1 Dollar (tz) —
100 Cents (ots .) .

Heller § ob8. Heller r et ,8. Heller r vt8.
1 — 7 1 40 8
2 8 2 50 10
3 1 9 2 60 12
4 1 10 2 70 14
5 1 20 4 80 16
6 — 1 30 — 6 90 — 18

Kronen r crb8. Kronen § ob8. Kronen r <rts.
1 _ 20 8 i 61 60 12 10
2 40 9 i 81 70 14 11
3 60 10 2 02 80 16 13
4 81 20 4 03 90 18 15
5 i 01 30 05 100 20 16
6 i 21 40 8 06
7 i 41 50 10 08
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Vuöestelköare Ariefposisendnuge« werden an das Aufaabeamt zurückgeleitet ; können sie
dem Aufgeber nicht zurückgestellt werden , so werden sie in das beim Postamte ansgehängte „Ver¬
zeichnis der unbestellbaren Postsendungen " ausgenommen und durch drei Monate aufbewahrt.
Schließlich werden solche Briespostfendungen seitens der Postdirektion vor einer Kommission eröffnet
und , wenn kein Geld oder Wertgegenstand oder Dokumente darin enthalten sind , vernichtet,
anderenfalls durch die Wiener - , bezw . Landeszeitung zur öffentlichen Kenntnis gebracht und ein
Jabr lang aufbewahrt . Rekommandierte Sendungen aus den Ländern des Weltpostvereines
werden ein Jahr lang aufbewahrt . Bei Abwesenheit des Adressaten wird die Sendung einen Monat
lang aufbewahrt und die Zustellung von Zeit zu Zeit versucht . Langen bescheinigte Postsendungen
für bereits Verstorbene ein , so werden solche dem gerichtlich bestellten Verwalter der Berlafsenschaft
ausgesolgt.

Hluöestellöare Aackete. Der Aufgeber, welchem die Unbestellbarkeit gemeldet wird, muß
binnen 24 Stunden über die Sendung verfügen , sonst wird das Packet zurückgesendet . Ist der
Absender nicht zu ermitteln , so wird das Packet ein Jahr aufbewahrt , ausgenommen Sendungen
mit verderblichem Inhalt , und dann veräußert.

Hlnfraukierte Briefe werden im Inland und nach Deutschland mit einemStrafporto,  d . i.
mit dem doppelten Porto belegt ; desgleichen ungenügend frankierte , bei welchen letzteren jedoch
die verwendeten Marken in Abzug gebracht werden . Für schwere Briefe kommt der Zuschlag
nur einfach zur Anwendung . Im Weltpostverkehr ist das doppelte der fehlenden Frankatur
vom Empfänger zu zahlen ; für unfrankierte Geldbriefe und Packete wird eine Zuschlaggebühr von
12 ü eingehoben ; unfrankierte Drucksachen , Muster und GeschäftSpapiere werden nicht expediert,
dagegen unfrankierte sowie auch formwidrige Korrespnndenzkarten wie unfrank ' erte Briefe tariert.

HlnSrauchöare , verdorbene Brief -Kuverts, Korrespondenzkarte « , Schleifen und Bost-
sparkarte » können bei allen Postämtern und Berschleißstellen gegen Aufzahlung von l ä per
Stück umgetauscht werden , dürfen jedoch keine Spur einer postämtlichen Behandlung ersehen lassen.
Unbrauchbare Begleitadressen  können gegen das Aufgeld von 1L bei dem Aufgabepostomte
der bezüglichen Sendung auch dann noch umgetauscht werden , wenn dieselben , bezw . die Sendungen
erst nach Ansatz des Postgewichtes und Aufdruck des Orts - und Datumsstempels vom Annahme¬
beamten nachträglich zurückgewiesen werden . Für die verwendeten Frankomarken wird der ent¬
sprechende Barbetrag gegen ungestempelte Quittung „rückerstattet.

Angarische Bosiwertzckchenhei den k. k. Ärarial- Postämtern erhältlich , dürfen aber im
österreichischen Postgebiet nicht zur Frankierung verwendet werden.

Ursprungszeugnisse, auf Grund deren eine Zollermäßigung gewährt wird, sind den
Packeisen » ungen nach Italien , dann Schweiz (bei Fleisch , Fleischware ist ein Zertifikat des Tier¬
ärzte - beizubringen ) über 5 sowie Frachtsendungen nach Rußland (für Arak , Rum rc ., Trauben¬
wein in Flaschen , Fischkonserven , Blei in Rollen , Zink ) beizugebeu . Der Absender kann bei Post-
packeten (Lolis postaux ) den inländischen Ursprung des Boden - oder JndustrieprodukteS in den
Zolldeklarationen selbst angeben . Bei Postfrachtstücken nach Italien sind für Waren , welche nicht
nach dem allgemeinen Zolltarif zu behandeln sind , von italienischen Konsularämtern , Handelskammern
oder Zollbehörden ausgefertigte Ursprungszeugnisse beizuschließen.

Merkuk einer Sendung siehe „ Haftung" , „ Ersatz " .
Verlust einer Angestellte« Bastauweisung. Der Verlust einer zugestellten Postanweisung

ist dem Abgave - Postamt anzuzeigen , welches eine amtliche Bestätigung über die erfolgte Anzeige
ausstellt . Diese ist dem Absender zuzuschicken, der sich beim Aufgabeamt durch den Aufgabeschein
und die Verlustbestätigung auSweisen und um Ausfertigung einer Auszahlungsermächtigung
mittelst Eingabe ( 1 L Stempel ) ansuchen muß.

Verpackung uud Verschluß von Aahrpostsendungen . Jede« Packet soll verschnürt sein.
Die Verschnürung muß aus einer festen , ungeknüpften Schnur bestehen und so angebracht sein,
daß sie nicht abgestreift werden kann . Die Siegel sind an den Falten , Schließen und Nähten , an
den Knoten und Enden der Verschnürung aufzudrücken.

Fahrpostsendungen ohne Wertangabe dürfen im internen Verkehr und im Wechselverkehre
mit Deutschland , der Schweiz und Italien , auch ohne Siegelverschluß aufgegeben werden , wenn
durch den sonstigen Verschluß oder durch die Unteilbarkeit des Inhaltes selbst die Sendung hin¬
reichend gesichert erscheint . Im österr . - ungar . Verkehre ist diese Art Verschluß auch für Sendungen
bis 400 L Wertangabe gestattet , sofern der Inhalt nicht auS Geld , Pretiosen oder echten Spitzen
besteht.

Der Verschluß einer solchen Sendung kann , wenn deren Umhüllung aus Pack
Papier besteht , mittelst KlebestoffeS oder Siegelmarken hergestellt werden . Auch bei anders
verpackten Sendungen ohne Wertangabe können Siegelmarken in Anwendung kommen , wenn
durch dieselben mit Rücksicht auf die Verpackung ein haltbarer Verschluß erzielt wird.

Reisetaschen , Koffer , welche mit versperrten Schlössern versehen find , gut bereifte Fässer,
fest vernagelte Kisten , Waffen , Instrumente , Maschinenteile rc . bedürfen , wenn kein Wert
deklariert wird , keines weiteren Verschlusses mittelst Siegel oder Plomben.

Bei Sendungen nach Orten in Galizien , Bukowina , Dalmatien , Ungarn und Kroatien
empfiehlt sich als Verpackung nur Kiste oder Leinwand . Sendungen , welche zur See zu befördern
sind , müssen in Wachsleinwand verpackt sein.

Die Adresse (siehe diese) ist stets unter  der Verschnürung anzubringen und darf bei wert¬
vollen Sendungen (Gold - oder Silberwaren , Uhren , Wertpapieren rc«) nicht aufgeklebt,
sondern muß auf die Emballage selbst geschrieben werden . Wenn dies nicht möglich ist, muß



Allgemeine Postbestimmungen. 487

ein Spitzzettel von Holz , Pergament oder Pappe haltbar befestigt und der Bindfaden angesiegelt
werden . Auf dem Frachtstücke sollen die wesentlichen Angaben der Adresse angeführt sein , so
daß nötigenfalls die Sendung auch ohne Frachtbrief bestellt werden kann . Im Falle der Fran¬
kierung ist der Vermerk „ franko " auch auf dem Frachtstücke anzusetzen.

Zerbrechliche Waren müssen vom Absender mit einem Glaszeichen versehen werden.
Siehe auch „ Sperrgut . " Ein Stück Wild , welches nicht mehr blutet , kann unverpackt versendet
werden , wobei die Adresse auf eine angehängte Tafel von Holz , Leder oder Pappendeckel zu
schreiben ist ; mehrere Stücke zusammengebunden werden unverpackt nicht angenommen . Lebende
Bienen sind in wohlverschlofsenen Holzkisten zu versenden , deren Luftlöcher so beschaffen sind , daß
die Bienen nicht entweichen können.

Ungenügend verwahrte Frachtsendungen werden nur auf Gefahr des Absenders
angenommen . Für solche Sendungen übernimmt die Postanstalt keine Haftung . Wird während
des Transportes einer Sendung eine neue Verpackung nötig , so werden die Kosten dem Adressaten
augerechnet.

Verschluß . Der Verschluß einer jeden Postsendung sei derart , daß dem Inhalt ohne sichtbare
Verletzung nicht beizukommen ist . Bei Briefen nach südlichen Gegenden empfiehlt eS sich statt
Siegellack Oblaten zu verwenden.

Versendung auf eigene Kefahr statthaft bei allen Warensendungen im österr.-ungar.
Verkehre , ausgenommen bei Sendungen mit Geld , Pretiosen , Flüssigkeiten . Desgleichen bei Sendungen
ohne Wertangabe nach Bosnien -Herzegowina . Alle Sendungen mit lebenden Tieren gehen auf
Gefahr des Absenders . Bei Sendungen auf eigene Gefahr übernimmt die Post keinerlei Haftung.

Verweigerung der Annahme . Jeder Adressat kann die Annahme einer Postsendung
verweigern , indem er dies auf der Sendung eigenhändig vermerkt . Wird der Vermerk verweigert,
so wird dieser vom Briefträger für die Partei auf der Sendung angeführt . Nur uneröffnete
Sendungen , und nur solche , deren aushastende Porto oder Zoll entrichtet sind , dürfen zurückgewiesen
werden . Für angenommene Sendungen ist der Adressat dem Absender verantwortlich , auch wenn
die Zusendung gegen seinen Willen erfolgt ist . Der Absender Haftel der Postanstalt für das auf¬
gelaufene Tour - und Retourporto.

Amtliche Zustellungen dürfen nicht zurückgewiesen werden ; bei Verweigerung der An¬
nahme amtlicher Sendungen werden diese zwangsweise zugestellt.

Verzollung der Muster trifft besonders Genußmittel , dann Gewürze , geistige Flüssig¬
keiten und Relief -Kartonsendungen auch in geringem Gewichte.

Vollmachten zur Behebung von Fracht - und Wertsendungen müssen notariell lega¬
lisiert sein und werden beim Postamt hinterlegt . Die Vollmacht muß auf den Namen und Cha¬
rakter des Bevollmächtigten ausgestellt sein und bestimmen , ob die Vollmacht nur zur Übernahme
eines gewissen Wertes , gewisser Postsendungen oder unbeschränkt ist.

Wareuproöen und Muster werden im Jnlande und nach Deutschland im
Maximalgewicht von 350 § ohne Unterschied der Entfernung befördert . Dieselben müssen frankiert
und in Säckchen , Schachteln , Kästchen oder unverschlossenen Umhüllungen derart verpackt sein , daß
der Inhalt der Muster leicht geprüft werden kann . Sie dürfen keinen Kaufwert haben und keinen
anderen handschriftlichen Vermerk tragen als den Namen oder die Firma des Absenders , die Adresse
des Empfängers , Fabriks - oder Handelszeichen , Nummern , Preise und Angaben bezüglich des
Gewichtes , des Maßes , der Ausdehnung und der versügbaren Menge , sowie deS Ursprunges und
der Natur der Ware.

Die Größe der Warenproben darf 30 cm in der Länge , 20 om in der Breite und
lO om in der Höhe nicht überschreiten ; bei der Rollenform ist die Dimension auf 30 om Länge
und auf einen Durchmesser von 15 cm beschränkt . Warenproben dürfen keinerlei schriftliche
Angabe oder Briefe beigepackt oder angehängt werden . Warenproben und Muster können auch
rekommandiert und per Expreß bestellt werden.

Die Adresse muß ausgeklebt oder haltbar angehängt sein und den Vermerk „ Warenproben"
oder „ Muster " enthalten.

Klifchees und Photographieplatteu können nicht als Warenproben versendet werden.
Glas gegenstände müssen in fester Emballage aus Metall , Holz , Leder oder Pappe

derart verpackt sein , daß eine Beschädigung ausgeschlossen ist.
Flüssigkeiten und Öle , sowie leicht schmelzbare Fettstoffe  sind in hermetisch

geschloffenen Glasfläfchchen zu verwahren und letztere sodann in ein mit Sägespäuen , Wolle rc.
ausgefülltes Kistchen oder Schachtel aus Hol ; oder Pappe zu schließen und eventuell noch mit
einer Metallhülse oder Kistchen mit aufschraubbarem Deckel oder mit festem , dichtem Leder zu
umhüllen.

Flüssigkeiten u . dgl . können im internen Verkehre sowie im Verkehre mit Ungarn und
Deutschland auch in bloßer , jedoch genügend starker Wellpappverpackung versendet werden . Fette,
welche nicht leicht schmelzbar sind , können bloß in Schachteln , Pergament , Leinwand rc . und
sodann in einer Umhüllung aus Metall , Holz oder festem und dichtem Leder verwahrt sein.

Im Verkehre nach den Ländern der heißen Zone und nach den Bereinigten Staaten von
Amerika müssen auch nicht leicht schmelzbare und dickflüssige Fettstoffe wie die leichtflüssigen Fette
verpackt sein.

Lebende Bienen  müssen in Schachteln derart verwahrt sein , daß jede Gefahr aus¬
geschlossen ist.
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Waffengeleitscheine . Waffensendungen im österr .- ungar . Verkehre müssen, wenn sie nicht
für Mititärpersonen bestimmt find , Waffenbegleitscheine beigegebeu sein . Die Ausstellung und
Vidierung der Waffengeleitscheine erfolgt durch die Polizeibehörden . Waffensendungen von nicht
mehr als 6 Stück ist Gewerbetreibenden auch ohne Waffengeleitschein gestattet.

Weinreben nach Ungarn und mit spezieller Erlaubnis des königl . Ungar . Ackerbau-Ministeriums
zur Einfuhr oder Durchfuhr.

Wektpostverkehr . Gewöhnliche Briefe nach den Ländern des Weltpostvereines können
ganz oder nur zum Teile (bis zur Grenze oder dem Ausschiffshafen ) frankiert oder auch
unfrankiert aufgegeben werden . Nur nach jenen Ländern und Orten , wo ein Frankozwang (siehe
S . 466 ) besteht , müssen die Briefe frankiert werden , da unfrankierte oder ungenügend frankierte
Eorrespondenzen nicht ab gesendet werden . Geschäftspapiere und Warenmuster müssen ganz
oder teilweise frankiert sein.

Wertangabe . Die Wertangabe hat in österr . Währung zu erfolgen ; bei I v̂ttrss äs
valsnr und Oolis postanx in Francs , ein Franc — 1 L . Nach Rußland ist der Wert auch in
Rubel anzusetzen . Bei Sendungen nach Niederland und Aegypten ist der Wert in den Zolldekla¬
rationen arzuqeben.

Wertbriefe - Briefe mit Wertangabe sind nach den Bereinsländern (siehe S . 479 ) gegen
Versicherung des Wertinhaltes zulässig . Wertbriefe oder I ŝttrss äs valsur dürfen nur Wert¬
papiere , Papiergeld , Coupons , Lose ü « dgl . , aber kein gemünztes Geld , Pretiosen , zollpflichtige
Gegenstände oder verbotene Lose enthalten . Sie müssen in starken Kuverts ( ohne färbige Ränder)
verwahrt und mit Siegel genügend verschlossen sein . Die Adresse mutz mit Tinte nnd nach nicht
deutschen Ländern in französischer Sprache geschrieben und am oberen Rande in der Mitte mit
der Aufschrift : „ l ^sttrs äs Valeur " oder „ Wertbrief " , links davon daS Gewicht und rechts die
Frankogebühr bezeichnet sein . Das Gewicht der Wertbriefe ist unbeschränkt . Die Wertangabe
ist in Francs oder in der Kronen -Währung in Ziffern und Buchstaben anzusetzen . Die Gebühren,
welche vom Absender zu entrichten sind , bestehen aus der Gewichtstoxe , der Rekommandationsgebühr
und der Versicherungsgebühr . ( Siehe Seite 479 .)

Wertschachlekn (Gold - oder Silbersachen ) und zollpflichtige Gegenstände dürfen nicht in
Briefen verschickt werden.

Im inländischen , sowie im Verkehre mit Ungarn , dem Okkupationsgebiete , den k. k. Post¬
anstalten in der Levante und Deutschland sind Wertschachteln als Postfrachtsendungen zu versenden.

Juwelen und kostbare Gegenstände können in Schachteln (Kästchen ) mit Wertangabe ver¬
sendet werden , dürfen jedoch Briefe oder Mitteilungen , gangbares Geld , Banknoten , Wertpapiere
welche auf Inhaber lauten , Dokumente , Geschäftspapiere nicht enthalten . Die Wertschachteln
(oder Kästchen ) aus Holz (mindestens 8 mm stark ) oder Blech dürfen in der Länge 30 cm , in der
Breite 10 cm und in der Höhe 10 cm nickt überschreiten . Sie müssen kreuzweise verschnürt , die
Knoten , bezw . beide Enden mit feinem Lack gut gesiegelt und an den vier Seitenflächen mit
Siegelabdrücken versehen sein . Die obere und untere Fläche muß für die Adresse , Wertangabe rc«
mit weißem Papier überzogen sein . Das Gewicht ist ans 1 beschränkt ; eine Begleitadreffe ist
nicht erforderlich . Die Zolldeklarationen find an den Schachteln zu befestigen ; Anzahl derselben,
sowie die zulässige Maximalhöhe der Wertangaben und die Gebühren : siehe Tarif für Wert¬
briefe nnd Wertschachteln . Nachnahme zulässig : bis 1000 L " — 1000 Frcs . , bezw . bis 500
500 Frcs . ( siehe Seite 479 ) . Die Angabe des Nachnahmebeträges muß in der Währung des
Bestimmungslandes erfolgen . Provision wird keine eingehoben . Herabminderuug und Auf¬
lassung der Nachnahme im Verkehr mit Italien ( mit Erythrea ) und Rumänien gestattet . Rück¬
scheine zulässig . Siehe S . 479.

Bei Wertsendungen muß die Adresse unmittelbar auf der Verpackung geschrieben oder
anfgedruckt lein . Wo dies nicht möglich ist, muß eine haltbare Fahne mit der Adresse angeschnürt
und angesiegelt sein.

Werttare für Heldvriefe nnd Arachtfendungen . Diese beträgt im inländischen Ver¬
kehre und im Verkehre mit Ungarn , Bosnien und der Herzegowina , Schweiz und allen nicht
durch Deutschland transitierenden Länder für 100 — 6 L.

In Österreich -Ungarn und nach Deutschland beträgt die Werttaxe bis inkl . 600 L ) bezw.
Mark , 12 L . Für jede weiteren 300 X ( oder Mark ) 6 ä mehr.

Zeitungen « Inländische und ausländische Zeitungen können bei allen Postämtern und
Zeitungsexpedittonen abonniert werden . Für die Bestellung wird eine Manipulationsgebühr von
10 L emgehoben . Die Abonnementgebühren sind im vorhinein , gegen Quittung zu erlegen.

Zeitungen werden in der Regel als Kreuzbandsendungen behandelt und sind
wie diese zu frankieren « Für die von inländischen Zeitungs - Redaktionen im Jnlande zu
versendenden Zeitungen find besondere ermäßigte Gebühren eingeführt , und zwar Zeitungs-
Frankomarken L 2 L , welche bei den Postämtern zu 100 Stück gegen Bewilligung der Post¬
direktion auf besondere Einschreibbüchel zu beziehen sind.

Inländische Zeitungen , Journale , auch Preiskurante , Kataloge u . dgl ., die in der Woche
mehrmals erscheinen , sind ohne Unterschied des Gewichtes mit 2 L zu frankieren . Höchstes Einzel¬
gewicht ohne Beilagen 500 § .

Zeitschriften und Drucksachen , welche nicht öfters als einmal wöchentlich , aber mindestens
zweimal monatlich erscheinen , sind bis zum Gewichte von 250 § mit 2 L pro Exemplar zu fran¬
kieren ; übersteigt das Gewicht einer Nummer 250 A, oder erscheint die Zeitschrift seltener als zwei¬
mal monatlich , so beträgt die Gebühr für je 100 § 2 L. Seltener als vierteljährig erscheinende
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Zeitungen find als gewöhnliche Drucksache zu versenden, ebenso Feuilleton -Nachträge . Bei Ver¬
sendung von mehreren Nummern unter einem Bande ist für jede einzeln die Zeitungsmarke zu
entrichten oder die ganze Sendung als Drucksache zu frankieren . Auch Probenummern und Tausch¬
exemplare können mit Zeitungsmarken versandt werden . Redaktionelle Beilagen , Beiblätter
(Broschüren , Kalender , Bilder rc .) , welche die Redaktionen auf Grund ihres Programmes
versenden » sowie Pränumerations - Anzeigen (ausgenommen nach Ungarn ) sind gebührenfrei . Für
alle sonstigen Extrabeilagen , deren Gewicht 30 § pro Zeitungsexemplar nicht übersteigen darf,
beträgt das Porto bis 10 § 1/2 bis 20 § und bis 30 § 1 ^.

Inländische Sammelwerke ( Lexika rc .) , gebunden oder nicht, welche den Abonnenten
periodisch zugesendet und von einem Redakteur gezeichnet sind , genießen bis zum Einzelgewicht
von 500 § die Versendungsbedingungen wie Zeitungen Ausländische , aber im Inland aufge¬
gebene Zeitschriften dürfen keine Inserate von fremden Lotterien als Extrabeilagen enthalten.
Nach Rußland  dürfen politische Zeitungen und Zeitschriften nur dann unter Kreuzband
(Rekommandation sehr zu empfehlen) versendet werden , wenn sie in dem von der russischen Post¬
verwaltung veröffentlichten Verzeichnis angeführt sind ; andere politische Zeitungen werden vernichtet.
Streng wissenschaftliche und technische Zeitschriften sind von dieser Beschränkung befreit. Im
Auslande gedruckte russische Bücher und Zeitungen ( in der Regel verboten ) dürfen nicht unter Kreuzband
nach Rußland geschickt werden . Eiehe auch „ Drucksachen" .

Jeitungsrekkamationen an inländische Redaktionen über auSgebliebene ZeitungS-
nummern sind portofrei  wenn sie keinerlei andere Mitteilung enthalten und in offenem
mit „Zeitungsreklamation " bezeichntem Kuvert aufgegeben werden.

Jeitungsverkehr mit dem Auslände . Alle k. k. Postämter nehmen Bestellungen auf
ausländische  Zeitungen gegen Vorausbezahlung der Pränumeration an . Adreß-
veränderungen innerhalb Österreich sind kostenfrei , nach dem Okkupationsgebiete , Ungarn,
k. k. Postämter in der Levante und nach Deutschland beträgt die Überweisungsgebühr 1 L.

Jeitnngs -Juflellungsgeöühr. Diese beträgt für jede einzelne Zustellung bis zum Gewicht
von 250 § 1 L und ist auch bei ärarischeu Postämtern mindestens für einen Monat im vorhinein
zu entrichten.

Für die Zustellung Pränumerierter Zeitungen ist keine  Zustellungsgebühr zu entrichten.
Für Zeitungen , welche im Postbezirke, in Wien in den 20 Bezirken, zur Aufgabe gelangen
und zu bestellen sind , wird eine Beförderungsgebühr per 1 ä eingehoben.

Zolldeklarationen (Inhaltserklärungen) sind allen Sendungen mit Waren und zollpflichtigen
Gegenstänven beizugeben, welche nach Mittelberg und Riezlern (Vorarlberg ) , Jungholz in Tirol , Triest
und Fiume Freihafen und nach dem Ausland versendet werden. Dieselben müssen nebst dem
Namen und Wohnort des Empfängers auch die handelsübliche Benennung der enthaltenen
Gegenstände , ferner den Wert und das Gewicht derselben, den Namen und Wohnort des
Absenders und Datum der Aufgabe enthalten . Bei mehreren Packeten ist der Inhalt und die
Gattung jears einzelnen Packetcs anzugeben. Im Allgemeinen genügt für 2 bis 3 zu einer
Begleitadresse gehörige Postfrachtstücke auch die für eine einzige Sendung vorgeschriebene Anzahl
von Zolldeklarationen , doch muß in diesem Falle der Inhalt und das Gewicht jeder einzelnen
Sendung in jedem  Exemplare der Zolldeklarationen genau bezeichnet sein . Außerdem ist jenen
Sendungen , welche der Statistik des auswärtigen Handels unterliegen , noch die vorgeschriebene
statistische Deklaration  beizugeben.

Zolldeklarationen für Postpackete (Oolis xostaux ) nach dem Auslande siehe Seite 481.
Zollfrei ausgefolgt werden Postpacketsendungen nach Belgien, Dänemark, Ägypten,

Frankreich, Italien , Luxemburg , Niederlande und Schweden dann , wenn der Absender auf
der Begleitadreffe die Bemerkung ansetzt : „ Gebührenfrei auszufolgen " oder Rsrasttrs kraus
äs äroils " . Die Aufrechnung der Zollspesen wird nach Bestellung des PacketS dem Absender
zur Begleichung rückgemittelt.

Zollpflichtige Sendungen , sowie verzehrungssteuerpflichtige werden , falls die Partei die
Persönliche Freimachung sich nicht Vorbehalten hat, durch die Post freigemacht und hiesär eine
Gebühr per 20 L, für ein Postpaket (6olis postaur ) 25 ä eingehoben. Die Post übernimmt nicht
die Verzollung von Sendungen , welche Tabak , Bücher , Medikamente, Waffen , Gold - oder Silber¬
waren enthalten.

Zollpflichtige Gegenständedürfen nicht in Briefen verschickt werden.
Zonentarif für Postfrachtstücke siehe Seite 478.
Aündwaren siehe „ Ausgeschlossen vom PosttranSPort" .
Zurücknahme von Sendungen , sowie die Änderung der Adressen ist dem Aufgeber auf

gewöhnlichem oder telegraphischem Wege gestattet , insslange die Sendung noch nicht bestellt ist,
u. zw . im inländischen Verkehre und im Verkehre mit Ungarn , Bosnien u . Herzegowina u . mit den
Ländern des Weltpostvereines , außer Großbritannien mit Kolonien , Kolumbien , Haiti , San Domingo.

Der Absender hat sich gegen Vorzeigung einer Adresse vou derselben Hand geschrieben , bei
rekommandierten Sendungen überdies gegen Vorweisung des Aufgabescheines oder Aufgabebuches,
zu legitimieren . Die Gebühr für das im schriftlichen Wege gestellte Rückverlangen vou bereits
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abgegangenen Briefen bei gewöhnlichen und rekommandierten Briefen beträgt 25 Für telegraphisches
Rückverlangen von bereits abgegangenen Sendungen ist die tarifmäßige Telegraphengebühr zu
entrichten. Die Reklamationen erfolgen seitens deS PostaufgabeamteS.

Zustellung von Postsendungen. Die Zustellung von Postsendungen erfolgt an den
Empfänger selbst oder in Abwesenheit desselben an eine empfangsberechtigte Person . Rekommandierte,
sowie alle Postsendungen , welche nur gegen Abgabschein ( Rezepiffe) auszufolgen find , werden
nur an den Adressaten oder dessen Bevollmächtigten zugestellt. Postsendungen , welche den Ber-
merk „ eigenhändig " tragen , werden nur dem Adressaten auSgefolgt . Adressaten, welche dem
Briefträger nicht persönlich bekannt sind , haben ihre Personsidentität durch eine amtliche Legiti-
mation (Reisepaß , Legitimationskarte , Steuerbogen oder dergleichen) uachzuweisen.

Zustellung gerichtlicher Erledigungen an Parteien. Die gerichtlichen Erledigungen werden
den Parieren als rekommandierte Sendungen gegen Rückschein zugestellt. Die Annahme derselben
kann nicht verweigert werden . Die Zustellung gerichtlicher Erledigungen erfolgt in der Wohnung
im Geschäftslokale , oder auch am Arbeitsplätze des Adressaten, bei Advokaten und Notaren in deren
Kanzleien . Gerichtliche Erledigungen mit blauen oder gelben Rückscheinen dürfen nur zu eigenen
Händen oder zu Händen des rechtsgiltig Bevollmächtigten zugestellt werden . Gerichtliche Erledi-
gungen , welche von weißen Rückscheinen begleitet sind , können in Abwesenhett des Adressaten auch
einem anderen erwachsenen Hausgenossen zugestellt werden . Die Zustellung kann auch zur Nacht¬
zeit geschehen . Im Falle der Abwesenheit der zur Empfangnahme berechtigten Person wird die¬
selbe durch eine spezielle Drucksorte, welche eventuell an der Türe befestigt wird , aufgefordert , an
einem bestimmten Tage und zur bestimmten Stunde anwesend zu sein.

Die Gebühr für die gerichtliche Zustellung , welche vom Adressaten zu zahlen ist, beträgt im
Lokalverkehr 6 ä ohne Unterschied des Gewichtes , im Fernverkehre 10 ä bis zum Gewichte von
50 § und 20 ä über 50 §.

Die Zustellung von gerichtlichen Zuschriften in Strafsachen erfolgt portofrei.
Zustellung der Erlässe der Steuerst eh örd en in Angelegenheit der direkten Per¬

sonalsteuern . Die Zustellung solcher Erlässe durch die Post erfolgt gegen Rückschein . Bei Ver¬
weigerung der Annahme solcher Erlässe werden dieselben am Zustellungsorte zurückgelaffen.

Anstellungsgevühren. Für die Zustellung der Briefe , Korrespondenzkarten , Druck¬
sachen , Warenproben , Muster und Postanweisungen (ohne Geldbetrag ) ist keine Gebühr zu
entrichten.

Man kann sich auch die Abholung der einlangenden gewöhnlichen und rekommandierte»
Korrespondenzen, Drucksachen, Mustersendungen Vorbehalten und verlangen , daß dieselben in
einem eigenen Fache aufbewahrt werden , wofür eine Fachgebühr , siehe „Aufbewahrung " , zu ent¬
richten ist . Pränumerierte Zeitungen zahlen keine Fachgebühr . — Bezüglich „ Postanweisungen " siehe
daselbst.

Die Zustellungsgebühr für Postanweisungen oder Zahlungsanweisungen beträgt im
Postorte , bis 10 L 3 L, über 10 L 5 für Briefe mit Wertangabe bis 1000 L 5 L , über
1000 L 10 -i.

Die Zustellungsgebühren für Fahrpostsendungen betragen in Wien bis iVr 10 ä,
bis 5 20 -i , über 5 30 L ; in anderen Postorten , bis 5 10 ä über 5 20 ä . Berzehrungs-
steuerpflichtige Sendungen werden von der Post freigemacht und gegen eine weitere Gebühr von
20 L zugestellt.

Die Zustellungsgebühr auf dem Lande beträgt : Für eine Postanweisung oder für eine
Zahlungsanweisung bis inkl. ^ 1000 10 L ; für einen Brief mit Wertangabe 10 ä ; für ein
Packet 15 L.

Für die Bestellung des Avisos über einen Brief mit Wertangabe oder ein Packet ist eine
Gebühr von 3 L zu entrichten . Für Packete oder Avisozettel, welche vom Postamte abg holt
werden , ist eine Zustellungs - und Avisogebühr nicht zu zahlen.

InWien haben die zum Zustellungsdienste der Frachten verwendeten Briefträger w ährend
der Bestellfahrten von den Parteien nach Maßgabe des im Packetwagen vorhandenen
Raumes auch Postfrachtsendungen einzusammeln ; diese Wägen sind an der Rückseite durch
ein ausgestecktes, schwarzgelbes Fähnchen bezeichnet. Die Einsammlungsgebühr beträgt 20L pro Stück;
gehören zu einer Begleitadreffe zwei oder drei Stücke , so ist für jedes Stück je 10 ä zu entrichten.
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Postsparkassen.

Sammelstellen . Alle Postämter in den im
Reichsrate vertretenen Königreichen und Ländern
sind als Sammelstellen des k. k. Postspar¬
kaffenamtes eingerichtet und haben täglich
während der für den Postdienst vorgeschriebenen
Amtsstnnden den Postsparkaffendienst auszu.
üben. Sie nehmen Einlagen an , bewerkstelligen
Rückzahlungen, erteilen Auskünfte über alle
Zweige des Postsparkaffendienstes und unter¬
stützen die Einleger in jeder Hinsicht bei Be¬
nützung dieser Anstalt.

Einleger und Erleger . Einleger der
k. k. Postsparkaffe kann Jedermann ohne Aus¬
nahme werden , der den gesetzlichen Be¬
stimmungen gemäß bei einer Sammelstelle gegen
Einzahlung eines innerhalb der vorgeschriebenen
Grenzen gehaltenen Betrages ein Einlage¬
buch nimmt oder durch einen Anderen nehmen
läßt . Auch Gesellschaften, Vereine , Genossen¬
schaften und juristische Personen sind berechtigt,
Einleger der Postsparkaffa zu werden.

Als Einleger hat derjenige zu gelten , auf
dessen Namen das Buch ausgestellt wurde.
Kein Einleger darf sich mehr als Ein Einlage¬
buch auf seinen Namen nehmen oder nehmen
lasten , dagegen steht es Jedermann frei , außer
seinem Einlagebuch für andere ganz bestimmte
Personen Einlagebuch zu nehmen und Ein¬
lagen zu leisten.

Wer zu Gunsten eines Anderen — des Ein¬
legers — die erste Einlage leistet und das Ein¬
lagebuch mit seinem Namen unterfertigt , heißt
„Erleger " .

Das Postsparkaffenamt betrachtet den Erleger
insolange als ermächtigt, im Namen des Ein¬
legers über das Guthaben zu verfügen , als nicht
der Einleger seine eigene Unterschrift in das
Einlagebuch bei einem Postamte aufnehmen läßt.
Die Aufnahme der Unterschrift kann erfolgen:
») in Gegenwart und mit Zustimmung des
Erlegers , d) ohne Intervention des Erlegers.
Im ersten Falle bestätigt der Erleger die Echtheit
der neuen Unterschrift, im zweiten Falle hat der
Einleger seine Personsidentität nachzuweisen.

Einlagen . Die geringste Einlage ist 1 L.
Jede höhere Einlage muß ein Mehrfaches dieses
Betrages sein.

Um das Sparen kleinerer Beträge als
1 L zu ermöglichen, sind „Po st spar karten"
aufgelegt. Postsparkarten find Kartons mit einer
eingeprägten Postfrankomarke zu 10 ä und dem
entsprechenden Raum zur Aufklebung von weiteren
Postfrankomarken; dieselben werden von allen
Postämtern und Verschleißern von Postwert¬
zeichen gegen Erlag des Wertes der eingeprägten
Frankomarke verkauft . Ist eine solche Postspar¬
karte mit Po stfranko marken im Werte von 1 ^
beklebt, so wird sie von den Sammelstellen des
Postsparkaflenamtes als Einlage angenommen.

Von einem und demselben Einleger dürfen
nur bis zu drei Postsparkarten während einer
Woche entweder einzeln oder aus einmal zur Ein¬
lage gebracht werden.

Das Guthaben eines Einlegers an geleisteten
Einlagen und kapitalisierten Zinsen darf zu keiner
Zeit mehr als 2000 L betragen.

Der Einleger kann sich ein geheim zu
haltendes „ Losungswort " wählen . Dies hat
die Wirkung , daß dann Rückzahlungen in ge¬
wöhnlichem Wege nur gegen Angabe dieses
Losungswortes erfolgen können.

Einlagen werden auch von den Landbrief¬
trägern bis zum Höchstbetcage von 1000 L für
jedes Einlagebuch und bei jedem Bestellungs¬
gange angenommen . Einlagen bis zum Betrage
von 10 L sind gebührenfrei . Für Einlagen von
mehr als 10 L ist eine Einsammlungsgebühr
von 5 L zu entrichten.

DaS k. k. Postsparkaffenamt in Wien über¬
nimmt von seinen Einlegern , soferne sie außer¬
halb Wiens domizilieren , Wechsel , Checks , An¬
weisungen , Akkreditive , Coupons , Rechnungen
und andere Forderungsdokumente , welche auf
einen bestimmten Betrag lauten und in Wien
zahlbar sind , zum kommissionsweisen Jnkaffo,
und besorgt ferner die Verwechslung von Gold-
und Silbermünzen und ausländischen Noten
gegen dem, daß die Beträge den Contis (Ein¬
lagebüchern) der Einleger gutgeschrieben werden.

Empfangsbestätigungen . Außer der Ein¬
tragung , welche vom Postbeamten in das
Einlagebuch gemacht wird , erhalten die Ein¬
leger , beziehungsweise Erleger , über jede Ein-
läge von mehr als 100 ^5 binnen 14 Tagen
eine Empfangsbestätigung vom Postsparkaffen¬
amte in Wien.

Verzinsung. Die Einlagen werden von
angesangen mit drei Prozent für die Zeit

eines Jahres verzinst. Die Verzinsung beginnt
mit dem 1 . oder 16 . Monatstage , der auf die
Einlage folgt, und endet mit dem 15 . oder
letzten Monatstage , der dem Eintreffen der
Kündigung beim Postsparkaffenamte vorangeht.

Mit 31. Dezember eines jeden Jahres
werden die erwachsenen Zinsen dem Kapitale
zugeschlagen und von da ab gleichfalls verzinst.

Jedem Einleger wird vom Postsparkaffen¬
amte nach Jahresschluß , wenn das Zinsengut¬
haben 1 L oder mehr beträgt , eine zwei Monate
giltige Zmsenanweisung , lautend auf sein mit
31 . Dezember des Vorjahres erwachsenes Zinsen¬
guthaben, zugesendet. Der Einleger soll dieses
Zinsenguthaben bei einer beliebigen Sammelstelle
gegen Abgabe der Zinsenanweisung innerhalb der
zweimonatlichen Gütigkeitsdauer derselben in sein
Einlagebuch einiragen lassen . Nach Ablauf
der Giltigkeitsdauer hat er zum Zwecke der
Zinseneintragung sein Buch au das Postspar¬
kaffenamt eiuzusenden.
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Kündigung . Der Einleger oder dessen
Rechtsnachfolger ist berechtigt , die Rückzahlung
eines Teiles der Einlage oder der ganzen Ein¬
lage durch die vorgeschriebene Kündigung zu
jeder Zeit zu verlangen . Die Kündigung er¬
folgt auf einem Blatte aus dem Kündigungs-
Heft welches der Einleger gleichzeitig mit
dem Einlagebuch unentgeltlich erhält . Diese
Blätter sind nach der , durch die daraus ge¬
druckten Nummern bestimmten Reihenfolge los¬
zutrennen , gehörig auszufüllen und unter
Kuvert an das k. k. Postsparkaffenamt in
Wien einzusenden.

Rückzahlung , über die erfolgte Kündigung
sendet das Postsparkaffenamt dem Einleger,
unter der von ihm angegebenen Adresse , eine
zwei Monate giltige Zahlungsanweisung . Die
Zusendung erfolgt in der Regel postwendend.
Gegen Abgabe dieser vor dem Postbeamten
mit der Unterschrift des Einlegers zu
versehenden Zahlungsanweisung und
gegen Vorweisung des Einlagebuches , in welchem
der rückgezablte Betrag vom Postbeamten ein¬
getragen und vom Gesammtguthaben in Abzug
gebracht wird , erfolgt sodann seitens der Zahl¬
stelle die Rückzahlung an den Einleger.

Der Einleger oder Erleger kann eine ihm
beliebige Person zur Behebung eines gekündigten
Betrages ermächtigen . Hiezu dient die bei jedem
Postamte unentgeltlich erhältliche Drucksorte,
die gehörig auszufüllen und dann mit dem Ein¬
lagebuch und der Zahlungsanweisung dem Er¬
mächtigten zu Übergeben oder zu übersenden ist.

Rückzahlungen im kurzen Wege . Der Ein¬
leger ( Erleger ) kann die sofortige Rückzahlung
von Beträgen von 2 L bis zu 40 H >ei jedem
Postamte erlangen , ohne daß vorher eine Kün¬
digung an das Postspa kaffer,amt in Wien ein-
ge'sendet wird . Diese Rückzahlungen in kurzem
Wege erfolgen an den Einleger ( Erleger ) gegen
Einziehung der vorschriftsmäßig ausgefertigten
Kündigung unter gleichzeitiger Abschreibung des
Betrages im Einlagebuche.

Bei der Kassa des k. k. Postsparkaflenamtes
in Wien können bis auf weiteres Rückzahlungen
von Postspalkaffeveinlagen ohne Rücksicht auf
die Höhe des Betrages in kurzem Wege bewerk¬
stelligt werden . Zu diesem Behufe ist das von
dem zur Kündigung Berechtigten ausgefüllte
und unterfertigte Kündigungsblatt mit dem
Einlagebüchel bei dem Kaffaschalter einzureichen.

Bei Rückzahlungen im kurzen Wege find
die Kündigenden verpflichtet , über Verlangen
ihre Personsidentität postordnungsmäßig nach¬
zuweisen.

Staatspapiergeschäft . Einleger (Erleger ),
welche einen entsprechenden Betrag beim k. k.
Postsparkaffenamte in Wien verfügbar haben,
können jederzeit beim Amte den Ankauf von
österreichischen Staatspapieren für ihre Rech¬
nung verlangen . Das Kaufsgesuch ist aus Druck¬
sorte Nr . 22 auszufertigen und muß , soserne die
anzukaufenden Staatspapiere beim Postspar¬
kaffenamte in Verwahrung bleiben sollen , ein
Losungswort enthalten . Hat der Einleger be¬
züglich seines Einlagebuches bereits ein
Losungswort , so ist dieses einzusetzen . Bei dem

ersten Ankäufe muß dem Gesuche da - Einlage¬
buch , bei jedem weiteren Ankäufe ebenfalls das
Einlagebuch , und wenn es sich um zu depo¬
nierende Staatspapiere handelt , auch daS Renten-
buch beigelegt werden.

Kaufaufträge werden , wenn tunlich , noch
am Tage ihres Einlcngens beim Postsparkaffen¬
amte realisiert . Für die angekauften Effekten
wird der amtlich notierte Warenkurs vom Voll¬
zugstage mit einem Zuschläge 2 per Mille der
Ankaufssnmme , mindestens aber 40 L in An¬
rechnung gebracht.

Die angekauften Staatspapiere werden auf
Verlangen des Einlegers entweder auf seine
Kosten und Gefahr an die in dem Kaufsge¬
suche angegebene Adresse versendet oder von
Amts « egen kostenfrei und unter Garantie für
Gattung , Stückzahl , Couponausfiand und even¬
tuell auch Nummer ( bei veilosbaren Papieren)
anfbewahrt und wird über dieselben dem Ein¬
leger vom Postsparkaffenamte ein „ Renten¬
buch " ausgefertigt und portofrei zugesendet.

Es können auch Staatspapiere , die der
Einleger nicht durch daS Postsparkaffenamt hat
ankaufen lassen , auf ein Rentenbuch ein¬
gelegt  werden . Hiefür wird eine einmalige Ge¬
bühr von 2 Per Mille deS nach dem Waren-
kurse der Wiener Börse vom Übernahmstage zu
berechnenden Wertes der Effekten , mindestens
aber 40 L berechnet.

Das Postsparkaffenamt übernimmt er,
Staatspapiere , welche auS dem Guthaben der
Einleger angekauft wurden , bei der k. k. StaatS-
schuldenkaffeinWien zurVinkulierung einzureichen.

Die Coupons der gegen Rentenbuch de¬
ponierten Staatspapiere werden , ohne daß der
Eigentümer m jedem einzelnen Falle darum
anzusuchen braucht , bei Fälligkeit durch das
Postsparkaffenamt abgetrennt und eingelöst und
die entfallenden Beträge den Rentenbuch-
besitzen , auf ihrem Einlagenkonto mit dem
Fälligkeitstage  gutgeschrieben . Über diese
Beträge werden an die Einleger Couponan-
Weisungen hinausgegeben , auf Grund welcher
sie den angewiesenen Bettag innerhalb der
zweimonatlichen Giltigkeitsdauer der Anwei¬
sung bei irgend einer Sammelstelle in ihr Ein¬
lagebuch eintragen lassen können . Nach Ab¬
lauf dieser Frist erfolgt die Eintragung nur
durch das Postsparkaffenamt in Wien gegen
Einsendung des Einlagebuches.

Es steht dem Renten buch besitzer frei , die
fälligen Coupons der vom Postfparkaffenamte in
Verwahrung genommenen Staatspapiere m
uutur » oder deren Erlös sich selbst oder dritten
Personen übersenden zu lassen.

Der Eigentümer eines Rentenbuches
kann jederzeit die Zusendung oder den Verkauf
seiner deponierten Staatspapiere verlangen . Die
diesbezüglichen Gesuche sind auf den Druck-
sorten Nr . 22 o, beziehungsweise Nr . 24 au das
Postsparkaffenamt zu richten . Dieselben müsse«
auch das Losungswort und die eigenhändige
Unterschrift des Gesuchstellers enthalten , und
find zusammen mit dem Rentenbuche , oder,
wenn es sich um die Gutschrift deS bei dem
Verkaufe erzielten Erlöses auf dem Einlage¬
konto handelt , auch noch mit dem Einlagebuche
an das Postsparkoffenamt einzusenden.
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Verkaufsaufträge werden , wenn tunlich,
noch am Tage ihres Einlangens beim Post¬
sparkassenamte realisiert . Für die verkauften
Effekten wird der amtlich notierte Geldkurs
der Wiener Börse vom Vollzugstage unter
Abzug von 2 per mille von der Verkaufssumme,
mindestens aber 40 ä berechnet.

Porto - und Gebührensreiheit . Die Kor¬
respondenz der Einleger mit dem Postsparkaffen¬
amte sowohl als auch mit den Postämtern und
Postdirektionen ist in jedem Falle , auch wenn
es sich um eine rekommandierte Sendung handelt,
portofrei.

Die an das Postsparkassenamt , die Post¬
behörden und ihre Organe gerichteten Eingaben
der Einleger , ihrer gesetzlichen Vertreter oder
Bevollmächtigten in Angelegenheiten des Post-
sparkafsendiensteS , sowie die im Artikel 6 des Ge¬
setzes vom 28 . Mai 1882 erwähnten Übertra-

Sleuer - und Hevührenkeisti
Mittelst des bei allen Postämtern und

Markenverschleißstellen erhältlichen , eigenen
Einzahlungsscheines können Barzahlungen , mit
Ausnahme der Zollzahlungen , an die k. k.
Steuerämter ( und an die jeweilig im Ver¬
ordnungswege verlautbarten Kassen ) durch
jedes österreichische Postamt geleistet werden.

Kontoinhaber im Scheckverkehr des Post¬
sparkassenamtes können ihre Zahlungen statt
in Barem auch in der Weise leisten , daß sie
zugleich mit dem ordnungsgemäß ausge¬
füllten Einzahlungsscheine einen auf den gleichen
Betrag lautenden Check mit der Disposition zur
Honorierung des Einzahlungsscheines an das
Postsparkassenamt in Wien einsenden.

Der zur Zahlung bestimmte Erlag wird nur
dann vom Postamte angenommen , wenn
der Einzahlungsschein in den als Empfang - ,
Erlag - und Buchungsschein bezeichneten Teilen
so vollständig ausgefüllt ist, daß er sämtliche
nach dem daselbst enthaltenen Vordrucke ge-
sorderten Angaben in lesbarer Schrift enthält
und im Ansätze des Betrages weder Radierungen
noch Korrckcuren aufweist.

Auch ist der Zah ' er gehalten , die dem Einzah¬
lungsscheine anhängende Corcespondenzkarte im
vorhinein mit seiner genauen Adresse zu versehen.

Als wirksame Zahlung gilt der mittelst
des Einzahlungsscheines bei der Post bewirkte
Erlag nur dann , wenn

a>) die Kassa , an welche gezahlt wird , zur Über¬
nahmeder beabsichtigtenZahlun g berechtigt ist;

b ) alle mit der vom Zahler beabsichtigten
Leistung etwa verknüpften Vorbedingungen

gungsakce sind stempel - und gebührenfrei,
ebenso sind die Zinsen von Einlagen von der
Rentensteuer befreit . Die erlaufenden Zinsen
der Einlagen sind aber in das allfällige Per¬
sonaleinkommensteuer - Bekenntnis einzustellen.
Die Einlagebücher , sowie die für den Verkehr
mit dem Postsparkaffenamte benötigten Druck¬
sorten werden den Einlegern unentgeltlich zur
Verfügung gestellt.

Amtsgeheimnis . Die Bediensteten des Post¬
sparkassenamtes und der Sammelstellen sind
verpflichtet , das Geschäfts - und Dienstgeheimnis
zu wahren , und ist ihnen strenge untersagt , an
dritte Personen Auskünfte welcher Art immer
in Betreff der Namen der Einleger oder Ein¬
zahler , der eingelegten oder rückgezahlten Be¬
träge oder der Höhe des Guthabens zu erteilen.

Es darf daher jeder Einleger auf die strengste
Geheimhaltung mit vollem Vertrauen rechnen.

g durch die Woftsparkaffa.
(Beibringung von Eclagsdokumenten , Er¬
klärungen oder Anmeldung -n) erfüllt sind , und

«) die Kassa durch die im Einzahlungsschein
ersichtlich gemachten Merkmale in einer jeden
Zweifel ausschließenden Weise in die Lage
gesetzt ist , den Erlag in der vom Zahler
beabsichtigten Weise zu verrechnen.

Es liegt deshalb im eigenen Interesse des
Zahlers , im Einzahlungsscheine seine Adresse
deutlich ersichtlich zu machen , insbesondere aber
unter der Rubrik : „Ausführliche Bezeichnung
der Gattung und Art der beabsichtigten Leistung"
alle für die Kassa wichtigen VecrechnungS-
merkmale : u - zw . Gegenstand der Zahlung,
sowie Datum und Zahl der die Zahlungsleistung
begründenden Dokumente besonders ausführlich
anzugeben und falls mit der Zahlung die Ein¬
sendung besonderer Erlagsdokumente oder Er¬
klärungen verknüpft sein sollte , die bereits ein¬
gesandten Dokumente ausdrücklich anzuführen.

Sind die vorstehend verzeichnten Bedin¬
gungen erfüllt , so erhält der Zahler von dem
Steueramte ( der Kassa ) eine mit den Ver¬
rechnungsdaten versehene amtliche Bestätigung
zugesendet.

Kann aber der bewirkte Erlag noch nicht
als wirksameZahlung anerkannt werden,
so werden dem Zahler die diesfalls obwaltenden
Hindernisse vom Steueramte ( der Kassa ) be¬
kanntgegeben und der eingezahlte Betrag inso-
lange , als diese Hindernisse nicht behoben sind,
bloß als in vorläufiger Verwahrung der
Kassa befindlich behandelt.

Meteknung von Effekten.
Das Postsparkassenamt gewährt Darlehen

auf einheitliche Renten , österreichische Renten,
dann jene österreichischen Wertpapiere , deren
Belehnung der Österreichisch - Ungarischen Bank
statutenmäßig gestattet ist . Die Bestimmungen
über die Gewährung der Darlehen sind den dies¬
bezüglichen Vorschriften der Österreichisch -Un¬
garischen Bank Hochgebildet . Darlehen bis zum

A.-K. 1907 .

Betrage von 26 .000 L werden auf Verlangen
sofort erteilt . Bei höheren Darlehen wird dem
Einreicher der Tag , an dem das bewilligte Dar¬
lehen behoben werden kann , bekanntgegeben . Be¬
finden sich die Wertpapiere beim Postsparkaffen-
Amte in Verwahrung , so ist das Rentenbuch
der Kaffe zu übergeben.

32
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Die Höhe des Darlehenszinsfußes wird
vom Postsparkafsenamte festgesetzt. Tritt eine
Zinssußveränderung ein , so findet der ver¬
änderte Zinsfuß auch auf alle aushaftenden
Darlehen ohne Unterschied der Verfallszeit An¬
wendung.

Bei Kursrückgängen hat der Schuldner,
sobald der Kurs der verpfändeten Wertpapiere

auf neun Zehntel des zur Zeit der Verpfändung
bestandenen Kurswertes herabsinkt , ohne jede
Aufforderung seitens des Postsparkassenamtes
entsprechende Deckung , beziehungsweise Ab¬
schlagszahlung zu leisten , widrigenfalls das
Darlehen zur Gänze fällig wird und das Post-
sparkassenamt berechtigt ist, das Pfand zu ver¬
äußern.

Hffekten-Hskompl.

Die zur Belehnung zugelassenen Wert - ^ kafsenamte in Eskompte genommen werden . Aus¬
papiere und deren Coupons können vom Postspar - ! genommen sind aber in Gold zahlbare Effekten.

Scheckverkehr des k k. Poflfparlraffenamtes.
Der Scheckverkehr des k. k. Postsparkassen¬

amtes besteht darin , daß auf das Konto eines
Teilnehmers bei der Kaffe des Postsparkaffen-
amtes , sowie bei allen Postämtern ( Sammel¬
stellen ) der im Reichsrate vertretenen König¬
reiche und Länder Geldbeträge eingelegt und
von dem so evtstandmen Guthaben durch den
Kontoinhaber jederzeit mittelst Schecks Beträge
zur sofortigen Rückzahlung angewiesen werden
können.

Die Teilnahme an diesem Verkehre wird
vom Postsparkaffenamte gegen Erlag einer
Stammeinlage b . willigt . Das Postsparkassen¬
amt e>öffnet jedem Teilnehmer ein Konto.

Die Verständigung über alle Einlagen und
Rückzahlungen erfolgt durch die Kontoaus¬
züge , welche den Teilnehmern jeden Tao , an
dem eine Amtshandlung auf dem Konto vor¬
genommen wurde , vom Postspaikassenamte zu¬
gesendet werden.

Eine Beschränkung in Höhe der Einlage oder
des Guthabens eines Teilnehmers findet nicht statt.

Der Beitritt zum Scheckverkehr ist auf der
bei jedem Postamte unentgeltlich erhältlichen
Drucksorte ( Nr . 37 » ) zu erklären und um Er¬
öffnung eines Kontos , sowie Üoersendnng eines
ScheckoesteS samt einer entsprechenden Anzahl
von Erlagscheinen unter gleichzeitiger Einsendung
des hiefür entfallenden Betrages (3 ^ für das
Scheckbhelt und 2 L pro Erlagschein ) beim Post¬
sparkassenamte in Wien anzusuchen.

Dem Postsparkafsenamte steht das Recht
zu , die Ausnahme in den Scheckverkehr ohne
Angabe von Gründen abzulehnen.

Wird die Aufnahme bewilligt , so eröffnet
das Postsparkafsenomt dem Gesuchsteller ein
Konto und übersendet ihm die bestellten Scheck¬
hefte und Erlagscheine , sowie drei Exemplare
der Drucksorte Nr . 37 ü.

Letztere dienen dazu , um dem Postspar¬
kaffenamte die Unterschriften derjenigen Per¬
sonen bekannt zu geben , welche berechtigt sein
sollen , Schecks auszustellen , d . h . über das je¬
weilig vorhandene Guthaben zu verfügen . Sie
sind dem Vordrucke entsprechend auszufertigen
und sodann an das k. k. Postsparkaffenamt in
Wien zurückzusenden . Die Einsendung hat auch
dann zu geschehen , wenn außer dem Konto¬
inhaber niemand zur Zeichnung berechtigt ist.

Die mitgeteilten Unterschriften bleiben so
lange giltig , bis dem Postsparkassenamte eine gegen¬
teilige Verfügung deS Kontoinhabers zukommt.

Die Stammeinlage , welche bis auf weiteres
mit 16 (H festgesetzt wurde , ist innerhalb eines
Monats nach Bewilligung der Aufnahme in
den Scheckverkehr zu erlegen . Erfolgt der Erlag
während dieser Frist nicht , so wird das Konto
wieder gelöscht.

Die Stammeinlage bleibt bei dem Post-
sparcafsenamte insolange hinterlegt , als der
Kontoinhaber dem Scheckverkehr als Teilnehmer
angehört . Über die Stammeinlage kann während
der Teilhaberschaft am Scheckverkehr nicht ver¬
fügt werden , und ist dieselbe im Falle des
Ausscheidens aus dem Verkehr nur gegen
lütäftige Kündigung rückzahlbar.

Die Einlagen im Scheckverkehr können aus
mehrfache Art bewerkstelligt werden , und zwar:

» ) mittelst der Erlagscheine;
b ) mittelst Postanweisungen;
s ) durch Gutschriften im Clearingverkehr;
ä ) durch Gutschrift der Eingänge aus den

vom Postsparkaffenamte sür Kontoinhaber
rc . besorgten Geschäfte.

Alle übrigen ausführlichen B stimmungen
siehe die bei jedem Post 'parkafsenamle erhältliche
„Bestimmungen sür den Geschäftsverkehr der
Postsparkasse ."
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Allgemeine Telegraphen -Gestimmungen.
(Nach Schlagwörtern in alphabetischer Ordnung.)

Abkürzungen siehe „Wortzählung " Punkt 8.
Abschriften von Telegramme «. Der Absender, bezw . der Adressat eines TelegrammeS,

sowie deren Bevollmächtigte sind berechtigt, beglaubigte Abschriften dieses TelegrammeS oder der
bei der Ankunft zugestellten Ausfertigung , wenn die Ausfertigung von der Adreßverwaltung auf-
bewahrt worden ist , im telegraphischen oder Postalischen W ge einzuholen , sowie die Einsicht-
nähme in die Originalniederschrift zu verlangen Der Absender, bezw . der Adressat haben ihre
Identität nachzuweisen.

Das Recht, eine Abschrift zu verlangen , erlischt nach Ablauf des für die Aufbewahrung
der Archive festgesetzten Zeitraumes . Siehe Aufbewahrungsfrist.

Für die Ausfertigung der Abschrift eines jeden TelegrammeS , welches 100 Worte nicht
überschreitet, ist eine fixe Gebühr von 50 ä zu entrichten . Die Gebühr erhöht sich für jede Serie
von 100 oder weniger Worten um weitere 60

Adresse . Die Adresse (mindestens zwei Worte , Name , Bestimmungsort ) soll bei Tele,
grammen nach größeren Städten die Angabe der Straße und der Hausnummer , oder in
Ermanglung dessen die Berufsart des Adressaten enthalten . Nach kleinen oder
weniger bekannten Orten  ist die genaue Bezeichnung der geographischen Lage  not-
wendig. Die Adresse ist in französischer oder in der Sprache des Adreßlandes zu schreiben . Der
Name des Bestimmungs -Telegraphenamtes muß in der Adresse als letztes Wort gesetzt sein.

Wenn im Bestimmungsorte keine Telegraphen - Station besteht , so ist in der Adresse über¬
dies die Art der Weiterbeförderung des Telegramms von der Adreß - Staüon ab anzugeben.
Solche Telegramme sind so auszufertigen , daß nach der Art der Weiterbeförderung zuerst der
Name des Wohnortes des Adressaten und dann jener der Telegraphen -Adreß -Stanon anzufetzen
ist , z . B . Bote (oder Post ) . Max Müller , Praterstraße , 3 . Wien.

Die allfälligen Angaben , welche auf die Zustellung des Telegramms , aus frankierte
Antworten, auf kollationierte , rekommandierte oder nachzusendende Telegramme Bezug haben,
sind von dem Aufgeber immer unmittelbar vor der Adresse  niederzuschreiben . Diese
Angaben können in abgekürzter Form gemacht werden . Für jede derselben wird ein Wort
gerechnet . Siehe die betreffenden Schlagwörter.

Telegramme mit mehreren Adresse « , und zwar an mehrere Adressaten in demselben
Orte oder in verschiedenen, jedoch im Bestellbezirke eines und desselbrn Telegrophenamtes
liegenden Ortschaften oder an denselben Adressaten in mehreren Wohnungen in einer und der¬
selben Ortschaft oder in verschiedenen, jedoch im Bestellbezirke eines und desselben Tel - g aphen-
amtes liegenden Ortschaften mit oder ohne Weiterbeförderung durch die Post werden als
ein einziges Telegramm berechnet, jedoch eine Vervielsältigungsgebühr von so vielmal 50 ä
(bezw. bei dringenden Telegrammen 1 L ) für das 100 Worte nicht überschreitende Telegramm
erhoben , als Adressen vorhanden sind , weniger eine. Diese Gebühr erhöht sich bei je 100 Worten
oder deren Bruchteil um weitere 50 ä ( bezw. bei dringenden Telegrammen um 1 L ") . Vor die
Adresse ist die taxpflichtige Angabe „x Adressen" oder „x uäresses " oder — llMx — zu setzen.
Der Nam des Bestimmungstelcgrvphenamtes ist nur einmal , und zwar am Schluffe der Adresse
anzugeben. Bei der Berechnung wird die Wortzahl der Adresse des Textes und der Unterschrift
bezüglich jeder Abschrift besonders berechnet; aüfällige besondere Angaben (v , 10 ausgenommen)
sind vor die Adresse jedes  Adressaten zu setzen . Die Angabe : „ Sämmtliche Adressen
Mitteilen " wird taxiert.

Telegramme mit abgekürzter oder chiffrierter Adresse . Wünscht ein Adressat, daß die an
ihn gerichteten Telegramme nicht unter seiner wirklichen, sondern unter einer nur dem Aufgeber
und der Telegraphen -Adreßstation verständlichen Adresse aufgegeben und befördert werden sollen,
so wird demselben von der letzteren gegen Entrichtung einer Registrierungsgebühr eine eibene
Chiffre - Adresse zugewiesen, welche er seinem Lorrespondenten bekanntzugeben hat . Die mit einer
derartigen Chiffre-Adresse einlangenden Telegramme werden von der Adreß - Station bei der Zu¬
stellung mit der wirklichen Adresse des Empfängers versehen.

Antwort bezahlt . Bei Telegrammen mit bezahlter Antwort ist die Anzahl  der für
die Antwort vorausbezahlten Taxwöcter vom Absender anzugeben ; vor der Adresse ist die Angabe
Kk 15 oder „Antwort bezahlt 15 - oder „Loxvuss 15 " zu setzen . Auch für nachzusendende
Telegramme (k'L) kann die Antwort bezahlt werden.

Wenn der Absender eine dringende Antwort bezahlen will , so hat er vor die Adresse
(8? O 15 ) oder „Rsponss urgsuts 15" oder „ dringende Antwort bezahlt 15" zu setzen
und für die frankierte Wortzahl die Taxe eines dringenden TelegrammeS zu entrichten.

Die Bestimmungsstation stellt dem Adressaten gleichzeitig mit dem eingelangten Tele¬
gramme eine amtliche Anweisung aus , welche demselben das Recht einräumt , unentgeltlich
iu den Grenzen der im Vorhinein bezahlten Taxe ein Telegramm nach einem beliebigen
Orte abzusenden. Diese Anweisung ist innerhalb 6 Wochen, vom Tage ihrer Ausstellung an , giltig.

Hat der Adressat von der Autwortanweisung keinen Gebrauch gemacht oder deren Annahme
verweigert, so wird die für die Antwort vorausbezahlte Gebühr über Ersuchen des Absenders
Arrückerstattet , wenn die Anweisung vor Ablauf einer Frist von drei Monaten zurückgestellt wird.
Dis bezügliche Ansuchen ist bei dem Aufgabeamte zn überreichen.

32*
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Aufbewahrungsfrist der Original -Dokumente ist auf acht Monate festgesetzt.
Aufgabe der Telegramme. Die Aufgabe von Telegrammen kann bei allen Post- und

Telegrappenamtern unv bei den Eisenbahn -Telkgraphenstationen stattfinden . Die Aufgabe kann
auch durch Hinterlegung in die Briefkästen der stabilen oder fahrenden Postämter , in Wien ins¬
besondere in die pneumatischen (Rohrpost ) Sammelkästen , sowie auch durch den Landbriefträger
und Boten erfolgen , und zwar ohne separate Gebühr . Die Aufgabe kann auch durch das Telephon
geschehen , wenn der Absender mit dem Telegrapbenamte telephonisch verbunden ist.

Tue Nachweisung der Identität des Aufgebers kann von der Aufgabestation gefordert
werden.

Aufgabescheine . Über die aufgegebenen Telegramme wird eine Bestätigung (Aufgabeschein
nur auf Wunsch des Absenders gegen Entrichtung einer Gebühr von 10 ä ausgestellt.

Beförderungsweg . Der Absender kann den Beförderungsweg eines Telegrammes bestimmen;
derselbe wird eingeyalten , insoweit Unterbrechungen oder Störungen der Linie es nicht untunlich
erscheinen lassen.

Bezahlte Antwort siehe „Antwort bezahlt."
Berichtigungs-Telegramme oder ergänzende Telegramme und überhaupt jede Mittei¬

lung , welche anläßlich der Beförderung eines Telegramms , sei es zwischen dem Aufgeber und dem
Adressaten , sei es zwischen einem derselben und einer Telegraphen - Station stattfindet , sind als
Privat - Telegramme anzusehen und als solche zu bezahlen.

Die Berichtigung oder Wiederholung schon beförderter T legramme kann auch im Wege
der Poll durch Vermittlung der Aufgabe - und der Aokunftstelegraphenämter veranlaßt werden.
Die Laxe wird auf Grund einer in der gewöhnlichen Weile einzubringenden Reklamation
zurückvergutet, wenn die Mitteilung durch einen solchen Umstand veranlaßt wurde , welcher nach
den bestehenden Bestimmungen den Gebührenersatz begründet.

Belleirung des Telegrammes siebe „Zustellung"
Botengebuhr. Für die Zustellung von Telegrammen nach Ortschaften außerhalb des Stations¬

ortes mittelst Boten wird die Botengebühr im internen österreichischen Verkehre und im Verkehre
mit Ungarn , Bosnien und Herzegowina bei der Zustellung vom Adressaten eingehoben, kann aber
über Verlangen des Absenders auch von diesem bezahlt werden , in welchem Falle bei der Aufgabe
eines Telegrammes ein entsprechender Sicherstellungsbetrag zu erlegen ist, über welchen nach Ein-
langen der amtlichen Nachricht betreffend die Höhe der Botengebühr abgerechnet wird . Die
Betanntgabe der Botengebühr erfolgt brieflich und kostenlos. Der Absender kann auch die tele¬
graphische Vermittlung dieser Nachricht verlangen , wofür bei der Aufgabe die Gebühr für ein fünf-
wortiges Telegramm im Lokalverkehre 40 L , im Fernverkehre 60 ä eingehoben werden . Die Tele¬
gramme sind im ersten Falle mit dem Vermerk („Xpp oder Bote bezahlt, Post " ) , im zweiten Falle
mit dem Vermerke ( „Xpt oder Bote bezahlt, Telegraph ") zu versehen.

Thiffren -Adresse siehe „Adresse" .
Hhitkrirte Telegramme siehe „Textierung" .
Dringende Telegramme. Der Aufgeber eines Telegramms kann sich den Vorrang bei der

Beförderung und Bestellung des letzteren sichern , indem er vor die Adresse (v ) „ dringend " , oder
„nrxsnt " setzt , und die dreifache Gebühr des gewöhnlichen Telegrammes entrichtet.

Empfangs - Anzeigen. Der Aufgeber eines jeden Telegramms kann verlangen,
daß ihm Tag und Stunde , zu welcher das Telegramm zugestellt wurde , sofort nach der
Zustellung aus telegraphischem oder postalischem Wege mitgeteilt werde . Derselbe hat zu diesem
Zwecke , wenn er die telegraphische Anzeige wünscht, vor der Adresse die Bezeichnung oder
„Empfangs -Anzeige" oder „ aoouss äs rsosption " und wenn er die postalische Anzeige wünscht, die
Bezeichnung oder „postalische Empfangs - Anzeige" , oder „ueousö äs rsseption posts,!"
beizusetzen.

Wenn ein Telegramm nicht zugestellt werden kann , so wird dem Aufgeberder Grund
der Unbestellbarkeit zurückgemeldet. Die telegraphische Empfangs -Anzeige wird als ein Telegramm
von 5 Worten berechnet; für die postalische Empfangs -Anzeige ist im internen Verkehr und im
Verkehr mit Ungarn , Bosnien und Herzegowina eine Gebühr von 35 im internationalen von
50 ä zu erlegen.

Ilraukierung kann auch mit Briefmarken geschehen und das Telegramm in den Briefkasten
(in Wien in pneumatische) gelegt werden ; ungenügend frankierte Telegramme werden nicht
abgesandt.

Heöühreu -Berechuuug . Im Verkehre von Österreich -Ungarn, Bosnien -Herzegowina,
Liechtenstein und Deutschland für jedes Wort von 15 Buchstaben oder 5 Ziffern je 6 ä , mindesten?
jedoch 60 K. Im Lokalverkehr, d . i . zwischen zwei (Staats - oder Eisenbahn -) Telegraphen - Stationen
desselben Ortes , für jedes Wort 2 ü , mindestens jedoch 40 ä.

Im europäischen  Verkehre , ferner mit Algier , Tunis , Tripolis , dem kaukasischenRußland,
der asiatischen Türkei , den Küstenstrichen von Marocco , Senegal , Sudan (französisch ) und den dem
europäischen Taxierungsverfahren beigetretenen Ländern an der Westküste von A ' rika wird eine
Grundtaxe von 60 k für jedes Telegramm und die für jedes Wort entfallende Worttaxe ent¬
richtet. Siehe Gebühren im europäischen Verkehr.

Im außereuropäischen  Verkehr entfällt die Grundtaxe . Siehe „Gebühren im außer¬
europäischen Verkehr" .
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Hevühren für Telegramme tm europäische « Verkehre
(d . i . Europa , mit Algier , Tunis , Tripolis , des kaukasischen Rußland , der asiatischen Türkei , den
Küstenstrichen von Marokko (Tanger ), Senegal , Französisch Sudan , sowie den Ländern an der

Westküste von Afrika.

Nebst der Trundtaxe per 60 k wird für jedes Textwort die folgende Worttaxe eingehoben.
Bei Telegrammen in offener Svrache wird jedes Wort bis zur Länge von 15 Buchstaben und jede Zahl
oder Buchstabengruppe bis zu 5 Ziffern oder 5 Buchstaben als ein Taxwort gezählt ; bei Telegrammen

in verabredeter (geheimer Sprache ) darf die Länge eines Wortes 10 Buchstaben nicht überschreiten.
Die Gebühren werden in Kronenwährung berechnet und sind im folgenden in H ellern angesctzt.

Abkürzungen ; (v .) — dringendes Telegramm . (L. <i ) -- offen zu bestellentes. <L1. ? ) — zu eigenen
Händen . In den Ländern , wo solche nicht zulässig, ist dies angegeben.

Österreich- Ungarn, *) Fürstentum Liechtenstein (0) Rußland , asiatisches, siehe außereuropäischen
(KO) (LIK) (keine Grundtaxe ) Taxminimum Verkehr.
60 U. 06 San Marino , siebe Italien.

im Lokalvcrkehr, Taxminimum 40 ü . . . 02 Schweden" ) . . . . 24
Bosnien -Herzegowina' ) (0 ) (KO) (LlK) (keine Schweiz " ) (v nicht ). 8

Grundtaxe ) Taxminimum 60 K. 06 „ rm Grenzverkehr. 6
Algier ' ) . 26 Senegal ' ) " ) . . . 171
Andorra, siehe Frankreich. Serbien. 8
Azorische Inseln . . . . . . 93 Spanien mit den Balearen und den spanischen
Belgien ' ) . 21 Besitzungen an der Nordküste von Afrika . . 28
Bulgarien und Ostrumelicn. 19 Tanger siche Marokko
Corfica, siehe Frankreich. Togo , deutsche Besitz , (v nicht ) . 809
Cypern Insel (Asiatische Türkei ) Ml ? nichts Tripolis (LlK nicht) . 68

im europäischen Verfahren ' ) . 40 Tunis " ) . 26
Dänemark ' ) . . 21 Türkei, " ) (LIK. nicht ) europäische. 28
Deutschland (keiue Grundtaxe ) ' ) . 6 „ asiatische und Inseln. 40
England , siehe Großbritannien. Angola ( portugiesisch) :
Frankreich mit der Insel Corfica , Monaco und Loanda . 1054

der Republik Andorra ' ) . 16 Die mit Loanda verb . Stat. 1064
Gibraltar (LIK u . KO nicht ) . 33 Mossamedes. 1330
Griechenland und zwar : Corfu. 19 Die mit Mossamedes verb.

„ Festland und die Inseln Euböa und Stat. 1340
Poros. 24 Benguela. 1220

„ die anderen Inseln. 28 Dahomey (v , KO nicht ) . 769
Großbritannien (lr , Llk und KO nicht ) " ) 26 Eongo, sranzös. :
Italien u . San Marino . 16 Libreville und die übrigen >

„ im Grenzverkehr " ) . 8 Stationen. 829
Kanal -Inseln , stehe Großbritannien. 26 Westafrika u . zwar: Elfenbeinküste (Oüte
KanarischeInseln (Afrika) ' ) (Llb nicht) . . . - 88
Kreta. 38 Grande Basiam . . . . 619
Luxemburg (KO nicht) " ) . 21 übrige Stationen . - . 639
Malta (v , KO und LlK nicht) . 35 Guinea , franz . :
Marokko (Tanger ) (KO und Llk nicht ) . . . . 45 Konakry. 559
Monaco . 16 Boffa , Lokö, Dubreka 569
Montenegro (KO nicht ) . 8 Guinea portug . :

„ im Grenzverkehr. 6 Biffao und Bolama . . 554
Niederlande " ). 16 Principe (Portugiesisch) 871
Norwegen " ) . 32 San Thomö (Portug .) 804
Portugal " ) . 33 Sudan , franzds . . . . 171
Rumänien . . 8
Rußland <K0 nicht) 0 nur nach Städten zulässig,

europäisches, und Kaukafus " ) . 24 Übrige Stationen siehe nächste Seite.

!) Bei Telegrammen , welche bei einer im Standorte eines Staats - Telegraphenamtes gelegenen Eisenbahn-
Telegrapyenstation zurAufgabe gelangen, kommt ein Gebührenzuschlagvon 2KperTaxwort zur Anwendung , ausgenommen
bei deiz nachstehendenEisenbahn-Telegraphenstationen : Auspitz , Bustöhrad , Dernis , Dobrovice , Ernsdorf , Freistadt
i. O .-Öst-, Friedland a . d . Mohra , Gablonz Brandt , Goltich Jenikau , Gr . -Enzersdorf , Jwonicz , Jllischestie, Kaaden-
Brunnersdorf , Kladrub , Königinhof , Kromau , « rumau , Kutlenberg . Mähr .- Weißkirchen, Marchegg, Mißlitz , Mni-
chovic-Stranöic , Neusiedl Dürnholz , Polna -Stecken, Radnitz, Rothkosteletz , St . Peter i . d . Au-Seirenstetten , Skuö,
Startenbach , Startsch -Trebilsch, Welleschin, Zbirow , Zbirow Haltestelle. Die Postgebühr für die Telegramme über
das Meer von den österr. Seehasen ab beträgt 1 L °, ohne Rücksicht auf den Bestimmungsort . — / ) Zwischen Brod a . d.
Save—Bosn .- Brod . Zavalje —Bihaö , Dvor —Bosn .- Novi, Alt Gradiska —Bosn . Grabiska , 8amaö —Bosn .-8ama6,
Gunja-Bröka—Bröka , Raöa —Bosn .-Raöa . — ' ) Botenlohn 50 k für den 1. Km, und 30 k für jeden weiteren km . —
' ) Botenlohn bis 3 km 50 k , bis 4 km 75 k, bis 5 km 1 ^ und für jeden weiteren km 20 k mehr. — ' ) Im ^ alle
der Unterbrechung des Kabels Cadix-Teneriffa kommt das außereuropäische Taxirungsverfahren in Anwendung . Taxe
6 ^ 21 k , resp . 5 A7 36 k . — °) Botenlohn 1 50 k per Stunde . — ' ) Botenlohn 90 k, stets vom Aufgeber zu ent¬
richten . — ») Botenlohn 20 K vom Absender einzuheben. — °) Botenlohn 50 5 für den 1. Km und 30 5 für jeden
weiteren km . — " ) Botenlohn bis zu 3 englischen Meilen keine, darüber 30 K für jede englische Meile von der
Telegraphenstation gerechnet . — " > Im Grcnzverlehr zwischen den Telegravhenstationen in Tirol , Vorarlberg,
Kärnten , Krain , Görz , Triest , Istrien und Liechtenstein einerseits und den durch den Po , Tessin und Langensee
begrenzten italienischen Telegraphenstationen anderseits . — " ) Botenlohn bis l ^ km 50 K, bis 3 km 75 k, bis 5 Km
1 ^ . darüber für jeden km 20 k mebr. — " ) Botenlohn 1 vom Absender zu entrichten. — " ) Botenlohn dis 55 km
10K per Km. — " ) Botenlohn 1 A7 SOK, Barke 2 L". — " ) Botenlohn vom Adressaten einzuheben. — " ) Boten¬
lohn mit Fußboten bis zu 15 Km 25 k per Km. mit reitenden Boten bis 50 km . 50 K per Km . — " ) Botenlohn
ms i Km frei, für jeden der beiden folg. Km 25 k . darüber 30 K für jedes km . lieber io km erfolgt die Be-
Aderung mit reitenden Boten , wenn der Aufgeber die Kosten hinterlegt hat . — " ) Botenlohn 50 K per Km. —

) Botenlohn 50 K für den 1. Km , und 30 K für jeden weiteren Km . — " ) Botenlohn 1 50 K per Stunde.
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Gebühren für Telegramme «ach de» autzerenropäische« Ländern
(d . i. Afrika , Amerika , Asien und Australien sammt Ozeanien)

auf dem billigsten , beziehungsweise gebräuchlichsten Wege.
Bei Telegrammen in offener Sprach « wird jedes Wort bis zu 15 Buchstaben und jede Zahl oder Buchstabengruppe
bis zu 5 Ziffern oder 5 Buchstaben als ein Taxwort gezählt. Bei Telegrammen in geheimer Sprache darf die

Länge eines Wortes 10 Buchstaben nicht überschreiten.

In Hellern K .-L

Abessynien.
Afghanistan (O nicht) .
Algerien (siehe europäischer Verkehr) .
Annam (siehe Französtsch- Indochina ) .
Arabien:

Aden und die Insel Perim (KO , dl? nicht ) . .
Hedjaz.
Jemen und Insel Camaran (RO, dl? nicht) . .

Argentinische Republik (Ddlx nicht , dl? , KO) . .
Ascension (Himmelfahrts - Insel ) (O , KO urd

dl? nicht ) .
Anstalten .-

Victoria.
Süd - und West -Australien.
Neu-Südwales , Queensland und Tasmanien,
Neu-Seeland.
Neu- Calcdonien.
ROnur nach Victoria uud Queensland , dl? nur
nach Neu -Seeland , Queensland , Süd -Austral,
und Viktoria zulässig.

Bahama - Inseln (Newprovidence ) ( Idlx und
dl? nicht) .

Balearen (stehe Spanien ) .
Bathurst (britisch) (KO und dl ? nicht) .
Bermudas Inseln ( dl? , Ddlx nicht ) .
Birma (siehe Brit . -Jnoien ).
Bokhara (stehe Rußland , afiat .)
Bolivia (KO) C?Llx nicht) .
Borneo (Insel ) (O nicht)

Sandakan (auf Gefahr des Absenders ) . . . .
Brasilien (? dlx nicht) :

Pernambuco .
Fernando de Noranha , Para.
Alle Stationen (ausg . das Gebiet des Amazon),
Gebiet de- Amazon:
Sours , Mosqueiro , Pinheiro , Carnets, . . . .
BreveS Gurupa.
Chaves , Macapa , Monte Alegre, Santarem .
Alemquer , Obidos.
Parintins.
Jtacoatiara.
ManaüS.

Britisch- Amerika (dl? und Idlx nicht)
Britisch - Columbia:
Atlin.
Alexandria , Barkerville , Lillooet , One hundred

and sifry Mile House, Pavilion , Quesnelle,
Soda - Creek.

Clinton . One hundred and fifteen Mile House
Fraser Lake, BlaSwater.
Hazelton , Mauricetown , Port Simpson , Sceena

Canyon , Telegraph -Creek , Aberdeen Cannery
"Bennett , Frasier , Log Cabin , Pennington , Sum-

.. mit (White Paß ) .
Übrige Stationen.
Cape Breton.
Manitoba Territory . . .
New- Brunswick.
New-Foundland (Dsrrs kouvo ) .
North -West -Territorh:

Big Salmon , Cariboo Crossing, FiveFingers,
Fort Selkirk , Hoatalinqua , Lower Labarge,
Selwyn , Tagish , White Horse.

Cowley.
Dawson City , Fort Mile , Northern Inter¬

national Boundarh , Ogilvie , Stewart River
Übrige Stationen.

Nova -Scotia (kouvsils Loosse ) .
Ontario (Tanada , West -) .
Prince Edwards Island.
Quebec (Canada East) .
Bancouvers -Jsland (krit . Oolumdia ) .

Britisch-Central - Afrika (Nyasialand ) (KO und
dl? nicht) .

Brit .- Ostafrika ( KO und dl ? ) :
Mombaffa.
Übrige Stationen.

Britisch -Guyana (DNx nicht) .
Britisch - Jndie » und Birma , Kaschmir (Srinagar ) ,

Beludschistan (v und L? v nicht) und Portug .-
Jndien (k ? v nich ) . .

2 !0
450

250
350
325
558

313

375
375

375
460

330

441
340

735

463

413
538
538

688
688
688
838
838
838
838

370

245
235
265

320

410
215
150
2l5
150
150

370
410

420
215
150
ISO
ISO
150
215

363

313
353
913

250

Cap-Kolonie, (dl? ) .
Cap- Berdifche Inseln:

San Thiago (Santiago ) .
San Vincente (de Cabo Verde) .

Ceylon (O und R? v nicht ) .
Chile (Ddlx nicht) .
China (0 nur vis Rußland , KO und dl? nicht ) :

Macao.
Die übrigen Stationen.

Cochinchina (siehe Franz .- Jndowina ) .
Cocos (Kokos - oder Keeling-Jnselnt.
Columbien (Ddlx nicht) (KO) (Auf Gefahr des

Absenders) : Buenventura . . . .
Die übrigen Stationen .

Comoren , Taxe bis Zanzibar o. Mozambique u.
Zuschlag 50 b Postporto

Corea (v nur vis Rußland)
Fusan , Seoul und Chemulpo.
Die übrigen Stationen.

Costa-Rica ( v , dl? und Idlx nicht) .
Cuba (VKO zulässig, dl? nicht) :

Havanna .
CienfuegoS . .
AlfonsoXH .(Alacranes ) , Artemisia , Bahia , Hon¬

da , Batabano , Bejucal , Cabanos , Cardenas,
Consolation delSur , Guanabacoa , Guanajay,
Guane , Guines , Guira Melena , Jaruco , Limo-
nar , Madruga , Mantua , Mariano , Mariel,
MatanzaS , Pinar del Rio , Regla , San Antonio
de los Banos , San Christodal , San Juan y
Martinez , San LouiS (Pinar de Rio ) , Union
de Rehes , Banello , Vedado, Vinales . . . .

Santiago de Cuba , Caimanera , Guantanamo,
Manzanillo , Sagua la Grande.

Die übrigen Stationen.
Dahomev (Französisch) (v ) .
Deutsch Neu-Guinea (Melanesien)

Taxe bis Singapore oder Batavia und Zu¬
schlag 50 ü Postporto

Deutsch - Ost-Afrika (KO und dl? ) -
BiSmarclburg und Ujiji.
Die übrigen Stationen.

Deutsch-West -Afrika
Kamerun (v ) .

Deutsches Togogbiet.
Deutsch- Süd -West -Afrika , v.
Ecuador (Ddlx nicht ) (LO ) (Auf Gefahr d . Abs .)
Egypten (RO , dl? und ? 8 nicht) ;

I . (Unt.-Aeghpten, nördl . v .Cairo einschl .Cairo)
II . (von Cairo einschl . Wadi Halfa ) .

III . (südl. von Wadi Halfa ) .
Suakim in Nubien.

Elfenbeinküste (Französ .) (v ) :
Grand Bassam . . - .
Übrige Stationen.

Famming -Jnseln (Polynesien ) .
Fidschi- Inseln (Polynesien) .
Formosa (Insel ) japan . Besitzung.
Frauzöfisch- Guayana (DLlx nicht) (KO)
Fruvzöstsch -Guioea (v ) :

Konakry.
Übrige Stationen.

Französisch-Jndo - China (v nur vis Rußland,
x 50 K oder Barke 1 L per Lw .)

Annam uud Tonkin.
Cochinchina, Kambodscha und Laos.

Französ .- Conga (v ) . . . ' . . .
Goldküstc (Oütv S 'or) (KO und dl? nicht ) :

Accra und Sekondi.
Die übrigen Stationen.

Guam - Insel (Polynesien) .
Guatemala (v , dl? und Ddlx nicht)

San Joss.
Die übrigen Stationen.

Haiti (Insel ) (KO) (dl? nicht) :
s) Republik Haiti:

Cav Haltien (v ) .
Müle San Nicolas (v ) .
Port au Prince (v ) .
Die übrigen Stationen.

l>) Republik Sau Domingo.

313

386
274
260
735

575
550

313

728
758

605
613
558

248
268

268

268
268
62S

383
333

649
626
333
758

125
140
165
165

568
586
413
415
705
828

44t
451
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Hawaii (Sandwich -Inseln)
Honolulu (auf Owahu ) .

Honduras , Republik (v , dl? und ? Llx nicht ) . .
Jamaica (NO zulässig, dl? nicht) .
Jap iKarolinen - Jnsel ) .
Japan und die Insel Formosa (dl? nicht) :

Japan .
Formosa.

Labuan (Brit . Insel an der Nordküste v . Borneo
(v nicht ) .

Madagascar (Insel ) (v , Rv , dl? nicht) . . . .
Madeira (Insel ) .
Malacca (Halbinsel ) und die Staaten:

Negri Sembilan (Jelebu ) , Perak , Selanaor u.
Sungie Ujong (v nur via Malta oder Rußland)

Mascarenen -Jnsel (v , NO und dl? nicht)
Mauritius -Insel und Rodriguez.

I,a Rsuuion (Bourbon ) : Taxe bis Mauritius
und Zuschlag SV lr Postporto.

Mexiko (VLl ? und Pdlx nicht) nach : Altar , Arizpe,
Banamichi , Chihuahua (City ), Guaymas,
Hermosillo , Matamoras , Monterey , SabinaS,
Saltillo , und Sauz.

Mexiko (City) Tampico und Beracruz (City) .
Die übrigen Stationen . .

Midway - Jnsel (Polynesien ) .
Natal einschl . Zululand , (dl? und NO) . . . .

Durban.
Die übrigen Stationen.

Neu- Caledonien (NO nicht) .
Neue Hebriden , Taxe bis Sydney cNeu -Süd-

Wales ) und Zuschlag 25 lr Postporto.
Neu - Seeland s. Australien.
Nicaragua (v , dl ? und ? dlx nicht) :

San Juan del Sur.
Die übrigen Stationen.

Niederländisch- Guayana (NO ) (idlx nicht ) . . . .
Niederländisch-Jndien u . Niederl, -Borneo (x SOIr

per Nur .)
Bali , Banka , Billiton , CelebeS, Lombok , Ma-

dura , Niederl .-Borneo , Sunatra und Weh.
Java . .

Nigeria (NO u . dl? nicht) : Bonny , Braß Lagos
Die übrigen Stationen.

Norfolk (Insel ) (v nicht) .
Nosiö -BS, (Insel ) Taxe bis Mozambique , oder

Madagaskar und Zuschlag 50 lr Postporto.
Nyaßaland (siehe Brit .-Zentral -Afrika)
Oranjefluß -Kolonie (NO , dl? ) .
Panama (O , dl? uno '?dlx nich ? .
Paraguay (? dlx nicht) .
Pcnang (Insel ) (v nur via Malta oder Rußland)
Persien (ausschl. der Stationen am Pers . Golf ) ,

(NO und dl? nicht)
Bushiie.
Die übrigen Stationen.

Persischer Golf und Mascat in Arabien , Küste
von Mekran (v nicht) .

öeru (Idlx nicht) .
Philippinen -Inseln

Luzon (Manila ) .
Insel Cebu, Negros und Panay.

Portorico (NO zulässig, dl? nicht) .
Portugiestsch-Jndien , wie für Britisch -Jndien
Portug . Ost -Afrika (NO, dl? ) :

Mozambique , Lorcnzo Marquez (Delagoa -Bay)
Übrige Stationen . -
Zambesia . .
Gebiet der Beira - Eisenbahn -Gesellschaft . - -

Portug . West -Afrika (Angola ) (v ) :
Loanda .
Mossamedes.
Benguela . .
Guinea (Bolama , Bissau) .
Mit Loanda verbundene Stationen.
Mit Mossamedes verbundene Stationen . . .
Mit Benguela verbundene Stationen . . . .
Prinzipe (Insel ) .
San Thomö ( Insel ) .

Rhodefia (v , NO und dl? nicht) :
Süd -Rhodefia.
Nord- und Nordwest- Rhodefia . . . . . . . .

Rothes Meer (v nur nach Obock zulässig)

Italienische Besitzungen:
Assaab . . . . . . .
Die übrigen Stationen.

413
508
413
615

605
605

438
398
124

438

313

228
8?

298
538

313
313
469

L . Französische Besitzungen.
Djibouti.

Rußland , asiat - (NO nicht ) ; (v nur nach Städten ) X
I . S birien und Transbaikallen.

II . Bokhara.
III . Mandschurei und Halbinsel Kwantaug . .

Sainte Marie ( Insel ), Taxe bis Mozambique oder
Insel Madagaskar Zuschlag 5V b Poftporto.

Saint Pierre u . Miquelon (Jnsel ) (? dlx dl? nicht ) .
Salvador (v , dl? und ? dlx nicht ) :

Libertad .
Die übrigen Stationen . .

St . Helena (O , NO , dl ? nich !) .
Senegal siehe S . 498
Seych-llen-Jnseln (v , NO , dl? nicht ) . . - . . .
Siam RO und dl? nicht) .
Sierra Leone (Brit .) (NO und dl? nicht), Cline

Aown, Sierra Leane und Waterstreet . . . .
Übrige Stationen.

Singapore (v nur vi» Malta oder Rußland ) . .
Spanische Besitzungen an der Nordküste von

Afrika, siehe Spanien , S . 498.
Tasmanien (v nicht ) .
Transvaal einschl . d . Swazi -Land.
Turks - Jnseln (Antillen) (Idlx und dl? nicht ) .
Uruguay (ILlx nicht ) .
Venezuela (Idlx nicht)

Maracaibo , Barcelona , Carupano , Cumana,
Port la Mar , Higuerote und Puerto Cabello

übrige Stationen.

285

85
85
85

150

478
508
313

313
410

441
451
438

375
313
400
558

988
933

528 (0 nur für New-Pork ) :
558 Albama. 180 Nebraska-Territory . . 205
828 Alaska. 505 Nevada-Territory . . 215

Arizona. 215 New-Hampshrre . . . ISO
Arkansas. 20b New -Jersey;
California. 215 H ob oken ü . I ersetzCity 150

550 Colorado Territöry . . 205 übrige Stationen . 170
500 Columbia , District. 170 New-Mexiko. 205
629 Connecticut. 150 New -Pork:

Dakotah. 205 New-Pork City,Bay395 Delaware. 170 Rikge .Flatbush .Fort
Florida: Hamilton , Green

Ridge , Port Rich-
Pensacola. 180 mond , Brooklyn,313 Übrige Stationen . 205 Punkers , Governors663 Georgia . 180 Island,Lang Island558 Jdaho -Territ. 215 City,New -Brigbton.438 Illinois. 180 New - Dorp . Qua-

Indiana. 180 rantine,St .Georges,
Indian Territory . . 205 Stapleton , Tomp-179 Iowa . . . . . . . . 205 kivsville und West-145 Kansas -Territory . . 205 New-Brighton . . . ISO
Kentucky . 180 Übrige Stationen . 170

247 Louisiana: North - Carolina . . . 180
735 New-Orleans . . . 180 Ohio. 180

Übrige Stationen . 205 Oklahoma Territory. 205
550 Maine. 150 Oregon. 215
600 Maryland. 170 Pennsylvania . . . . 170
558 Massachusetts . . . . 150 Rhode Island . . . . 150

Michigan. 180 South -Carolina . . . 180
Minnesota: Tennessee. 180

Duluth , Minneapo- Texas. 205
328 St . Paül u . Winona 180 Utah-Territ. 215
378 übrige Stationen . 205 Vermont. 150
343 Misstsippi. 180 Virginia , East . . . . 180

Mifsouri: Virginia , West . . . 180
1088 St . Louis. 180 Washington Territory 215
1364 Übrige Stationen . 205 Wisconsin. ISO

Montana -Territory . . 205 Wyoming. 205
1N68 Walfischbay (brit .Besitz ) Gebühr wie nach Swakop-
1374 mund (Deulsch - Süd -West -Afrika) und Postporto
1264 50 d oder Botengebühr L 12.50.
905
838 West -Indien (NO zul. , 1dl ? nicht) :

583 Martinique . . . . 683
333 Barbados. 633 St . Croix. 693
363 Curacao . 878 St . Kitts (St . Chri-

Dominica. 558 stop » . 6SS
Grenada. 623 St . Lucia. 60S
Guadeloupe . . . . 683 St . ThomaS . . . . tzöö
LeS Saintes . . . . 683 St . Vincent. 6IS

260 Marie Galante . . . 683 Trinidad. 673
270 Zanzibar (v , NO und dl? nicht ) . > 313
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Hebühreneinhevung bet der Aufgabe . Die Gebühren sind bei der Aufgabe der Tele-
gramme im voraus zu entrichten , und zwar baar oder durch Aufkleben von Postmarken auf der
Textseite des Telegramms.

Gebühren kreditierte . Parteien, welche eine besonders lebhafte Correspondenz führen,
wird über Ansuchen , welches ( stempelpflichtig ) bei der k. k. Post « und Telegraphen - Direkrion ein.
zubringen ist , die Kreditierung der Gebühren gegen Erlag einer Kaution bewilligt.

Hevührenentrichtung durch den Adressaten . Folgende Gebühren werden von dem
Adressaten am Bestimmungsorte erhoben : 1 . die Ergänzungstaxe der nachzusendenden Tele¬
gramme ; 2 . die Ergänzungstaxe für solche Telegramme , in welchen sprachwidrige Wortkürzungen
oder Wortzusammenziehungen Vorkommen ; 3 . die vom Absender nicht bedeckten Kosten für die
Weiterbeförderung des Telegramms über die Telegraphenlinien hinaus ; 4 . die ganze Taxe der
durch die Seetelegraphen ( Semaphoren ) aufgenommenen , von einem auf dem Meere befindlichen
Schiffe herkommenden Telegramme.

Das Telegramm wird dem Adressaten nur gegen Bezahlung der schuldigen Gebühren ausgefolgt.
Gebühren für Hekegrammavschriften siehe „Abschriften von Telegrammen" .
Gebühren für die Weiterbeförderung mit der Aast . Telegramme, welche mit der

Post weiter zu befördern oder „koste restante " zu Hinterleger : sind , werden , wenn sie die
Bezeichnung „ Post " tragen uud der Ort , nach welchem das Telegramm befördert werden soll,
im selben Lande (Verwaltungsgebiet ) wie das Abgabs -Telegraphenamt gelegen ist , als portofreie
Briefe behandelt ; für Telegramme , welche mittelst Post nach einem Orte , welcher nicht in dem¬
selben Lande (Verwaltungsgebiete ) wie das Telegraphenamt gelegen ist , weiterzubefördern sind,
wird vom Absender eine Gebühr , gleich dem in derselben Relation für einen gewöhnlichen Brief
entfallenden Briefporto ( von 10 , 15 oder 25 H) eingehoben ; Telegramme , welche die Angabe
„Post rekommandiert " oder „koste reeommanäöe " oder „ (kk .) " enthalten , sind der Post als
rekommandierte Briefe zu übergeben und unterliegen einer Zuschlaggebühr von 25 ä.

Die Telegraphenstation , von welcher ab die Postbeförderung eintreten soll , ist in der vor-
geschriebenen Weise genau anzngeben.

Gebührenausgkeichuug . Gebühren, welche für beförderte Telegramme irrihümlich zu
wenig erhoben worden sind , oder vom Adressaten nicht eingehoben werden konnten , hat der Ab¬
sender auf Verlangen nachzuzahlen . Irrtümlich zu viel erhobene Gaargebühren werden dem Absender
von Amts wegen , in Postmarken entrichtete dagegen nur über besonderes Ansuchen zurückerstattet.

Geheime Telegramme in verabredeter und chiffrirter Sprache siehe „Textierung" .
Geldanweisungs - Telegramme siehe Post - Bestimmungen unter „Telegraphische Post¬

anweisungen " . Telegraphisch auf die Verfügung über das Geld bezügliche Mitteilungen sind
zugleich mit der Anweisung der Postanstalt am Aufgabsorte schriftlich zu übergeben ; diese Mit¬
teilungen werden in das Telegramm ausgenommen.

Kaftung siehe „ Verantwortlichkeit " .
Kilfeleiflung siehe „ Unentgeltliche Telegramme " .
Identität des Absenders . Der Absender eines Telegrammes ist verpflichtet , über Aufforde¬

rung des Telegraphrnamtes seine Identität nachzuweisen . Dieselbe kann nachgewiesen werden durch
zwei Zeugen oder durch öffentliche Urkunden , u . zw . Reisepässe , HeimatSscheine , Legitimationskarten rc.

Kollationierte Telegramme . Der Aufgeber eines . Telegramms hat das Recht , die
Kollationierung desselben zu verlangen , wenn er vor der Adresse die Angabe '16 oder „ kol¬
lationiert " „Kollationement " setzt. In diesem Falle wird das Telegramm von allen Stationen,
welche bei der Beförderung Mitwirken , vollständig kollationiert , d . h . zurücktelegraphirt . Die Gebühr
für die Kollationierung beträgt ein Viertel der Laxe mehr als für ein gewöhnliches Telegramm.

Konventionelle Zeichen siehe „ Wortzählung."
Kreditierte Gebühren siehe „ Gebühren kreditierte ."
Legalisierung der Unterschrift siehe „ Unterschrift ".
Loko -Helegramme . Für jedes Wort 2 L, mindestens jedoch 40 K.
Kachzusendende Telegramme.
g,) Über Verlangen des Absenders . Der Aufgeber eines Telegramms kann vor der Adresse

den Zusatz : ^ 8 oder „ nachzusenden " oder „ lairs suivrs " beifügen , in welchem Falle die Be¬
stimmungsstation dasselbe sofort nach vergeblich versuchter Zustellung an die angegebene Adresse
weiter befördert . Die neue Adresse wird nach der ersten Adresse beigefügt und bei der Worl-
zählung für die neue Beförderungsstrecke mitgezählt . Der Zusatz „ nachzusenden " kannauch von
weiteren Adressen begleitet sein und wird dann das Telegramm nacheinander an jeden der an¬
gegebenen Bestimmungsorte , nöthigenfalls bis an die letzte Adresse befördert . Die Nachsendung
kann nur innerhalb der Grenzen Europas verlangt werden . Die Gebühr für das Nachsenden
wird vom Adressaten erhoben . Wenn die Zustellung eines nachgesendeten Telegrammes nicht be¬
wirkt werden kann , so wird dasselbe amtlich in Verwahrung genommen und zurückgemeldet . In
diesem Falle hat der Absender die Gebühren zu tragen.

b ) Über Verlangen des Adressaten . Mit diesem persönlich oder durch einen öevollmächtigten
zu stellenden Ansuchen wird die Verpflichtung übernommen , die entfallenden Gebühren zu begleichen.

Hffene Sprache siehe „ Telegramme in offener Sprache " .
Hffe« zu öekellende Telegramme sind nur im europäischen Verkehr mit Ausnahme

von Großbritannien , Luxemburg , Malta , Marokko , Montenegro und Rußland gestattet . Bei solchen
Telegrammen hat der Aufgeber vor der Adresse die Bezeichnung RO oder „ offen zu bestellen"
beizufügen.
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Ahorrogramme sind jene Nachrichten , welche in der Telephon-Zentrale schriftlich (per Post
und Pneumatik ) einlaufen , um einem Theilnehmer telephonisch mitgetheilt zu werden ; umgekehrt
auch von Teilnehmern telephonisch aufgegebene Nachrichten , welche dann von der Telephon-
Zentrale per Expressen , Post oder Pneumatik weiter befördert werden.

Akklamationen sind bei der Aufgabe- oder Ankunftsstation oder bei der Post - und
Telegraphendirektion einzureichen und sind stempelfrei.

Als Beweisstücke sind beizufügen : Eine schriftliche Erklärung der Bestimmungsstation
oder des Adressaten , wenn das Telegramm verspätet oder gar nicht angekommen ist und wenn
es sich um Verstümmlung oder Verzögerung handelt , die dem Adressaten zugestellte Ausfertigung.
Die Reklamation kann auch durch den Empfänger bei der Adreß -Verwaltung eingereicht werden,
welche entscheidet , ob die Beschwerde an die Aufgabe -Verwaltung zu leiten oder ob derselben
Folge zu geben sei.

Bei Reklamationen wegen Verstümmlung muß nachgewiesen werden , daß und durch welche
Fehler das Telegramm derart verstümmelt worden ist , daß es seinen Zweck nicht erfüllen konnte.

Der Aufgeber , welcher nicht in dem Lande wohnt , wo er sein Telegramm aufgegeben hat,
kann seine Reklamation bei der Verwaltung des Aufgabeortes durch eine andere Verwaltung an¬
hängig machen . Rrklamalionen wegen Taxüberschreitung müssen binnen fünf Monaten , vom
Tage der Ausgabe des Telegramms an gerechnet , eingebracht werden.

Das Recht , bezüglich eines Telegramms Auskünfte einzuholen , Weisungen zu erteilen
und Abschriften oder die Einsichtnahme in die Originalniederschrist zu verlangen , erlischt nach
acht Monaten , von dem auf den Monat der Aufgabe des Telegramms folgenden Monat an
gerechnet.

Aückvergütirng der Heöühren findet statt : Wenn durch Verschulden des Amtes das Telegramm
gar nicht oder wenn das Telegramm dem Adressaten erst zugestellt wurde nach Ablauf von:
1 . zwölf Stunden , wenn es^l sich um ein zwischen szwei benachbarten oder durch direkte Linien
verbundenen europäischen Ländern gewechseltes Telegramm handelr ; 2 . 24 Srurden , wenn es
sich um ein zwischen zwei anderen Ländern Europas ( inbegriffen Algier , Tunis , das kaukasische
Rußland und die asiatische Türkei ) cder um e n zwischen zwei benachbarten oder durch direkee
Linie verbundenen , außereuropäischen Ländern gewechseltes Telegramm handelt ; 3 . dreimal 24
Stunden in allen anderen Fällen ; für kollationierte Telegramme , die ihren Zweck nicht erfüllt
haben ; die Taxe für jedes ausgelassene Wort , wenn sie sich auf mindestens 1 L beläuft ; dann die
Nebengebühr für einen nicht geleisteten Spezialdienst ; ferner für die bezahlte Dienstnoti ; wegen
eines im Dienste unterlaufenen Fehlers ; für die vorausbezahlte und vom Adressaten nicht
benützte Antwort ; für die infolge Unterbrechung eines telegraphischen Weges nicht ausgeführte
elektrische Beförderung des Telegrammes ; für jedes auf Grund amtlicher Verfügung aufgehaltene
Telegramm.

Schriftlichen siehe Wortzählung.
Semaphorische Telegramme werden mit den auf dem Meere befindlichen Schiffen

durch Vermittlung der Semophore gewechselt . Sie tragen im Eingänge die Bezeichnung:
„semaphorisch " („ s6inÄ>xiior1 <i >i6 " ). Die durch österreichische Semaphoren - Stationen zu vermittelnden
Telegramme müssen entweder in der italienischen Sprache oder in den Zeichen des allgemeinen
Handelskodex abgefaßt sein . Diese Zeichen sind : 8 , 0 , 8 , 8 , 8 , ll , L , 8 , N , 8 , tz , L,
8 , 8 , V , A8 Bei der Chiffrierung mit Anwendung derselben dürfen nicht mehr als vier Buch-
staben zusammengruppiert werden . Semaphorische , für ein auf dem Meere befindliches Schiff
bestimmte Telegramme haben den Namen oder die amtliche Nummer und dessen Nationalität
zu enthalten . Name und Adresse des Absenders sind der Semaphorstation mitzuteilen . Für sema¬
phorische Telegramme kommt eine Gebühr von 1 L in Zuschlag . Die Gesamtgebühr wird bei
Telegrammen , welche an Schiffe auf dem Meere adressiert sind , vom Absender , dagegen bei
Telegrammen , welche von Schiffen auf dem Meere ausgehen , vom Adressaten eingehoben . Im
letzteren Falle enthält der Eingang die Angabe : „ Einzuheben . . ." oder : „ kerosvoir . . ."

Der Absender eines für ein auf der Seefahrc befindliches Schiff bestimmten Semaphor-
Telegramms kann die Angabe der Tage festsetzen, während welcher das Telegramm vom Sema¬
phor zur Bestellung an daS Schiff bereit zu halten ist.

Slempelpffichtige Telegramme . An österreichische Behörden gerichtete , stempelpflichtige
Eingaben , als : Gesuche , Rekurse u . dgl . , welche telegraphisch eingebracht werden , sind ungestem¬
pelt der Telegraphen - Aufgabestation zu übergeben . Die Stempelpflicht wird bei derartigen Tele¬
grammen dadurch erfüllt , daß die stempelpflichtige Partei au die Behörde , an welche das Telegramm
gerichtet ist , binnen acht Tagen nach Aufgabe des letzteren eine seinen Inhalt vollständig oder auszugs¬
weise wiedergebende Nachtrags -Eingabe , welche mit den entfallenden Stempelmarken versehen und mit
der Aufschrift „ Erfüllungsstempel für das Telegramm nachstehenden Inhaltes " bezeichnet ist, einsendet.
Bei ungarischen oder bosnisch - herzegowinischen Behörden mit der bezüglichen Landes - Stempel-
marke oder in Baarem.

Telegramme i« offener Sprache sind jene , welche in einer der folgenden , für die inter-
nationale telegraphische Korrespondenz zugelassenen Sprachen einen verständlichen Sinn ergeben,
und zwar : Deutsch , böhmisch , illyrisch , italienisch , kroatisch , polnisch , rumänisch , ruthenisch . serbisch-
slovakisch, slovenisch , ungarisch , arabisch , armenisch , bulgarisch , dänisch , englisch , flämisch , sran-
zösisch, griechisch , hebräisch , holländisch , japanisch , kleinrussisch , lateinisch , malayisch , norwegisch,
persisch , portugiesisch , russisch , schwedisch , siamesisch , spanisch , türkisch , anamitisch , luxemburgisch
und slavonisch.
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Die Anwendung von Handelsmarken , von Buchstaben , welche die Zeichen des allgemeinen
Handelskodex repräsentieren nnd in den semaphorischen Telegrammen angewendet werden , dann
von abgekürzten Ausdrücken , welche in der gewöhnlichen oder in der Handelskorrespondenz ge¬
bräuchlich sind , ist zulässig . Dem Sprachgebrauchs zuwiderlaufende Zusammenziehungen oder
Veränderungen von Wordn sind nickt ncstattet.

Telegrapheng eh eimniß. Das Telegropheageheimnis wird strenge gewahrt. Die Urschrift
des Telegrammes wird Niemandem , die Abschrift derselben nur dem Absender oder dem Adressaten,
bezw . deren Bevollmächtigten , u . zw . nach Feststellung der Identität , ausgefolgt . Eine Ausnahme
hievon wird in dem Falle gemacht , wenn über den Absender oder Empfänger eines Telegrammes
der Konkurs oder eine strafgerichtliche Untersuchung verhängt ist.

Hertiernng. Telegramme können in offener Sprache (siehe oben ) und in geheimer Sprache*)
abgefaßt werden . Die geheime Sprache zerfällt in die verabredete und in die chiffrierte Sprache.
Die verabredete Sprache  ist jene Sprache , welche sich aus Worten zusammensetzt , deren
jedes einzelne eine selbständige Bedeutung hat , deren Sätze aber für die Telegraphen - Stationen
unverständlich sind . Die Wörter der verabredeten Sprache dürfen höchstens 10 Buchstaben enthalten
und müssen einer oder mehrerer der so genden Sprachen , und zwar : deutscher , englischer,
französischer holländischer , italienischer , lateinischer , portugiesischer oder spanischer Sprache,  ent¬
nommen sein . Der Text eines Privattelegrammes kann nur dann in geheimer Sprache abgesaßt
werden , wenn dies in der Bestimmungsstation zulässig ist.

Die chiffrierte Sprache  ist diejenige , welche 1 . aus einzelnen arabischen Ziffern oder
aus Gruppen oder Serien von Ziffern oder 2 . aus einzelnen Buchstaben oder Gruppen oder
Serien von Buchstaben mit geheimer Bedeutung oder 3 . aus Wörtern , Namen , Ausdrücken oder
Buchstabenveibindungen , welche den sür die offene Sprache oder für die verabredete Sprache
festgesetzten Bedingungen nicht entsprechen , gebildet ist ; die Vermengung von Ziffern und
Buchstaben mit geheimer Bedeutung im Text eines und desselben Telegramms ist nicht gestattet.
Die Ziffern oder Buchstabengruppen werden für ebensoviele Taxwörter gezählt , als sie je fünf
Ziffern oder Buchstaben enthalten . Ein ausschließlich aus einem oder mehreren Interpunktions¬
zeichen  gebildeter Text ist unzulässig.

Das Original eines jeden Telegrammes muß deutlich , verständlich und in solchen
deutschen oder lateinischen Buchstaben und beziehungsweise Zeichen geschrieben sein , welche sich
durch den Telegraphen wiedergeben lassen . Eigennamen dürfen bei Telegrammen in ganz oder
theilweise verabredeter Sprache nur in ihrer wirlichen Bedeutung Vorkommen.

Alle Berichtigungen , als : Einschaltungen , Randzusätze , Streichungen , Überschreibungen
и . s. f . müssen vom Aufgeber oder seinem Bevollmächtigten bescheinigt werden.

Obenan muß die Adresse des Empfängers,  dann der Text , und am Schluffe
die etwaige Unterschrift des Absenders (diese kann auch fehlen ) stehen.

Bei gewöhnlichen  Telegrammen muß der Text in einer zulässigen Sprache abgefaßt
sein und einen verständlichen Sinn geben.

Der Text der geheimen  Telegramme kann entweder ganz oder teilweise geheim sein.
In einem und demselben Privattelegramme können die offene , die verabredete und die chiffrierte

Sprache neben einander angewindet werden.
Den Aufgebern von Telegrammen ist eine deutliche Schrift eindringlich zu empfehlen , damit der lelegra-

phirende Beamte durch die unleserliche Ausfertigung des Textes nicht veranlaßt werde , den Sinn des Telegrammes
zu verstümmeln , indem er z. B . statt „Pest " — „Rest ", statt „Gera " — „Pera ", oder statt „nein " — „neun " liest.

Neben der Leserlichkeit ist auch die richtige Fassung eine Hauptbedingung dafür , daß ein Telegramm seine«
Zweck erfülle . Telegraphirt man z. B . : „Komme mit dem nächsten Bahnzuge ", so kann der Empfänger nicht wissen,
ob das Telegramm bedeuten soll : „Ich komme  mit dem nächsten Bahnzuge ", oder : „Ich erwarte dich  mildem
nächsten Bahnzuae ." WiDtige Worie sollen an verschiedenen Stellen wiederholt oder hintereinander in verschiedenen
Sprachen angeführt , wichtige Zahlen zuerst in Ziffern und nebstdem in Buchstaben ausgedrückt werden , z. B.
„Verkaufen Sie Waare 76 siebzig sechs".

Anvestellöare Telegramme. Von der Unbestellbarkeit eines Telegrammes wird der Auf¬
geber , wenn seine Adresse bekannt ist, von Amts wegen verständigt . Die Unbestellbarkeit wird
binnen längstens 24 Stunden rückgemeldet.

Anentgektkiche Telegramme. Das sind Telegramme um Hilfe bei öffentlichen Unglücks¬
fällen , die meteorologischen Wetterberichte , die Kurse der Wiener Geld - und Getreidebörse.

Anterschrift. Die Unterschrift kann in derselben Weise, wie die Adresse , eine verabredete oder
abgekürzte Form erhalten oder ganz weggelaffen werden . Wenn dieselbe unter den abzutelegraphierendeu
Worten vorkommt , so muß sie hinter dem Texte stehen.

Die Legalisierung der Unterschrift in Telegrammen kann über Verlangen des Absenders
ausgenommen werden . Die Legalisierung der Unterschrift kann man entweder wörtlich oder mittels
der Formel befördern lassen : Unterschrift legalisiert durch.

Die Legalisierung kann nur dann als vollgiltig angesehen werden , wenn sie von einem
к. k. Gerichte oder von einem k. k. Notar vollzogen worden ist.

Die Legalisierung ist in der Weise , wie sie übermittelt wird , bei der Zählung der tax-
pflichtigen Wörter mitzurechnen ; dieselbe wird nach der Unterschrift des Telegramms beigesetzt.

Verantwortlichkeit der Telegraphenverwaltung- Das Telegraphenamt übernimmtkeine
Verantwortung für Nachteile , die durch Verlust , Verspätung oder Verstümmelung , bezw . unrichlige
oder verspätete Zustellung der Telegramme entstehen.

*) In geheimer Sprache abgefaßte Privattelegramme sind gegenwärtig im Berkehr mit Dalmatien und im
Verkehr mit Bosnien und der Herzegowina unzulässig.
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Aervielfältigungs -Helegramme siehe „ Adresse " .
Weiterbeförderung von Telegrammen für Hrtschaften anßeryalö de» Telegraphen-

netzes können , je nach Wunsch des Aufgebers, entweder durch die Post ohne besondere Gebühr,
oder auf Kosten des Adressaten durch Expreßboten oder durch Estafette an ihre Bestimmung zugestellt
werden . Doch kann die Weiterbeförderung mit Expreßboten oder Estafette nur bei jenen Staaten
verlangt werden , welche eine solche Beförderungsart eingerichtet und bekannt gegeben haben . Will
der Aufgeber bei solchen Telegrammen die Expreßgebühr befahlen , so muß er das Telegramm
mit X ? bezeichnen und die Gebühr erlegen . Soll die Gebühr erst bekannt gegeben werden , so
müssen die Zeichen Xk ? Botenlohn telegraphisch anzeigen " oder Xkk „Botenlohn brieflich an¬
zeigen " beigesetzt werden.

Witternngsprognosen -Telegramme Solche von der meteorologischen Zentralanstalt in
Wien und von der Staats - Telegraphenstation in Innsbruck täglich ausgegebene chiffrierte Tele¬
gramme können gegen eine ermäßigte Gebühr abonniert werden . Sie müssen beim Telegraphen¬
amte abgeholt werden . Zur Entzifferung der Bedeutung jedes Buchstabens wird ein Chiffren¬
schlüssel ausgegeben.

Wortzählung Sei Telegrammen in offener Sprache geschieht nach folgenden Regeln:
1 . Alles , was der Aufgeber in das Original seines Telegramms zum Zwecke der Be¬

förderung schreibt , wird bei der Berechnung der Taxe mitgezählt , und zwar mit Einschluß der all¬
fälligen Beglaubigung ; ausgenommen hiervon find die nachstehend im Punkte 5 angeführten
Zeichen und die vom Aufgeber beigefügte Bezeichnung des Beförderungsweges.

2 . Das Maximum der Länge eines Wortes ist im europäischen und im außereuropäischen
Verkehr auf 15 Schriftzeichen festgesetzt ; der Überschuß , immer bis zu weiteren 15 Buchstaben
gilt ebenfalls für ein Wort . Ebenso durch einen Bindestrich getrennte Worttheile werden für
ebensoviele Wörter gezählt , als daraus entstanden sind . Sprachwidrige Zusammenziehungen oder
Abänderungen von Wörtern sind nicht gestattet . — Die Bezeichnung der Adreßstation im Kopf,
nicht im Text ) zählt stets nur als ein Wort.

3 . Einzeln stehende Schriftzeichen , Buchstaben oder Ziffern werden je für ein Wort gezählt.
Ebenso Unterstreichungszeichen , Parenthese (beide Klammern ) und Anführungszeichen ( beide Paare ).

4 . Die Unterscheidungszeichen , Bindestriche , Apostrophe , Gedankenstriche , welche zur Trennung
von verschiedenen Wörtern und Gruppen des Telegrammes dienen und das Zeichen für den
neuen Absatz (^ linos ) werden nicht gezählt . Interpunktionszeichen , Apostrophe und Bindestriche
werden im europäiischen Verkehre nur dann übermittelt , wenn der Absender des Telegramms dies
ausdrücklich verlangt . Wenn Interpunktionszeichen , statt einzeln angewendet zu werden , in un¬
mittelbarer Aufeinanderfolge wiederholt erscheinen , so werden sie wie Zifferngruppen taxiert . Die
Berücksichtigung dieser Zeichen ist für die außereuropäischen Telegraphenlinien nicht vorgeschrieben.

5 . Ziffern und Buchstabengruppen werden für ebensoviel Taxwörter gezählt , als sie je fünf
Ziffern oder Buchstaben enthalten.

6 . Punkte , Beistriche und Bruchstriche , welche zur Bildung von Zahlen gebraucht werden,
werden für je eine Ziffer gezählt.

7 . Die Buchstaben , welche den in Ziffern geschriebenen Zahlen angehängt werden , um sie
als Ordnungszahlen zu bezeichnen , werden je für eine Ziffer gerechnet.

8 . Bei gemischten Telegrammen werden , wenn dieselben zum Teile in offener , zum Teile
in verabredeter Sprache obgefaßt sind , die in offener Sprache abgefaßten Partien als in verab¬
redeter Sprache abgetaßt behandelt , während bei den zum Teile in offener , zum Teile in chiffrierter
Sprache abgefaßten Telegrammen jede Partie nach den diesfalls geltenden Regeln behandelt wird.

9 . Die konventionellen Zeichen sind : O — Dringendes Privat -Telegramm , Rkx — Bezahlte
Antwort x Worte , Rkvx — dringende Antwort bezahlt , x Wörter , 16 — Kollationiertes Tele¬
gramm , — telegraphische Empfangsanzeige , U6V — Dringende telegraphische Empfangs-
Anzeige , - - postalische Empfangsanzeige , k °8 — nachzuseudendeS Telegramm , lUI » — zu
eigenen Händen des Adressaten , — bei Tag zustellen , M — telegraphlagernd , 6 ? --- post¬
lagernd , — postlagernd rekommandiert , PLlx — alle Adressen übermitteln , — Post,
^ Post rekommandiert , — Eilboie , X ? — Bote bezahlt , xk § r — Bote bezahlt x Fr . , Xk ? —
Bote bezahlt , Botenlohn telegraphisch anzeigen , X ? ? Bote bezahlt , Botenlohn brieflich anzeigen,
RO - - offen zu bestellendes Telegramm , und zählen für je ein Wort.

10 . Der Name der Aufgabe -Station , sowie die Aufgabezeit des Telegramms werden dem
Adressaten von amtswegen mitgeteilt . Wenn der Aufgeber diese Angaben ganz oder teilweise in dev
Text seines Telegramms ausgenommen hat , so werden dieselben bei der Wortzählung mitgerechnet.

Wortzählung Sei Telegramme « in geheimer Sprache . Das Maximum für die Länge
emes Wortes ist auf 10 Buchstaben festgesetzt.

Wortzählung in chiffrierter Sprache siehe oben Punkt 5.
Zeitungs -Telegramme . Zeitungskorrespondenzen werden zur Nachtzeit gegen die ermäßigte

Gebühr von 10 L für die ersten 500 Wörter und von 2 L für jede weiteren 100 Wörter (oder
nuen Teil derselben ) ausgenommen , jedoch nur auf besonderen inländischen Telegraphenlinien.
Das diesfällige Ansuchen hat bei der Aufgabsstation bis längstens 7 Uhr abends zu erfolgen.

Zurückziehung der anfgegeSenen Telegramme . Bor begonnener Abtelegraphierung kann
« - Telegramm vom Absender , wenn er sich als solcher ausweist , zurückgefordert werden . Die
Gebühren werden in solchem Falle nach Abzug von 25 H, im Lokalverkehr 10 ä , zurückerstattet.
Hat die Abtelegraphierung bereits begonnen , so verfallen die Gebühren für die bereits durchlaufene
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Strecke zu Gunsten der Telegraphen -Verwaltung ; die übrigen ausländischen und besonderen
Gebühren werden dem Aufgeber zurückgezahlt.

Das Verlangen , daß ein bereits abgegangenes Telegramm nicht bestellt werde , muß durch
ein besonderes Telegramm des Aufgebers an die Bestimmungs - Station erfolgen , wofür die tarif¬
mäßigen Gebühren zu zahlen sind . Von dem Erfolge wird dem Absender per Post Kenntnis
gegeben Verlangt der Aufgeber telegraphischen Aufschluß , so hat er die Antwort zu frankieren.
Die Gebübren für Telearamme , deren Bestellung unterdrückt wird , werden nicht rückvergütet.

Zustellung der Telegramme . Die Zustellung der Telegramme geschieht durch eigene Boten
(Telegramm - Austräger ) , u . zw . in erster Linie zu Händen des Adressaten oder in dessen Ab¬
wesenheit zu Händen eines erwachsenen Familienmitgliedes oder Hausgenoffen , vorausgesetzt , daß
der Adressat nicht einen besonderen Empfänger der Telegraphenstation schriftlich bekanntgegeben
hat . Wenn der Bote Niemand ontrifft , der das Telegramm übernehmen könnte , so läßt er eine
Notiz zurück , welche anzeigt , daß das Telegramm im Amte zu beheben sein wird.

Die Bestellung , beziehungsweise Zumittlung kann über Verlangen des Adressaten auch durch
das Telephon erfolgen , wenn der Adressat mit dem Telegraphenamte telephonisch verbunden ist.
Die telephonisch abgegebenen Telegramme gelten auch ohne Zusendung der amtlichen Aus¬
fertigung als vorschriftsmäßig zugestellt . Für telephonisch zugemittelte Telegramme ist eine Gebühr
von 10 k zu entrichten . Siehe auch „Phonogra rime " .

Der Absender der Telegramme kann auch bestimmen , daß die Zustellung an den Adressaten
Zossen " oder „ zu eigenen Händen " erfolgen soll . Bei offen zuzustellenden Telegrammen
ist vor die Adresse KO oder „ offen zuzustellen " oder „ rsmottrs ouvort " und bei Telegrammen
zu eigenen Händen N ? oder „ zu eigenen Händen zuzustellen " oder „ rsrnsttrs sn mains
propres " zu setzen.

Die Zustellung an in strasgerichtlicher Untersuchung oder im Konkurse sich befindende
Adressaten ersolgt über Verlangen des Gerichtes an dieses.

Ltaatstelephon.
(Auszug aus der Verordnung des Handelsministeriums vom 7 . Oktober 1887 , R . G . Bl . Nr . 116 .)

Aerstellnng und Zweck.

1 . Die Herstellung von Telephonanlägen,
durch welche Berwaltungsbureaux , Fabriks-
etablissements , Geschäftslokale aller Art , dann
Bahnhöfe , Hotels u . dgl , sowie einzelne Woh¬
nungen den unmittelbaren Anschluß an ein Staats-
teleqraphenamt erhalten sollen , wird auf fall-
weises Ansuchen ausschließlich von der Post-
nnd Telegraphenverwaltung bewirkt.

Solcher Art hergestellte Telephonanlagen
bilden eine Fortsetzung des Staatstelegraphen,
find als solche Eigentum des Staates und
werden den betreffenden Teilnehmern (Abon¬
nenten ) gegen Entrichtung bestimmter Gebühren
zur Benützung Überlassen.

2 . Das Staatstelegraphenamt , an welches
eine oder mehrere Telephonleitungen ange¬
schloffen sind , führt die Benennung „ Zentrale " .
Dieselbe ist zugleich auch öffentliche Sprechstelle.

3 . Nach Erfordernis werden an ein Staats¬
telegraphenamt auch öffentliche Sprechstellen
angeschloffen und erhalten die Bezeichnung
„k. k. Telephonstelle " .

4 . Die Telepbonanlagen dienen:
u) zur telephonischen Vermittlung von Tele¬

grammen , welche für den Teilnehmer bei
der Zentrale einlangen oder von demselben
ausgehen und durch die Zentrale weiter¬
befördert werden sollen;

d ) zur telephonischen Vermittlung von Pho-
nogramme , d . i . Nachrichten , welche für die
Teilnehmer bei einer öffentlichen Sprech¬
stelle schriftlich aufgegeben werden oder
bei der Zentrale mit der Post ober mit der
Pneumatik e .nlangen , beziehungsweise welche
vom Teilnehmer ausgeheu und durch die

Zentrale schriftlich mittelst Boten , Post oder
Pneumatik weiterbefördert werden sollen;

e) zum telephonischen Sprechen mit den an
die Zentrale angeschlossenen öffentlichen
Sprechstellen;

ä ) zum telephonischen Sprechen zwischen den
einzelnen Teilnehmern , und

s ) zum telephonischen Sprechen auf der inter-
urbanen Linie.

5 . Es ist jedem Teilnehmer freigestellt , seine
Telephonanlage nur zu einem oder dem anderen
vorstehend bezeichneten Zweck zu benützen , sowie
auch von seinen WohnungSgenoffen , Ange¬
stellten " der Bediensteten benützen zu lassen.

6 . Öffentliche Sprechstellen können
von Jedermann bcnützt werden:

и) zum telephonischen Sprechen mit der
Zentrale;

b) zum telephonischen Sprechen mit Teil¬
nehmern des betr «ffenden Telephonmtze « ;

s ) zum telephonischen Sprechen mit einer
anderen öffentlichen Sprechstelle;

ä ) zur schriftlichen Aufgabe von Telegrammen;
s ) zur schriftlichen Aufgabe solcher Nach¬

richten , welche durch die Zentrale schriftlich
mittelst Boten , Post oder Pneumatik be¬
fördert oder an einen Teilnehmer tele¬
phonisch abgegeben werden sollen ( Phono-
gramme ) ;

к ) zum telephonischen Sprechen auf der
interurbanen Linie.

Gebührensätze.

Für die Herstellung , Instandhaltung und
Benützung der Telephonanlagen haben die Teil¬
nehmer nachstehende Gebühren zu entrichten:
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a) Baugebühr
für Strecken bis 500 nr . 100 L
für weitere je 100 in . 2 (H

Diese Gebühr ist vor Beginn des Baues
zu erlegen . Ausnahmsweise kann die Ent
richtunz dieser Gebühr auch in höchstens
5 Jahresraten bewilligt werden , in wel¬
chem Falle ein angemessener Zuschlag ein¬
gehoben wird;

b ) Stationsgebühr per Abonnenten¬
station jährlich . 60 ^

o) Vermittlungsgebühr für die tele¬
phonische Aus- oder Abgabe der Tele¬
gramme und Phonogramme , u . zw.
per Telegramm . 10 ä
pro Phonogramm . 10 H
Grundtaxe und
Worttaxe . 1 H

6) Umschaltungsgebühr pro Abon-
nentenstation jährlich . 40 L
Die susi a ) und b) beznchneten Gebühren

kommen nur bei Telephonanlagen bis zur
Länge von 15 Lm in Anwendung ; über diese
Grenze hinaus sind die Gebühren besonderer
Vereinbarung Vorbehalten.

Für Abonnentenstationen in Bahnhöfen,
Hotels, Theatern u . dgl., deren Benützung den
weisenden , Gästen und Theaterbesuchern ge¬
stattet sein soll , sind die Gebühren unter b)
und ä) im doppelten Betrage zu entrichten.

Gegen die gleiche erhöhte Gebühr kann
auch Vereinen , Korporationen re. die Bewil-
ligunq erteilt werden , ihre Abonnentenstation
zur Verfügung ihrer Mitglieder zu stellen.

Die Gebühr für die Benützung öffent¬
licher Sprechstellen zum telephonischen
Sprechen beträgt pro Gespräch bis zur Dauer
von drei Minuten (Sprechgebühr ) 20 H. Für
die bei öffentlichen Sprechstellen aufgegebenen
Telegramme und Phonogramme werden dre unter
e) bezeichnten Gebühren eingehoben.

Für das telephonische Sprechen auf einer
interurbanen Te ' ephonlinie werden besondere
Gebühren eingehoben ( siehe interurbaner Ge¬
bührentarif ) .

Im Falle des Anschluffes mehrerer , einem
und demselben Eigentümer gehöriger Objekte
wird die Baugebühr nach der absoluten Länge
der einzelnen Leitungen zusammengenommen
die Statrons - und die Umschaltungsgebühr da¬
gegen nach der Anzahl der Abonnentenstationen
berechnet. Sind diese Stationen in einer ge¬
meinsamen Leitung hintereinandergeschaltet , so ist
die Stationsgebüh '' für jede Station , die Um-
schaltungsgebühr aber nur einmal zu entrichten.

Heöührenentrichtung.
DieBaugebührist  vor Beginn des Baues

einzuheben . Falls deren ratenweise Entrichtung
unter besonderen Zahlungsmodalitäten bewilligt
worden ist , muß wenigstens die erste Jahresrate
vor Beginn des Baues , sowie eine der Schuldig¬
keit entsprechende Kaution erlegt werden.

DieStations - und die Umschaltungs¬
gebühr  ist halbjährig und zwar immer in der
ersten Hälfte der Monade Januar und Juli im
vorhinein zu entrichten.

Die Vermittlungsgebühr und die
Sprechgebühr  sind nach Maßgabe der In¬
anspruchnahme der Telephonanlage zu be¬
zahlen. Diese Gebühren , sowie die Gebühren
für die Weiterbeförderung der Telegramme,
dann die Phonogramme  mittelst Boren oder
mit der Post oder Pneumatik werden dem
Abonnenten bis zum Schluffe des Monats
kreditiert  und sodann unter Übersendung
einer Rechnung eingehoben. Hiezu hat der
Abonnent bei der Zentrale nach Bestimmung
der zuständigen Post - und Telegraphendirektion
ein ständiges Gelddepot zu erlegen, welches bei
der mit Schluß des Monats erfolgenden Ab¬
rechnung eventuell zu ergänzen ist.

Die Vermittlungsgebühr für Phonogramme,
welche bei einer Zentrale mit der Post oder
Pneumatik zur telephonischen Abgabe an einen
Abonnenten einlangen , muß vom Aufgeber
mittelst Postmarken entrichtet sein.

Für Telegramme und Phonogramme,
welche bei einer öffentlichen Sprechstelle aufge¬
geben werden, und für Gespräche, welche
von einer öffentlichen SprechÜelle ausgeführt
Werden, sind die entfallenden Gebühren sofort
zu bezahlen

Die Einladung zu einem mit Benützung
einer öffentlichen Sprechstelle entweder inner¬
halb des Telephonnetzes oder auf einer inter¬
urbanen Telephonlinie zu führenden Gespräche
kann durch sogenannte telephonische Avisi er¬
folgen. Letztere werden als Phonogramme be¬
handelt . Dre Sprechgebühr ist in solchen Fällen
von dem Rufenden bezw . Einladenden zu ent¬
richten.

Die Sprechzeit beträgt 3 Minuten ; dieselbe
kann vom Rufenden gegen Entrichtung der zwei¬
fachen Gebühr auf die Dauer von 6 Minuten
ausgedehnt werden , diese Gebühr ist vor Beginn
des Gespräches zu erlegen . Eine Verlängerung
des Gespräches über die Dauer von 6 Mi¬
nuten hinaus  kann gegen Entrichtung der tarif¬
mäßigen Gebühr nur dann gestattet werden , wenn
zur Zeit kein  anderes Gespräch angemeldet ist.

Gegen Entrichtung der dreifachen Sprech¬
gebühr werden dringende  Gespräche zugelassen,
welche den Vorrang  vor den zur Zeit ange¬
meldeten gewöhnlichen Gesprächen  genießen.

Die Sprechgebühr  ist stets vom Ru¬
fenden, d . h . von demjenigen , welcher das
Gespräch einleilet , zu leisten.

Menstüunden.
Die k. k. Telephonstellen stehen dem Pub¬

likum täglich und zwar vom April bis Sep¬
tember von 7 Uhr morgens bis 9 Uhr abends
und vom Oktober bis März von 8 Uhr mor¬
gens bis 9 Uhr abends zur Verfügung . Auf den
Bahnhöfen in Wien find die Dienststunden von
6 .30 Udr früh bis 11 .30 Uhr nachts festgesetzt.
(Siehe Seite 458) . Bei den Zentralen in Wien,
Brünn , Prag und Budapest ist für den inter¬
urbanen Verkehr zwischen diesen Stationen per¬
manenter Tag - und Nachtdienst eingeführt.

Sonstige Bestimmungen.
Die Anmeldung der Betheiligung hat mittelst

Gesuches bn der zuständigen Post - und Tele-
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graphen -Direkcion zu erfolgen , welche über das Ge¬
such entscheidet . Gesuche um Betheiligung können
ohne Angabe von Gründen abgewiesen werden.

Der Anschluß eines Objektes an ein an¬
deres als das nächstgelegene StaatStelegraphen-
amt ist der Entscheidung des Handelsmini¬
steriums Vorbehalten.

Der Betrieb der Telephonanlage kann zu
jeder ^ eit beiderseits halbjährig ab 1 . Januar
und 1 . Juli gekündigt werden.

Der Theilnehmer ist verpflichtet , etwaige
Störungen im Betriebe der Telephonanlage
der Zentrale unverweilt anzuzeigen , sowie auch
die zur Benützung beigestellten Telephonappa-
rate , Batterien u . dgl . nach Vorschrift zu be¬
handeln und vor Beschädigung zu schützen.

Die Abtragung der Leitung und die Ent¬
fernung der getroffenen Einrichtungen ein¬
schließlich des Rücktransportes der Apparate
bei Auslassung des Betriebes der Telephon¬
anlage besorgt die Post - und Telephoaver-
waltung auf ihre Kosten.

Lokak -Helephonneh.
Die jährliche Abonnementsgebühr beträgt:

») für Anschlüsse an die Hauptzen¬
tralen I und II bis zu 2 lrm Luftlinie
200 Lund für jeden angefangenen weiteren
lrm 50 L mehr ; für Nebenstationen des
selben Abonnenten je 60 Li ; für Anschlüsse
an die Nebenzentralen ( Hietzing u . Florids¬
dorf ) wird die Abonnementgebühr nach der
Entfernung von der nächsten Hauptzentrale
mit einem Abzüge von 20 «/g bemessen,

d ) für direkte Verbindungen  zwischen
zweier Objekte desselben Besitzers bei
einer Entfernung bis zu 500 m Luftlinie
240 L ; bei einer Entfernung bis zu2Lw
320 L und für jeden weiteren angefan¬
genen Kilometer 80 L mehr.
Anmeldungen bei der k. k. Post - und Tele-

graphen -Direktion.

KaustekepHon -Anschrüffe im Wiener Heke-
phonnehe.

Über Anordnung des k. k. Handelsmini¬
steriums können gemeinsame Telephonanschlüsse

für je höchstens fünf in demselben Gebäude
untergebrachte Abonnenten -Stationsn verschie¬
dener Theilnehmer sogenannte „ Hausanschlüfle"
hergestellt werden . Die Bedingungen für die
Herstellung solcher Telephonanschlüsse sind fol¬
gende:

1 . Als Abonnent der Haupistation hat in
der Regel der Hauseigenthiimer zu gelten.

2 . Die Hauptstation ist bei dem Eigen¬
tümer , Portier oder Hausbesorger des betreffen¬
den Gebäudes oder sonst bei einer vertranens-
wücdigen , von dem Hauseigentümer , beziehungs¬
weise den sonstigen Interessenten namhaft zu
machenden Person unterzubringen , und hat diese
Person auch den bei der Hauptstation aufzu¬
stellenden Umschalter aus Kosten und Gefahr
des Hauseigentümers , beziehungsweise den
sonstigen Interessenten zu bedienen.

3 . Der Abonnent der Hauptstation , für
welche die normale einfache Jahces -Abonnements-
gedühr zu entrichten ist , hat außerdem die
Kosten d .-s Umschalters und der etwa sonst noch
erforderlichen Nebeneinrichtungen zu tragen und
für jeden Nebenanschluß eine jährliche Abonne-
mentsgebühr von 60 L zu bezahlen.

4 . Dem Hauseigentümer oder sonstigen
Abonnenten der Hauptstaäon bleibt es über¬
lassen , die Jahces - Abonnentsgebühr für die
Haupistation aus seine Miether , respektive auf
die übrigen Interessenten zu repartieren und sich
denselben gegenüber für die Herhattung der
den Umschalter bedienenden Person auf beliebige
Weise schadlos zu halten.

5 . Jeder Abonnent einer Nebenstation wird
in das Abonnenten -Verzeichniß mit der Nummer
der Hauptstation unter Beifügung eines Unter¬
scheidungszeichens (a , b , o, ä und o ) ausge¬
nommen.

6 . Der Staats - Telegraphen - Verwaltung
gegenüber hastet der Abonnent der Hauptstation
auch hinsichtlich sämtlicher für jeden Haus¬
anschluß entfallenden Gebühren . Ansuchen um
Herstellung von solchen Hausanschlüflen sind an
die k. k. Post - und Telegraphen -Direktion zu
richten.

Interuröaner Sprechgebühren-Aarif.

Die Gebühr für ein Gespräch bis zur Dauer von S Minute ., beträgt
»wischen Wien und

Adams.al. 2
Agram.
Almadi. 2
Alt-Becse. 2
Amstetteo. I 6t
Arad. 2
Arnau . 3
As« . 3
Aspang. 1
Auscha. 3
Aussig. 3
Baden. 60
Baja. 2
Balaton -Földvär . . 2
Balatou -Fü -. ed . . . 2
Barcza. 2
Barzdorf. 2
Bazui.
Bcneschau.

2
2

Benisch.
L
2

Bensen. 3
Beraun. 2
Berchtesgaden . . . . 3
Berlin. 3
Besztecczebyana . . . 2
Bielltz. 2
Bili " . 3
Bizovara. 2
Bocenbach. 3
B .-Kamnitz. 3
B .-Leipa. 3
B .- Skal,tz. 3
BoglLr. 2
Bohdalau. 2
Boskowitz . . . . . 2
Boz :n.
Brandeis a /Z. . . . 2
Bcassö.

neu
Braunau -Königinhos 3 —
Bcixlegg. 3 —
Bruck a. d. Leitha 6«.
Bruck-Lager. 2
Bruck a . d . Mur . . 2
Brünn .
Brüsau.

2

Brüx. 3
Budapest . 2
Badweis. 2
Buzias. 2
öaslau. 2
Cepin. 2
Cernahora. 2
Chemnitz. 3 60
Chlamec a. E . . . . 2
Cbrudim. 3
Cilli. 2 —
Cormons. 3

Cottbus .
Csütathurn.
Csüktornya.
Cseklssz.
Dcbreczen.
Däoäliy Njfalu . . .
vealschbrod . . . .

Deutsch -Feistcitz .
Deutsch LandSberg . -
Deutsch - Kreutz . .
Diatovar.
Dicsö -Szent Marton
Diöszeg.
Dobelbad.
Dolnji -Miholjac . . .
Dombrau.
Dccsoen . .
Dux.
Ebenfurt.

3 ^0
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Die Gebühr für ein Gespräch bis zur Daun von 3 Minuten beträgt

Ebenthal b. Klazensurt
Edlitz.
Eger.
Eichgraben . . .
Eivel.
Eisenstadt . . .
Engelsberg . . .
EnnS.
Erlach.
Erlau (Eger) . .
Ersekujvar . . . .
Ess-k.
Eszök.
ESztergom . . . .
Falkenau a . d. E.
FehörtemPlom . .
Felixdorf.
Felsö -Szeli . . .
Frankfurt a. M . .
Franzensbad . .
Freiberg i . M . .
Freiheit.
Freistadt . . . .
Freiwaldau . . .
Freudenthal . .
Fciedeberg . . .
Friedland . . . .
Friesach.
Fünskirchen. . . .
Fürth .
Gabel b. Niemes .

Gaisbergspitze . . .
Galänta.
Gaming.
GamS.
Gartenau -St . Leonh.

Görkau

Götzendors . . . .
Grammat -Neusiedl
Gran (Esztergorn ) .
Gratwern . . . .
Graz.
Grödig.
Groß-Becskerek .
Grvß-Enzersdors
Großgmain . . .
Groß-Kanizsa -
Groß -Kikinda . .
Groß-Mcseritsch .
Groß-Schützen .
Grvß- Teinitz . .
Großwardein . .
Grottau . . . .
Güns.
Gumpoldskirchen
Guttenstein . . .
Gutenstein . . .
Gharmata . . .

LaderSd.- Weidlingau
Haida . . . . . .
Haiuseld.
Halbcrstadt.
Hallein.
Hamburg .
Hatvan .
Hatzfeld.
Hegheshalom . . .
Herzogeiiburg . . . .
Hidaskürt.
Hilm -Kematen . . .
Hinterbrühl.
Hochschneeberg . . .
Hod-Mezö -Vasarhely.
Hohenberg.
Hohenelbe.
Holleschau.

60

60

60

zwischen Wien und

Kronen
Hokic. 3 — Lilienfeld. 1 —
Horowitz . 3 Lin,. 2 -
Hronow . 3 L-ppa. 2
Hullein. 2 Lipto Szent Miklos . 2
Humpoletz. 2 Lissa a. d. Elbe . . . 2
Jglau. 2 Littau. S
Innsbruck. 3 Lobofitz . 3
Ischl. 3 Loser. 3
Jägerndorf. 2 Lomnitz a . P. 3
Jaromök. 3 Losonez.
Jaroslaw. 3 Lunz. 2
Jaszö. Lugos . 2
Jauernig. 2 Lundenburg. 1
Jechnowitz. 2 M.°Neustabt . . . . 2
Jenbach . 3 M .- Ostrau. 2
Johannesbrunn . . . 2 M .-Swönberg . . . 2
Johannisbad . . . . 3 M -Trüban. 2
Joos. 2 Nagdeburg . . . . 3 60
Judenburg. 2 Mako.
Judendorf. Malaezku. 2

3
Kaaden ." . 3 - Marchegg. 60
KalkSburg. 60 Margarethen a . M . . 60
Kaltenleutgeben . . . 60 Maria-Teresiopel . . 2
Kamenica. 2 Marterbad . . . . 3
KaposVar. 2 Maros-Ujvär . . . . 2
Karlsbad . . . . 3 Maros-BLsärhely . . 2
Karlsbrunn. 2 Mauer. 60
Kaschau. 2 Mautern. I
Kassa. 2 Mauthausen . . . . 2
Kecskemöt . . . . 2 Melk. 1
Kemmelbach. I Melnik. 3
Kienberg . . . . 1 60 Meran. 3
Kis-Kun -Felegyhoza . 2 Mezö Telged . . . . 2
Kis-Mürton . . . . 2 Michelob. 8
kladno . . 2 60 Miramare. 8

2 Mistolcz.
Klaltau. 3 — Mistel. 2 —
Klausenburg . . . . Mitterndorf i . Mürztal 2 —
Kleinzell. 1 60 M . Neustadt . . . . 2
Klosterneuburg . . . tO Mödling. 60
Knittelfeld. 2 Modos. 2
Königgrätz. 3 Mokrin. 2
Königinhof. 3 Monfälcone. 3
Küniginhof-Braunau 3 Morchenstern . . . . 3
Körmend. 2 MorvaszentjänoS . . 2

8
«olin. 2 — Moson -Maghar-Ovär 2 —
Kolozsvär. 2 München. 3 60
KomLrom. 2 Mürzzuschlag . . . . I 60
Komlo. 2 Nabresina. 3
Komorn . 2 Nachod. 3
Komotau. 3 Nagy-Bccskerek . . . 2
»orneuburg. 60 Naqy Kanizsa . . . 2
Koska. 2 Nagy -Käroly . . . . 2
Krakau. 2 Nagh-Kikini a. 2
Kralup. 2 6( Nagy -Lävärd . . . . 2

3
Kreibitz. 3 Naqy Szent Miklos 2 -
Krems. 1 Naay-Szombat . . . 2
Kremsier. 2 Naqy BLrad . . . . 2
Kronstadt. 2 NaSice. 2
Krumau. Nemet -KereSztur . . 2
Krumpendorf . . . . 2 Nepomuk. 2
Kufstein. 3 Neu-Arad . 2
Kundl. 3 Neu -Benatek . . . . 3
Kuttenberg. 3 Neubruck. 1 60
Laibach. 2 Neubydschow . . . . 2
Lajta - lljfalu (Neufeld) 2 Neudorf a. d. March 2
Larg - EazerSdorf . . 60 Neuseld (Lasta Ujfalu) 2
Lanschütz. 2 Neudäusel. 2
Laun. 3 Neulengbach . . . . 60
Laxenburg . SO Neumarkt i . St . . 2
Leipzig . 3 60 Neunkirchen. 1

2
3 2

Leoben . 2 — Neutrtschein. 2 -
Leobersdor : . SO Neutra. 2
Libochovitz. 3 Nieder -Lindewiese . . 2
Lichtenwörth Nadel- Nieder -Rochlitz . - - 3

bürg. Niemos. 3
Lebenau i . B . . . . 3 Nlklasdorf . . . . 2
Liebefchitz. 3 Nikolsburg . . . . 1
Liesing . . . . . . . 60 Nimburg . 2 60

Nixdorf .
Nägräd -Berocze . .
Nürnberg.
Nyiregyhäza . . .
Nyitra.
O -Bscse.
Oberhollabrunn . .
Oberlevtendorf . .
Ober -Markersdorf
Ober -Wigstein . .
Oderberg.
Oedevburg . . - .
Olmiitz.
Orlau.
Orth a . d . Donau
Pancsova.
Päpa.
Pardubitz.
Päcs (Fünfkirchen)
Peczel.

Per ^ to .dSdorf . .
Pernitz.
PStervärod . . . .
Petrijevci.
Piesting.
Pilsen.
PilisvöröSvär . . .
Pisek.
Pystian.
Pitten.
Plauen.
Pöchlarn ( Groß -) .
Podebrad.
Podersam.
Postelberg . . . .
Pozsont,.
Pottenbrunn . . .
Pottendorf . . .
Pottenstetn a . T . .
Pörtschach . . . .
Pöstysn.
Polna.
Pohrlitz.
Prag.
Prerau.
Preßbaum . . . .
Preßburg.
Preßnitz.
Pribram.
Probsdorf . . . .
Proßnitz.
Prosznyakfa . . .
Przemysl.
Przeworsk . . . .
Puchberg.
Pulkau.
Purgstall.
Purkersdorf . . .
Pußta -Päka - . .
Naab.
Raczkevce.
Rakoniv.
Rakos-Keresztur . .
Raudnitz.
Reichenau.
Reichenberq . . . .
Reichenhall . . . .
Rekas.
Rckawinkel . . . .
Remete.
Retz.
Rodaun .
Rokycan.
Rosenberg . . . .
Rostok.
Rozahe,.y.
Rum.
Rumburg.
Rzcsüw.
Saar.
Saaz.
Sagh.
Salzburg.

3
8
3
2
2
2
l
3
1
2
2
8
2
2

2
2
2
2
2
2

1
2
2
1
3
2
2
2
1

60
60

260
3 —
3
2
1

60



508 Staatstelephon.

Die Gebühr für ein Gespräch bis zur Dauer von 3 Minuten beträgt

zwischen Wien und

Kronen
St .Johann a .d. March
St . Michael . . . .

2
2

Steyr.
Stockerau.

2
60

Tököl - . 2
2

— Weidenau.
Weipert.

St . Pölten. l — Strakanitz . . . . 3 Totis. 2 Weiffenbach a . T - . .
St .Stefan a .Gratkorn 8 Straßgang. 8 Traismauer. l Weißkirch.
St . Stefan b . Stainz 2 Stroß -Somerein . . 2 Trautenau. 3
St . Veit a . d Glan. 2 Stuhlweißenburg . . 2 Trebitsch. 2 Welwarn.
Särvär. 2 Sulz -Stangau . . . 60 TrencsSn Tepla . . . 2 Wcrschetz.
Schatzlar . 3 Szavadka . . . . . . 2 Trient . . . . . 3 Weßprim.
Scheibbs. I Szotmär. 2 Triest. 8 Wieselburg.
Schemnitz. 2 Szeged. 8 Troppau. 2 Wr .- Ncustadl . . . .
Schluckenau. 3 Szegedin. 2 Turnau l . Böhmen . 3 Wigstadl.
Sckiönlinde. 8 Sz6 ?esfeh6rvär . . . 2 Tyrnau. 2 — Wilbelmsburg . . .
Schönau . 3 Szempcz. 2 Uj -Arad . 2
Schmiedeberg . . . . 3 — Szent Lörincz . . . 2 — Njvidek . 2 — WitkövitS.
Schottwien . . . . I Szentes. 2 Ung. Hradisch . . . . 2 — Wittingau.
Schrattenthal . . . . l Szered. 2 Nnhoscht. 2 60 Wörgl , Bhf.
Schwadors. 6V Szerencz. 2 Unter Waltersdorf . 60 Würbenthal.
Schwarzau a . St . . . l Sziszek . . 2 Valpovo. 2 Ybbs.
SllmeczbLnya . . . 2 Szolnok. 2 Varasd. 2 Zagrab.
Semil. 2 Szombathely . . . . 2 Velden. 2 ZagyvarcskaS . . . .
Semmering . . . . . l Szöreg. 2 Bersecs. 2 Zaläeg erszeg . . . .
Setzdorf j. 2 Szt Kiraly Szabadia 3 BeSzPrem. 2 Zell am See . . . .
Sillein. 2 Tabor. 8 Villach . 2 Zellweg.
Siofok . . . . . . . 2 2 2
SobeZlau . . . . . . 2 - Tonnwald. 3 Vinkoce. 8 Znaim.
Sopran. 2 Tarnow. 3 Bisegrad. 2 Zombor.
Späcza . . 2 Tata. 8 Vöslau. 60 Zsoloa . . . . . .
Svindemühle . . . . 3 2 2
Stainz. 2 — Tcmesvär. 2 Waidhofen a . d . Nbbs i 60 Zuckmantel.
Starkenbach . . . . 3 Teplitz. 3 Waldegg . . . . . . i Zivickau . . . . . . .
St -inamanqer . . . 2 2 2 Zwittau.
Steinschönau . . . . z 8
Sternberg. 2 - Thorenburg . . . . - Wartberg . . . . . 8 —

«0

1
2
2
2
2
2
1
1
2
1
2
2
2
3
2
1
2
2
2
3
2
2
1
2
2
2
2!-
3j-
2

60
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(Asrnsindsn nncl kksrrärntsriî vsräsn äis AÜnstiAstön LlgLInnAS-

?i8l8MiM8 LiSNs MS liMLü . ^8§iMS8l M IMlk 1850.
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211k MällM . cl. Ad . M ' ' ' .
(VsrniodtnnA äsr ^Viciörstsnäsltrslt ASAsn Lrs .n10tsitsn .) VsrtrnnlLsn ivirä iü.dr1io1i in« - . — " , ^ . . . ... - " -ono'Ostsrrsioli - IInAsrn Für 2 Llillisräsn 480 Llillionsn Lronsn in Ulronol.

»T'T»D^>»D'D^ T'D'T^ T^>'D^ T^ T'T'T'T'T'T^ D^ D^ T'T^ D^ S^>̂ T^ S^ T'T^ T^ T
0816 I-I-. Vki-Sin gegen Il -un !i8uokt.  ffontrsis ^ ° n^ odE ^(voIÄ «-

snnüLvit ) Znürlioli 3 Lronsn ssint LsilsZsn (Lorrs8x .-L1s.it nnä LI . 2 .
WsitsrAsdsn ). ^.nsLnnkt ildsr VsrsinsorAs .ni8s .tion vto . Ossstisttsstslls : Vivn I. ,
Lpisgelgssss IS, vr^ All. Daum (seit 1884) .

Intsi 'oal . Ka1koli 8ok68 Kn6urbünöni 8 für Ü^ ni'moii.
Ls -tdol . Lvntrnlv ln IVIsn X -, rnvorttsnstrs -üs SS ^ LIn^sodri/t ^ n , Liläsr,
VsrinttlA . ()ding,nn Ol 'fo L02LIL , Hoodtvlircisn.

Ui/ ». Lks ^inan ^QN Vai »« in "Wisn XVI . , VolksLvIn ». — Odinsnn HKL LLIirLL.
^ULIINVNIVN VVÎ VIN Llonstssaln -itt , vsr ^ dstinsnt » (3 Lronsn ).

V/niri  tVIsn I », N?nsd1s .n1)sn 11» — 2sntrs,1s Äsr ästsrr
VV^VIN ausrillvnivr I- ^ UVN ^snvn -Vsrsins (änrvk Süts ) . Llonstssoliritt , Lsr

A.dstinsnt " .

kund ösukotwl- ^ikokolgsgnvl- fün 08l6 l-I- . d«rs . S°!T6str?0«A? 3l
Llonstssoirri/t ^Osr HLolrolASANsr " (rsivL1is .1tiA) 4 Lronsn ZLIlrltod.

Wlsn I ., V/ollLSilv UV. 36 (LinASNA Stndsn-
dsstsi ). Xlkoliolkrsis OistrLnLs. — Häklgs prsiss.Kb 8lin6nr u . ü/Iakiglcvik - ttal !«

LsnLs^vons Lsr XntisLrodolilLsr . 15 LlLoLolASAN. LsitnnAvn.

MA dödmisodk LetttkArv!

H N6U6 gl-aus g688kll886N6
L » ^ LLHF 6än86f8d6i-n ^ 2 .—, ttslb-
>V6IK6 ^ 2 .80 , W6I68 ^ 4 — , Pi-IMÄ dau»6n-
>V6l' oIl6 ^ 6 .—, SÜ6l'f6iN8l6I ' Loktoik L 8 . — ,
0ng680kli886N66äN88f8lj8»' N , 86 llL66EÜ 61' üau-
M 1A61'Rupk ^ 4 .40 , prima ^ 5 .20 , ttoekprima
^ 6 . — , Lnt6nf6ä6«'n , grau, sekr kü11kräkti §,
^3 . 60 , kia !dl!aun6n ^ 4 .50 , Oaunan , grau ^ 6 — ,
prima ^ 7.— . W6>K6 ^ l0 .— , ^ >l6l-f6iN8t6I-
kruoillaum ^ ! 2 . — , 1)6i ^.vnalimo von 5 Kilo

an franko.
sns »skr Anteil»roten , dl»nsu , ASiben oäsr tvsiLsn , äiodtiLätASnInisr-
stokk (HsnLinss), IluvtlSNt, 170om1»nss, 116 cm drsit , LSMt 2 Xopflilssen,
Mess SS cm isux , 58 cm drsit , AvnüAenilsk'ÜIIunA , rait nsusn grsusn
kntsnfsilsrn 16. - , Nslttttsunsn 20. —, vsunsn ^ 24 .—. suvlisnt
sllsin L >2.- , L >4 .—, L 16. - , Xopfkisssn ^ 3. - , L3 .50 , L4 . .

Untsrtuotionl SU3 rotblsnASstrsiktsin priws LsttArsäl , 180omIs.UA, 116 em drsit L 13. —, L 15. —. ü« sispsnnigo
Lstlsn , I fustisnt , 180 E IsnA, 140 om drsit L° 15.—, L 18. —, L 20, —, I Xopskisssn, 90 evt IsnA, 70 <m
drsit , L 4.50 , L7 5.—, 5.50 , vsrsvnäet ASAvn Rsednsdins , VsrxseXnnA Arslis, von 10 Lronsn sn krsnko

Vsrssn ^ - Ossotistt IVIsx LsnZsi-
in DssoLsnii ^ iVn . 16 , Löirnrsntt ^sici.

Uligk 8 v 1tsn

Lsttö/ ? »vs/'i/s/i auc/r au/ lV»ase/> aac/> s/ysasr ^/,ga-s öskre/Zs6/>ö'Fs uac/ ?ü'//unA
auAs/erl/Al u/rc/ L////§ st bs/ 'öc^/rst.
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Die Gesundheit.
Wie oft sieht man Reiche , die von jedermann be¬

neidet werden, die aber zu Hause stöhnen und jammern,
weil ihnen die Gesundheit fehlt . Und gerade die Gesund¬
heit wird am wenigsten geschont . Der Mensch weiß die
Gesundheit erst dann zu schätzen, wenn er sie ver¬
loren hat.

Liebe Leser ! Wie ein guter Landmann die gute
Erde immer mehr und mehr düngt , damit dieselbe eine
bessere Ernte bringt , so sollte ein vernünftiger Mensch
auf die Erhaltung seiner Gesundheit immer bedacht sein
und ein gutes Hausmittel stets zu Hause haben und
von Zeit zu Zeit anwenden , auch wenn er gesund ist.
Denket nur an die gräßlichen Schmerzen, welche z. B
die Engbrüstigen, mit MagenbeschwerdenKämpfenden,
die mit gichtischen oder rheumatischen Schmerzen Be¬
hafteten , die an Atembeschwerden. Krämpfen , Glieder¬
reißen oder die an Herzklopfen, Husten und mit vielen
anderen Leiden Behafteten ertragen müssen ! Schon
Zahnschmerzenoder Kopfschmerzen verursachen qualvolle
Stunden . Ein gutes Hausmittel zur Vorbeugung großer
Schmerzen anzuwenden, ist eine wichtige Sache. Ein
solches Hausmittel ist in erster Reihe das tausendfach
belobte Fellers wohlriechendes Pflanzen -Essenzen -Fluid
mit der Marke „Elsa-Fluid " , welches schleimlösend,
Verdauung fördernd und erfrischend wirkt.

Man ächze und stöhne nicht vor Schmerz in den
Händen, Füßen , Gliederreißen , Verstauchungen, Ver¬
renkungen, Muskelschmerz, Geschwulst , Stechen, Zahn¬
schmerzen , rheumatische Schmerzen bei schlechter Witte¬
rung , durch Luftzug oder Verkühlung, oder durch feuchte
Wohnung zugezogene Schmerzen, sondern benütze
Fellers Fluid mit der Marke „Elsa-Fluid " und nach
Einreibung werden die schmerzhaften, geschwächten
Körperteile gestärktund gesund . Wer Fellers Elsa-Fluid
täglich als Mundwasser benützt, beugtZahnschmerzenvor.

Viele Dankschreiben beweisen , daß Fellers Elsa-
Fluid schmerzstillend , appetiterregend , krampflindernd,
brustheilend, schleimlösend , Erbrechen und üblichkeiten
stillend wirkt, verschafft Linderung der gereizten Brust.
Wirkt erfrischend , verdauungsregelnd , hustenstillend, reiz¬
mildernd , Nachtschweiß beseitigend, enthält gar keine
schädlichen Bestandteile und unzählige Leute segnen die
wohltätige Wirkung , wenn man Fellers Elsa-Fluid mit
Wasser vermischt als Wundwasser und Umschlagwasser
benützt . Zieht Hitze aus den leidenden Körperteilen,
verhindert viele Ansteckungen , Jucken, Brennen , ist eine
schmerzstillende Einreibung besonders nach Strapazen,
Müdigkeit, Schwäche , welche z. B . durch Herzklopfen,
Atembeschwerden, Kopfschmerzenentstehen.

Ebenso loben besonders die Engbrüstigen und an
Atembeschwerden Leidenden tägliche Waschungen mit
Wasser vermischtenElsa -Fluid und die an Halsschmerzen
oft Leidenden loben Fellers Elsa-Fluid mir Wasser ver¬
mischt als Gurgelwasser benützt. Ein einziger Versuch
genügt vollkommen! Die Herren Ärzte kann man fragen,
wie Fellers Elsa-Fluid bei verschiedenen anderen , hier
nicht beschriebenen Leiden zu benützen ist , weil die
Herren Ärzte , welche es erprobt haben, Fellers Elsa-
Fluid mit der Marke „Elsa- Fluid " , besonders an¬
empfehlen. Für Österreich -Ungarn wird das echte Fellers
Elsa-Fluid nur beim Apotheker Eugen V . Feiler in
Stubica Nr . 346 (Kroatien ) echt erzeugt und ist dort
zu bestellen.

71.000 Dankschreiben! Von diesen hier bloß einige:
Kais , königl. Notar Franciszek Debicki aus Komarno
(Galizien) schreibt am 21. April 1006 : „Ich bin mit
Fellers Elsa-Fluid und allen Fellerschen Präparaten
sehr zufrieden, weswegen ich bereits die fünfte Sendung
in Anspruch nehme. " Die Herren Ärzte äußern sich
folgend : Herr Dr . Estmeister, Arzt in Wildenau , l . P.
Aspach , Jnnkreis , Tirol , lobt : „Fellers Elsa-Fluid ist
ein ausgezeichnetes Mittel , das in den täglich vor¬

kommenden Störungen und Alternationen der Gesund¬
heit vorzügliche Dienste leistet."

Nicht wahr , l . Leser , solche Äußerungen sind der
beste Beweis , daß wir euch hier in Fellers Elsa-Fluid
das beste , wirklich erprobte Hausmittel genannt haben.
Hütet euch aber vor Nachahmungen. Lasset euch nicht
durch ähnlich klingende Namen täuschen , wie z. B-
Luisa-Fluid , Gold-Else-Fluid , Salvator -Fluid , Anker-
Fluid und durch manchenUniversal-Weltfluid oder irgend
einen Kräutergeist . Nur Fellers Elsa-Fluid ist echt.

Billig ist dieses ausgezeichnete Hausmittel , so wie
selten ein anderes . Bestellt ihr 12 kleine oder 6 Doppel¬
flaschen . so zahlt ihr bloß 5 Kronen franko ohne weitere
Spesen . 24 kleine oder 12 Doppelflaschenkosten 8 Kronen
60 Heller. Wenn man 36 kleine oder 18 Doppelflaschen
bestellt, zahlt man 12 Kronen 40 Heller und 60 kleine
oder 30 Doppelflaschen kosten 20 Kronen . Damit dieses
ausgezeichneteHausmittel überall eingeführt ist, ist die
auszeichnendeAnordnung getroffen, daß man gar kein
Postporto zu zahlen hat , wenn man direkte von Eugen
V . Feiler in Stubica Nr . 346 , Kroatien , bestellt. Umsonst
bekommt man zu jedem wiederholt bestellten Dutzend:
1 Fläschchen.

In zweiter Reihe wollen wir die lieben Leser auf
ein zweites, ebenso ausgezeichnetes Hausmittel , und
zwar aus Fellers abführende Rhabaxber - Elsa- Pillen
aufmerksam machen . Diese Elsa-Pillen sind von sicherer,
rascher, schmerzloser Wirkung bei Siuhlverstopfung,
Hartleibigkeit und allen anderen dadurch emstandenen
Leiden. Diese Pillen regeln bei harten Naturen den
Stuhl , steigern den Appetit , stillen den Brechreiz und
das Ekelgefühl und sind angenehm zu nehmen bei
schlechter Verdauung , Blähungen , sauerem Ausstößen,
Sodbrennen und ähnlichen Beschwerden . 6 Schachteln
kosten überallhin franko 4 Kronen und 12 Schachteln
7 Kronen 60 Heller.

Gegen Brustschmerzen, Husten, Heiserkeit, Ver¬
schleimung empfehlen wir den echten Zagorianer Brust-
und Hustens ' rup , 2 Flaschen um 5 Kronen franko.
Gegen Skrofeln , Blutarmut und Ausschläge verwende
man den echten Fellers Dorsch -Lebertran , 2 Flaschen
5 Kronen franko, gleichzeitige Anwendung von Lebens¬
essenz, von welcher man 12 Flaschen um 3 Kronen,
24 Flaschen um 5 Kronen bekommt , soll besonders
gut wirken.

Wie man das Vieh gesund erhält , ist die wichtigste
Frage für den Landmann ; wir können als erproptes
Mittel Fellers Biehnährpulver mit der Marke „Elsa"
bestens anempfehlen, es macht Preßluft , wirkt günstig
auf den Magen , stärkt die Muskeln, macht das Vieh
fett, stillt den Husten und Krampf, ist ein Vorbeugungs¬
mittel gegen Seuchen und Drüsenbildung , besonders bei
Futterwechsel, gelobt. 1 Schachtel i Krone, 6 Schachteln
6 Kronen franko.

Balsam , Jerusalembalsam , Magenbalsam , Wund¬
balsam und alle übrigen Sorten Balsame , die äußerlich
und innerlich mit bestem Erfolge gegen verschiedene
Schmerzen angewendet werden, sollten nur von ver¬
läßlicher Seite bezogen werden. Wir empfehlen hierzu
Hofapotheker E . V . Feiler in Stubica Nr . 346 , Kroatien,
woselbst man am billigsten Balsam bekommt, und zwar
erhält man daselbst nicht 1 Dutzend , sondern 2 Dutzend
Flaschen um 5 Kronen.

Nochmals machen wir die lieben Leser aufmerksam,
daß sie es sich merken wollen, daß man diese Präparate
nur dann echt bekommt , wenn man die Bestellbriefe
genau adressiert : An Eugen B . Feiler in Stubica
Nr . 346 (Kroatien ).

Und nun zum Schluß wünscht beste Gesundheit und
ein glückliches Jahr 1907

j Der treue Ratgeber.
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Dr. Sökie^
peisenpukver.
(Zeit 1857 Handels -Artikel.)

Diätetisches, die Verdauung
unterstützendes Mittet.

Zu haben in den meisten Apotheken und

Droguenhandlungen der österr.-ung . Monarchie.

Sreis einer kleinen Schachtet L 1 .68,
einer große « L 2 .52.

Jede Schachtel muß mit dem Siegel „Dr . Gölis"
und der registrierten Schutzmarke verschlossen,
ferner die Etiquette mit nieinem Faksimile
„Dr . Jos . Gölis Nachfolger" versehen sein und
verlange man bei Ankauf immer ausdrücklich:

Dr . Gölis*  Speisenpulvrr.

Alleiniger Erzeuger ( seit 1868 ):

Dr. Jos . Gölis Nochfolger
Wien , I. Stephansplah 6 (Zwettlhof ) .
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Post - und Telegraphenämter , Eisenbahn - und Dampfschiff-Stationen. 509

H'ost- und Iekegraphenämter , Kisenöaön- und Dampffchiff-Stationen
der österr . -ungar . Monarchie *) mit Angabe der Weikenentfernung (nach Zonen) aö Wien.

Postämter find dort , wo solche sich befinden , durch die Zonenzahl angegeben.
Klkürznngen: t - - Telegrapher -Stationen , 8 — Eisenbahn-Stationen , w — Telephon-Stationen , a — Dampfschiff«
Stationen, Bhf . — Bahnhof, d. h . das Postamt liegt am Bahnhof. — Abkürzung der Länder : B . --- Böhmen, Bk . --
Bukowina , D . -- Dalmatien , G . — Galizien , Kä. — Kärnten , Kr. — Krain, KS . — Kroatien-Slavonien , Kü . — Küsten-
and, M. — Mähren, N .-Ö . -- Nieder-Österreich , O .-Ö . — Ober-Österreich , S . — Salzburg , Sch. — Schlesien

Sbg . — Siebenbürgen, St . — Steiermark, T . ---- Tirol , U. — Ungarn, Bbg . — Vorarlberg.

Zonen - Tarif siehe Seite 478.

Ortsnamen
und

Land Zone
Ortsnamen

und
Land I.

Ortsnamen
und

Land

Ortsnamen
und

Land Zone
Ortsnamen

und
Land Zone

Ortsnamen
und

Land
>,Aggsvach , Dorl Auerperugen r. Alsü - PorumvLk Altenmarkt bei Alwernia Gat.

A. (Bezirk Melk Mürzthal St. 3 U. t 6 . . . 4 St . Gallen t 6 . . . . 3
N .-Oe . . i Allhaming Ob. Alsü - Pulpa U. 2 St . t . . . 3 Ambrüzfalva

Sbäd - Szalükto 3 ^.gofionfalva U. Oe. 4 Alsü -RLkos Bhf. AltenfiadtVbq.e 4 U. t 8 . . . 4
Ada-Lehoka U. 2 t 6 . . . . 4 Allios Ung . to . U. t 6 . . . 4 Altenwörth N .- Ampfelwang O .-
Adaliget U. t « 3 Agram Kroat. to Almädi U. t . 2 Alsü -Ramücz U. 2 Oe . t . . . 1 Oester . . . 3
Abauj-Bakta U. 3 nr . . . . 3 Alm bei Saal- Alsü -RücsünyU. Alt-FraiautzBk. 4 Amschelberg B.
Abauj - Komlüs Agtelek Ung . . 3 selben S . t . 3 t 8 . . . . 2 Alt - Habendorf t 8 . . . . 3

Uug. . . . 3 Aich bei Karlsb. Alm Ls (Ab auf- 4 Alsü -RönökN. e 2 Böhm, t 8 . 3 Amstetten N --
Abanz - SzLntü Böhm, t . . 3 Torna) Ung. 3 Alsü - Sajü U. t 8 3 AlthammerSch. 3 2

Uug . t . . 3 Aich bei Laibach AlmLs - Kama- Alsü - Szalük U. 3 Althart Mähren 2 Anarcs U. - - 4
Sdan; - Szemere Kr. t 8 . . 3 rLs Ung . . . 3 Alsü - SzelesteU. Alt-Harzdorf B. AndelsbuchBbg.

Ung. . . . 3 Aicbberg - Stey- Almissa D . t ä t 8 . . . . 2 t. 3 t. 4
Aban; - Szüplak rermühl Ob .- .̂lmosd Ung . . 4 Alsü -Szeli Ung. 2 Altheim Ober- Andersdorf bei

Uug. . . . 3 Oe . t 8 . . 3 AlpLr Ung . to. Alsü- Szlovinka österreich t 8 3 Bärn i . M . t s 3
Lbauj - Szina. AigenO. -Oe . t 8 3 Alparüt Sbg . . 3 Ung . . . 3 Althofcn Kä. t e 3 Andocs U . . . 3

Ung . . . . 3 Aigen b. Raabs Alpbach Tir . . 4 Alsü - Szolcsva Alt-Hrosinkau AndorfOb.-Oe.
Abanj - Tihany Nied.-Oest . . 2 Alsü -^ bräny U. 3 U. t . . . 4 Mahren . . 2 3

Uug . 8 . . . S Aigen - Glas S. Alsü -Plap Ung. 3 Alsü - Szombat- Althütten B . t8 3 AndrLsfa Ung. 2
AbaujvLr « Ke- 1 6 . . . . 3 Alsü -^ rPäsU-to 3 salva U . t e 4 Alt - Karlsthal Lndrichsfurt

nhhecz U. « 3 Aigen -Voglhub Alsä- Bagod , U. 4 Alsü -Szopor U Schles. t 8 . 3 O . -Oe . . . 3
Adbazra K. 1 sZ 3 b. Strobl S .e 3 Alsü -Bereczki U. 2 t 8 . . . . 4 Alt-Kolin B . t e 3 AndrievciKS .to 3
Abelova Ung . . 3 Ainsersdorf M. 8 Alsü -Bocza U. 4 Alsü - Sztregova Altlag Krain . 3 Andritz St . t 2
Abertham B . t. 3 AistersheimO -- Alsä -Bodony U. 3 Ung . . . . 3 Alt - Langendorf Andrhchau G . t8 3
AbfaltersbachT. Oesterr. r . 3 Alsü - CfernLton 3 Alsü - SzücsUng. 2 Böhm. . . . 3 Anger Steter , t 2

ts . . . . 3 Aiello Küst . t . 3 U. Alsü -Tatra -Fü- Altlengbach N -- Angern N.-Oe.
Abony Ung . t e 3 A)ka Ung . t 8 . 2 AlsüDabasU . te 5 red U. t . . 3 Oesterr. t . . 1 t8 . . . . 1
Sbos Bhf. Ung. A)nLcskö U. t 8 3 Altü-Dombü U. 3 Alsü -BadLsz U. 3 Alt - Lichten- Anis Salzburg . 3
. ts . . . . 3 Aston Sieb. 4 Alsä - Domboru 1 Alsü- VäradU.te 2 Warth N .-Oe 1 Anina U. t 8 . 4

Abraham U. . 1 Aka Ung . . . 2 U. t8 . . . Alsü - BäsLrd U. 2 Altmannsdorf AnnabergNied.:
übrudbLnpaU . 1 4 Akasztö Ung . . 3 Also - Esztergäly 3 Alsü -BereczkeU .t 4 N . -Oe . 8 . . 1 Oesterr. t . . 1
ilbsdo.sf Bhf. Akna Szlatina Ungarn . . Alsü - Vesztenicz Alt - Moletcin Annaberg in

N.«O . t s . Ung . t 8 . . 4 Alsä-Fernezely 3 Ne . . . 3 Mähr. . . . 3 Salzburg S. 3
Absdorf Nieder- A.kos Ung . t 8 . 4 N. Alsä -Bist U. t s 4 Alt Ofen s. 0 .- Annavölgh- SL-

N -Oe . s i Ala Tirol t 8 4 Alsü -HamürU. t 4 Alsü - Zsülcza Buda . . . 3 risLp U. t 8 3
Abstall St . . . 3 AlattyLn U. . . 3 Also -Homorüd 3 Unq . t 8 . . 3 Altmünster Ob .- Lnnenheim a.
Abtenau Slzb . t 3 Alba s. Stuhl- U. ts . . . Alt-Ärads. Arad 3 Oesterr. t 6 . 3 Ossiachers .K. t8 3
Ablsdorf B . t v 3 Weißenburg . Alsä -HrabüczU. 4 Alt - Aussee St . t 3 Al -Torja U. . 5 Ansfelden Ob .-
Ach Ob .-Oest. . 3 Alberndorf Also -Jllmicz U. 4 Alt - Banovce Alt-Paka B . t8 3 Oesterr. 8 . 3
Achau Nd .-Öe. Ob .-Oe . . . 2 Alsä-Jlosva U. l Kroatien, s. Altprags T - t 3 ÄntalfalvaU . t 8 4

ts . . . . 1 Alberfchwende Alsü -Jära U. t 4 StariBanovci Alt -Reisch M. 2 Anthering S . 6 3
Achenkirch T . t 3 Vbg. t . . . 4 Alsü -KomLnaU. 4 Alt-BenätekB. 1 3 Alt-Rohlau B . t 3 Antbolz zu Mit-
Lcs Ung . t 8 . 2 lllberifalu U . . 3 Alfü - Korompa 4 Alt-Biela bei Alt - Rothwasser terthal T . . 3
Acsa Ung . t 6. 3 Alberti- JrsaU. Ung . . . . PaskauM . . 3 Schlesien t . . 3 Antiesenhofen
AcsLd ll . t 6 . 2 t 8 . . - . 3 Alsü -Kubin U.te 1 Alt-Bielitz Sch. 3 Alt- SandecG .te 3 O .- Oe . r 8 . 3
Ada Ung t 8 ä 3 Albona Küst . t 4 Alsü -Lendva U. 3 AltbunzlauB .te 3 Alt Schalters- Antignana Küst. 4
Adäcs Ung . 8 . 3 Albrechtice -2 <lÄr t 8 . . . . Alt - Ehrenberg darf M . t . . 2 Antunovac Kr.
Adamöwka G . t 4 Bo . . . Alsü - Lieszkü U. 3 Böhm, t . . 3 Altschwend O -- Sl . . . . 3
AdrmSthalM .to 2 Albrechtsberg Alsü - LipniczaU. 3 Altenberq bei Oester. . . . 3 Apa Ung. t 8 . 4
AdLnd Ung . t. s N .- Oe . . . 1 Alsü - Maros- 3 Linz O .- Oe. 2 Altsohl s.Zülyom Apaqp Ung. 4
AdelsbergKrain Albrechtsdrf B. VLradja U. . jAltenhuch B . . 3 Altstad tb . Freu- Apahida U. t e 4

t 8 . . . . 3 Alsü - Meczenzös 4 !Altenburg Bez. denthal Schl. 3 Apa -NagyfaluU. 4
Al- Cstll Ung. te 4 ÜNg . t 8 . . Horn N - Oe. 2 Altstadtb . Neu- «par U. . . 3

»dlerkosteletzB. Alcsuth Unq . t8 3 Alsä - Mislye 3 Altendorf bei Haus Böhm. 1 2 Apatelek , Bahn-
b . . r. « 3 Al Debrö U. . 3 Unq . ts . . Römerst . M . t 3 Altstadt b . Ung. Hof, U.t 8 . 4

AdlwangO -Ö .8 3 Alenkowitz M . . 2 Alsü NümediU. 3 Altenfelden O .- Hradisch , Mä. 2 ApLtfalva (Bor-
Algund Tirol . 4 Alsä - Nereszni- Oe. 3 Alt - Steindorf sod .) Ung . . 3

Adnet b. H al- Alghö U. t 8 ä. 3 cze Ung . 8 . Altenhofb. Lem- B. 3 ApLtfalva (E a-
Alayügy U. t . 4 Alsü - NyLrasd 4 bach O .- Oe. 3 Alttitsckein M . t 3 nLd) t 8 . . 3

AdorjLnBhf . U. AlhüUng . . . 2 Ung . t 8 . . Altenhof-Then- Alt - Vogelseifen ApLtin Ung . t ä 3
Alibunär N. te 4 Alsü NyLregy- 2 nebergN. -Oe. Schl . . . . 3 Apcz Ung . t 8 3

APenz St . t 8 . 2 AlistLl Ung . . 2 HLza Unq . t t 8 . . . . 1 Alt - Wiklantitz Apostag Unq . t <l 3
»intz , Kärnten. Alkenyür ll . t 8 4 Alsü -PLHok U. 3 Altenmarkt bei B. 3 Aqurleia Kü - tä 3

4 Alkoven O .-Oe. Alsä - PaloM U. 2 Gottschee Kr. 3 Alt- Wohnisch- AracS U - t s . 4
agialva u . t 8 1 t. 8 Alsü -Pül Ung . . 3 Altenmarkt bei tan B . 8 . . 3 Arad Unq . tam 4
Aĝ Sbach,Markt Alland N. -Oe . t 1 Alsü - Petüny U. 2 Radstadt,S. te 3 M -Zedlisch B . t 3 Arad- Gas Ung. 4

(« ez. Krems) Allentsteig N -- Alsü - Polyänka 3 Altenmarkt bei AlvLczaBhf.U 8 4 Arad - Szent-
rc -Oe. t . ^ Oe . t 8 . . 2 U. . . . . j Rakel -Kr. t . Alvincz U. to . MLrton Ung. 4

*) Die Post- » . Telegraphenämter, Eisenbahn- u . Dampfschiffstationendes Okkupationsgebietessiehe Seite 539.
A.-K. Igo?. oo
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'
Arad- vär U. t s
Aranyidka U.
Aranyos U. t 6
Arany os - Ma-

räth Ung . t s
Aranyos - Me-
. gyes Ung . t s
^.rapatak Ü
Arbe D . t ä .
Arbesbach Nd .-

Oesterr . . .
Arbing Ob.-Oe.
Arbora Buk . .
Arch Kraiu t .
Archlebau M . .
Arco Tirol t s.
Ardagger N-Oe.
Arlä Ung. s -
Arnau B . tom
Arnfels St . . t
Arnoldstein Kä.

ts . . .
Arnsdorfb. Tet-
. scheu B. t .

^.rokszälläs U. t
rokt5 Ung.

Lrpäd Ung . s.
Arriach Käryt.
Altstetten N .-O
^ .rva-Naghfalu
. U. t s . . .

^rva -PolhoraU.
^.rva- VLralja

Ung. t « . .
Arzl Tirol .
Asch Böhm .ts m
Aschach a . d.

Donau, O --
Oe. t 8 a

Aschach b .Steher
O .-Oe . s .

Aschbach Markt
Nd .-Oest . t 8

AschmeritzM. 8
Aspachb .Altheim

Ob . - Oesterr.
AspangN .-Oest.

t8 . . . .
Asparn an der

ZaYaNd.-Oe .t
Aspern a . d. Do-

nauN.-Oe . t 8
Assakürt Ung . .
Aßling Krain t 8
Asszonyväsär U.
Aszäd Ung. 18
Aszäfö Ung. .
Atäny Ung.
Attersee O .-Oe.

i a . . .
Attnang-Puch-

heim Bhf . O .-
Oe. t 8 . .

Atzdach Ob .-Oe.
Atzenbrugg Nd .-

Oesterr . i 8 .
Atzgersdorf Nd .-

Oesterr . 18 .
Atzwang, T . t s
Au a - d . Donau

O .-Oe. t . .
Au bei Aflcnz

St - 1 8 . .
Au bei Goisern

Ob .-Oesterr.
Au im Bregen-

zerw . Vbg . i
Auer Tirol i « .
Auersperg Kr .. t
AuersthalN.-Ö.
Augezd b.Mähr.

Neustadt M . 8
Aujezd b . Luhat-

schowitz M. t 6

4 Aumonin B . 1 - 3
3 Aurälhäza U. . 4
2 Aurinowes B.

t 8 . . . . 3
8 Aurolzmünster

Ob .- Oest . ts 3
4 Auscha Böh . t « 3
4 Auschitz B . t 8 3
4 Auspitz M . 1 8 3

Aussee i .St . 18 3
2 Außergefild B . t 3

AusfigB . t s -aä 3
2 AusterlitzM. t s 2
4 Auwal B . 1 8 . 3
3 Auzza Küst. . . 3
2 Avas - l)jväros
4 Ung . . . . 4
2 Avio Tirol t 8 4
3 Axams Tirol . 43
3 B.

Bäan t . . . 2
3 Babarcz Ung . . 3

Babice a . San
3 Galiz . . . 4
3 Babice b . Chr-
3 zanäw Gal . g
4 Babina greda
3 Kr . Sl . . . g
2 Babinopolje

Dalm. U t . 4
3 Baby B. . . . °
3 Babocs U. 1 8 »

Bäbolna-Pußta
3 Ung . t . . z
4 Bäbonh Ung . . 1
4 Baböt Ung . . 4

Bach im Lech-
thale Tirol . »

3 Bachmanning ^
Ob. - Oesterr . .

2 Bachürzec G . . »
Bäcs Ung . t „

2 BLcs - Almäs U. ^
t8 . . . .

Bäcs - Breszto - ^
3 väcz U. 1 8 .

BLcs-BukinU .ä b
1 Bäcs -CsäbU .tä ^

Bäc-Doroszlä
1 Ung. - . - fBäcsfa Ung . . *
1 Bäcs -Feketehegy ^
2 U. 1 8 . . . ^
3 Bäcs - Földvär ,
4 Ung . 1 8 . . ^
3 Bäcs - Keresztür „
3 Ung . . . . »
3 Bäcs -Madaras ^

Ung. 1 . . . 3
3 Bäcs-Martonos

Ung. t 8 . . 3
Bäcs - Szt . Ta-

3 mäs Ung . 1 . ^
3 Bäcs - Topolya

Nng . . t 8 . . 3
1 Bäcs -I7jfalu U. 3

BäcsBaskütU . ^
1 18 . . . . »
4 Badacson - To-

maj Ung. 1 . 3
2 Bad Einöd St .>

1 6 . . . . 3
2 Baden N .-Oe. i
3 BadFuschS.' l o 3

BadGastein S... 1 3
4 Bad Hall O .-O
4 1 8 . . . . 3
3 Bad Jwonicz
1 Gal . 1 . . 4

Bad Kreuzen
3 O .-Oe . 1 . . 2

Badljevina
2 K.- S . 8 . i 3

Bad twpuszna Balf U. 8 . . 1 Bardibükk Ung. 3 Bächovice (Bie-
Bk. 4 Balice G . 1 . - 3 Barilovio KS. 3 chowitz) B . t e 33

Bad Neudorf b. Baligrüd Gal . 1 4 Barkaszö Ung . 8 4 Becsehely Ung . .
Mies B. . - 3 BLlincz (Balin- Barlangliget Beöwar B . 8 . 33

Bad Pejo T. 1 4 tiu )Ungarnts 4 U. 1 . . . 3 Becsko U. 8 . .
Bad Rabbi T . 1 4 Balkäny Ung. 1 4 Barnsdorf M. 3 Bedegh Ung . . 3
Bad Radein St. Balla U. 1 8 . 3 Barüth U . 1 . 4 Bedekovkinä

t s . . . . 3 BallaBhf . U. t a 3 Bars - Baracska Bahnh.KS ts 3
Bad Ratzes T. Balmaz - l)jvä- Ung . . . . 2 BedihoschtM . ts 2

(l/6- 15/9 ) 1. 4 ros Ung. 1 s 4 Bars>Bessenhü Bednarüw Bhf.
Bad Rhmanüw Balsa U. . . . 3 Ung. . . - 2 Gal . 1 s . . 4

Gal . 1 . . . 4 Baltavär U . 1 2 Bars- EndrädU. 2 Bednja KSl . . 3
Bad Sternberg Bälvänyos(So- Bars- Rudno U. Beäl Ung. t s 4

i . B. (l ./S. bis mogy) U . . . 3 1 8 . . . . 3 Bäga - Sz .-
30 . /S.) 3 BälvänyosFür- Bars - Szklenä GyLrgy,U . ts 4

Bad Vellach bei d6 (1/6 —15/9) 4 Ung. l 6 . . 3 Behamberg N --
Kappel Kä. 1 3 Bälvänyos- Bä- Bars-Taszär U. Oe. 2

Bad Warten- ralja U. . . 4 1 8 . . . » 2 BejZt Böhm . . 3
berg Böh . 1 . 3 BalzersLichtnst.4 BarSzczowice Bäkäs U . t . . 4

Bad Legiestäw BLna Ung. . . 2 Galizien t 8 4 Bäkäs - Megyer
G . 1 8 . . . 3 Bändoly Ung. 2 Bärt Ung. . . 2 Ung . t . . . 3

Biirn Mähr. 1 8 3 BänfaluUnq. . 1 Bartatüw Gal. 4 Bäkäs Ung. t s 4
Bärnsd rf bei Bänfalva U. 1 3 BärifafürdöU. 1 Bäkäs - Csaba 1 s 4

FriedlandiB. 3 Bänffy -Hunyad C/°- '«/,) - - 3 Bäkäs - Csaba-
Bärnwald B. 3 u . 1 8 . . . 4 BartfeldU. 1 8 3 Jamina U. . 4
Bärringen B.ts 3 Bänhida U. 1 o 3 Bartos Bhf. U Bäkäs - Szent
Baqinsberq bei BLnhorvät Ung. 3 1 8 . . . . 3 Andräs U. 1. 3

Kolomea G- 4 Bansalola Kr . . 3 Larwakd gürnh BälabänyaUng-
BagniSanSte- Bänk Ung . . . 2 G . 8 . . . 3 1 8 . . . . 3

sänoK . (15/5— BLnkeszi Ung . . 2 Barwinek Gal. Sälahäz Ung .t s 1
15/9) 1 . . . 3 Bänküt Ung . 6 . 4 1 . . . . 4 Böläice Böh . t o 3

Bagos s. Hajdu- Bänlak Ung. 1 6 4 Barycz Gal . . 4 Beleb U . t 6 2
Bagos . . - 3 Bänücz U. 1 8 4 Barysz Gal . 8. Beleg Ung . ts 3

Bogota Ung. . 2 Bänok - Szent- Barzdorf bei 3 Belänhes U. ts 4
BLgyon U. . . 4 Györqy , Ung. 3 Jauernig Belänhes -Vslak
Bähony Ung . 8 1 Banovajaruga Schlesien 1 8 3 U. s . . . 4
Baja Ung. 1 8 ö 3 KS . 1 8 . . 3 Barzdorf in Belicza U. . . 3
Baics Ung. . . 2 Banow Mähren 2 Böhmen . . 3 Lelincz U. t 8 4
Bajmöcz U. i 8 3 BLnräve , U. ts 3 Baschka Schl. Belisäe KS .t s 3
Basmok U. 1 s 3 Bar Ung. . . 3 1 8 . . . . 3 Bella Ung . . . 3
Baina Ung. . - 3 Barabäs Ung . . 4 Baselga di Pinö Bellatincz U. t 3
Bassa Ung. 3 BaracsUng. 18 3 Tirol . . . . 4 Bellus Ung. t s 3
Bak Ung . 18 . 3 Baracska (Bäcs- Basovizza Küst. 3 Gellhe Ung. . . 3
Baka U. . . . 1 Bodrog ) . . 3 Bassahid Ung. 4 Belobreska U. t 4
Bakabsnya U. t 3 Baracska Bastaji s. Veliki Bölohrad B- ts 3
Bakücza U. t 8 3 (Weißenburg) 3 Bastaji . . Belovär K. Sl.
Bakonyböl Ung. 2 Baraczhäz U. 1 4 Bät Ung. 1 . . 3 t 8 . . . . 3
Bäkony Magyar Bäränd U. 1 8 3 Bäta Ung. . . 3 Bäly Ung . t 8 4

Szomdath . U. 2 Bäränd s. Sza- Batajnica Kr -- Betz Galiz. t s 4
Bakony- NänaU. 2 bad -Bäränd. 4 Sl . 1 8 . . 4 Bekzec Gal . ts 4
Bakony - Sär- Baranäw G . 1 e 4 Bätä Ung . 1 8 3 Bene Bh . U. t 8 4

känh U. 8 . . 2 Baranya- Bäth -Monostor Benedekfalu U. 3
Bakony Szt .- Baän Ung. 3 Ung . . . . 3 Beneschau bei

Läzslü U. 1 8 2 Baranya- BatiszfaluU. to 3 Prag B . tsm 3
Bakovär U. 1 o 4 Baksa Ung. 3 Batiz- Basväri Beneshäza Ung. 3
Bakow a . d. Baranya- Bikal Ungarn a . 4 BenkovacD . t. 4

Jser B. t 8 . 3 Ung . . . . 3 Bätony U. t 8 3 Bennisch Schl-
Baksa Ung. . . 3 Baranya-Felsö- Bätorkesz U. t 2 t 8 . . . . 3
Baksahäza s. MindszentU .ls 3 Bätos Ung. 4 Bensen B . tom 3

Orosztony- Baranya - Jenö Bätta (Krassü- Bänh U. 1 8 . 2
Baksahäza. Ung. . . . 3 SzSräny ) U. . 4 BeoöinKr .Sltä 4

Balassa - Gyar- Baranya - Löcs Bätta (Weißen- Beodra Ung. ts 4
matUng. 1 8 3 Ung. . . . bürg ) U . 1 <1. 3 Beö Ung. . -

Balaton-Beröny Baranya - Mo- Bättaszök U. 18 3 Beö- SärkänhU-
Ung. 8 . . . 3 nostor U. i 8 3 Battelau M . 1 8 3 t 8 . . . . 1

Balaton- Ederics Baranha- Sellye Battonha ll . 1 8 4 Beraun B. tsw 3
Ung . . . . 3 Ung . 1 8 . . 3 Battyänd Ung 3 Berczel U. . - 3

Balatonfö -Kaj. Baranya- Sza- Bätya Ungarn. 3 Bereczk U. t . 5
U. 3 bolcs Ung. . 3 Bäthu U- t 8 4 Bäregh U. .

Balaton - Füred Baranhavär Batzdorf Böhm. 3 Bereg-KövesdU.4
Ungarn . . . 3 Ung . t 8 . . 3 Batzdorf bei Bereg-Räkos U.

Balaton - Füred Baranya - Va- Röwersdorf, Bereg-SärrätN.
fürdö U. 1 . 3 szar Ung. . . 3 Schl . . . . 3 Bereg -Suräny

BalatonKeresz- Barätfalu U. l8 1 Baumgarten- Ungarn . -
tür U- 1 8 . . 3 Barätos U. 1 8 5 bergO .-Oe .i8 2 BeregszäszU . ts

Balaton - Ma- Barau B. t 8 . 3 BaumkirchenT .o 4 Beregszä U. t s
gyarüd Ung . . 3 Barbana Küst. . 4 Bauschowitz- Berek - Böször-

Balaton - Szt. BarcagnoD . . 4 Theresienstadt mäny Ung . -
Györqy U. 1 8 4 Barcola Kü . i 3 B . 1 8 3 Beremend Ung-

Balaväsär U . to 4 Barcs U. t 8 . 3 Bautsch M . 1 8 3 Berencsfalu U-
BaläzsfalvaU .to 4 Bares telep U. BavanisteU. 18 4 Berethalom U. t
Baläzstelke U. t 4 1 8 . . . 3 Baworüw G . . 4 Berettyä Vjfalu
Bäld Bhf . U. 18 4 BärczaUnq. t8 3 BäziäsU . t8ä . 4 Ungarn t s -
Baldrasmdorf Bärczika U. t 8 3 Bazin U. 1 8 . 1 Berezna Eow.

i . Kärnten . 3 Bärdfalu U. s. 4 BechinBöhm . 1 3 Märmaros t. *

Zone
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Bereänica-Krü-
lewska G . t .

Berg b. Wolfs¬
thal N .-Oe . .

Berg ob Grei¬
fenburg Kä-

Bergonja Küst.
Bergreichenstein

Böhmen t . .
BergstadtMiihr.
Bergstadtl - Ra-

tiboritz B. .
Berhida U. t s
Berhometh am

SerethBuk .to
Berkesd U. . .
Bernarditz bei

Tabor B.
Berndorf Nied.

Oest . to .
Bernhardsthal

N .-Oe . ts .
BernsdorfB . t s
BerSec Küstl. ä
Verve U. . .
Berwang Tirol
Berzäszka Ung.
Berzsk Üng . .
BerzenczeÜ. t s
Berzäte Ung.
BerzeviczeUng.
Berzova U. t o
BescanuovaKü-

t <1 . . . .
BsschinBhf. B . t
BeSka ' KS . 't s
Besko Bhf . G .o
BeLlinac KS.
Besnhö Ung . <
Besse Ung . .
Besienitz Böhm.
Bessenh6 Ung.
Bessenhszög U.
Bestwin B . t
Beftwina Gal.
Besztercze

(Bistritz )U. t e
Beszterczebä-

nya U. t s
Bethlen N. t
BethlenhäzaU.to
Betina D . ck
Betlenfalu U.
BettlörUng . to
Bezau Bbg .t .
Lezdän Ungarn
Bezdöd Ung.
Bezedek Ung.
Lezenye Ung.
Bezi Ungarn
B-zö U. . . .
Bra Ungarn ts
Biadoliny szla-

checkieBhf.
Gal . t s . .

Biata Gal . t o
Biakobosnica

Gal . .
BiaihkamienG.
Bichlbach Tirol
Bicficza U. t
Blcske Ung. i
Bieberwier 2
Biecz Gal. «
Biedermanns
^dorfN.-O.
Biela bei B

denbach
Bl -lab .D-

Brod B
Biela bei
«putsch Z
Bleliporok

-Deutsch-

Bielitz Schl.
Bieno T.
Bierbaum b.

Kötschach Kä . t
BierzanüwG .t s
Biglia Küst.
Bigliana nel

Coglio Küst.
Bihar U. t s .
Bihar -Diüszeg

U. t s . -
Bihar - Fölegy-

HLza, U . « .
Bihar - Nagh-

BajomUng .to
Biyar-Püspöki

U. t o . . .
Bihar-Torda Ut
Bikäcs Ung.
Likäs vasgyär

U. t s . . .
Bikfalva U. . .
Bikity Ung . t «
Bikszäd Ungarn
Bikszärd Ung.
Bilak U. . .
Bilcze - WolicaGal . t s .
Bilcze ztote
BilinBöhm.torn
Bilin U. o .
Bille Ungarn
Billäd Ung. t «
Billichgratz Kr.
Billowitz b . Ko¬

ste! M . . -
Bilowitzb .Ung.

Hradlsch M.
Birchabruck T . t
Bircza Galiz.
Birda Ung . t
Birlenberg B . t
Birkendorf Kr.
Birkfeld St . t
Birkigt -Bodisch

Böhm . « .
Birkis Ung.
Bisamberg N .-

Os. t 8 .
Bischitz B. t 8
Bischoffeld bei

Kaittelfeld
St . t . .

Bisch oflackKr .ts
Bischofshofen

Bhf . Salzb . to
Bischofstetten

N .- Oe . « -
BischofteinitzBt
Bisenz Mäh . to
Bisenz - Pisek

Bhf . Mähr. ts
BiSkuvitz Mähr.
Bisterz M . .
Biflra K. S . t 8
Bistrai Sch.
BistrauBöhm. t
Bistritz a . d.

F . Ä. BahnB.
t 8 . . .

Listritz a . Ho-
stein Mäh . t8

Bi «ritzi. Schl.
Bistritz s. Besz¬

tercze . .
Bisztricsönh

U. 6 . .
Bizau Vbg.
Bizovac KS .to
Blaöko-JakZiö

Bhf . Kr . Sl.
t 6 . . .

Bianca b . Lich-
tenwald St.

Blansko M . t s
Blasendorf s.

Baläz falva.
Blatna B . t e
Blatnicza Ung
Blatta Dalm. i
Blauda Mhr. ts
Blauenschlag B-
BtaLowaGal.
Bleiberg Kärn . t
Bleiburg Kä . t s
Bleistadt B - t s
Blindenmarkt

Nd .-Oest . t o
Blinskikut Bhf.

Kr .- Sl . t 6
Blisowa B . t 8
Blottendorf B .t
Blowitz B t 6
Bludenz Bbg . rs
Wudniki G.
Bluman a . d.

Wild N .-Oe . 6
Blumau b .Für¬

stenfeldSt . t8
BlumauTir . to
Boba U- t o
Bobda Ung. .
Bobestie Bk.
Bobota KS.
Boboth U. .
BobowaGal. ts
Sobran M . t
Bobrei bei Os-

wiscim G.
Bäbrka Gal . t s
Bobrä Ungarn
Sobrüwka Bhf.

G . t s
Lochnia G . t o
Bockfließ Nied .-

Oester . t .
Bocsär Ung . t 8
Boczonäd U.
Bodafk U. t 8
Bodaki G . .
Bodenbach Bhf.
Bodenstadt M . t
Bodähegy Ung.
BodükS-Väralja

Ung. . .
Bodola U . .
Bodrog - Keresz-

tnr Ung. t 8 .
§Bodrog Monos-

torszeg U. .
Bodrog -Olaszi

Ungarn 8 .
Bodrog-Szerda-

hely Ung . t 8
Bodzafordulü,

U. t . . . .
BodzLs-vjlak U.
Backstein (' /, bis

-°/,) Slzb . t
Bödöge - Mar-

kotä Ung. . .
Bögöte Ungarn.
Bögöz U. t 8
üöhermkirchen

N .- Oe. t 8
Böhm . - Aicha,

Böhm , t .
sBLHm. - Brod,

Böhm , t 8 .
Böhm . - Einsiedl

Böhmen . .
Böhm . - Kahn

Böhm . . . .
Böhm . -Kamnitz

Böhm , t 8 m
Böhmifchkrut

Nied .-Oesterr.

Böhm .-Kubitzen
B . t 8 . . .
Böhm . - Leiha

Böhm , t 8 w
Böhm . - Neu-

stadtl b . Plaß
Böhm . - Röhren

Böhm , t
Böhm . - Roth-

wasfer Böh . s
Böhm . -Rudoletz

Mähr, t .
Böhm . - Skalitz

Böhm , t 8
Böhm . - Trübau

Böhm , t 8 .
Böhm . -Wiesen¬

thal Böhm , t
Böhönhe, U. t 8
Bököny Ung.
BölcskeUng . t s
Bülten Mäh . ts
Böny Ungarn
Bööd „
Böös ., t ä
Bösing s. Bazin
Logäcs Ungarn
öogäros Ung.
Bogda U.
Bogdänd U.
Bogdän -Luhi

Ungarn
Sogdanüwka

(ZbaraLsG .to
Bogdäny - Sel-

pöcz Bhf . Uo
Bogdäsa Ung.
Boglär Ung . t s
Bogliuno Küst.
Bogojeva U. t 8
Bogomolje D.
Boqnchwata

Gal . t s .
BogumilowiceGal . to .
Bogha U. t s
Bogyiszlü U.
Bogyoszlü Ung.
Lohdalau M . t
BohdaliceMäh.
Bohdaneö bei

Ledeö , Böh - t
Bohdaneö bei

Pardubitz B .t
Bohorodczany

Galizien t .
Bohunicz Ung.
Bohuslawitz b.

Könitz M . .
Bohuslawitz

(6ernöic )B .t8
BoiczabeiDeva

U. t . .
BoikowitzM . t s
Boian Buk . t 8
öosanäw Gal . t
Bokod Ung . .
Bokszeg Ungarn

t 8 . . .
Bol Dalm. t öl
Boldog U. .
BoldogaßzonYU.

t s . . .
Boldva Ung. ts
Boldva - Ven-

dsgh U. t 8
Bolechöw G . t o
Bolechowce-

Neudorf G . s
Bolehost B . t s
Bolestaw G
Bolhü U- .
Bolkäcs U. .
Bollesä -N. .

1 Molmäny Ung.

BokszowceG . rs
Bolh Ungarn
Bolya U. .
Bonczhida U. te
Boniowitz M s
öonyha U- t
öonyhäd U. ts
Boratin G.
Voran Böhmen
Boräv U. t.
Borgo - Erizzo

D . t . .
Borgü - Prund

U . ts . .
SorgodiValsu

gana Tirol t
Borhid Ung . tsBorkiwielkieG.

t 8 . . .
Borküt Ung . t s
öorohrädek B.

t 8 . . .
i' orosJenöU .t e
Boros - Sebes

U . ts . . .
BorosthänköU . t
BoroSznä - Für-

dö ' /,- " /,U .t6
Borotin Böhm
Borotitz Böhm.
Borontz Bkw . .
Borowä b . Po-

liökaBöhm . te
Borowa G . .
Borovo KS - ts
Borownitz M . .
Bors Ung - 8 .
Borsa Ung . t
Borsod - Csaba U
Borsod - Har-

säny Ung.
Borsod - Jvänka

Ungarn .
Borst Kü. t 8
BorSzczäwG .te
öorszsk U. t .
Bortniki nad-

dniestrzänskie
Bhf . G . t

BoryniaGal . t
Borynicze G . ts
Borystaw G . ts
Borzavär Ung . .
Borz ^cin G . .
Loschowitz M.
Bosenitz M.
Bosiljevo KS.
Boskowitz M .te
Boönjaki KS . 1
Bossäcz Ung . .
Bossancze Buk.
Bosfoglina D . 6
Bosut K .- S . t
Botenwald M.
Botfalu U . t e
Botfalu czukor-

gyär U. t . .
Bötos U . . .
Botkornya U. .
SoLesov Böhm.
Bozen Tirol ts
BoLjakovinaKS
Bozük Ü. 's !
Bozovics U. t
Bozsök Ung.
Lozsur U. t s
Bozzana nelTirols Tir.
Lräd U. t 8
Bramberg in O.

Pinzgau S . ts
Brand b. Blu¬

denz Vbg . .
Brandau B . t

Brandeis a . der
ElbeBöh . tsm

Brandeisa . Ad¬
ler Böhm , r s

Brandeisel B.
t s . . . .

Brandlhof bei
SaalfeldenS.

Lranek M . r
Branik B . t
BrankowitzM .ts
Branna Böhm .e
öranowitz M .ts
BransdorfSchl.

to . . .
Sranyicskav.te
Branzoll T . t e
Bras Böhm , t s
Brafsö U. t s .
Brassä - Apäcza

U. t s . .
BrasfüBertalan

ll . t s . .
Brassä s . Kron¬

stadt . .
BratelsbrunnM

ts . . .
Brätka Ung . t s
Braunau am

Inn Ob .- Oe.
ts . . .

Braunaui. Böh.
ts . . .

Bravnau-Oel- .
berg i . Böh.
ts . . .

Braunöhlhütten
Mähren .

SraunsbergM.t
BraunsdorfSch-

t 8 . . .
BraunseifenM .t
Brazzano Küst.
Brdovec K. S.
Bregenz Vorbg.rs.
Breitenaich

O Oe . t s
LreitenauSchl.
Breitenau b.

Neunkirchen
N .- Oe . t.

BreitenbachBts
Breitenfeld St.
BreitenfurtNie-

der - Oesterr . t
Breitcnschützing

O .- Oe . t s
Brenna Schles.
Brenner Tir . to
SrennerbadTir.

t von (1/6 bis
15/S) to .

örennporitschen
Böhmen t . .

Brentonico T.
Bresztoväcz

(Toronlal)U. t
Breth Küstl. t .
Brez T . . .
Breza Ungarn
BreLca Kü. . .
Breznica KS . .
Bkeznice (Bkez-

nitz ) B . t o
BkeznoB . . .
Breza uh M . .
Breznäbänya U.to . . . .
Bkezolup M . .
Brezova U.
Bkezowitz bei

Proßnltz M-
Bribir KS . t

33*

Zone
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Briess . Breznü-
O-

Buchkirchen öernilov Böh. 3 öimelice B . ts 3 Csöffa Ung. ts 4
Oesterr . - - 2 C. Cernizza Küst. . 3 Cirlwitz B. 3 Cfege U. t s . 3

Briesau Schl . . 8 Buchlowitz M - t 2 Vernotin M . s 3 vischkau bei Cfehi Mindszent
Brims Böhm . . 3 BuSka Kr . . . 3 tzabar KSl . t . 3 Vernowitz B -t« 3 Blowitz B . . 3 Ungarn . . 2
Brinje KS . t . 3 Bücs Ung . - - 2 VabunaK .- S . ts 3 ÜernoLice- Oäs- Gisna Galiz . s 4 Csöhtelek U , . 4
Brioni Kü. 4 Bucsa Ung. t 8 4 öachrau Böhm. ^ lavka B . t s 3 vistä (Tschistay) Csejte Ungarn . 2
Britof -UremKr. 3 Bucsu Ung. s . 2 t 8 . . . . 3 Oernutek B . s 3 Böhmen t s . 3 Csellösz (Lan-
Brixen Tir . t s 4 Bucsum U . . . 4 Cadine T. 4 ^erovglie t s 3 Citolib B . t . 3 schütz) U. t s 1
Brirleqg Tir . ts 3 Bücsü - Szt .- tzaglin Kr .S . t s 3 Cervignano Kü. Cittanova Kü- Csempesz-Ko-
Brlog Ztacija K. 3 Läszlü U. 8 . 2 öakovci Kr . S. 4 , t 8 . . . . 3 stenland t ä . . 4 pLcs U . ts. 2
Broczko Ung . . 1 BuczaczGal . ts 4 CalamottaD . d. 4 öesticeBöhm . t 8 3 Cittävecechia Csenger „ t . 4
Brod a . d . Kul- Buczlowice G . . 3 Calavino T . - 4 öestin Böhm . . 3 Dalm . ä t . 4 Cfengöd „ t s 3

ha KS . . . 3 Budafol U. tsä 3 CaldonazzoT . ts 4 Cetkowitz M . - 3 Tivezzano T - t. 4 Csöpa „ . . 3
Brod a . d . Save Buda Kaläsz N. 3 Galliano T . t s 4 ^etoras Böhm. 3 OiLkov bei Pil- Cfepel Ung . . . 3

KS . tsck 3 Budakesz Ung. t 3 Valma (Csalma) !Ehabäwla G . ts 3 . gram Böhm. 3 Csepreg Ung . t 2
Brodel Mähr. Budaörs U. ts. 3 KS. 4 ^hanowitz B . t 3 ViLowä Böh . t s 3 Cferencsöcz U. 3

3 Budapest t 8 m ä 3 Cameral - Ell- ^harwath M. 3 ökhn Böhm . t s 3 Cfermö U. t s 4
Brodina Bl . t. 4 Budatin Ung. 3 goth Schles . . 3 Chaustnik B . t . 3 Cles Tirol t . 4 Csernakeresztür.
Brodki Galiz . . 4 Budigsdorf M. Cameral - Mora- Chersano Küstl. 4 Clisfa Dalm . . 4 U. s . . . 4
Brod Moravice t 8 . . . . 3 vice KS . t s 3 ShersoKüstl . t ü 4 Cto Galizien . 3 CserneBhf .U. ts 3

KS . ts . . 3 Budin an der Campitello T . t 4 Lheynow B . ts 3 Cmolas G . . > 4 Csernely U. 3
Brody Gal . t s 4 Eqer B . t . . 3 Campolongo Chiesch Böhm. 3 Cogolo Tirol . 4 Csernova U- 3
Broqyän Uny. 3 BudrnZöinaKS. Küstl . t . 3 t 8 . . . . Comisa Dal . t <1 4 Cfernhe Ungarn 2
Bromberg Nie- ts . . . . 3 Canale Küstl. t 3 Chinorän U . . 2 Commenda Kr. 3 Cfertösz U. . . 4

der-Oesterr . . 1 BudischauM . ts 2 Canale San Chlebowiee Bhf. Tondino T . t . 4 Cservenka U. t 3
Brno s. Brünn Budkau M . . . 2 Bovo Tirol . 4 G . t 8 . . . 4 Corgnale (Lo- Cfesznek Ung . . 2
Broos s. Szäsz- Budnian Böhm. 3 Canfanaro Kü- Chlum b . Hlins- lev) Küstenl . . 3 Cseszte (Schatt-

väros . . . Budua Dal . t ä 4 stenland t s . 4 lo Böhm . . . 3 Cormons Kü. t o 3 mannsd .) U. 1
Brosdorf Sch. 3 Buduräsza U. . 4 Cannosa D . tä 4 Chlum bei Sei- Corredo T . . . 4 Csestreg U. . . 3
Brozan B . . - 3 Budweis B . tsra 3 Capocesto D . ts 4 San B . . . 3 Cortina Tirol t 3 Csetäny U . . . 2
Bruch Böh . t s . 3 BudzanowGal .t 4 Capodistria Kü. Chlumöan B . ts 3 Corvara T . t 4 Csetnek (Gömör)
Brucka .d.Leitha Büdöskut Ung. 1 ta . . . . 3 Chlumec bei Creto Tirol . . Ungarn t s . 3

Nd .-Oest. t«na 1 Büd - Szt . - Ml- Carlobago Kr .- Wittingau B. Crikvenica K. Cficso -Keresztür
Bruck a . d . Mur hälh U. t 8 . 3 Sl . t ä . 4 ts . . - . 2 Sl . t ä . . 3 U. 4

Steierm . 1 s 2 Bük Ung. t s . 2 Garnizza Küst. 4 Chlumec an der Crlvice Dal . t 4 Cfiffär U. . . 2
Bruck i.Pinzgau Bükkösd U. t s 3 Oaslau B . t 8 . 3 Cidlina B . t s 3 Crnilug K . Sl . t 3 Csik-Karczfalva

Salzb . ts . . 3 Bükszäd U. t s 4 Castellastua D . t 4 Chmielüw G . ts 4 Cs4b Ungarn . 3 U. t . . . 4
Bruck - Ujfalu Bünauburg B. Castelmuschio Chmielüwka G- 4 Csaba- Cfüd U. Cfil-RäkosU . . 4

Unq. . t s 1 t 8 . . . . 3 Küstenland ä 3 Chocholna U. t 2 t 6 . . . . 3 Cfik-Szent - Do-
Bruck - Ujfalu Bürgstein B . t 3 Castelnuovo b. ChocimierzGal. 4 CsäbrLg-Barbök moloS U . . 4

täbor r s m Bürkös U. . . 4 Cattaro D - tck 4 Chodaczküw Ungarn . - Cstk - Szt .-
1/5—30/9 . . 1 Bürmoos bei CastelTesinoT . t 4 wielki Gal . t8 4 Csäb -Rendek U. 2 Ghörgy U - . 4

Bruckenau (Pis- OberndorfS .to 3 Castelvecchio . Chodau B . t s 3 Csäcso Ungarn Cstl-Szent -Ki
ke) Ungarn ts 4 Büfsü Ung. . . 3 Dalmatien t s 4 ChodorüwG . ts 4 Lsäcza Ungarn räly U. t s . 4

Brückl Kä . t « 3 Bughi Ung. 3 Castelveiner D. Cholojöw Gal . t 4 t8 . . . . Csik - Szent-
Brünn Mähren Bu , U. . . . 3 st. 4 Choltitz B . t s 3 Ciajäg Ungarn MLrton ll . t 4

2 Lujäk Ungarn . 3 Castel Vitturi Chorläwka G . t 4 Csajta Ung. t s Cfik-Szt .- Si-
Brünnl B . . . 2 Buje Küstenl . t 4 , D . 8 . . . 3 Lhorosnica G . s 4 CfLkäny U. t s mon u . t 8 . 4
Brünnlitz B . t 8 3 Bulaczowce VastoloviceB . ts 3 ChorostküwG .ts 4 Cfäkathurn U. Cstk - Szt . - Ki-
Brüsau M .t 8 m 3 Galizien t 8 . 4 Västrov Böhm. 3 Chorzelüw Bhf- t 8 . . . . räly U. t s . 4
BrüxBöhm . tsm 3 Bulowslo G - t 4 Castua Küsteül.t 3 G . t s . . 4 Csäckberöny U. Cfik - Szereda
Brumov M . t 8 3 Bulschoja Bul . t 4 Cattaro Dal . t s 4 Chotöbor B . t s 3 CsLki- Gorbü U. U. t 8 . . . 4
Bruneck Tir . t8 3 öultesz Ung. t s 4 Cattinara Kü . . 3 ChotiefchauB . to 3 t. 4 Cfikvänd U. . - 3
Brunn am Ge- Buniö KS . . . 4 Cattuni D . t 4 Chotylub G . . 4 CsäkovTr U. t s 4 Cfik- Värdot-
birge N .-Oe. BurgauStm . ts 2 Cavalese Tir . t 4 Chotovin B . ts 3 Cfältornya U .ts falva U. . . 4
t8 . . . . 1 Burgkirchen O .- Cavareno T . . 4 Chotzen B . t s 3 Cfäkvär Unq. t Sfiliz - Radväny

Brunn ad .Wild Oe. 3 Gavedine T . . 4 Chrast b . Chru- Csallälöz - Nhök Ungarn . . 2
Nd . - Oesterr. 2 Burgschleinitz Vavle K .-S . . 3 dim B . t s . 3 Ung. . . . 1 Csimhova Ung.

Brunndorf Kr . t 3 N.-Oe . . . 1 HaLma K.-S . t 3 ChrasterhofB . s 4 Csanäd-Apäcza Cstrcs U - s . .
Brunnenihal Lur - S . Ghörgy Oech b . Proßnitz Chrewt Galiz. 4 Ung . ts 3 Cstzör Ungarn

O . - Oe . . . 3 Ungarn 1 s . 1 , Mähr , t . . 3 ChristianbergB. Lsanad - Palota
BrunnerSdorfB. Bur - Szt . Mil- üechtice Böhm . t 3 t . . . . 3 Ungarn t s . 4 Csobäd s . .

1 8 . . . 3 lüs Ü- t s . 1 Gehnice „ 3 Christofen N -- Csänk U. . . . 3 Csögle U. - -
Brunücz U . t 8 2 Bursztyn G . t s 4 HejkoviceMähr. 2 Oe . t . . . 1 CfantavärU . ts 3 Csökmö U . . .
Brusane KS . . 4 Busaü Mähr , t 3 tzelalowiceB .to 3 Chropin M . t 8 3 Cfäny (Heves) 3 Csököly U. - -
Bruscie D . t . 4 Buichullersd .B .t 3 velöice M . s . 3 Chrostowa G . t 3 Cfäny (Abauj) Csömödör U. t e
Brusnil G . . ' . 3 Busl Gal . t . 4 vellechowitz M. ChroustowiceBt 3 U . t 6 . . . 3 Cfömör U. t .
Bruvno KS . . 4 Bussüc, N. t 8 3 t 8 . . . . 3 ThrudimB . tsw 3 Csap Unq . t 8 4 CföngeU . . -
Brzesko Gal . t 3 Buötöhrad B . ts 3 Gembra Tirol t 4 ChrzanüwG . ts 3 Csapod Bhf . U. Lsörgö U. . .
BrzeLany G . . 4 BustyahäzaU . ts 4 vepin K.S . t 3 Lhudenitz Böh . t 3 t 6 . . . . i CfösztelekU. t e
Brzeänica G. Butka Ungarn. 4 Lepovan (Chia- Chwalkowitz B. 3 C(äri U. . . . i Cfötörtök U - «

t 8 . . . . 3 Butsch Mähren 2 povano ) Kü. 3 Chwalowice G. 4 Csaroda U. . . 4 Csötörtökhely U.
Brzostek t . . 4 Butschowitz M. Cerelwitz b . Ho- Chwojno B . t 3 CfäszLr U. . . 2 Cfüka Ungarn ie
Brzozdowce G. 4 t s . . . . 2 henmaüth B .ts 3 ChybiBhf . Schl. Csäszarfalu U. . 1 Csoknya U . . -
Brzozüw Gal . t 4 Butthin U . t s. 4 Cerelvice beiHo- ts . . . . 3 Csäszär - Köbä- Cfokonha U. t s

Buzias U. ts . 4 kitz B . t 8 3 Thyräw Bhf . G. nha Unq. 1 Lsolnok U . - -
4 Buzinla Ung. 3 Vereviö KS . t ck 4 ts . . . . 4 Csäszartöltös N. 3 Csoma U. 8 .

Bubenö B . t s 3 Buzita Ungarn 3 Üerhenitz Bts 3 Cieklin G . . . 4 Cfata Ung . ts 2 Csomaköz U . :
Buccari (Balar) Buzsäk Ung . . 3 Ceryovic B .t 8 3 Cieniawa G . . 3 Cfataalja U. . 3 Csongräd U.tsä

KS . t 8 ck . 3 Bhblo G . . . 4 CerjeTuLnoKS. Cieszanüw G . t 4 Csatäd Ungarn 4 Csongräd- Csänh
Buchau(Bochov) Bhstrey B . . . 3 ts . . . 3 GitzLkowice G .ts 3 CsLva Ung. 1 U- t S . -

Böhmen t 8 3 Bystritz b . Neu- Verna Kr. Sl. 4 vihana Böhm. Csävoly „ 3 Csongräd - M4-
Suchers (Pu- fiadl Mähr , t 3 ^ernähoraM . t 2 s. Tschihana . 3 Cfävos „ t 4 gocs Ung - t

chers,Puchoki) Byßüw Gal . . 4 öernil KSl . . 3 Cilli Bhf . St. Csöcs „ ts 3 CsongrädSän-
Böhmen t . BziB 3 Vernilal Küst . 3 t 6 . . . . 3 Csöcse „ 3 dorfalva U. t
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Csonopla Urig. 3 Daräzs U. . . 3 DefsewffhPuszta Dinyäs U. t . . 4 Döllersheim N-- Draguch Küstl.
Csoär Ungarn . 3 Därda Ung. t s 3 U. t 8 . . . 3 Diüsad Ung . . 4 Oesterr . . . 2 Drahan Mähr.
Csopak U. . . 3 Darkau (v . 1/5— Desze Ungarn . 4 Diüs - Bersny Dölsach Tir . t 8 3 DrahanowitzM
Tsorba U. t 8 . 3 30/9 ) Schl , e 3 Deszpot- Szent- Ung . . . . 3 Dömös U. ä . . 3 t 8 . . . .
CsorbaFürdö U. Darlacz (Dur- Iran U . 8 4 Diäs - Györ U. t 3 Dömötöri N . o 2 Drahenitz B- .

15/5—15/10 t 3 les) U . t . . 4 Dötenice B . t 6 3 Diös - Györ Dömsöd U. t 8 3 Drahöcz Ung. .
Csorna „ t 8 1 Darnü Ungarn. 1 Detrekö- Szt. ghärtelep U. t 3 Dör U. . . . 1 DrahotüschM . 8
CsornoholovaU. 4 Daräcz U. . . 3 Miklüs U. . 1 Diüs -Jenö U. . 3 Dörnsdorf B . . 3 Drahowitz B . t
Csornok U. . . 2 Darufalva U. 8 1 Detta „ t 8 4 Diüskäl Ung . . 3 Döröcske Ü. . 3 Draschitz B- 8

3 DaruvärKS . to 3 Detva s. Gyetva Diöszeg U. t 6 1 Döschen Mähren 2 Drasenhofen
Csüt U. . . . 2 Darvas Ung. . 4 Deutsch - Alten- Dipse U. . . . 4 DoqnäcskaUng. 4 Nd. - Oest . t
Csucsa U. ts . 4 Daschitz B . t 8 3 bürg N.-Oest. DirnaBöhment 3 Dohnän Ung . . 3 Dräsow M . t8
CsurqüUng . t e 3 Dassnitz B . ts 3 t 8 <1 . . . 1 Dirnbach Ob .- Dojcs Ung. 1 Draucz U. . .
Csurog „ io 4 Datschitz M . r 2 Deutsch - Bene- Oesterr. 3 Dol St . . . . 3 Drävafok Ung.
Csüz N. t . . 2 Dauba Böhm . 1 3 schau B . t . 3 DiSzel Ung. . 3 Dolac inferiore Dräva - Sza-
Csuza Ung . . . 3 Daubitz B - . . 3 Densch -Biela B. Disznäjü U. 4 Dalm . . . . 4 bolcs U. . .
Cucyköw Gal . . 4 Daubrawitz B. 3 t. 3 Ditrü U. t . . 4 Dolegna Küst. 3 Dräva -Szent-
Curzola D. Daubrawnik M. 2 Deutsch - Bog- Dittersbach bei Dolein Mähren 4 Märton U. .

tä . . . 4 Daudleb B . t 8 3 schau s. Nö- B .-KamnitzB .t 3 Dolha Ungarn 4 Dräva - Väsär-
Czabaj Ung. . 2 Dautova Ung. 3 met- Bogsän . Dittersbach bei Dolhopole Buk. 4 höly U. . .
Czarna b . Pilz- Davle B . t 6 3 Deutschbrod B. Friedld . B. 3 Dolina Gal . t 6 4 Drögely Palänk

no Gal . t s . 4 DawidöwGal .s 4 3 Dittersbach bei Dolina b . Triest Ung . t8 . .
Czarna b . Ustr- Deäki Ungarn 2 Deutsch - Brodek Halbstadt Bö. 3 Küstenland . 3 DreihackenBöh.

zyki-DolnaG. 4 Deblin Möhren 2 Mähren . . 3 Dittersbach bei Doliny G - t . 4 Drenkova U. tä
Czarnokoüce Dsbniki Gal . t 3 Deutsch- Bro- PoliSka B. 3 Dolnji - Lapac Drenovce KS .8

wielkie G. 4 Debowiec Gal- 4 dersdorf N .-> Dittersdorf M. Kr . Sl . t . . 4 Dtewohostice
Czarny - Duna. Dcbreczen U. t 8 4 Oe . t . . . 1 t 8 . . . . 3 Dolnji - Mihol- M . t . . .

jec Galizien . 3 Debreczen - PS- Deutsch- Feistritz Dittmannsdorf jac K .- S . t 8 3 DrLenca bei
Czch6w Gal. 3 terfia U. . . 4 St. 2 Schl . 8 . 3 Dolnji Stenje- Karfreit Kü.
Czecze Ung. t s 3 Debreczen - Vä- Deutsch - Gieß- DivaSa Bhf. vec Kr . 8 . . 3 DreLnica K. Sl.
Czege U. . . 4 särtör U. t 8 4 Hübel Böhmen 3 Küstl. t 8 . 3 Dolova Ung. t 4 DreLnik KS . .
Czeqlöd U. t o 3 Decani Küst. . 3 Deutsch-Griffen Divönh Ung. . 3 Domamühl M. . 2 Drietoma Ung.
Czeglöd -Berc- Dechüntskirchen Kärnten . . 3 Divusa Kr . Sl. 3 Domanizs U. 3 Dkitsch B . . .

zelU . t6 3 Steiermark . 2 Deutschhause Diwischau B . . 3 Domaradz G . . 4 Drivenik Kr.Sl.
Czöke Ungarn. 4 Decs U. t 8 . 3 M . . . . 3 Dizmo D . . . 4 Domaöov M . . 2 Drnje KS . t 8
Czerchawa G . . 4 Döda U. . . 4 Deutsch-Jassnik Dlhepole U. . 3 DomauschitzB . t 3 Drnowitz M . .
Czered U. . . 3 Dödes Ungarn 3 Mähren 8 3 Dluha Ung . 1s 3 DomausnitzB .to 3 Drä nel Tirols
Czerepkoutz Bul Deös U. t 8 . . 4 Deutsch - Kra- Vobczyce Gal . t 3 DomaLyr G . 8 4 T . . . .. .

t6 . . . . 4 Deösakna U . . 4 lupp Böh . t 6 3 Dobel Steierm. 3 Dombä Ung. . 4 DröstnqN . O -t8
Czerlanh Gal . t 4 Deesk U. . . 3 Deutsch- Lands- Dobelbad St . to 3 Dombovär „ t6 3 Droqima Gal.
Czermin Gal. 4 Dögh U. . . . 3 berq St . t 8 . 3 Dobersberg N .- Dombräd „ 4 Drohobycz G.
Czernawka Bk. t 4 Deinzendorf Deutschleuten Oesterr . t . 2 Dombrau Sch. r 8 . . .
Czernelica G . . 4 Nd .-Oe . . . 1 Schlesien t . 3 Doboka Ung. . 4 t 8 . . . . 3 Drohowhäe G.
SzernichüwGal.t 3 Dejsina Bäh. 3 Deutsch- Lieb au Doboz Ung . t . 4 Dombroväny U- 4 Drosau Böhm , t
Lzernowitz Bk. Deztär U. t 8 3 Mähren t 8 . 3 Dobra b . Lima- Domony Ung . 8 3 Drosendorf N .-

t 8 . . . . 4 Dejte Ung . . . 2 Deutsch-Lode- nowa Gal . t 8 3 Domoszlä U. . 3 Oesterr . t . .
Czibakhäza U. t 3 Dekanovecz U- . nitz M . . . 3 Dobra (Neu- Domstadtl M .to 3 Droß Nd . -Oe . .
Czifser Ung. ts 1 Delatyn G . t8 4 Deutsch- Matrei Haus) Ung. 2 DomLale Kr . t8 3 Drum B - t 8 .
Czikö Ung . . . 3 Deliblat U. t 8 4 Tirol t 8 . . 4 DobrauSchl . t 8 3 Donawitz bei DruLetz B . . .
Czikolla sziqetU. 1 Delinyest U. 4 Deutsch- Prauß- Dobrenice Karlsbad B. 3 Drikov Böhm , t
Czinderi-Bogäd Dellach im Ob .- nitz , Böhmen 3 Böhm , t 6 3 Donawitz bei Duare D . . .

Ung . . . . 3 Drauth . K . t8 3 Dsch .- Reichenau Dobrest Bhf. Leoben St . t 6 2 Dub bei Olmütz
Lzinfalva (Sie- Dellach im Ob .» bei Friedberg U. t8 . . . 4 Donitz B . . . 3 Mähren . .

gendorf) U. r 1 Gailthale Kä. 3 B . 3 Dobrey B . . . 3 DonnersbaÄ b. Dub b .Wodnian
Czuikota Unq.te 3 Delnice K- S. Deutsch - Rei- Dobricza U. t8 4 Jrdninq St . t 3 B .
Cziräk Ungarn 2 t 8 . . . . 3 chenau bei Dobrichovice B. Dora Gal . 8 . 4 Duben B . . .
Cziresch Bkw . t. 4 Dembica G . t s 4 Gratzen B - . 2 t 8 . . . . 3 Doren Bbg. 4 Dubenec Böhm.
Cziräka Hosszü- Demecser U. t 8 4 Deutsch- Schüt- Dobrigno Küst. 3 Dorf Fusch S . t 3 Dubica KS . t 6

mezö Ungarn 4 Demönd U. 3 zendorf B . . 3 DobrisBhm . ts 3 Dorf - GasteinS. DubieckoGal . t
Czorsztyn G . t 3 Demönyhäza U. 4 Deutsch - Wag- Dobriw B . 6 . 3 t . 3 Dubitzko i . M.
Czortküw G . tS 4 Demöte U. 8 . 3 ram N .- O -t o 1 DobromöliceM. 2 Drf .-TeschenSch 3 Dublany G - t
Czudec Gal . ts 4 DemniawyLnat 4 Döva U. t 8 . 4 Dobromil G . t8 4 Dorna -Kandre- Dublowitz B.
Czudyn Buk. r s 4 DencshäzaU . . 3 Döva - VänyaU. Dobronak Ung. 3 ny Buk. t 4 Wubnian M . 8.

DönesfaBhf . U. t 8 . . . . 3 LodronoutzBk. t 4 Dorna - Watra Dubnicz U- t 8
t 8 . . . . 2 Devecser U. t 8 2 Dobronya U. . 3 Buk. t . . 4 Dubrava KS.D. Denno Tirol . 4 Dövöny U. <1 . 1 Dobrosin G . t8 4 Dornberg Kü . t 3 Dubravica KS.

Dsbie b . Dem- Denta Ungarn t 4 Dövöny -l)jfalu Dobrotwör G. 4 Dornbirn Bor- Dubrinics U. t 8
bica Gal . t 8 4 Deuhsöw G .t 8 4 U. t 8 . . 1 sDobrova Kr . . 3 arlberq t s . 4 Dudar U . . .

Dabie b . Dob- Derecske U. t 8 4 DeLanovacKS. 3 Dobrowitz (Do- DoroghÜng . t 8 3 Dürnfeld Kä . .
czyceG . . . 3 Derecske (Dras- Dözna Ung .ts 4 brovice) B . t8 3 Dorosma U. s. Dürnholz M . t6

Dabrowa G . t 4 senmarkt) U. 1 Dezser U. . - 2 Dobrowlany G. Kis -Kun- Dürnkrut Nd .-
Dad U. . . . 2 Deregnyo U. t 4 Diakovär K .- S. t 8 . . . . 4 Dorosma . . Oesterr . t 8
Däka U. . . . 2 DerestheHstfalu t . 3 DobruZka B . t 3 Dovallä Ung . . 3 Dürnstein N .-
DalaasVbg . te 4 U . t8 . . . 4 DicsöSz . Mär- Dobrzan B . t8 3 Doxan B . t . . 3 Oest. t . . .
Dalbosecz Ung. 4 Dernis Dal . t8 4 ton N. t 8 . 4 Dobrzechöw G. Doiic B . . . 3 Dürrmaul B.
Dälja KS . t e 5 3 Dernö Ungarn 3 Dieditz bei Wi- t 8 . . . . 4 Draöe D - ä t . 4 DugaresaKS .t8
Dalleschitz M. 2 Döronya Ü. 3 schau M . . . 2 Dobschau (Dob- Drachcnburg DugoseloKS t8
Hallwitz bei Deschenitz B . o 3 Dielhau Schl .t8 3 fina) Ung . t8 3 Steiermark t 3 Duino Küstl. t 8
. Karlsbad B . t 3 Deschna b. So- Diex Kä . . . 3 Dobfina jögbar- Draczhnetz Buk. 4 Dukla Gal . t .
Dälnok U. . . 5 böslau B - . 3 Dignano Küst. lang Ung . t . 3 Drachaniö u. Dukowan Mä . t
Dalhok U. . . 3 DeschneyBöhm. 3 t 8 . . . . 4 Döbecnik Kr . . 3 Petakih KS. 3 ,Duleo Ung. .
Damboritz M. 2 Desiniä K.- S- 3 DimbachO . -Oe. 2 Döbriach Kä. . 3 Dräg - Csöke Duna -Adonh U.
Danos (Dunes- Desselbrunn bei Dimokur B . t 8 3 Döbrököz U. t8 3 Bhf . U. t8 . 4 t s ci . . .
.dorf ) U. ts . 4 Schwanen- DininBöhm . t8 Döllach i . Möll- Dragomöisala Anna - Almäs
Daräny N. t s . 3 stadt Ob .-Oe. 3 Dinnhös U. t s 3 thal Kärnt . t 3 Ung . . . . 4 I Ungarn t 8 cl

3
2

3
3
2
3
3
3

2
2
4
3

3

3

3

3
3
4
4

3

3
3
3
2
3
3
3
2

4
1
3

4
4
3

2
1
3
3
3
4

2

3
3
3
3
4
3
4
3
2
2
3
3
4
2
3
2

1

1
3
3
3
3
4
2
4

3
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Duna -Bogdänh
Ungarn r ä .

D . - Egyhäza U.
Duna - Földvär

Ungarn t äs
Dunajäw Gal.
Dunakesz U. ts
Duna -Kömlödts
Duna -Mücs U.
Duna -PatajU . t
Duna - Pentele

Ungarn t o .
Duna -Radvänh

Ungarn 6 . .
Duna - Szekcsö

Ungarn t ä
Duna - Szent

György Ung.
Duna - Szerda-

hely Ung . t s
Duna -Uifalu

U. t 6 . .
Duna -VecseU. t
Dupliska Gal.
Duvpau B . t
Duschnil B . t o
Dusnol Ungarn
Duttoule Küstl.
DuxBohm . tom
Dvor KS . t
Dvornil U- .
Dwernil G . to
Dwüry Bhf . G.

ts . . .
Dydnia Gal . t
Dhnüw G . t
DzieditzSchl . t8
Dziewin Gal . .
Dzikowiec G . .
Dziköw starh G
DLurtzn Gal . to
Däwiniaczka

G . t . . .
E.

EbbS Tirol . .
Ebelsberg Ob .-

Oesterr . 1 8
Ebenb .Radstadt

Salzburg t 8
EbeneReichenau

Kärnten . .
Ebenfurth Nd.--

Oesterr . t 8
Ebensee O . - O.

ts . . . .
Ebensee Lan¬

dungsplatz
O . - Oe . 8 . .

Ebenthal Kär . t
Ebenthal Nied .-

Oe . t . . .
Ebergasfing N --
. Oe . t . . .

Lberhard U. t .
Eberndors Kä . t
Eberschwang

Ob .-Oest . t 8
Ebersdorf bei

Kaindorf St.
Ebersdorf bei

MariascheinB.
Ebersdorf bei

Weigsdorf B.
Eberstallzell O --

Oesterr . . .
Eberstein Kä . .

t8 . . . .
Ebreichsdorf

Nd .-Oest . 1 8
Eckartsau Nd .-

Oesterr . t
Eckersdorf Sch.

t 8 . . . .
Ecsöd Ungarn.

Ecseg U.
Lcska Ung . t 8
Edelöny Ung. to
Edelschrott St.
Edlach b . Rei

chenauN.-Oe.
Edlitz N .-Oe . t
Edlitz Bhf . N .-

Oe . t 8 .
Efferding Ob . -

Oesterr . t s ä
Egbell Ung. t o
Egendorf in

Ob .-Oe . .
Eger (Erlau)

Ung. t 8 .
Eger (Stadt u.

Bahnh .) B.

Egerägh U. .
Cgerbegh Ung.
Egeres U . t 8
Eger -Farmos

U. t 8 . .
Egerhät U. t 6
Egervär U. 8
Egg in Vbg . t
Eggelsberg O .-

Oesterreich .
Eggenberg bei

Graz St . 1 .
Eggenburg Nd .-

Oesterr . t 8
ggendorf im
Thale N .- Oe.

Lggerding Ob .-
Oesterr - . .

Eggersdorf St.
LgreS (Toron -)

täl U. . .
Egres (Ugocsa)

U. . . .
Egydi - Tunnel

Steiermark to
Eghed U. t 8 .
Egyek U - t 8 .
Egyhäzas-

Hollos U. .
gyhäzas - Rä-
däcz Ung . t 8

Egyhaz- GelleU.
Egyhäz-Marüth

Ungarn . .
Ehrenhausen

Steierm . t 8
Ehrwald Tirolt
Eibenschitz M.

t 8 . . . .
Zibiswald St . r
Eichgraben N .«

Oesterr . t 8 .
Eichhorn - Bit-

tischla M . t .
Eichwald B . t 8
Eidmberg Ob .-

Oe.
Eidlitz i . B . t
Einsiedel bei

Würbenthal
Schl . . . .

Einsiedl bei
Marienbad
Böhmen t . .

Linfiedl bei
Reichenberg
Böhmen t s .

Eipel Böh . t 8
Eisenau G.
Eisenberg siehe

Nied . - Eisen¬
berg . . .

Eisenberg B . t 8
Eisenbrod B . t 8
Eisendorf B . t
Eisenerz St . t 8

Eisenlappel Kä
t . . . .

Eisenstadtl B.
Eisenstein B . to
Zisenstraß B . t 8
Lisgarn N .-Oe.
EisgrubMähr . t
Eisnern Krain t
Eiwanowitz M

l 8 . . . .
Elecs U . t e
Elbekosteletz B.

t 8 . . .
Elbeteinitz B . t6
Elbigenalp T . t
Elbogen B . t s
ElekUng . t 6 .
Eleonorenhain
, Böhm , t 8 .

kllesd Ung. t 8
Elhenitz Böhm.
Elisabethstadt

sieheErzsöbet-
väros . . .

Zllqothb . Mäh .-
Ostrau M . t .

Ellmau Tirol .
Elmen im Lech-

thale Tirol t
Elöpatak U. t -
ElöszälläsU . t8
Els Nd .-Oe . .
Llsenreith N . -

Oesterr . . .
EmmersdorfN .-

Oesterr . t . .
Emöd Ung . t 8
LndersdorfSch.

t 8 . . . .
Endröd Ung. t
Enese Ung . t 8
Engelhartszell

Ob . -Oest . t ä
Engelhaus B . .
Engelsberg

Schlesien t .
Enns O . - O . ta
Ennsdorf bei

Enns N .-Oe .s
Enyiczke U. t 8
Enying Ung. te
Enzenkirchen

Ob .-Oesterr.
Enzersdorf im

Thale N .- Oe.
Enzesfeld N .-

Oe . t 8 . .
Eötvös U. t 8
Eperjes U. t 8
Ercsi Ung . toä
Lrd (Hamsabög)

Ungarn t o .
Erdberg (Hrä-

dey M . . .
Erdevik KS . to
Erdö -Lönye U.
Erdöd (Szat-

mrir) Ung . t o
Erd öd Bbs . (Ve-

röcze ) Kr .- Sl.
t 8 . . . .

Erdödka Ung . .
Erdö -HorvätiU.
Erdököz U. to .
Erdöszada U. to
Erdö -Szent-

Ghörgy U. to
Erdö-Tarcsa U.
Erdötelek U. t o
Erdweis N .-Oe.

to . . . .
Lr - Endröd U.
^rk Ungarn .
Lr -Käväs Ung.
ErkedBhs . U . t o

Hr- Körös U.
Lr - Körtvölyes

U. o . . . .
Erl Tirol ... -
Erlach N .-O .ta
Erlau U. s. Eger
Erlauf . Nd .- Oe.

to . . . .
Lr - Mihäly-

falva U. t o
Erneszthäza U.
Ernsdorf Schl.

to . . . .
ErnstbrunnNd .-

Oesterr . t . .
Ernsthosen Nd . <

Oesterr . t o
Erpfendorf Tir.
HrsekujvärU - t 6
Lr - Sennd Uto
blr-Szent-

Kiräly U. . -
Hr- Semjön U.
Hr-Tarcsa Ung.
Lrtöny Ungarn
Ervenik Dalm.
ErzsöbetfalvaU.

t 8 . . . .
ErzsöbetvLros U

t 8 . . .
Esogrande D . ll
EsternbergOb .-

Oesterr . . .
Eszök KS . toä
Eszenh Ung . .
Esztelnek U-
Esztöny U. . .
Esztergom Ung.

t o <1 . . .
EszterhäzaU . t o
Ete Ung. . .
EtödU . . . .
Etmisl St . . .
Ctsdorfa . KamP

N .- Oe - t o .
EttendorfKä . t o
Ettyek U. . .
Eugendorf S - o
Eulau a . d. Dux-

Bodenbacher-
Bahn Böh . to

Eule Böhmen to
Eulenberg M . t
Euratsfeld Nie¬

der - Oesterr.
Ehrs Tirol t .

F.
aal St . t o .

,Lbiä >nhä.za U.
Facset U. t o .
Facskä U. . .
Fadd Ungarn .
Faistenau S . .
Fajsz Ung. t .
FalgendorfBhf.

Böh . to . .
Falkenau a d.

Eger B . t oin
Falu -SzemesU.

to . . . .
Faucsika ll.
'Nräd Ung- o .

arkasd Ung . .
Farkasfalva U. o
Farnad U. . .
Farra Küstenl.
Fasana Küsten¬

land tä . .
Fegyvernek U - .

t o . . . .
Fehör - Gyar-

mat Ung . t o
Fehörpatak U. .

FehörtemPlomU.
to . . .

Fehring St . to
Feistritz a .Wech

sei Nd .-Oe.
Feistritz an der

Drau Kä . t o
Feistritz an der

Gail Krnt.
Feistritz b . Mar

bürg St . t <
Feistritz im Ro-

senthale Kä . t
Feistritz Kr . s.

Wocheiner-
Feistritz . .

Feistritz-Pulst
Kärnten o .

Fejörvär Acsa
Ungarn to .

FejörvLr -Csurgü
Ungarn . .

Fejörvär - Diäsd
Ungarn . k

Fejörvär -Tärno
Uto . .

Fejörv .-Zämoly
Ungarn . .

Fejär -Zichyfal-
va U. t o

Fekete-Ardö U.
t 8 . . . .

Fekete-Balogh.
U. . . .

Fekete - Erdö ll.
Feketehalom U.t
Feketetü U . . .
FeketevärosU.to
Föl (Feilendorf)

U. t . . . -
Felbär U. . .
FelcsuthUng . to
Feld Kärnten .
Feldbach St . ts
Fel-Debrö U. o
Feldkirch Vor¬

arlberg t o .
FeldkirchenKär.

t 8 . . . .
Feldkirchena . d.

Donau O .-O.
Feldkirchen bei

Mattiqhofen
Ob .-Oe . . .

Feldsberg Nie-
der-Oest . to

Feled Ung. ts
Fölegyhäza s.

Bihar - Föle-
gyhaza ; Kis-
Kun - Fälegy-
HLza . . .

Felek U. t s .
Felixdorf Nie-

der-Oest . tsm
Felka Ung. t s
Felpöcs Ü. . .
Fels Nd . -Oe .ts
Felsö- Alap U.
Felsö- Attrak U.
Kelsö BasomU .t
Felsö-Balog N.
Felsöbänya U. t
Felsö - Bätka U.
Felsö - Botfalu

Ungarn
Felsö - Csertös

U. t . . .
Felsö-Dabas U.

t s . . . .
Felsö-Derna U.
Felsö-Diäs N.
Felsö-DobszaU.
Felsö- ElefäntU.

Felsö-EörU . t o
F -lsöfalu Ung.
Felsö-Gagh U.
Felsö-GallaU .ts
FelsS.-Hahüt U
Felsö -Hamor U.
Felsö - Hangony

Ungarn .
:lsö-Jregh U. t

Felsö- Jüzfa U.
Felsö-Käld U.
Felsö-Körösköny

Ungarn . -
Felsö-LLpos .U ..
Felsö- Lehota U.
Felsö - Lendva

(O . - Limbach)
Ungarn .

Felsö-Lövö (Ob .-
Schützen) ll - 1

Felsö-Lok U . ts
Felsö-Ludäny U.

t s . . .
Felsö- Möra U.
Felsö - Micsinye

U.
Felsö - Minds-

zent s. Bara-
nya Felsö-
Mindszent .

Felss -Motesicz
Ungarn . .

Felsö-UyärädU.
Felsö Ors U.
Felsö-OlcsvärU
Felsö-OszküU.ts
Felsö -Paty U.
Felso-Poruba U.
Felsö- Pulha

(Ob . - Pullen
darf ) U . t

Felsö-Rajk U. o
Felsö -Ribnyicze

Ungarn
Felsö- Sajä U. .
Felsö - Sebes

Bhnhf . U. t o
Felsö-SegesdU.

t 8 . . . .
Felsö - Szakony

Ungarn . .
Felsö - Szälläs-

patak U. . .
Felsö-Szeli U.
Felsö -Szemenhe

Ungarn
Felsö -Szemeröd

Felsö - Szent-
Jvän Ung . .

Felsö-Scöcs U.
Felsö - Szölnök

Ung. . . .
Felsö - Szovath

U. . . .
Felsö- Szücs U
Felsö - Szvidnik

Ungarn t
Felsö- Tärkäny

Ung . . .
Felsö - Tiszov

nyik Ung.
Felsö-Tömös

Bhf . U. t«
Felsö- (Nagy -)

Tür U. . .
Felsö -BadäszU.
Felsö-VadicsüU.
Felsö- VLlh ll.
Felsö-Visiö U. t
Felsö-Zsolcza U.

t o . . ,
Felsö - Zubricza
Fölszerfalu .

Ungarn U. t

Zone
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und
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und
Land

Fogaras U. t s 4 Freistadt Ob. - Fulnek M . t s 3 Garam-Berzen- Gerebencz U. .FohnsdorfSt .t« 8 Oesterr . t « . 3 Fulpmes T . t. 4 cze Bhf. U. t s 3 Gerend U. . .
Kok-Szabadi U. 3 FreistadtSchl.ts 3 Fundul-Moldo- Garam - Kis- Gerendüs U . s
Foktö U. . . . 3 Freistadtl s. wi Bkw . . . 4 Sall6 U. . . 3 Gereuth Kr . .
Folgaria T . t . 4 Galgöcz . . Furlog Ungarn 4 Garam- Kövesd Gergelylaka U.
Folya Ungarn. 4 Freistadtl bei Furta Ungaxn . 4 Ungarn t s 3 Gergjevac stehe
Fondo Tirol t 4 HolleschauM.t 3 Furth N. -O . ts 1 Garam- Kürtös Grdjevac
Fontane fredde Freiwaldau FurthofN.-Oe . t 1 Ung. . . . 3 Gerjen U. . .

T . C-/ .- »/.) t 4 Schlesien t s 3 Fußach Vbq . t s 4 Garamlök U. . 2 Gerovo Kr .-Sl.
Fony U. . . - 3 Fresach Kä . . . 3 Futtak Ung . t s 4 Garam - Szt. GerSdorf B . .
Fonyäd Ung. ts 3 Fresen St . t s 3 FuLine KS t s 3 Benedek Ü. ts 3 Gerse Ung. . .
Fonyvd -FÜrdö- Freudenthal Garam - Szt. Gertönyes U. ts

telep Bhf . U. Schlefient sna 3 Kereszt U. t s 3 Gestütthof B . tts . . . . 3 Freudenthalbei T. Garam-Iljfalu Geszt Ungarn t
Forbes B . t s 3 Frankenmarkt Gäad Ungarn t 4 Ung . . . . 2 Gesztely Ung.
ForgäcsfalvaU- 3 Ob. - Oesterr. 3 Gabel b .Niemes Garbäcz - Bog- Geszti U. . .
Fornach O -- Ö- 3 Fridmann U. . 3 Böhmen tm . 3 düny Ung . v 3 Getzersdorf Bhf.Forro U. t s . 3 Frieda » St . t v 3 Gabel an der Garöin KS . t s 3 N .-Oe . ts .
Forrü-EncsBhf. Friedberg St . t 2 Adler tv . . 3 Gärdonh U. 3 Gewitsch M . t «

U. t « . . . 3 Frredberg (Zs- Gabersdorf in Garä Ung. . . 3 Gföhl N .-Oe . t
Forstbad (15. /5. mosti) i .Böh . t 3 Böhmen . . 3 GareZnicaKS . t 3 Ghhmes U.

b . 30 ./9 .) B. t 3 Friedburg Ob.- Gabersdorf in Gargaro Kü . . 3 Gibärt Ungarn
Fort Opus Dal- Oesterr . t s . 3 St. 3 Gargellen Brlb. Gidüfalva Ä . s

mat . tä . . 4 Friedeberg Gablitz N.-Oe. t 1 v . t . 4 Giebäu Mähr. .
Füth Ungarn . 3 Schlesien ts 3 Gablonz a . d. Gars St.-Oe.-t s 3 Gießhübel beiFrättingsdorf Friede ! Schl , ts 3 Neisfe B .tsra 3 Garsten O-Ö -ts 2 Neustadt a . d.

Nd . -Oe . t s 1 Friede ! Bhnhf. Gäboltä Ung. 3 Gartenau Sct. M . Böhm , t
Frain M . t s . S Schl , ts . . 3 GaboZ K. S . . 3 Leonhard S . t 3 Gießh . - Sauer-FrainersdorsM. 2 Friedland i . B. Göcs Ung . t . . 3 Gartitz B. . . 3 brunn B. t s
Frainspitz Mäh. 2 t s m . . . 3 Gacsäly Ung. Gaschürn Bbg . t 4 Gige U. . . .
Fraknä U. . . Friedland a . d. ts . . . . 4 Gasen (Gaisen) Giläd U. t s . .
Franöiöi Kü. . 3 Mohra M . ts 3 Gaden (Gaaden) Steiermark- - 2 Gilgenberg O .--
Frankenburg Friedland bei Nd. -Oesterr .t 1 Gaspoltshofen Oe . . . .

O .- Oe. t . 3 Miste ! M . t« 3 Gaflenz O .-Oe. Ob. - Oesterr. 8 GilvLcS U. Bhf.
Frankenfels Friedrichswald t « . . . . 2 Gastern N.-Oe. 2 t s . . . .

Nd. - Oesterr. 2 b . GablonzB. 3 Gagy -Vendöghi GaftorfBöh. ts 3 Gimino Küst . 1
Frankenmarkt Friedrichswald U. 3 GLt Ungarn 4 Girält Ung. t

Ob . - Oe . ts 3 bei Wilden- Gainfahrn bei GLta U. t s . 1 Girincz Ung. .
Frankstadt am fchwert B . t s 3 Böslau Nd .- Gattaja U. t s 4 Girlan T. t

RadhostM . t s 3 Friesach Kä. t« 3 Oesterreich t s 1 Gaunersdorf Girsch B. . .
Frankstadt a . d. FrigyeSfalva U. Gairach St . . 3 N . - Oesterr . t 1 Gizellafalva U.Mähr. Grenz- ts . . . . 4 GaishornSt .ts 3 Gäva Ungarn t 3 GjülavesKr.Sl.

bahn M . ts . 3 Frischau an der Gajär(Gairinq) GavosdiaU. t s 4 t s . . . .
Franz St . t . 3 Staatsbahn Ungarn t . 1 Gawküw nowy GjurgjevacKr.-
Franzdorf Kr. M . ts . . . 2 Gajdel Ungarn 3 Galizien . . 3 Sl . t . . .

ts . . . . 3 Frischau b . Neu- Gazdobra Ung. Gawkuszowice GkadhSzäw G.
Franzen N . -Oe. 2 stadtl Mähr. 3 ts. 4 Galizien . . 4 Glanegg A . t«
Franzensdorf b. Frohnau B . . 3 Gaje (bei Lem- Gaya Mähr, t s 8 Glaubendorf

Reichend. B. 3 Frohnleiten St. berg) G . . . 4 Gdüw G . t . . 3 N .»Oe . «
FranzensbadB- 1t- » » » ., » 2 Gaje whLne Gebe U . . . . 4 Gleichenberg3 FrohsdorfN.-O- Gal . t « . . 4 Gebirgs - Neu- Steiermarl t
Franzensfeste t . . . . 1 Gäkova Ung. ts 3 dorf Böhm , t 3 Gleink O .-Oe.

Bhf . T . ts . 4 Frojach an der Galambok U. . 3 Geboltskirchen GleinstättenSt.t
FranzenShöheT. Mur St . « . 3 Galänta U. t s 2 Ob.-Oesterr . . 3 Gleisdorf

(1 . /7.—3ü./S.) t 4 Krühbuß B t 4 Galgü U- t « . 4 Gebersdorf Bhf. Steierm. t s
Franzenthal FryfztakGal. ts 4 Galgäcz (Frei- N .-Oe . « . . 1 Glina KS 1 .

Böhmen t s 3 Fucine T . t . 4 stadtl) U. t « 8 Geiersberg in Gliniany Gal. t
Franzfeld Ung- Füge Ung. . . 3 Gallenegq - Js- Böhm , t « - 3 Glinik marF-ts . . . - 4 Fügen Tirol t 3 lak Kr . t . . 3 Geiersberg in ampolski G.
Franz -Josef- Fülek Ung. t s 3 GallignanaKstl. 4 Ob .-Oe. 3 GliLsko Gal.

stolleu B . t s 3 Füles U. . . 1 Gallizie » i . Kä. GcinbergO.- O. ts . . . .
Fraßlau St . ts 3 Züllstein Schles. Gallneukirchen 3 3 Globasnitz Kä.
FrastanzBbg. ts 4 3 Ob . - Oe . k - 2 Geisthal bei Globnitz siehe
Fratting M. . 2 FülöpsMäs U. BallspachO . .O .t Boitsberg St. 3 Groß- Älob-
Frauenberg B. ts . . . - 3 Gälos (Gols) U. 3 Gelej ll . . . . 3 nitz.

ts . . . . 3 FünfhundenB . t 3 1 6 . . . . 1 Gelencze U. 5 GlockerSdorf s.
FrauenthalB. ts 3 Fünfkirchen U. Galsa U. . . 2 Geletnek U. t « 3 Gr .-GlockerS-
Frauenthal zu 1 s . . . . 3 Gälszöcs U. t s 3 Gelsa D. t ä. 4 ^. dorf.

Laßnitz St . ts 3 Für U. o . . 2 Galtür Tirol 4 Gelse Ung. 1 s 3 Glöckelbera B. t
Frauheim bei Fürged U. t « . 3 (1/6 —30/9) t . 3 Gellendorf - Ko- Glödnitz Kä . .

Kranichsf .St. Fürnitz Kä . t « 3 Gamäs U. . . 2 maräw Gal. 4 Gloggnitz Nd -
t 6 . . . . 3 Fürstenbruck B. GamingN.-O .ts Generalskistol Oesterr . t s m

Freivergi.Mäh. t « . . . . 3 Gamlitz St . t 3 KS . t s . . 3 Glogon Ung. t.
tsna . . . . 3 Fürstenfeld St. Gampern Ob .- Georgendorf B. 3 GlogovLcz Ung.

Freienfeld Tirol t s . . . . 2 Oest . « . . . 3 Georqenthal , s. t « . . . .
t « . . . . 4 Füß Ungarn . 2 Gams b.Hieflau Nieder - , Ob.- Gkogüw Gal . t

Freiheit B . t s 3 Füzes- Äbonh N. Steierm. t . 2 Georgenthal Glomnitz Schl.
Freiheitsau t « . . . . 3 Gamsb . Stainz GeorgswaldeB. Glozsän Ung-ts

Schlesien ts 3 Füzes - Gyar- Steiermark . 3 ts . . . . 3 Glurns Tirol t
Freihermersdorf mat Ung . t s 3 Gänäcz - Fürdö GePPerSdf. iM. 3 Gmünd KSrgt . t

Schlesient « 3 Füzefssr Ung . . 4 Ungarn « . .. . 3 Geras N .-Oe. Gmünd N.-Ö -ts
Freiland Nied.- Füzitö U- t s . 2 GansbachN -O. 1 t s . . . . 2 Gmunden Ob .-

Oesterr . t s . 1 Fugau B . . . 3 Gara Ung. t s 3 Gerasdorf Nd .- Oesterr. t « .
Frein bei Mürz- Fuqyi VäsLr- Garaboncz U. 3 Oesterr . ts . 1 GuadendorfN.-

sieg St . t . 2 hely U. ts . 4 Garad,a U. 1 o 3 Gsrcze U. . . 2 Oesterr . . .

Felszthn G . s
Föltorony U. ts
Felvincz U. t s
Fsny N. t s
Fönyes-Litke U.

ts . . .
Fenyöhäza U. ts
Ferdinandovac

KS.
Ferenczfalva

(Franköcz) U.
Ferenczfalva

(KrassS ) U. .
FeriLanciKS .ts
Ferleiten S.

t .
erschnitz N .-Oe
!ertö Sz . Mi-
klüs U. t s .

Feuersbrunn N-
Oest . . . .

Fianona (Plo-
min) Küstl. t

Fichtenbach B.
Fieberbrunn T.

ts . . . .
Filipova Ung. t
Filippsdorf bei

Georgswalde
B . « . . .

Filkehäza Ung.
Kirlejüw Gal . t
FischamendNd.-

Oesterr . t sä
Fischau a.Stein-

seld N .-Oe . ts
Üschbach St.

Mischern Böh ...t
FischlhamO.-O

t.
Fiume Ung. t sä
Fiume -MlakaU

tä . . .
Fiume Punto

franco U. <l
FiumicelloKü . t
Fladnitz b . Pas-

sail St . . .
Fladnitz flehe

Nieder- Flad¬
nitz

Flaurling T . t«
Flavon T . .
FleißenBöh. t
»lehh BöhmenI.
Flirsch Tir . ts
Flitsch Küstl. t
Flödnig Krain.
FlöhauBöhm t.
Floridsdorftem
Födömes , siehe

Nagy - , Pusz¬
ta-, Zoitva-
Födemes

FöderlachKä. ts
"öherczeglakU. t
^öldeäk Ung . t
Földes Ung . t
^öldhäs, siehe

KiSfäs - Föld-
häs

Földvär Una .te
Köldvär Bhf . U.
Földvar, siehe

Bäcz-, Bö¬
ses -, Duma - ,
Puszta-, Tis-
za - Földvär
Solz, sieh
Alvenhotel
Fölz.

Mmörveg U. s
vonlak Una. t
FS-Röv u . .



516 Post - und Telegraphenämter , Eisenbahn- und Dampfschiff-Stationen.

Ortsnamen
und

Land
Ortsnamen Ortsnamen

und und
Land Land

Gnas St . t . 2
Gnesau Kä. t . 3
Gn4zdaUng . t 3
Gnigl S . t . . 3
Gnoitz M . . . 3
Gobelsburg im

Kampthal N .-
Oe . s . . . 1

Godowitsch Kr . 3
Göd U. ts . . 3
Göde - Mester-

hä; a U . . . 4
Goding M . t s 2
Gödi - SzödU . s 3
GSdöllö U. 1 s 3
Gödre Ungarn 3
Gödre - S »t-

Märton Ung. 3
Gölle U. . . . 3
Göllersdorf N.

Oesterr . t s . 1
Gölniczbänya

Ung . ts . . 3
Gömor -Panhit

Ungarn « . 3
Gömdr -Rahä

U. o . . . . 3
Gömör - Simo-

nyi Ungarn . 3
Göncz U. t . . 3
Göncz - Ruszka

Ungarn . . 3
GönyöUng . tä 2
Göpfritz a .Wild

N .-Oe . is . 2
Görcsöny Ung . 3
Görgöny Szt.

Jmre U. i . 4
Görgeteg U - ts 3
Görjach s. Ob .-

Görjach b.
Veldes.

Görkau B . t sw 3
Göröginye U. . 4
Görösgäl U. . 3
Görtschach im

GailthalK . ts 3
Görz Küstl. ts 3
Göß Steierm . t 2
Gösting St . ts 2
Göstling N . -Oe.

t s . . . . 2
Göttersdorf in

Böhmen t . 3
Göttweig N --

Götzendorf N .-
Oesterr . tsm 1

Götzis Vbg . t « 4
Gogolüw G . . 4
Golfern O .-Oe.

t « . . . . 3
Gola KS . ts . 3
GoldeggN .- Oe.

1 . 1
Goldegg i . Pon¬

gau S . t . . 3
GoldenkronB .ts 3
Goldenstein M.

ts . . . . 3
Golleschau Schl.

ts . . . . 3
Golling Sbg . t « 3
Gollrad St . t 2
Gokogürh Gal . 4
Goltfch-Jenikau

Böhm , t « . . 3
GolubinciKS . t 4
GolubovecBhf.

K.- S . t s . 3
Gomagoi (» /, b.

' °/. ) T . 1 . . 4
Gomba Ungarn 3
GombaszögBhf.

U. ts . . . 3

Gomilsko St . .
Gomirje Bhf.

Kr . t « . .
Gonobitz St . t s
Gora KS . . .
Gorenja vasKr.
Gorlice Gal . t s
Gornja Rieka

KS . t . . .
Gornji -Kosini

KS . . . .
GosauOb . -Oe .t
GosaumühleO --

Oest . t s . .
Gosdorf bei

Mureck St . ts
GosPiöKS . t .
Gossengrün B t
Gossenfaß T . ts
Gofzpodincze U

t 8 . . . .
GotschdorfSchl.
Gottesgab B . t
GottscheeKr . ts
Grabäcz Ung . t
Gräber Böh .ts
Grabiny Bhf.

G . « . . .
Grabovci KS . t
Grabowa G . .
Grabownica

starzyüska G
Graöac KS . t .
Gradac D . t ä
Gradatz in Kr . t
Gradec KS . t s
Graden St.
Grades Körnt , t
GradiscaKstl . t
Gradlitz B . . .
Grado KU. t <l
Gräfenberg bei

Freiwaldau
Schlesien t s

Grötz in Schl .t
Grafenbrunn

Kr.
Grafendorf bei

Hartberg St . t
Grafendorf bei

Grußbach M.
Grafendorf im

Gailthale
Kä . t . . .

Grafendorf s.
Ob .- Grafen-
dorf.

Grafenegg N --
Oesterr - t s .

Grafenschlag
N . -Oesterr . .

Grafenstein
Kärnten t s .

Grafenwörth
Nd .-Oesterr . t

Grahova a . d.
Baöa Küstl. .

Grainbrunn
Nd .-Oesterr.

Gramatneusie-
de ! N . -Oe.

Gr ^ mastetten
Ob .- Oesterr.

Gran siehe
Esztergom.

Graslitz B . tem
GratweinSt . ts
Gratzen B . t s
Graun Tirol t
Graupen B . t s
GravosaDal . tä
Graz St . tsw
GrdjevaS Kr .-

Sl . t . . .

3 Grtzboszöw G.
Gr ^büw Galiz.

3 Greifenburg
3 Kärnten t s .
3 Greifendorf M.
3 ts . . . .
4 Greifenstein N .-

Oe . t s ä .
3 Grein O .-Oe.

ts ll . . .
4 Greis b .CMSt.
3 GrestenN .-Oe . t

Gries im Pinz-
3 gau S . t s .

Gries beiBozen
3 Tirol ts . .
4 Gries a . Bren-
3 ner Tirol t s
4 Grieskirchen

Ob . - Oe . t s
4 Griffen Kä . t .
3 Grignano Kst.ts
3 Grigno Tirol s
3 Grinzing Nd --
4 Oe . . s . .
3 GrisignanaKstl.

GriLane KS . t
4 Grüdek a. Du-
4 najecGalizien
4 Grüdek b . Lem¬

berg Gal . te
4 Grodzietz Schl.
4 ts . . . .
^ Grodzisko Gal.
3 Gröbminq St.
2 ts . . . .
3 Grödig Salzb . t
3 Gröditz in Oest-
3 Schl , s . .
3 Gröschelmauth

Mähren t s .
GrohoteDal . t <l

3 Gromnik Gal.
3 t s . . . .

Großarl Salzb.
3 Großau bei

RaabsN .-Oe.
2 Groß -AuiezdM.

Groß -Anrim B.
2 Groß -AupaB - t

Gr .- Becskerek,s.
Nagy - BecS-

3 kerek.
Groß-Beranau

M.
Groß -Bistritz b.

RoLnan M.
1 Groß -Bittesch

Mähren t
2 Groß -Blatnitz

M.
3 Groß - Bürglitz

Böhmen . .
1 Groß - Oakowitz

Böhmen t s .
3 Groß - öekau B,

Groß -Chrastitz
2 B.

Groß - Deschau
Mähren . .

1 Großdorf b . Ko¬
jetitz B . s .

3 Großdorf bri
Braunau B - t

Groß - Enzers-
4 dorfN .-O . t
2 Groß - Gerungs
2 N .- Oesterr . t
4 Groß - Globnitz
3 N .-Oe . t s . .
4 Groß - Glockers-
2 darf Sch . s .

Großamain
3 Salzburg t m

Ortsnamen
und

Land
Ortsnamen

und
Land

4
4

3

3

1

2
3
2

3

4

4

3
3
3
4

1
3
3

3

4

3

4

3
3

3

2
4

2
3
3
3

2

3

2

3

3
3

3

3

3

1

2

3

3

Groß - Grillo-
witz,s. Poffitz-
Groß -Grillo
Witz.

Groß -HarraS
N .- Oest. t

Groß - Heilen-
dorf Mts

Groß - Herrlitz
Schlesien t .

Groß -Hluschitz
Böhm . . . .

Groß -Höflein , s.
Nagy -Höflany.
Groß - Hrabowa

Mähren . .
Groß - Jedlers - ,

dorf N .-Oe . t
Groß -JenLB . ts
Groß -Jessenitz

Gro'ß-Kadolz, s.
Seefelk-
Groß - Kadolz

Groß -Kanizsa,
s. Nagy -Ka-
nizsa.

Groß - Karlo-
witz Mähr , t

Groß -Kikinda s.
Nagy -Klkinda

Groß - KleinSt .t
Groß -Kostomlat

Böhmen t s .
Groß - Kuntschitz

Sch . . .
Groß - Kunzen

dorfb . Mähr --
Ostrau Schle¬
sien ts . .

Groß - Kunzen-
dorf b . Weide¬
nau Schlesien

Groß -Lack bei
Treffen Kr . t e

Groß - Laschitsch
Krain t s

Groß -LateinM .s
Groß -LhottaM-
Groß -Lobming

b . Knittelfeld
St.

Groß - Loffenitz
Böhmen .

Groß -LukowM.t
Großlupp Bhf.

Kr. t s . .
Groß - Maria-

Zell , s. Maria
zell.

Groß - Mergthal
Böhmen .

Groß -Meseritsch
Mähren t v

Groß - Mugl N .-
Oe . t . . .

Groß - Nehvizd
Böh . . . .

Groß -Niemt-
schitz M . . .

Groß - Opato-
witz M . t s

Groß - Orechau
Mähren . .

Groß - Pawlo-
witz Mähr , ts

Groß - Pertholz
Nd. - Oesterr.

Groß - Peters¬
dorf b. Zauchtl
Mähren . .

Groß - Peters¬
wald Mähren

Groß - Petrowitz
b .Nechanitz B.

1

3

3

3

3

1
3

3

3

3

3

3

3

3

3

3
3
2

3

3
3

3

3

2

1

3

2

3

2

2

3

3

3

Groß - Pöchlarn
N .-Oe . t s

Groß - Pohlom
Schlesien . .

Groß - Priesen
Böhmen tsä

Groß -Prilep B-
Groß - Raming

Ob .-Oe . ts
Groß - Reifling

Steierm . t s
Groß - Rieden¬

thal N .-Oest.
Groß -Ritte B.
Groß - St . Flo¬

rian St . t s.
Groß - Schönau

N .- Oesterr . t
Groß -Schützen

s. Nagy - Le-
värd . . .

Groß -Schwechat
N .-Oe . s . .

Groß - Schwein-
barthN . -Oe . t

Groß - Seelowitz
Mähren t s.

Groß - SenitzM.

Groß Siegharts
N .-Oe . t s .

Groß - Sirninq
N .-Oe . s . .

Groß - Söding
Steierm . t s

Großsonntag
Steierm . s .

Wrog - Stein¬
bach Stink , t

Groß - Stiebnitz
Böhmen . .

Groß - Stohl M.
ts . . . .

Groß - Tajax M.
Groß - Tapol-

csan, s. Nagy-
Tapolcsäny.

Groß - Tcinitz
bei Olmütz
Mähr . . . .

Groß -Ullersdors
Mähren t s

Großwardein s.
Nagy -Värad-

Groß - Watters¬
dorf M . t .

Groß -Waris-
dorf , s. Zza-
bad -Bäränd

Groß - Weikers-
dorf Nd . - Oest.

t s . . . .
Groß - Wilfers-

dorf St . . .
Groß - Wister-

nitz M . t s .
Groß - Wosek B.

ts . . . .
Groß -Zdikau

B . t . . .
Groß -Zinken-

dorf , s. Nagy-
Czenk.

Groß - Zmietsch
Böhmen . .

GrottanB . tsm
Grubisnopolje

KS . t . .
Gruda D . t .
Grün bei

MarienbadD.
Grünan O .-O .t
Grünbach am

Schneeberge
N .-Oe . ts . >

Ortsname«
und

Land

Grünbach bei
2 Freistad '. Ob .-

Oesterr . . . 3
3 Srünb .Marien¬

bad Böh . . . 3
3 Grünberg -Ei-
3 benberg B . ts 4

Grünburg Ob .-
2 Oe . ts . . 3

Grünlas , Dorf
2 B . s . . . -

Grünwald B . t 3
1 Grulich B . t s . 3
3 GrumbergM .t « 3

Grundlsee St . t 3
3 Grußbach M.

ts . . . . 2
2 Grybäw G . t « 3

GrzegärzkiG . ts 3
Grzhmatüw G.

— ts . . . 4
Gstatterboden

— Steierm . ts 3
Güns , s. Köszeg

1 Güntersdorf bei
KöniginhofB . 3

2 Güsfing , s. Ne-
met-Ujvär.

3 Guläcs Ungarn 3
Gummern Kä.

2 t s . . . . 3
Gumpoldskirch.

1 Nd .-Oe . ts . 1
Gunja KS . ts 4

3 Gunskirchen
O .- Oest . ts 3

3 Guntersdorf
N . -Oest . ts 1

2 Guntramsdorf
N .-Oest . ts . 1

3 GnrahonczU . tv 4
Gurahumora

3 Bukowina te 4
2 Guraszäda U. e 4

Turein M . t s 8
Gurk i . Kärnt .te 3
Gurkfeld Ky, ts 3
GurtenO .-O -ts 3
Gusswerk bei

3 Mariazell St . t 8
Guta (Komorn)

3 U. 8
Gutenbrunn bei

Ottenschlag
N .- Oe . t . . 8

3 Gutenstein in
Kärnten s . 3

Gutenstein N .-
Oesterreich ts t

Gutor U. . . t
Gutorföld U. ts 3

1 Gnttaring
Kärn . t . . 3

2 Gnttau O .-Oe - 3
GwoLdziec G-

3 ts . . . . t
Gyäl Bhf . U. ts 3

3 Gyäla U. ts . 3
Ghalu U. t . 4

3 Gyanafalva U
rs . . . . 3

Gyanta Ung . s t
Gyapju U. . - 4
Gharmat U. s 8

3 GyarmataU . ts 4
3 GySksnyesU . ts 3

Gyenesdiäs U. 8
3 Gyepes U. - - 3
4 Gyepes , s. Ma-

gyar - GyePes
3 Ghepü -Füzes U. 3
3 Gysr Ung . ts 4

Györes U. t s 4
Gyergyö -Alfalu

1 U . 4

Zone
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Land

Ortsnamen
und

Land

Ortsname»
und

Land

Ortsnamen
und

Land

Ortsnamen
und Z

Land -n

Ortsnamen
und

Land

Syergyö « Szt
Miklos U. t

Mono-
stor , s. Ma¬
gyar - Gherö-
Monostor.

Shertyämos N.
ts . . . .

Ghelva U. t s .
Thimes U. t «
Gyimes -Felsö-

Lok Bhf . U.ts
Gyirok Bhf . U.

ts . . . .
TyömöreU. t«
Thömrö U. t«
GyöngyösU . ts

höugyösfö U.
yönghös- Ha-
läsz Ung . .

lök Ungarn
Thöngyos Pata

Ungarn . .
Ghönk Ung .1 s
Thor U. t s ä
Thür- Affzonyfa

Ungarn t s .
GhSrgyhäza U-

ts . . . .
Työrköny Ung.
Ghör -Päzmänd

Ung . . . .
Gydr - Rsvfalu

U.
hör - Sövöny-
haza Ung . .

Thör-Sz .-Jvän
Bhf . Ung. t s

Thör-Sz .-Mär-
ton U. t . .

ThörszigetUng.
Työrtelek U. t
Työrvär U. ts
Thoma U. ts .
GhorokU. t v .
Syügh U. t . .
Thülvösz U. ts
Syüre U. . .
Thula Ung. ts
Shulafalva U.
Thula - Fehör-

vär U. t s .
Tyula-Jovän-

cza Ung . . .
^hulakeszi U.
Ghulaväri U. t
Thula-Barsänd

Ungarn t . .
Tyurgyevü U.
Gyuro Ung . .

-Öest,

-Oe.

Haag N .-Oe
Haag Ob .-

t « . . .
Hadern B . t
mberspirk B.

^abrowan M.
Habstein B . -
Hacking N .-

>aczü« G.
> dad Ung
»adersdorf
KamyN -O

Hadersdors-
Weidlingau
N.-Oe . tsm

H°bhäz,s .Hajdn
Hadhäz.

HadikfalvaBuk.

garn
am
ts

Hadres Nd.-Oe.
ts . . . .

HadyLkotvce G.
t « . . . .

Häring b . Kirch¬
bichl T . . .

HäselgehrTir . t
Hagenau inO ---

Oesterr . s .
agenberg O .»
Oesterreich 1 .

Haghmädfalva
Ungarn . . .

Haibach bei
Aschach an der
Donau Ob --
Oesterreich .

Haibach bei
SchärdingO . --
Oe.

Haid Böhmen t
Haida Böhm.

Haidenschaft
Küstenland t

Haidershofen
Nd . - Oesierr.
aiming T . s .
aimburg bei
Bölkermarkt
Kärnten . .

Hainburg Nd .-
Oesterr . tsä

Haindorfi . B . t
HaiuersdorfSt.
Hainfeld Nied .-

Oesterr . tsm
Hainspach B . ts
Haydu-BagoS

Bhf . U. t s
Hajdu - Böször-

möny U. t s
Hajdu -DorogU.

ts . . . .
Hajdu - Hadhäz

U. t s . . .
Hajdu -NLusM.

ts . . . .
Hajdu -Sämson

U. t . . .
Hajdu -Szoboß-

lü U. t s . .
>äje B . ts . .
>ajmäskör U.
ts . . . .
ajnikUng . . .

.ajüs Ungarn t
Halas Ung . t s
HalLsz . s. Gy-

önghös - Ha-
lLsz : Nagy-
Halssz.
alüsziUng . .
albenrain St.
ts . . . .

Halbstadt Bhf.
B . t s . . .

Halbthurm , s.
Föltorony.

Halenkov M . .
Halicz Gal . t s
Hall , s. Bad Hall
Hall Tirol t s .
vallein S . tsm
Hallstatt Ober-

Oesterr . t s .
Halmägy , siehe

Nagy - Hal-
mägy.

Halmägy Csücs
Bhf . Ung . t s

Halmaj Bhf . U.
t s . . . .

Halmi U . t s .
Hals B . t . .

Hammer , s.Ob .»
Hammer.

jHammern- Ei-
senstraßB . ts

>ämor U. t s
iämor, s. Aliü-
HLmor ;Felsö-
Hämor.

Hamvasd U . .
HandenbergO .-

Oe.
andlova Ung.

^angücs U.
Hangony,s .Fel-

sö-Hangony.
Hannsdorf Bhf.

M . ts . . .
Hantos .s.Nagy-

Hantos.
Hanusfalu N. .
Hanusfalu , f.

Szepes - Ha¬
nusfalu.

Saraszti Ung,. s
Haraszti , s. l7j-

Haraszti.
>ard Bbg . t s
>ardeggN.-Oe.
t.

>arka U. . .
.mrkacs Ung. .
Harkäny U. t .
Harkäny,s . Tak¬

ts -Harkäny.
Harllowa G . .
Harland N.-

Oe . t . . .
Harmannsdorf
(Horn ) N . -Oe.
Harmannsdorf,

s.Rückeredorf-
Harmanns-
dorf.

Häromfa U. . .
jHarraS,s . Groß-

Harras.
HLrstiny , s. Na¬

gy - Härsäny;
Borsod - Här-
säny : Nagy-
HLrsany.

Hart O . -Oe . e
'mrta B - t . .
>arta , s. Kis-
Harta.

mrtberg St . t s
artenbergB .te
>artenstein in
N .-Oe . v . 16/4
bis 31/10 t .

Hartkirchen O .-
Oesterreich .
artmanitz B . i
artmannsdorf
s. Wind-Hart-
mannsdorf.

Hartyän , s. Uj-
Hartyän ; Alt-
Harzdorf.

>aselbachinB. 1
afelbach bei
Gurlfeld Kr.

Haslach Ober-
Oesterr . t s

Haslau B . ts.
HaßbachN .-Oe.
Hätmeg U. . .
HatnaBhf .Buk.

ts . . . .
ätszeg U. t s

^ atvan U. t s .
Hatvän , s. Püs-

Pök- Hatvan.
Hatzendorf St.

ts . . . .

Haugsdorf N .-
Oesterr . t s .
aus St . t s .
aus , s. Schloß-
Haus.

Hausbrünn bei
Gewitsch M . t

Hausbrunn N -
Oesterr . .

Hansdorfbei '
Zauchtl M . t

HausleitenNd .-
^esterr . . .

Hausmannstät¬
ten Steierm . .

HausmeningN .-
Oe . t . . .

Havaj Ung . < .
Hawran B - t s
Hbit , s. Unter-

Hbit.
ödervär U. t
edrahely U. .
edri Ung . . .
ägen U.- s . .
egybänya U.
egyeS - Fekete
hegyBhf . U.ts

Heghes, s. Kis-
Hegyes ; Tis-
za -Hegyes.

HegyeshalomU.
ts . . . .

Hegyfalu U. t s
Hegykö U . . .
Heidenreichstein

Nd . - Oest . t
HeilensteinSt .ts
Heiligenberg bei

OlmützMahr.
Heiligenblut

Kä- t . . .
Heiligen Drei¬

faltigkeit in
Winvisch-Bü-
heln Steierm.

Heiligen > Geist
Steierm . « .

Heiligenkreuz a.
Waasen St . .

Heiligenkrem, b.
BadenN .-Ü - t

Heiligenkreuz b-
Bras B . . .

Heil. Kreuz b.
Landstray Kr.

Heil . Kreuz bei
LittaiKrain .

Heiligenkreuz b.
Plan B . . .

Heiligen Kreuz-
Cesta Kü . . .

Heiligen -Kreuz,
s. Garam
SzentKereszt.

Heilrgenstadt,
N .-Oe . t s .

Heiuersdorf bei
Friedland in
B . t . . .

Heinrichs an B -,
Nied.-Oest.

Heinrichsgrün
Böhmen t

Heinzendorf bei
Olbersdorf
Schlesien . .

Heiterwang T.
Höjasfalva

U. t s . . .
Hejcze U. . .
Helenenthal vei

Jglau M . t .
He^tenbergOb .-

Osterr . t . .

HellmonSödt
O . L>.

Hcltau , s. Nagh-
Dis ^nüd-
enczida Ung.
engsberg St .,.
enhart O .-O-
enndorf Salz,
ennersdorf bei
Wien ts . .

Hennersdorf in
Schlesien t s

Hennersdorf b.
Hohenelbe B.

Heö-BäbaU . .
Heraletz B . t s
Heraltitz Mähr.
Hercegovac Kr.

Sl . . . .
Herczegfalva

U- t s . .
HerczegSzöllös

Ungarn . .
eröd U. . .

, erencsvölgy U.
Herend Ung . t s
Heränh Ung. .
HereStsny , siehe

Nagy -Heres-
täny.

Herkulesbad
(Herkules-fürdö)

U. ts . . .
Herläny U. t .
HermagorKä . ts
HermLnd U-
Hermanic , siehe

Klein-Herma-
nic.

Hermanmöstec
Böhmen t s

Hermannseifen
Böhmen t . ,

Hermannshütte
in B . t s

Hermannstadt s.
Nagy - Szeben.

Hernstein N .-
Oest. ts . .

Hermannstadt i.
Schlesien t .

Hermäny U. s
Hermesdorf s.

Nieder - Her¬
mesdorf.

Hermsdorf , s.
Klein-Herms¬
dorf ; Ober-
Hermsdorf.

Hernäd - Nömeti
Ungarn s

Hernäd Böcse U.
Herotitz, s. Ho-

schtitz- Herotitz.
Herrlitz, s. Gr - ,

Ktein-Herrlitz
Herrnbaumgar¬

ten Nd .- Oest.
Hcrrndorf bei

RakonitzB . ts
Herrnskretschen

Böhmen t <1
Hertelend , siehe

Magyar - Her-
telend.

Hertelendhfalva
U. t . . . .

Hertin Böhm , t
Hertkovce, siehe

Hrtkovce.
Hertnek U. ts
Herzogenvurq

Nd. - Oe . .
Herzogsdorf

O . - Oe . s

Hetöny Ung . .
Heteny s.Hoßzü-

Hetäny.
Hetes Ungarn .
Hötfalu , s. De-

restye-Hstfalu
Höthärs U. ts
Hetzendorf Nd .-

Oe . t s . .
Heves Ung. t s
"eves -Bätor U.

eves - Csehi U.
äviz, s. Homo¬
rod - Höviz;
Keszthelh-Hö.
viz ; Pest-H S-
viz.
ibbe Ungarn.
idalmäs U. t
idasd U. ts
idaskürt U. .

Hidas - Nömcti
Ungarn t s .
idegküt U. t s
idegküt- s. Ne-
met-Hidegksit;
Pest - Hideg-
küt ; Pozsonh-
HidegkLt;
PuSzta » Hi-
degküt ; Te-
mes - Hideg-
ksit ; Vas -Hl-
degküt.

Hidvög-Ardö U.
Hidveg , s. Ra-

bL - Hidveg;
VLros-Hidveg

Hieflau St . t e
Hielgersdorf

B . t . . .
Hillersdocf , s.

Nieder»
Hillersdorf.

Hilm - Kematen
N .-Oest . tsm

Himberg Nied.-
Oesterr . t s .

ümeshäzaUng.
immelberg Kä.
t.
imäd U. . .
inter - Brühl
N .- Oester . t s

Hinterriss T . .
Hinterstoder O .-

Oesterreich t
Hippach b. Zell

am Ziller T.
Hird , s . Kis-

Hird.
irip Ungarn .
irschbach Ob .-
Oesterr . s .

Hirschbach . N .-
Oe . s . . .
irschbergB - ts
irschenstandB.
irschwang N .-
Oe . t . . .
irt Kärnt . t s
irtenberx N --
Oest . t s . .

HisnhüvizBhnh.
U. t s . .
ittisau Vbg . t
itzendorf St . .
lladovka Ung.
liboka Bk. t e
linik Ungarn
linitza Bk . t .
linsko i . B . ts
luboLep B . ts
kuboczek wirlki
Galizien t s
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Ortsnamen
und

Land IZone

Ortsnamen
und

Land Zone
Ortsnamen

und
Land Zone

Ortsnamen
und

Land I Zone

Ortsnamen
und

Land Zone
Ortsnamen

und
Land cA

Hlubosch B . t . 3 Hohenmauth Horjul Kr . . . 3 Hrottowitz M . i 2 Jankoväcz U. t 3 Jazowsko G . t 3
Hluk M . . . S B . t o . . . 3 Horka a . d . Jser Hroznä Lhota Jänok Ung . . . 3 Jbafa U. . . . S
HnojnikSch . t s 3 Hohenmauthen. B . t . . . 3 M. 2 Jänosföld U . io 4 Jbränh U. . .
Hoch-Chlumec Steiermark t 3 HorkaBhf .U. te 3 Hrtkovce KS . t 4 JänoS - Gyarmat JLiäi Kü . t . . 3

B . t . . . . 3 Hohenruppers- Horka-Szt .- An- Hruschau i . Sch. Ung . . . . 3 Jdolsberg N --
HocheneggSt . t 3 darf N -Oe . . 1 dräs U. . . 3 t 8 . . . . 3 JanoshLza U. to 2 Oesterr . t . 3
HochfilzenT . to 3 Hohenseibers- Horkan b . Ol- Hrustin Ung . . 3 Jänoshegy U. to 3 Jdria Krain t. 3
Hochstnstermitnz dorf M . . . 3 mütz M . t o . 3 Hruszäw Gal . t 4 Jänoshida U. . 3 Jdvor U. . . 4

T . t (v . IS/6 Hohenstadt M. Horn N .-Oe . t8 2 Huben Tir . t . 3 Jänosi Ung. o . 3 Jechnitz B . t o 3
biS 15/9) . . 4 t8 . . . . 3 HorodenkaG . to 4 Hubertendorf Janäw b . Lem- Jedd U. . . . 4

Hochlibin B . . S Hohenstein B . to 3 Horodnica G . . 4 N .-Oe . t 8 . 2 berg Gal . to 4 Jedlesee N .-Oe.
Hochneukirchen Hohenwarth N -- HorosedlBöh . t 3 HühnerwafserB. 3 Janäw b -Trem- t 8 . . . .

N .-Oe . . . 2 Oe. 1 HokowitzB. tsin 3 Hürm Nd.-Oest. 1 bowla Gal . t 4 JedliczeGal . to 4
HochPetschB. t« 3 Hohenweiler HoroLanka Gal. 4 Hüttau S . i o 3 Janowice bei Jedownitz Mäh. 3
Hochfchneeberq Vorarlberg . 4 HoroLanna Hüttenberg Kä. Zakliczyn G. 3 Jelesnia G . to 3

(1/5—31/10) Hohenzell Ob .- wielka G. 4 t 8 . . . . 3 Janowitz a . d. Jelschane Küstl. 3
N .- Oe .) 1 Oesterr . . . 3 Horpäcs U. 1 . 2 Hugyag U. . . 3 Angel B - t o 3 Jenbach Tir . to 3

Hochstadt a . d. Hokhocze G . . 4 Horschowitz bei Hujcze G . . . 4 Jonowitz bei Jenke N. . . . 4
Jser Böhmen t 3 Holics Ung. t 8 2 Horosedl B . i 3 Hulcze Gal. 4 Römerst. M . i 3 Jenschowitz B.

Höchstem M . t o 3 Holitz Bohm . t 3 Hort Ungarn e 3 Hullein M . i o 3 Janowitz bei t 6 . . . . 3
Hochwald bei Holitz b . Olmütz Hortobägyfalva Hummel B. 3 Wottiz B - t o 3 Jernye U. . . 3

Freibg . Mäh .t 3 M. 3 U. 4 Hum na Sutli Jansdorf B . . 3 Jerszeq U. . . 4
Hoch -Wefiely Holleischen B . 6 3 Horvät - Csene U. Kr . Sl . . . 3 JaporrsNd .-Oe. 2 Jeseney B . . . 3

B . t 8 . . . 3 HollenburgNd .- t 8 . . . . 4 Humpolec B . iv 3 Jarak KS . ä . 4 Jesenitz b. Sed-
Hochwolkers- Oesterr . t ä . 1 Horvät -KimleU. Hunfälu U. t o 3 Järek Ung. t o 4 letz a . d . F.

darf Nd .-Oest. 1 Höllenstein a . d. io . . . . 1 Hunhad -Dobra Jarembina U. 3 J .-B . . . . 3
Hoczew G . t . 4 Ybbs N .-Oe. Horvät - NLdalla U. t 8 . . . 4 Jaremcze G . to 4 Jessenetz in M.
Hodäsz U. t a 4 t 8 . . . . 2 Ungarn o . . 2 Hurkenthal B. 3 Jareschau B . i o 2 t 8 . . . . 3
Hädmezö- Bäsär- Hollersbach S . 8 3 Horyniec G . t e 4 Huschitz b. Win- Jarkoväcz U. to 4 Jessenitz a . d.

helhU . tom . 3 HolleschauM . t8 3 Hoschtitz -Hero- terbe'rgBöhm. 3 JarohnowitzMo 3 Save Kr . t . 3
Hodosän U. . . 3 Holläd U. t 8 . 4 titz M . ö . . 2 Huschtienowitz Jaromök B . t o 3 Jessenitz b . Prag 3
Hodrusbänyall. Hollähäza U. . 3 Hospozin B . t o 3 M. 2 Jaromätitz a . d. Jetätitz B . t o 3

t. 3 Hollä -Lomnicz HosszL - Aszö Husiatyn G . i o 4 NWBM . t o 2 JetzelsdorfNd .-
Hädsägh U. t o 3 Ungarn . . 3 (Langenthal) Husinec B - i o 3 Jaromöritz bei Oesterr . . 1
Höchst Vorarlb. 4 HoloubkanB -ta 3 U. i 8 . . . 4 Hufsakäw G . . 4 GewitschM .t6 Jezerana KS. 3
Hödnitz M . t o 2 Hokyü Gal . 8 . 4 Hofizüfalu U. to 5 Hussowitz M . t 2 Jaroslau G . to 4 Jezierna G . t o 4
Höfen b . Reutte Holzgau Tirol t 4 Hosszü -Hetäny Hustopeö M . o . 3 Jaryczäw Gal. 4 Jezierzany bei

Tirol . . . 4 Hombok M. t 8 3 U. 3 Huszt Ung. t a 4 Jasena B . - . 3 BuczaczG . to 4
H 'öflein b . Bruck Homok Bhf. Hosszü -Mezö U. Hutisko M. 3 Jasenovac Kr. Jezierzany bei

a . d . Leitha U. t 8 . . . 3 t s . . . . 4 Hutterdorf B . . 3 Sl . toä 3 CzortkäwG .to 4
Nied .-Oest . . i Homokmägy U. 3 Hosszü - Pälhi Hutti Ung. . . 3 Jafienica Gal. 4 Jezupol G . to 4

Höflein an der Homok - Szt .- Ung . io . . 4 HwoLckan B . . 3 Jastenäw görny Jgal Ungarn t 3
Thaya M . o 2 György Ü- . 3 HosszL-Pereßteg HhLne G . . . 4 G . t . . . 4 JglauM . t o w 3

Högyäsz U. t 8 3 Homok-Terenne Ungarn . - 2 Jafionka G. 4 JglauBhf .M .to 3
Höltöväny U . 1 4 U. 3 HELlkov M . . 3 3» Jofionäw G. . 4 Jqlä U. to . . 3
HönigsteinKr . to 3 Homolicz Ung. t 4 Hostau Böhm , i 3 Jaäd Bhf . U. to 4 Jaska KS . t o 3 Jglä - Füred U.
Hörberg St . . . 3 Homonna U. t8 4 HosterlitzMähr. 2 Jaäk ll . . . . 2 JaskowoKr . Sl. 3 V. 15/5 - 30/9 t 3
Hörbranz Vbg. 4 Homonna -Olh- Hostivar B . t 6 3 Jablanac KS .ck 4 JaZliska Gal . . 4 Jgls T . t . . 4
Höritz im Böh- ka U. . . . 4 HostiwitzB . t 8 3 JablaniczaU . t8 4 Jasto Gal . t o 4 Jgrane D . t ä 4

merwalde B. Homoräd Bhf. SostomiceB . t 3 Jablonetz a . d-. Jassenova U. to 4 Jharos - Beränyt 8 . . . . 3 U. t 8 . . . 4 Hotederschitz Jser B . t o 3 Jafirzobica G. 4 Ungarn . . 3
Hörsching Ob .- Homoräd - Al- Kr . i . . . 3 ZabtonicaG . . 4 Jäsz -Alsä - Szt- Jhrowica G - t 4

Oe . t8 . . . 3 mäS U. . . 4 Hotel Boden- JabloniczU . to 2 György Ung. 3 JiSin Böhm . t o 3
Höfling Mähr. 2 Homoräd Fürdö bauera . Hoch- Jablonitza Bk. 4 Jäsz -ApätiU - t o 3 Jiöinoves Böh.
HötzelsdorfNd .-- (v . 16/6 —31/8) schwab (' /, bis Jablonka Ung. . 3 Jäszberänyll . to 3 t 8 . - - - 3

Oesterr . t 6 1 N . 4 ' °/, ) St . . . 2 Jabtonöw Gal . i 4 Jäsz - Däsa U. 3 Jinetz B . to . 3
Hof a - Leitha- Homoräd - Hä- Hotel Karersee Jablunka in Jäszfalu U . . . 2 Jistebnitz B . t o 3

berge N .-Oe. 1 viz U. . . . 4 C/- - °°/.) T . t 4 M . 8 . . . 3 Jäsz -Felsö - Szt. Jkervär Ung . t r
Hof b . Sbg . t 3 Homoräd - Szt .- Hotel Salden Jablunkau in György U. . 3 Jlancsa Ung . to 4
Hof in Kram . 3 Märton U. . 4 T . t 4 Sch . io . . 3 JLsz - Fänyszaru Jllava Ungarn
Hof in Mähr , t 3 Homrogd Ung. 3 Hotzendorf M. Jaämierz G - . 4 Ungarn o 3 t 8 - . - 3
Hof- GasteinS . t 3 Hont -Bagonya t 8 . . . . 3 Jadvölgy U. o 4 Jäsz -Kara -Jenö Jllirisch - Castel-
Hoflirchen i. Ungarn . . 3 Hotzenplotz Jägerndorf Sch. U. . . . 3 nuovo Kstl . t. 3

Mühlkreis O. Hont - Börzföny Schl , i . . 3 t 8 m . . . 3 Jäszkerekehäza Jllirisch -Feistritz
Oesterr . t . 3 Ungarn . . 3 Hovözy M . . . 3 Jagenbach Nd .- U. t 6 . . 3 Kram t 6 . . 3

Hofkirchena . d. Hont - Füzes- Hrabin Schles. . 3 Oesterr . . . 2 Jäsz-KisärU . t o 3 Jllischestie Bu-
TrattnachO .- Gyarmät U. 3 Hradek bei Jaqerberg St. 2 Jäsz -Ladäny U. kowinato . 4
Oesterreich . 3 Hont -Nädas U. 3 Schüttenhof. Jagielnica G . to 4 to . . . . 3 Jllhe Ung. t o 4

Hoflenz M . 8 . 3 Hont -Szäntä U. 3 B . i o . . 3 Jagnina Dal . t 4 JLszä Ung . t o 3 JllyefalvaU. 5
Hofstetten Nd .- Hont -lijfalu U. 3 Hradeki . M . t o 2 Jahrinq St . . 3 Jäsz -Szent- Jlok KS . t ä 4

Oesterr . t . . 1 Hopfgarten T. Hrascheb.Adels- Jaispitz M . t . 2 Andräs U. . 3 Jlosva (Somit.
Hohenau Nd.- t 8 . . . . 3 berg Kr. . . 3 Jakabfalva U. . 1 Jäsztrabje Ung. 2 Bereg ) Ung. 4

Oesterr . t 8 . 1 Horatitz B . t o 3 HraZcina - Tr- Jäkä Ung. i o . 3 Jaüerburg Kr. Jlosva (Somit.
Hohenberg Nd .- HoraLdiowih qoviöLe Kr .- Jakobeny Buk . t 4 t 8 . . . . 3 Sziläqy ) Ung. 4

Oesterr . t 8 . 1 Böhmen t 8 . 3 Sl. 3 JäkähalmaUng. 3 Jauernig Schl. Jltyä U. . . - 4
Hohenbruck B. Horbok - Csebi- Hrastnigg Bhf. Jaksiä KS . t o 3 t v . . . . 3 Jlz Steierm . t 3

to . . . . 3 nye Ung. . . 4 St . t 8 . . 3 Jälna U. i o . 3 Javorina ll . . 3 Jmecsfalva
Hoheneich Nd .- Horbok - Rad- Hrebenäw Bhf. Jalub M . . . 2 Jawiszowicc G. U. t 8 . . §

Oesterr . t 8 2 väny Ung. i8 4 G . t 8 . . 4 Jäm Ung. i o . 4 t 8 . . . . 3 Im er T . . . 4
Hohenelbe B. Horeüoves B . to 3 Hricsä U. t o . 3 Jamina KS . ck 4 Jawornik Gal. 4 Jmmendorf N.

3 Horepnik B - t 3 Hriwitz B . 1 . 3 Jamnitz Mähr. Jawornitz B . . 3 Oe . t . - . 1
Hohenems Bor- Horgos Ung . t 8 3 Hrobiöan B . o 3 t 8 . . . . 2 JaworäwGal - t 4 JmotskiDalm- 4

arlberg t 8 . 4 HorgospatakaU. 4 Hrochow-Teinitz Janczyn Galiz. 4 Jaworzno Gal. Imst Tirol t e 4
Hohenfurth B. Hokrcka B . t . 3 Böhmen i 3 JLnkUng . io . 4 t 8 . . . . 3 Jnärcs -Kakucs.

t s . . . . 3 Hokitz B . t o . 3 Hronow B . t e S Jankau Böhm. 3 Jazkowiec G . t 4 Bhf . U. t o *
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Ortsnamen »> Ortsnamen Ortsnamen Ortsnamen Ortsnamen Ortsnamen
und und und und und und

Land ncr Land «r Land cn Land Land Land rn

Snczöd U. . . 2 Jtzkanh Bhf. Kakova Ung. t 4 Kapi Ung. t 8 3 Kasten (Bez. Kercza U. . . 2
Indra KS . t s 4 Buk . t 8 . . 4 Kaladey Böhm. 3 Kaplitz Böhm. Amstetten)N -- Kerecsend U. . 3
Indic B . . . 3 Judenau Nied .- KakaharüwkaG. 4 t8 . . . 3 Oe . 8 . . . 1 Kereczke U. . . 4
Ingrowitz M . t 3 Oesterr . t 6 . 1 Kalje K. Sl . . 3 Kapnik-Bänya Kasten (Bez . St. Kerellö - Szt-
SilkeU. . . . 3 Judenburg St.

3
Kalk -Podol B. Ungarn t . 4 Pölten ) N .» Päl Bhf .U . t 6 4

Inner - Bratz t8 . . . . t 8 . . . . 3 Kapolcs Ung. . 3 Oe . t . . . 1 Kerepes U. . . 3
Dbg . t s . 4 Judendorf St. Kalksburg Nd .- 1 Käpolna U- t 8 3 Käszon - Altiz Keresztönyfalva

Jnnichen T . ts 3 t8 . . . . 2 Oesterr . t 2 Käpolnäs U. t 4 U. . . . . 5 U . t 8 i . . 4
Innsbruck Julbach O .-Oe. 3 Kallendorf M . . 3 Käpolnäs -Nyöl Käszon- ujfalu Keresztöny-Szi-

Tirol t s . . 4 Jungbuch B . 8 3 Kallich Böhm , l Ungarn t 8 . 3 U. 8 qet U. t s 4
Snzersdorf bei IungbunzlauB. Källü- Semjön 4 Käpolnok - Mo- Katharein bei Keresztär U. t o 1

Wien t s . . W 3 Ungarn t 8 . nostor Ung. t 4 TroPP .Schl . t Kerka-Szt . Mik-
Inzing Tirol s 4 Jungferndorf Kallwanq St . t s 2 Kapoly U. . 3 3 lös Ung . . . 3
Iobbägyi U. . 2 Schlesien t 8 3 Kälmäncfa U. . 3 Kaposmörö U. 8 3 Katharinaberg Kerlös Bahnhof
SochbergTir. 1 3 Jungferteinitz .

Böhmen t
Kalnica Gal . . 4 Kapos - Szekcsö b. Brüx , B . t 3 U. t 6 . . . 4

Iodtowa Galiz. 4 3 Kälnok U. . . 1 Ungarn . . 3 Katharinaberg Kernhof N.-Oe.
Jodtownik Gal. 3 Jungholz Tir . . 4 Kalocsa N. t 86 3 Kaposvär Ung. b .Reichenberg 3

t 8 . . . . 1
Sogsdorf Schl. Jungwoschitz Käloz Ung . . t 3 t 8 « . . . 3 Böhmen . . Kernyäja Ung. 3

t 8 . . . . 3 B . t . . . 3 Kals Tirol t 3 Käposztafalu U. Katlücz Ung . . 2 Kernhöcsa U. . 4
Johann Adolf- Jurowce G. 4 KalschingBöh. t 3 (Kapsdorf ) t8 3 Katowltz B . t 8 3 Kösmärk U. t s 3

Hütte St . . . 3 Jurschinzen St. 3 Kalsdors St . ts 3 Kappl Tirol t 4 Katsch an der Kesselfall Alpen-
Sohannesbergb.

Gablonz B . t
Jvän Ung. t 6 2 Kaltenbach bei Kaproncza K.- Mür St . . . 3 Haus (v . 15/6

3 Jväncsa Ung. . 3 JschlO .-Oe . t S . 1 8 . . S Katsdorf Ob .- 2 bis 30/9 ) S . t 3
Sohannesthal Jväncz U. . . 2 s (v .1/5 —30/9) 3 Kaprun S - t 6 3 Oesterr . 8 . Keszeg Ü. . . 3

Schlesien t . 3 Jvända Ung. t 4 Kaltenbach im Käptalanfa U. . 2 Katusttz B . . . 3 Keszegfalva ..U. 2
Johanmsbad Jvanec KS . t 6 3 ZillerthaleT . t 3 Kaptol KS . . 3 Käth Ung . t 8 . 4 Keszthely U. t s 2

Böhm , t 8 . 3 Jvaniä - Klostar Kaltenleutqeben Kapukodrului Kathmär Ung. t 3 Keszthely-Hö-
Jobannisbrunn KS . 1 6 . . 3 N .-Oe . tsm 1 Bukowina 4 Katzelsdorf N .- vi, (v . 1/5—

Schics , t m . 3 Jvaniövär KS- KalternTirolt 6 1 Kapuvär U. t o 1 Oe . t 8 . . 1 15/9) U. t . 2
Johannisthal in t. 3 Katusz Gal . t a 4 Karäcsond U. t8 3 Kaumberg Nd . - Kesztölcz U. . 3

Kram . . . 3 Jvänka t 8 . 2 Kalwarya Gal. Karäcfonfalva Oesterr . t 6 . 1 KötegyhäzaU . ts 4
3°hnsbach St. 3 Jvänkafalu U. 3 t 8 . . . . 3 Bhf . U. t 6 . 4 Kaunitz B . . . 3 Köthalom Bhf.
Johnsdorf bei Jvankofzen St. 3 Käm Ungarn . 2 Karäd Ung . t . 3 KautendorfNd . - Ung . t 8 . . 3

Öb .-Leutens- Jvankovo KS. Kamaik an der Karancs Ünq . . 3 Oesterr . . . 1 Köthelh Ung. t 8 3
dorf B . t 8 . 3 t8 . . . . 3 Moldau Böh- Karancssäq U. . 3 Kauth B - t 8 . 3 Ketten B . s . 3

Solsva Ung . t e 3 Jvanovoselo men t . . 3 Karänsebes U.t 8 4 KautzenNd.-Oe. 2 Kettlasbrunn
SordanöwG. ts 3 Kr .- Sl . . . 3 Kamberq Böhm. 3 Karapcziu a .Se- Kävä U. . . . 3 N .-Oe . . . 1
Sosafö Ung. 3 Jvänska KS. 3 Kamen b . Tabor reth Bk . t s 4 Käcfa Ung. t 8 4 Köth U . . . . 2
üosefihütte B. Jvänyi U. . 1 Böhmen . . 3 Käräsz Ung . t 4 Kecskäd Ü. . . 2 Köty (Tolna ) U.

Ketzelsdorf bei
3

ts . . . . 3 Jwanczany G .t 4 Kamena Buk. 4 Karavukova U. 3 KecskemätU. t8
Sosesstadt B. Jwanie puste Kamenari D. Karbitz Böh . t 6 3 KöniginhöfB . t 3
. t 8 . . . . 3 Gal . t 6 . . 4 tä . . . . 4 Karczäg U. t 8

KardaLreSic B-
3 Keczel Ung. t s Ketzelsdorf bei

Sosessthal bei Jzdebki G . . . 4 Kamenica KS. Keczec-Peklän U. Zwittaü B. 3
Gablonz t 8. 3 Jzdebnik Gal . t 3 t 6 . . . . 4 t 8 . . . . 3 KefermarktOb .- 2 Keutschach Kärn. 3

»osefsthal bei Jzsa Ung . 8 . 2 KameniLek Böh. 3 Kardü U. 8 . 4 Oe . t 8 . . Kevermes Ung. t 4
Kosmanos Jzfäk Ung . t 8 3 Kamenitz in KarfreitKüstl . t 3 Kehida U. t 8 . Közdi- Märton-
B . t s . . . 3 Jzsöp Ungarn 3 Mähren . . 2 Karlocza Kr .- KSkes U. t . . salva U. . . 5

rosipdol Kr . Sl. Kamenitz an der Sl . t ck8 . . 4 Käkkö Ungarn . Közdi Szt . Lö.
ts . . . .

Z-slowitzM. ts
3 K. LindeBöhm . t 3 Karlova U. t s 4 Kelcse U . t . . lek U. . . . 5
2 Kamenitz b .Eule Karlsbad B .tarn 3 KelebiaBhf .U. ts Közdi - Väsär-

^zsef-gözfürSsz
Ungarn t 8 .

Kaaden B . tsm 3 Böhmen t 3 Karlsberg M . . 3 KelemärUng . . 3 hely N. t s . 5
3 Kaäl U- t 8 . . 3 Kamenmost D. 4 Karlsburq siehe Keltsch M . s . 3 Kiczlöd U. . . 2

Holh -Baloa U. 3 Kaba Ung. t 8 3 Kamensko KS- 3 Gyulafehörvär 3 Keltschan M . ts 2 Kienberg bei
Zvoly- Nysk U.
Holy - Päsztü

3 Kabola -Pölyäna Kannen Galiz. 4 KarlSbrunSch . t 3 Kematen bei Gaming Nd.-
Ungarn . . 4 Kamienica G. 3 Karlsdorf b . M. Jnnsbr . T . ts 4 Oesterr . t s . 2

Ung. t 8 . . 3 Kabold Ungarn 1 Kamionka Rothwasser 8 3 Kematen b .Wels Kienberg in
»polhsäg U. 18 3 Kacow Böhmen 3 wielka G . t s 3 Karlstein an der Ob . - Oesterr. 3 Böhmen t 3
Spolh - Szakäl- Käcsfalu Ung. 3 Kamionka - Lip- Thaya Nied .- Kematen an der Kiens Tirol 3
^los Ü. t 8 3 Kacza Bahnhf. nikBhf . G . t8 4 Oesterr . t ... 2 Krems O .- Kierling N . -Oe.
ordning St . t 8 3 U. t 8 . . . 4 Kamionka stru- KarlstettenN .-O 1 Oe - ts . . 3 ts . . . . 1
Zng KS . t . 4 Kaczkä U. t 8 . 4 mikowaGal . t 4 Karlstift N .-Oe. 2 Kemecse U. t s 4 Kilb N . - Oe . t s 1
N °lcz Ung . . 4 Kaczyka Buk . t8 4 Kamjonka U. . 3 Karmacs U. . . 2 Kemencze U. . 3 Kimpolung Bk.
Zrntz Mahr. 2 Kadarküt Ung. . 3 Kammer am At- KarnabrunnN .- Kämänd U. t o 2 t 8 . . . . 4
Uchen K. . . 3 Kadobestie Buk. 4 terseeOb .-Oe. Oe . t . . . 1 Kemenes - Hö- Kindberg St . t s 2
^!°szeg ll. t 8.
AHgl l . Tirol t
2s-hl Ob . - Oe.

3 Kadolz - Mail- t 8 . . . 3 Karolinenthal gyösz Ung . . 2 Kiowitz Schl . . 3
4 berg,N --O - t8 Kammern St . 8 2 Böhmen t . . 3 Kemenes - Mi- Kirälh - Daräcz

Käfermarkt O .- Kammersdorf Kärolyfalva U. HLlyfa U. 2 Ungarn . . 4

Urthal B . ' t
MKüstenl . tä
Mnmezö U.

Euk. t 6

3 Oesterr . t8 . 2 N .- Oe . . . 1 t 8 . . . . 4 Kemenes- Szt- Krrälhfa U. . . 1
3 Kagran N .- Oe . t W Kamno Kü . . . 3 KärolyvärosK .- PSterUng . . 2 Kirälyfalva U. 2
3 Kahlenberg N .- Kamocsa U. 2 S . t 8 . . . 3 Körner U. . . 4 Kirälyfia-

Karcsa Ung.4 Oe . 8 . . . Kanak Ung. t 8 4 Karthaus - Wal- Kömes U. . . 3 1
4 Kahlenberger- Känczuga G . t 4 ditz B . . . . 3 Kemmelbach N -- KirälyhäzaU . ts 4

Mna Schles. 3 dorf N .-Oe. Kanitz - Eiben- Karwa Ung . . 2 Oesterr . t s . 2 K>rälyhalvm
Dalm . 6 t

Mndl Ung . .
Nnfalu Ung
Aanföld U. t.
^stvLnvölgy u.

4 t 8 ck . . . schitz M . t s . Karmin Schles. Kende Ung . s . 3 Bhf . U . s . 3
3 Kainach Steier .t 2 Kanker Krain t 3 t 8 . . . . 3 Kenderes U. 3 Kirälh - Helmecz
2 Kaindorf St . t 2 Kantor - Jänofi Kaschau U. t 8 3 Kendi-Lona U. . 4 Ungarn t . . 4
4 Kainisch bei

Aussee St . t 8 3
Ungarn . .

KLnya U. . .
4
3

Kasniau B . t 8
Kasperowce G .t

3
4

Kenese U. t . .
Kengyel Byf.

3 Kirälykeaye U. .
Kirälh - Lehota

4

4 Kaiserebersdorf Kapela Kr .-Sl. 3 KassejowitzV. t8 Ung . ts . . 3 Ungarn s . . 3
ganzen St.
oswor Bk.
W ? U. . . ^
^Mmsr U. .
Mtvarnok-Ro-

3 N .- Oe . 6 . . Kapellen St . t 8 2 Kassa s. Kasch au 3 Kenty Gal . t s 3 Kirälh - Lubella
4 Kajal Ung. . . 2 Kapelln N . -Oe. 1 Kassza Ungarn 3 Kenyeri U. t s 3 Ungarn . . 3
4 Ka ^är Ung. 2 Kapfenberg St. Kasielruth Tir. Kenyörmezö Kirälymezö U. . 4
2 Kaiäszü - Szt .- ts . . . . 2 t 6 . . . . 4 »hf . Uts . 3 Kirälyröv U. . 3

Pörer U. . . 3 Kapfenstein bei Kastölyos- Kercseliget U. . 3 Kirälh - Telek
gendorf U. . 4 Kajdäcs Nng. - 3l Fehring St . . 2 Dombä U. . 3 lKercz Us . . Bhf . U. t s. 2
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Kirchbach i . St .l 3 Kis - Kun - Füle- Klein-öeftitzB.t 3 Knihynicze G.
4

Körös - Tarjän Komärom - Tar-
Kirchbach im gyhäza U. t8 3 Klein - Chischka Knin Dalm . t 8 Ung . s . . 4 jän Ung . . -
^ GailthaleK . t S Kis -Ladna U. t8 3 Böhm. . . . 3 Knittelfeld St. KörtzaBhf.Ung. Komärom Uj-
Kirchb . a.Wagr. Kis-Lipnik U. . 3 Klein -Glödnitz t 8 . . . . t 8 . . . . 4 väros U. r 8

Nd .-Oest. t s 1 Kis-MarfaUng. 4 Kärnt. . . . 3 Knöschitz B . « Küsten Tirol t . 3 Komaröwka G.
lKirchb. a.Walde Kis-Marton N. Klein - Haders- 3 Kobät -Demeter- Köszeg U. t s 2 ts . . . .

Nd . - Oest. t . 2 t 8 . . . . 1 darf - Maria- falva U. . . KöteqyänU . ts 4 Komärväros U.
Kirchb. a. Wech- Kis-Oesz Ung. 4 Bründl N .- KobierzynGal- t Köteiek Ungarn 3 1 6 . . . .

sel Nd .-Oe . t 1 Kis-OlasziU . 8 3 Oe . 8 . . . Kobylanka Gal. 4 Kötsch St . t s 3 Komein M . .
Kirchberq a . .tz. Kis-Orosz U. t 4 Klein -Herrlitz Kobyli M . t 8 3 KötschachKär . t 3 Komeise Sch. s

PielachN .- O. Kis -Pereq Ung. 4 Sch. . . . 3 Kochawina s. Köttelach Kä . . 3 Komm Kü . t
t. 1 Kis -Pest U. . t 3 Klein -Kirchheim Ruda-Kocha- Köttmannsdorf Komjäth Ut 8

Kirchb . a d. Kis -Rozvägh U. 4 Kärnten . . 3 wina . . . bei Klagen- KomletinciKS.
Raab St . t . 2 Kis - Särmäs Klein -Kötzisch s. KociubiüczykiG 4 furt Kä . . . 3 Komlü U. t s .

Kirchb . a.d.Wild Bhf . U. t 8 . 4 Kis-Kapus. Koümyrzüw G. Köttse U. . . 3 Komlüs- Keresz-
N .-Oe . s . . 2 Kis-Sebes Bhf. Kl .-Kuchel B . t 3 t s . . . . 3 KöväqäörS U. t 3 tes Ung . .

Kirchbergi-Bri- u . t 8 . . . 4 Klein - Mohrau Kocs U. . . . 2 Kövägö- Szöllös Komlüs - Sellö
renth . Tirol Kis -Selmecz U.t 3 bei Freuden- Kocsür Ung. 3 U. 3 Ung . . .
ts . . . . 3 Kis- Szälläs U. thal i . Schl , t 3 Kocsücz (Trent- Kövecses U. s. 3 Komorau in

Kirchberg in t 8 . . . . 3 Kl . -Mohrau in schirr) U. t . 2 Köveskälla U . t 3 Böhmen t
Windischbü- Kis -SzebenU.t 8 3 M . t 6 . . 3 Kocsola U. t 8 3 Kövesliqet U. . 4 Komorau in
heln St . . . 3 Kistanje (Lista- Kleinmünchen Kocsord U- . . 4 Kövi Ungarn . 3 Schl , s .

Kirchbichl T . 1s 3 xns ) D . - t . 4 Ob. -Oest . t 8 3 Köbölküt Ung. Közäp -Apsa U. 4 Komotau B . t o
Kirchdorf Ober- Kis- Tatzolcsäny Klein- Neufiedl t 8 . . . . 2 Közöpfalva U. 4

Oesterr. t s. 3 Ungarn t 8 . 2 N .-Oest . t 8 1 Köflach St . t 8 2 2 Konarowitz B.
Kirchdrauf siehe Kistelek Ung . t 8 3 Klein - Pöchlarn Köhalom Ut 8 4 Közöp - Revucza KonöanicaKrSI

Szepesväralja Kis - Terenne U. N .-Oe . t . 2 Köhidgharmat Ungarn . . 3 t 6 . . . .
Kirchenbirk B. 3 t 6 . . . . 3 Klein -Prosfenitz Ungarn, t 8 . 2 Kohlbach Schl , s 3 Koncza U . t s .
Kirchham b. Kisüjszälläs U. M. t 8 . . 3 KökesziU. . . 3 Kohljanowitz B Kondoros U. to

VorchdorfO.- t 8 . . . . 3 Klein - Reifling Kökenyesd U. . 4 t. 3 Konec - Chlum
Oe . . . . 3 Kis-Unyom ll. O .-Oe . t 8 . 2 Kölcse Ungarn. 4 Kohltzribram B. 3 Böhmen . .

Kirchheim bei t 8 . . . 2 Klein -St . Paul Kölesd Ung . t 8 3 Kojetein M. t s 2 Könitz Mähr, ts
Ried O --Oe. 3 Kisvärda U. t 8 4 Kä . 8 . . . 3 Köllein M . . . 3 Kojetitz i . M . t s 2 Koniuchüw Bhf.

Kirchheim im Kis - Veike U. 6 3 Klein - Schwado- Kölnik Ung . 8 . 4 Kojetitz in Böh- G . t 8 . .
Küst . t . . 3 Kis-Belencze U. Witz Böh . t s 3 Kömlö U. . . 3 men B . s . . 3 Koniuchy G . .

Kirchschlag Nd >- 3 Klein - Skal B. Kömlöd Ungarn 2 Küka Ungarn . 3 Koninnszküw
Oesterr. t . 1 Kis- Bicsäp U. 2 t 8 . . . 3 Kömlöd s.Duna- Koken B . . . 3 G . t . . .

Kirchstetten N . - Kiszäcs Ung . t 8 3 Kl. Sonntag bei Kömlöd Kokor M. . . 3 Konop Ung . t 8
Oesterr. t s . 1 Kiszetö Ung . t8 4 Luttenberg Königqrätz B . t Kokova Ungarn 3 KonsüinaBahn»

Kiritein Mähr. 2 Kis - Zombor U- St. 3 s IQ . . . . 3 Kolaczhce G . t 4 Hof KS . t s
Kirlibaba Buk t 4 t8 . . . . 3 Klein -Zell bei Königinhofa . d. Kolbnrtz Kärnt. 3 Konska ulicaG.
Kirnberg a. d. Kiszucza-lljhely Hainfeld N .- Elbe B . t 6 in 3 KolbuszowaG. t.

Mank N .-Oe. 2 U. t 8 . . . 3 Oe . t . . . 1 König !. Wein- t. 4 Küny Bhf . U. s
Kis- s. a . Klein Kittlitz Böhm, t 3 Kleinzellb.Neu- berge B . t 8 3 KoleöBöhm . t o 3 Konyha U. . -
Kis-AlmäsUnq. 4 KitzbühelTir. t 6 3 selben O .- Oe. KönigsaalB. Kolodziany G. 4 Künyi U. t8 .
KiS - Apold Bhf- Kitzegg b. Leib- 3 t 8 . . . . 3 KolrnB . t o m 3 Kopacs s. Csem-

U. 4 nitz St . . . 3 Klein-Zell siehe Königsberg in Kolinec B . t s 3 pecz-Kopäcs.
Kis-Bäb U. . . 2 Klachau Bhf. Kis- Czell Schles. t . . 3 Kollärovicz U. . 3 Kopcsäny U. .
KiS-BafcS U. . 2 St . t 8 . . 3 Klek U. t 8 . . 4 Königsberga. d. KollautschenB.t 3 Kopfinq O .-Oe-
Kis-Bär-Apäti Kladek Mähr. . 3 Klenak KS . t ä 4 Eqer B . t 8 - . 3 Kollerschlaq Kophäza (Koh-

Ung . . . . 3 Kladno B . t6m 3 Klenücz U. . . 3 Königsbrunn a. Ob . - Oesterr. 3 lenhof) U. -
Kis-BecskerekU. Kladrau B . t 8 3 Klenovrca KS. 3 Wagram N -- Kolleschowitz B. Kopidlnö B . ts

t 6 . . . . 4 Kladrub B . t 8 3 KlenowitzMähr. 2 Oe . t8 . . 1 ts . . . . 3 Kopitz Bö . . -
Kisbür U. t s 2 KlagensurtKär. Klentsch Böhm .t 3 KöniqseckBöh . s 2 Kollosoruk B . . 3 Kopreinitz s. Ka-
Kis -Borosnyo t 6 . . . . 3 Klimiec Galiz. 4 KönigsfeldM.ts 2 Kolluth Ungarn 3 proncza . .

Nng . . . . 5 Klaj G . t 8 . 3 Klimoutz Buk . . 4 KöniqshanB -ts 3 Kolomea G . t e 4 KopyczynceG.
Kis- Czell U. 1 s 2 Klam b. Grein Klin Ung . . . 3 Königshof B . t8 3 Kolozs U . t s . 4 t 8 . . . -
Kis-Doroq U. . 3 Ob .- Oest. t . 2 Klin - Zakamene Königsstadtl B- Kolozs-BorsaU. 4 Korczüw bei
Kis- Esküllö U. 4 Klamm a . Sem- Ungarn . . 3 1 8 . . . . 8 Kolo'zs -Kara U. Uhnüw Gal.
Kissalud U. . 3 mer . N .-Oe . t 8 1 Klobenstein T . t 4 KönigstettenN>- t s . . . . 4 t 8 . . . -
Kis -Garam U. 3 Klana Küst. . . 3 Klobouk bei Oe . t 6 . . 1 Kolozs - Mono- KorczynaGal.
Kis-Görbö U. . 2 Klanac KS . . 4 Brünn Mäh- Königswald B. stör U. t . . 4 Korenica KS . t
Kis- GyarmatU 3 Klanec Küst . . 3 ren t . . . 2 ts . . . . 3 Kolozsvär N- t Koritschan Di. t
Kis-HartaU . tä 3 KlanjecKr. Sl . t 3 Klobuk i . B . t 6 3 Königswart B. 4 Korlätkö U. -
Kis -HegyesU.ts 3 Klantendorf M. 3 Klöch St . . . 2 1 6 . , 3 Kolta Ungarn . 2 KorneuburqN.-
Kis-Hird U. . . 3 Klaptzai B . t s 3 Klösterle an d. Köniqswiesen Komädi U. t s 4 Oe . 1 s mä
Kis-Jratos U. t 4 Klärt Bhf . U. t 8 4 Eqer B . t a 3 Ob . - Oe. t . 2 KomanczaG . to 4 Kornhaus B . t
Kis-Jücsa U. , 4 Klaster B . 8 . Klösterle a . Arl- Köpatak U . . 3 Komarestie- Körnitz M. t 8
Kis-Jenö U. t s 4 Klattau B . tsm 3 berge Vorarl- Köpcsüny U. t s 1 Stobodzia Bk. Kornya Ung . t s
Kis-KapusU . ts 4 Klaus Ob . - Oe. berg 8 . . 4 Köpecz U . 8 . 4 ts . . . . 4 Kornyarüva U>
Kis-Kür Ungarn 4 t s . . . . 3 Klomin B . t 8 . 3 Köpösd Ung . . 2 Komaritz B. 3 Kürod - Szt-
Kis - Keresküny Klansen -Leo- Klotzein Kärnt. 3 Kötzoruba Ung. 3 Komärnik Ung. 4 Märton U- t e

Ungarn . . 3 poldsdorf Klopodia Ung. Körmend U. t 8 2 Komarno Gal - t 4 Korolüwka G. t
Kis-Köcsk Ung. 2 N .-Oe . t . . 1 t 6 . . . . 4 Körmöczbänya Komärom Ung. Koronczä U. -
Kis-Köre U. ts 3 Klausen Tirol Klostar KS . t e 3 U. t 8 3 2 Korond U. - -
Kis-Körös N.t s 3 t8 . . . . 4 Kloster an der Környe N. . . 3 Komärom- Csöp Koropiec Gal. t
Kis-Köszeg U. 3 Kleblach Kärn- Isar B . t 3 Körös U. t s . 3 Ungarn . 2 Koros U. - -
Kis « Komärom ten t 8 . . . 3 KlostergrabB.te 3 Körösbänya U. Komarom -Csicsä Korpona U. t e

Ungarn . . 3 Klecza gürna G. Klosterneuburg t 6 . . . . 4 Ungarn . 2 Korszäw G . t e
Kis-KomlösU . t 4 t 8 . . . . 3 N . - Oe . t a ä 1 Köröshegy Ung. 3 Komärom-Füss Korytnicza ("/«
Kis-Kortzäd U. Klecza dolnaG .8 Kluknü Ung . 8 . 3 Körös - Ladäny Ungarn 2 bis '»/,) U. t.

t 8 . . . . 3 Klyczanh Gal .8 3 Knüz Ungarn t 4 Ung arn t s . 4 Komarom- Sze- Korzenna G - -
Kis-KoszmälyU. 2 Klein-Aupa B. 3 Knüilic i .Böhm. 3 Körös inezöU. ts 4 mere Ung. 2 Koschetitz B . t.
Kis - Kun - Do- Klein -Borowitz KnüLice in M. . 2 Körös - Ta csa Komärom Szt. Koschir B . t .

rosma U. t 8 3 Böhm . . . . 3 KniaLe Gal . e 4 U. t. . . 4 Päter Ung. 2 iKäsd Ung - . -

Zone
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Kofel Böhmen . 3 Kräsensko Mäh. 2 Kriäpolje KS. 3 Kuliküw G . to 4 Laos i . Vintsch- Landstraß Kr . t
Kosienice Gal. 4 KraZiä KS. 3 Krnjak KS. 3 Kulm b . Karbitz gau Tirol t 4 Kanersbach T - .
Ko kaKr.- Slav Kraficzhn G . t 4 Krnsko B . t 8 3 Böhmen t o . 3 Laas i . Krain t 3 Langau b .Geras

t 8 . - - - S Krasna b . Wall. Kroäehlav B. 3 Kuiparkäw . G 4 Laase Krain 3 N .-Oeü . . .
Kosköcz Bhf . U. Meseritsch M- Kronau b . M .- Kulpin Unq . t 4 Laäz Ungarn . 3 Langeqq N . Oe.

t s . . . . 4 t 8 . . . . 3 Trübau M . . 3 Kumän U. t o . 4 Läb Ungarn 1 Langen a . Arl-
Kosmacz G . . 4 Krasna bei Pe- Kromau M . t 8 2 Kumberq St . t 2 Läbatlan Bhf. berge Voralb.
KosmanosB ts 3 tranka G. 4 KrompachU- t 8 3 Kumrowitz M . t 2 U. t 6 . . . 3 t 8 . . . .
Kosiova Ungarn 4 Krasna -Jlski Komvach vas- Kuna Dalm . t 4 Labau B . t . . 3 Langen b . Bre-
Kossöw Gal . t 4 Bk. 4 gyär U. t 8 . 3 Kunägota Ung. t 4 Läbod Ung . t s 3 genz Vbq . .
Kostajnica Kr. Krasne Bahnh. Kronau i . Kr. t 8 3 Kunbäja U. . . 3 LabowaGal . . 3 Langenau B . t o

Slav . t o . . 3 Galizien t 8 4 Kronsdorf Ob .- Kundl Tirol t s 3 Lachowice Bhf. Langenbruck B.
Kostanjevac Kr. Kraffä Ungarn 4 Oesterr . . . 2 Kunewald M . to 3 G . t 8 . . 3 t 8 . . . .

Slav . . . . 3 Krassonitz M . . 2 Kronsdorf in Kün-Fälegyhäza Lack s. Groß- Langen.lebarn
KostanjevicaKü. 3 Krassova U . t 6 4 Schl . . . . 3 stehe Kis -Kun- Lackb . Treffen N .-Öe . o . .
Kostcl M . to . 2 Kraszna Ung . t 4 Kronstadt Sbg. Fälegyhäza LackenhofN.- O- 2 LangenloiS N --
Kostelec bei Kraszna -Bältek t 8 . . . . 4 Kün-HegyesUto 3 Lackie wielke G. 4 Oe . t o . .

ProßnitzM .ts 3 Ungarn . . 4 Kronstadt in B. 3 Kün -Madaras Laczki kuchars- Langen wanq
Kosteletz b . Hol- Krasznahorka- Kropp Krain t8 3 U - t 8 . . . 3 Ke G . . . . 4 Steierm - t s

leschau M . . 3 Baralja U. t 3 Kroscienko am Kunnersdorf bei Lacko Galiz . t 3 Lang - Enzersdf.
Kostelec an der Krasznik - Vajda Dunajec G . t 3 stzriedland in Laczhäza U. t 8 3 N .-Oe . t s m

Moldau B . . 3 Ung . . - . 3 Kroscienko bei Böhm . . . . 3 Laczki G . . . 4 Lanq-Pirnitz M.
Kosten Böh . t e 3 KrasznüBhf .U. 8 3 Chyrow G -ts 4 Kunnersdorf bei Ladämos (La- Lan 'qschlag
Kostenblatt B. 3 Kratenau B . . 3 Krosno Gal . t 8 4 Zwickau B. 3 dendorf) U. to 4 Nd. - Oesterr.
Kosut Unq . - . 1 Kratzau B . to m 3 Krouna B . t 8. 3 Kunos - Vägäsa Ladendors Nd .- Langviz U . . .
Kofzytowce G. 4 Kraubath St . t6 2 Kcowica G- 4 Ung . . . . 3 Oesterr . t s . 1 Lanisöe Kü . . .
Küt Bhf . U. t 8 4 Krausebaudeu Krowodrza Gal. 3 Kunowitz M . ts Z LadjarakK .- Sl. 4 Lankowitz St . t
Kütaj U. t . . 4 B . t . . . 3 KrZlj f. Nova Kunstadt Mäh . t 3 Ladmocz U. 4 Lannach St . t o
Kotor U. t 8 . 3 Krawska M . t 2 Krslja . . . 3 Kün- Szt .- Mär- Ladomär U. 4 Lanz in Böhm.
Kotterbach U. . 3 Krä B . t 8 . . 3 Krstinia U. . . 3 ton Unq . t o 3 Ladowitz B - t o 3 Lanzenkirchen
Kottes Nd .-Oe. 8 Kröin B . . . 3 Kruh Böhm , t 8 3 Kün - Szt .-Mik- Länqenfeld T . t 4 Nd .-Oesterr.
Kottinqbrunn Krechüw Gal . . 4 Krukienice G . t 4 lös to . . Lagosta Dalm. Lapäncsa U.

N.-Oe . t 6 . 1 Krechowice G. Krumau am Kun-Taplocza tä . . . . 4 Lapanüw Gal.
Kottwitz B . 6 . 3 t 8 . . . . 4 Kamp N .-Oe. 2 U. t 8 . . . Lagosta faro D. Laporje St.
KotzmannBu . t8 4 Kreibitz B . t in 3 Krumau in B. Kunwald i . B- Semaphor t Lapujtö Unq ... .
Kotzobendz Sch. 3 Krelowice Bäh. 3 t 8 . . . . 3 Kunzendorf bei LaibachKr. ts m 3 LasbergO .- O .o
Kounova B - t 8 3 Kremnitz U. t 8 3 Krumbach i . N -- Mähr .Trübau Laimbach N -- Paschanko Mä.
Kourim B . t 8 3 Krempna G . . 4 Oesterr . t . 1 M . t 8 . . Oe . t . . - 2 Laschkau M.
Kovarcz Ung . . 2 Krems an der Krumbachi .Bre- Kupferberg in Lainz N .-Oe . s Lafinja Kr .-Sl.
KovaszinczU.ts 4 Donau N .-O. aenzerwalde B . to . . . Lajosfalvall . ts 4 Laskäfalu U. s
Koväszna U- t . 5 t 8 ä . . . 1 Vorarlberg t 4 KuPinovoKS .tck Lajoshalom U. o LasseeN.-Oe . ts
Kovil U. t . 4 Krems i . B . t 8 3 Krumnußbaum Kupka Buk. o Lajos-Komärom Lasfing Nd .-Oe.
Kovil - Sz. Kremsbrücken Nd . - Öe . t8 2 Kuptore - Sze- Üngarn . . 3 Lasstng b . Selz-

Jvän Unq . t8 4 Kä . t . . . 3 Krumpendorf kul U. . . . Lajosmizsell . to 3 thal St . . .
Kowakow B . . 3 Kremster Mähr. Kärnt . t 8 . 3 Kupuszina Ung. Lastafalu (Potz- Lastua inferiore
Kozaczüwka G . t 4 t 8 . . . . 3 Krupa Bhf . B. Kurd ll . t o . neustedel) U. . 1 Dalm . <1 . .
Kozana Küst . . 3 Kremsmünster t 8 . . . . 3 Kurima Ungarn Lajta - Pordäny Laszki Zawia-
Kozica D . . . 4 Ob . -Oest . t 8 3 Kruszelnica G. 4 Kurowice Gal . t Unqarn . . t zane G . . .
Kozina Kü . t 8 3 Krenqibach O -- Krynica G . t 8 3 Kurtics U. t o Lajta - Szent- Latacz Gal . .
Koziowa Gal . . 4 Oesterr . . . 3 Krystynopol G. Kurhlüwka G- Mikläs U. t o 1 Läträny Ungarn
Kozlan B . t 8 3 Krenowitz Bhf. t 8 . . . . 4 Kurzany Gal . t Lajta - Iljfalu Latsch Sir . t .
Koztöw G - t . 4 M . t 8 . . 2 KrzeszowiceG. Kuschwarda B t (Neufeld)U. to 1 Latsch ach b . Bil-
Kozma Ung . t 8 3 Kreschtowitz. B. 3 t 6 . . . . 3 Kutas U. t o . Lak U. . . . 3 lach Kä . . .
KozmadombjaU 2 Kressnitz Kr . t 6 3 Krzywcza am Kutina KS . t 8 Lyka Galizien 4 Laufen bei Ischl
KoEov B . . . 3 Kretin Mähr , t 3 San Galiz . t 4 Kutjevo KS . t Lakfalva U. . . 1 Ob .-Oest . t s
Kozowa Gal . t6 4 Kreuth b . Blei- Krzywcze am KutkorzGal . t o Lakücsa U . . . 3 Laufen in St . t
KozhGal . t 8 . 3 bürg (Rute) Dniester G . t 4 Kutscherau M. Lakompak U. t 1 Laun B - t o m
Kraig Kä. . . 3 Kä . t . . . 3 Kubach U. . . 3 KuttelbergSchl. LaksLr-tzjfalu U. 1 Launowitz B . .
Krainburg Kr. Kreuz s. Körös Kubin s. Temes- Kuttenberg B. Lak- Szakällos Launsdorf Kär.

to . . . . 3 Kreuzberq B . t 8 3 Kubin , Also- t 8 . . U. 8 . . . . 2 t8 . . . .
KralauG . tsw 3 Kreuzdorf i . St. Kubin . . . Kuttenplan B. Lakytelek Bhf .U. Lausa Ober -Oe.
Krakaudorf bei t 8 . . .. . 3 Kublow B . . . 3 t 8 . . . . 3 Lauterach Bbg.

Murau St. 3 KreuzenO .-O .t 2 Kuchl Salzb . t8 3 KuttenthalB . to 3 Lalith U. . . 3 t 8 . . . .
Kraküwf.Krakau Kriegern B . t 8 3 KuSiöte D . t . 4 Kutti U. t 8 . Lambach Ob -- Lauterbach B . t
Krakowiec G . t 4 Krieglach St . ts 2 Kucsulät ü . . 4 Kuty Gal . t . 4 Oesterr . t o 3 Lauterbach in
KraljevLaniKr.- Kriegsdorf bei KuczuraUng . t 3 Kuty falva U . . 3 Lambrechten T . 8 . . .

Slav . . . . 3 RömerstadtM. KuczurmareBuk Kuzmin KS . o 4 Ob . - Oesterr. 3 Lauterwasser B.
Kraljevica Kr .- t8 . . . . 3 t8 . . . 4 Kvacsän Ung. 3 Lamprechtshau- LautschinBöh . t

Sl . . t ä . . 3 KriesdorfBöhm. 3 Kuczurmik Bk. t 4 Kwasney B . t 3 sen Salzb . o 3 Lavamünd K.
Kralitz M . . . 2 Krima B . to . 3 Kudryüce G . . 4 Kwassitz M . t o 2 Lana in B . t s 3 t 8 . . . .
Kralovän Bhf. Krimitz B . t e 3 Kudzfir U. t . 4 Lana a . d . Etsch Lavarone Tir . t

U. t 6 . . . 3 Krimml Slzb .to 3 KühnsdorfKä .to 3 Tirol t s 4 Lavis Tir . t 8
Kralowitz bei Krinec Böh . t 8 3 Kükemezö U. . 4 L. Lancsuk U. . . 3 Lawoczne Bhf.
^ Pilsen B . t 8 3 Kristyor U. . . 4 Küküllövär (Ko- Laücut Gal . t s 4 G . t 8 . .
Kralup a . d. Kritschen M . . 2 kelburg) Ü- to 4 Laa a . d. Thaya 1 Lanczhn G . t s 4 Laxenburg N --

Mold .B . to io 3 KritzendorfNd .- KülsS-Väth U. 2 N . - Oe . t o . Landeck in Tir. Oesterr . t 8 .
Kramsach- Oesterr . t 8 <i 1 KürnbergN -Oe. 2 Laab im Walde 1 t8 . . . . 4 Läzärföld U . t 8
. Achenrain T . t 3 Kriväny (Sä- Kürth Unq . to 2 Nd . - Oest . t Landet inB . to 3 Läzäri U. t 8 .
Kranichs seid ros ) U. . . 3 Kufstein T . t o 3 Laabcn Nd .-Oe. Landl in Tirol 3 Läzi U - . . -
^Steierm . t 8 3 Kriväny Bhf . U. Kukan B . t . 3 Laak b . Stein- Landro(Höhlen- Lazy iu Schief.
KranzberqG. ts 4 1 8 . . . . 3 Kuklena B . t 3 brück St . t . stein ) Tirol t 3 Läbäny U. . .
Krapie KrSl . . 3 Kriviput KS. 3 Kukmär U. . . 2 Laak b. Süßen- Landshut in M. 1 Läbäny- Szent-
KrapinaKS . ts 3 Krivsoudov B. 3 KukujevciKS -to 4 heim St . . . 3 Landskron in MiklüS U. t8
Krapinske -To- KriL KS . t 8 . 3 Kuküs Böh . t o 3 LaakirchenOb .- B . t 8 . . . 3 Lebmach K . 8 >

plice KS . t . 3 KkiLanauMäh . t 2 Kula Ung . to 3 Oesterr . t 8 3 Landskron Gal. 3 Lebring St . t 8
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Ortsnamen
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Land

Ortsnamen
und

Land

Ortsnamen
und

Land

Ortsnamen
und

Land

Ortsnamen
und

Land ä

Lech Vorarlberg 4 Leß Ungarn « 4 Liezen St . 1 8 . 3 Ljeskowica Bhf. Lubellas.Kiräly-
Lechnicz Ung. . 3 Lessonitz M. 2 Ligtst Steierm . t 3 Kr .Sl . t 8 . 3 Lubella . . M.
Lechwitz Mähr , t 2 Leszniüw Gal . t 4 >Liliendorf M . . 2 Lobendau i . B . t 3 Lubenz Böhm.
Ledeö B . t . . 3 Letenye Ung . t 3 Lilienfeld Nd .- Lobenstein in t 8 . . . . 3 MaLe Kr . Sl. 3
LädeczBhs. U . ts 3 Lstownia G . . 3 1 Oesterr . tsm 1 Schl , s . . 3 Lubieü bei Mys- Machau Böhm. 3
Ledenitz B . . . 3 Letten O .-Oe « Limanowa Gal. Lobnig Mähr . 8 3 lenice Gal . t 3 MachendorfB .ts 3
Ledäny Ungarn 3 Lettin B . . . 3 ! 1 8 . . . . 3 Lobnitz Sch . t o 3 Lubience Galiz. Macoszyn Bhf s 4
Lednicz U-. . 3 Lettowitz M . t s 3 Limberg Nd .- LobositzB t 8mä 3 t 8 . . . , 4 Macs U. t 8 . 4
Lednicz- Rovnye Leutsch St . . . 3 ! Oest . t8 . . 1 Lwbzüw G . t 8 3 LubienwielkiG .t 4 Mäcsa (Arad)

U. t . . . 3 Leutschach St . t 3 Limersach bei Lochau Vbg . t8 4 Lubina U. . . 2 Ung . t . . . 4
Lees Kr. t s . 3 ööva Ung. t o . 2 ! Klagenf Kä. t 3 Lochen Ob .-Oe. 3 Lublö Ungarn t 3 Mäcsa U. t 8 3
Legenye- Mihä- Levanjska varos Lindarä Kü. . . 4 Lochowitz B . t8 3 Lublä- Fürdö U. Macsola Ung. . 4

lyi Bhf . U. t e 8 Kr . Sl . . . 3 Lindenau i . B . t 3 Locsmänd U. 2 (1/6 - 15/9 ) t 3 MLd Ungarnt s 3
Lägräd Ung. t s 3 Leväl Ung . 8 . 1 Lindewiese stehe Löcz U. . . . 3 Lubotin U. 8 3 Mada U. . . 4
Leqyes - Bänye Levico Trr . t 8 4 ! Nieder - , Ober Lodenitz b . Be- Lubycza - Krü- Madaras s.

Ungarn . . 3 Lewin B . t 8 . 3 ! L. raun Böh . t 8 3 lewska G - t 8 4 Bäcs -M . . . 4
Läh Ungarn . 3 LeLajzk G . t o 4 LingenauBbg . t 4 Lodenitz bei Lucinico (Loü- Madocsa Ung. 3
Leibicz U. t . . 3 Libaü B . t 8 3 Linz Ob . - Oest. Kromau i . M. 2 nik ) Küstenl. 3 Madonna di
Leibnitz St . t e 3 Liböan B . . . 3 3 Lodygowice G. Luck Böhmen t 3 Campiqlio (v.
Leifers Tirol s 4 Liböfice B . t 8 3 Lipa G . t 8 . 4 t 6 . . . . 3 Lucsivna U. t 8 3 1/6 —30/9 ) Ti-
LeiflinqKärnt - s 3 Libeznitz B . . . 3 Lipcse U. . . 4 Löcse (Leutschau) Lucski- Fürdö rol t . . .
Leipertitz M . . 2 LibetbänyaUng. 3 Lipica Dolna U. t 8 . . . 3 U. 3 Mähr . - Altstadt
Leipnik M . t « 3 LibiaL Math j G . t 8 . . 4 Löbersdorf St . 8 2 LuczatöBhf . U. s 3 M . t . . .
Leitersdrf .Sch. s 3 Gal . t 8 3 Lipik KS . t 8 3 Lödös (Litzels- Luczyce Gal . . 4 Mährisch-Aussee
Leitmeritz Böh. Libitz b . Chotö- Lipinki G - t . 4 dorf) Ung . . 2 Ludas Ung t 8 3 Mä t . - 3

3 bor Böhm . . 3 LiPkoväVoda B. 3 Lököshaza U. t 8 4 Ludbreg KS . t 3 Mähr .- Budwitz
LeitomischlB . ts 3 Libitz a - d. Cid- Lipnica muro- Lölling Kä . t . 3 Ludina KS . 8. 3 Mähren t s . S
Leitzersdorf lina B - t 6 . 3 > wana Gal . . 3 Lörinczi U. t 8 3 Luditz Böhm , t 8 3 Mähr . -Kromau

N .- Oe . . . 1 Liblin Böhm , t 3 Lipnica Wielka Lösch Mähren t 2 Ludweis N .-Oe- 2 M . t 8 . . 3
LejLkov B . t . 3 Liboch B . t s . 3 ! Gal . . . . 3 Löschna M . t 8 3 Ludwigsthal Mähr .-Neustadt
Läka U. t . . 2 LibochowitzB.t8 3 Lipnik b . Biaka Löväte U. . . 4 Sch . . . . 3 Mähren t s . 3
Lekencze U. 1 s 4 Libotz -Stern B. ! G . . . . . 3 Lövö U . t 8 2 Luggau Kärnten 3 Mähr . - Ostrau
Lekenit KS . t s 3 t 8 . . . . 3 Lipnik bei Hrot- Loser Salzb . t 3 Lugos U. t 8 . 4 Mähr , tsm 3
Lekär Ungarn . 2 Libschitz an der > towitz . . . 2 Lobnsburq O .- Luhatschowitz Mähr .- Pruß.
Leki görne Gal. 4 Mölöau B - t 8 3 Lipnitz Böhmen 3 Oesterr . . . 3 Mähren t 8 . 2 Mähren . . S
Leiesz Ungarn t 4 Libuu Böhmen . 3 Lipolz M . . . 2 Loiben N .-Oe . . 1 Luiko Kü. . . 3 Mähr . - Roth-
Lelle U. s . . 3 Libuschin B . t 3 Lipötvär (Leo- Loipersdorf b. LukaS Bhf . KS. mühl Mähren 3
Lembach i . Ob .- Lichten Schlesien 3 ! po >dstadt)U.t8 2 FürstenfeldSt. 2 1 S . . . . 3 Mähr . - Roth-

Oesterr . t 3 Lichtenau N .-Ö- 1 Lipovac KS . . 4 Lokaviy Kü . . 3 Luka di Giup- Wasser M . t 8 3
Lemberg Galiz. LichtenauB . t s 3 LipovljaniK . S. Lokcza Ungarn 3 pana Dal . t ä 4 Mähr - Schön-

4 LichteneggN .O. 1 j t 8 . . . . 3 Lokve Kroat . t8 3 Luka maka G . - 4 berg M . tom 3
Lemes Ung . t s 3 Lichtenegg in Lipowetz M . . 2 Lomiqsdorf M. 3 Luka -Nsnhe U. 3 Mähr . - Trüb au
Lemnek U . . . 4 Steiermark . 3 Lippa Ung . t 8 4 Lwunia G . t . 4 Lukavec bei Mähren t 8 . 3
Leücze G . t s . 3 Lichtenstadt t . 3 Lipt al M . t . 3 Lomnitz b - Wit- Patzau B . . 3 M hr - Weiß-
Lend Salzb . t s 3 Lichtenwald Livto- Szt . Jvän tinqau B . t 8 3 Lukawetz a . Se- irchen Mts 3
Lendorf Krnt . « 3 Steierm . t 8 3 ! Ungarn a . . 3 Lomnitz an der reth Buk . t e 4 0 ärzdorf -Ni-
Leneschitz B . t s 3 Lichtenwsrth- Lipto - Szt .- Mi- Popelka B . t 3 Luki Ungarn . 3 kles M . t 8 . 3
Lengenfeld bei Nadelburg ! klüs U. 1 8 . 3 Lomnitz in M . t 2 Lukü U. . . . 3 Märzdorf bei

Krems N-Oe. 1 Nd .- Oesterr . t 1 Liptä -Tarnöcz Lomnitz s.Tätra- Lukowica. Gal. 3 Braunau i . B.
Lengenfeld Kr. Lichtewerden Ung. 6 . . . 3 Lomnitz . ' . Lukowitz Krain t 3 Maffersdorf B.

ts . . . . 3 Schlesien . . 3 Liptü -Tspla U. Lanka U. 8 . . Lultsch M . t 8 2 t 8 . . . .
Lengyel N. t 3 Licze -GiczeBhf. ts . . . . 3 Lonkau Schl , t o 3 Lundenburg M- Magasfalu U. -
LengyeltütiU . ts 3 U- t s . . . 3 Liptü- Teplicska Lontä U. . . 3 t 8 . . . . 2 Magieröw Gal.
Lenti Ungarn s 3 Liebau (Stadt) Ung . . . . 3 Länyabänya U. Lungötz i . Lam- Maglöd U. t s
Leoben St . tsm 2 Mähren t . . 3 Liptü - ^ jvär U. t 8 . . . . 3 merthale S. 3 Mägocs U . ts .
Leobersdorf N .- Lieben Böh . t 8 3 ts . . . . 3 Loosdorf Nd - Lunz N .-Oe . t 2 Magyar -AtädU.

Oe . t s m . 1 Liebenau in B. Lischan b . Saaz Oesterr . t 8 . 1 Lupsny U. t s 4 Magyar - Bän-
Leoqang S . t e 3 t 8 . . . . 3 Böhm , t 8 3 Lopatyn Gal . t 4 LupküwBhf . G. hegyeS U. t s
Leondinq Ober- Liebenau in O -- Lischan b . Bud- Lopuszanka cho- t 8 . . . . 4 Magyar -BÄ U.

Oesterr . s 3 Oesterr . . . 2 weis Böhm , t 3 mtna Gal t 4 Lupoglava Kü. Magyar -Boly
Leonfelden Ob .- Liebensteini .B . t 4 Lifia Güra Gal. 4 Lopuszna stehe t 8 . . . . 3 Ungarn t s .

Oesterr . t 3 Liebenthal in Lisko Gal . t 6 4 Äad -L . . . Luschitz M . t8 2 Magyar - Bük-
LeonsteinO -Oe. Böhm , t 8 . 3 Lispitz Mähr . 8 2 Lofchitz Mähr , t 3 Luschtienitz B . ts 3 kös U. . . .

ts . . . . 3 Liebenthal in Lissa a . Elbe B. Losenstein Ob - Lusdorf B . - - 3 Magyar -Csa-
Leopoldau Nd .- Oe .-Schl - t 3 ts . . . . 3 ^ Oesterr . t 8 . 2 Lusfln grande holy U. - .

Oesterr . s . VVLiebeschitz bei Lissa Dalm . t ä 4 Lofiacz Gal . . 4 Küstenl. t . 4 Magyar - Csanäd
Leopoldschlag Auscha B . t 8 3 Lissa , Leuchtth. Losoncz Ung . to S Lussin Piccolo U. v . -

Ob . - Oesterr. 3 Liebeschitz bei (Semaphor )D nLouzd änya Küstenl. t ä . 4 Magyar - Csöke
LeopoldsdoistN.- Saaz Böhm. 3 Lissava Ung . t 8 Bhf . U. t 8 . 4 LustenauBbg . te 4 Ungarn s . .

Oesterr . t s . 1 Liebling Ungarn 4 Lisfitz Mähren t 2 Lovas - Bersnh Lustthal Krain . 3 Magyar-
Leopoldskron- Licblitz - Bischitz Lisza U. . . . 3 Ungarn t 8 . 3 >Lutcza Gal. 4 Czernya U. te

MoosSzb . . 3 B . t 8 . . . Liszki Galiz . t 3 Loväsz-Patona. LutowiskaGal . t 4 Magyar - Egregy
Lepoglava KS. Lieboch (Bahnh ). sLiszkäfalva U. 8 3 Ungarn . . 2 Luttenberg St. Ung. - -

t 8 . . . . 3 Steierm . t 8 3 Litiatyn Gal . . 4 Lovinac KS . t 4 t 8 . . . . 3 Magyar - Falva
LepsönhU. t s . 3 Liebotschan B. 3 Litte Bhf . U . t 8 3 LovranaKstl . t ä 3 LuLan in Böh. Ung - - - ^
Lermoos Tirol t 4 Liebshaüsen B- LitschauN .-Oe. t 2 LovreSDalm . . 4 ts . . . . 3 Magyar - Frata
Leschtina Ä . t s 3 t 8 . . . . 3 Littai Krain t 8 3 Lovrin Ung. LuLan in der Ungarn - -
LeS6e KS . . . 3 Liebstadtl B . t o 3 Littau Mähr , t 8 3 t 8 . . . 4 Buk. t 8 . . 4 Magyar - GencS
Lesencze -To« LiebwerdaBhm. Litten Böhmen t 3 Lowczüwek- LuLe Böhmen t 3 Ungarn . -

maj U. t s . 3 t 8 . . . . 3 Littentschitz M. 2 Plesna Bhf. LuLetz bei Jen- Magyar - Gorbü
LestnaDalm . tü 4 Lienz Tirol t 8 3 Littitz Werk B. G . t 8 . . . 3 schowitz B . t 3 Ung. 8
Leskau i . Böh . t 3 Liesing Nd .-Oe. t s . . . . 3 LoLisäeDalm . t 4 Luzsna Ungarn 3 Magyar Gyero-
Leskau in M . s 2 1 Litva U. . . 3 Lozornä U . . . 1 fLwöws.Lemberg monostorSiev.
Leskovac Bhf. Liesing i . Lesach- Litwinöw G - . 4 LozsLd U. . . 3 Lyfiec Galizien 4 Maghar - Herte-

KS . t 8 . . 3 U thale Kä . . . 3 Livazsny U. t 8 4 Lubaczüw G - t 8 4 Lyuta ll . . . . 4 lend Bhf . "
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Ortsnamen Ortsnamen Ortsnamen Ortsnamen Ortsnamenund und und und und
Land rn Land «i Land cv) Land «r Land

Malspitz M . . 2 Maria - There- Martinsberg N. Megyaszü U. . 3 Mezö -Rücs U 44 Maluzsina U. - 3 fiopel (Sza- Oest . . . . 2 Mehadia U . t 8 4 Mezö - Szengyel
MamajestieBk . o 4 badka) U . t 8 3 Märtonfalva U. 4 Mehadika U. . 4 U. 8 . . . 43 Mändok Ung. t 4 Maria -TrostSt. 2 Märtonhely U. . 3 Mehala U . . . 4 Mezö - Szent

1
Manetin Böh . t
MankN .-O . t

3
1

Maria - Wörth
Kä.

3
2

MartonväsärU.
t 8 . . . . 3

Meidling N .--
Oest. r 8 . .

György U- .
Mezo -Szent-

3

Mannersdorf a. Maria -Zell St .t Marlynüw Meinetschlaq B. 3 Mihälsttelke .3 LeithabergN .- Marienbad B. 3 nowy G . . . 4 Meiningen Bbq. 4 U. t 8 . . . 4
Oe . t 8 . . . 1 3 Marnsevec Kr - Meiseiding bei Me,ö --Tärkäny-4 Manning Ob .- Marienthal b. Slav . . . . 3 Treibach Kä . t 3 U. t 8 . . . 3
Oesterr . t 8 . 3 Olmütz M . t 8 3 Mascha» B . t . 3 MelstersdorfB . t 3 Mezö -Telegd U.4 Mannsburg K. Marija -Bistrica Mäskak U. t 8 . 4 Meja Krnat . t 8 3 t 8 . . . . 4
t 8 . . . . 3 KS . t 8 . . 3 MatS - Szälka Melada Dal . t ä 4 Mezö -Terem3 Mannswörth Marikova U. . 3 U. t 8 . . . 4 Melcficz U. t 8 2 (Co . Szilägy)Nied .-Oe . t 8 1 Marillavölgh Matha -Mohren M ' lencze U. t 8 4 U. t 6 . . . 4

4 Mäny U. . . 3 (Fürdö )U. (v. B . t 8 . . . Melk (Mölk) Mezö -Tür U. t8 3
Maradik KS. 4 22/5 —15/10) . 4 Matheöcz U . t 8 3 N .-Oe . r 8 <l 2 Mezä-Zäh Bhf.4 Marbach a . d D. Markausch Böh. 3 Mätra -Mind- Mellau Bbg . t. 4 U. t 8 . . . 4

N .-Oe . t ä . 2 Markersdorf a. szcnt U. t 6 . 3 Melnik B . t6in 3 Mezö -Zambor4 Marburg St . t d . M . Grenz- Mattarello T . t8 4 Meltsch Schl , t 3 U. 8 . . . 3
4 3 bahn M . 8 . 3 MatteriaKüstld. 3 MSlyküt U . t . 3 Mezkitz B . 1 3

Marchegg Nd .- Markersdorf a. Mattighofen Mende Bhf U M -zzana T. 4
1 Oest. t 8 na 1 d. böh . Nord- Ob .-Oest. t 8 3 t 8 . . . . 3 Mezzo Dalm . ä 4
2 Marchtrenk bahn B . t 8 3 Mattsee S . t . 3 Mendel ( i/S- Mez ; o-Lom-

Ob .-Oest . t 8 3 Markersdorf a. Maltuglie Kitst. 31/10 ) T . t . 4 baido T . t 4
3 Marczalhäza U. 2 d . Pielach N .- t 8 . . . . 3 Mönfö U. 8 2 Mezzo -Tedesco

Marczali U . t 8 3 Oe . 8 . . . Mätyäsföld U. Menhard U. 3 Tir . t . . . 4
2 Märczaltö Ung. Markgrafneu- r 8 . . . . 3 Menyhäza Bhf. Mtava U. t . . 2

t 8 . . . . 2 siedel N.-Oe. 1 Matyjowce Bhf. U . t 8 . . . 4 Michaelbeuern
4 MärczfalvaU -t8 1 Marküfalva U. 3 G . t 8 . . . 4 Meran T t 8 . 4 Salzbg . . . 3
4 Marczibanyi- Markopol G . . 4 Matzen N .-Oe . t 1 Merczifalva U. M ' chaelnbach

Dombegyhä- Markowa G . . 4 Matzleinsdorfb. t 8 . . . . 4 Ob .- Oest. . 3
3 za Ung . t . . 4 Markowce Bhf. Melk N .-Oe. 2 Meräny U . t . 3 Michalkowitz

Mardzina BI . t 4 G . t 8 . . 4 Mauer b . Wien Merkelsdorf B . t 3 Schl , t . . 3
3 Margarethen a. Markt Haag N . -Oe . 1 8 in 1 Merkelsgrün B. 3 MichelbachNÖ- 1

Moos N .-Oe N .-Oe . 8 . . Mauerbach N .- Merklin B . . 3 Micheldorf
1 1 Markt ! b .Lilien- Oest. t . . 1 Merna Küfi. t 3 O .-Oest. t 8 3

Margitfalu t 8 3 feldN . - O . t 8 1 Mauerkirchen Mernye U . t 8 3 Michelhausen
3 Margitta U. t8 4 Marktschelken Ob . - Oe . t 8 3 MSrowitz M . 8 2 N .-Oest. t 8 1
3 MargonyaU . . 4 U. t 6 . . . 4 Mautern in St. Merzdorf B . . 3 Michelob B . t 8 3

Margreid bei Markt -Tüffer t 8 . . . . 2 Messern N .-Oe. 2 Michelsberg B. 3
1 Neumarkt T - 8 4 St . t 8 . . 3 Mautern in N .- Meszlen U. . . 2 Michle B . . . 3

Mar . -Enzersdf. Markt Türnau Oest . t . . 1 MesztegnyeU. ts 3 Micske U. . . 4
4 am Gebirge a . d . mähr. Mauterndorf Metilowitz M. 3 Mieders T . t . 4

N .-Oe . t . . 1 Westb . M . t 8 3 S . t 8 . . . 3 Melkovtch D. Miejsce piasto-
4 Märiafalva U. 2 Markusfalva U. Manch B . t 8 . 3 t 8 cl . . . 4 we G . t . . 4
4 Mariahof St . . 3 t 8 . . . . 3 Mauthhausen 2

Metnitz Kä . t . 3 Mietisz nowyG. 4
3 Märiahutta -Za- Marlinq Tir . - 4 O .-O . l 8 il Mkttersdorf St. 2 Mielec G . t 8 . 4

kärfälu U . t 8 3 Märmaras- Mauthen Kä . t 3 Mettmach Ob .- Mielnica G . t 4
3 Märia -Kämänd Petrovä U. t. 4 Maxau St . . . 3 Oest. t . . . 3 Mies in B . t 6 3
3 U" S- 3 Märmaros- Maxdorf Unter- Metzenseifen U. Miefchitz B . t 8 3
4 Marra -Kulm B. Säfalva U. . 4 B . t 8 . . . 3 t 8 . . . . 3 Mieft in Kä . t . 3
4 t8 . . . . 3 Märmaros- Maxglan Slzb. 3 Mezö -Bänd U. 4 Mihäld U .. . 3
3 Maria - Lanzen- Sziget U. t 8 4 Maxymüwka Mezö- Beräny Mihälydi U. . 4
3 dorf N .-Oe . t8 Maros - Bogät Bhf . G . t 8 4 U. t 8 . . . 4 Mihälyi U. . . 1
3 Mariampol bei u . 8 . . . 4 Mayrhofen T . t 3 Mezö-Csäth U - t 3 Mihälytelek U. 3

Halicz G . i - 1 Maros -Csapä MazanajestieBk. 4 Mezöhegyes U. Mihoyljan Kr .-
1 Maria - Neustift Bhf . U t 8 . 4 MeLenLani KS 3 t 8 . . . . 4 Sklav . . . . 3

Steiermark . 4 Maros -CsucsU. 4 MSSin B . . . 3 Mezö -Käszony Mihoweny Bk. 4
3 Mariano Kstl - t 3 MaroS -Jllye U. M?cinaBhf . G. U . t . . . . 4 Mikanovcr
4 Märia - NostraU 3 t 8 . . . . 4 1 6 . . . . 3 Mezö-KapusUt 4 Kr .- Sl . 1 8 . 3
4 Mariapfarr Maros -Ludas Mecsär U. . . 1 Mezö -Kerekztes Mike U. . . . 3
3 Salzb . r 8 . 3 U. t 8 . . . 4 Medak Kroat . . 4 (Bihar ) U . t 8 4 Mikefalva U. t 4

Maria - Plain S. Maros -Solh- Medea Kit . . . 3 Mezö-Keres,tes Mike -P Srcs U. 8 4
3 mos U. t . . 4 Medenice G . t 4 (Borsod) U. t8 3 Mikeszäsza Bhf.

Märia -PScs U. Maros Sz . Be- Medgyes U. t 8 4 Mezö-Kövesd U. u . t 8 . . . 4
2 t 8 . . . . 3 nedek U . . . 4 Medgyes-Bod- t 8 . . . 3 Miklautzhof Kä.
3 Märia -Radna Maros - Szent- zäs N. . . . 3 Mezö -Komärom t.

U. r 8 . . . 4 Kiraly U . . 4 Medgyes -Egy- U t 8 . . . 3 Mikleus Kr .- Sl. 3
3 Maria -Rast St. Maros - Slatina HLza U . t s . 4 Mezö -Koväcs-

t 8 . . . . 4 U. 6 . . . 4 Medinci Senko- haza U. i 8 . 4 Miklü-LLzur U.
Miklüss -Temes-

3
3 Maria - Ratschitz Maros -Ugra U. vac Är .«Sl.

3
Mezo -Labvrcz

Böh . t 8 . . 3 4 t s . . . . U . t 6 . . . 4 M .klüs . .
Maria - Saal Maros -Ujvär Mediasch - (Med- Mezö -LakU t8 2 MlklüSfalvaU . 8 1

3 Kärnten r 8 . 3 U . t 8 . . . 4 gyes) U. t 8 4 Mezö -Mähes Mikähäza U. . 3
3 Mariaschein B. Maros -Bäsär- MedleschitzB. t6 3 Bhl . U . t 8 . 4 Mikola U. t 8 4

t 8 . . . . 3 helh U. t 8 . 4 Medolino Kit - . 4 Mezü -Nagh- Mikotajüw am
3 MariaSchmoll» Maros -Väcs U. Medve ll . . 1 Csän U . . . 4 Dniester G - te 4

Ober -Oe. 3 t. 4 MedveS U. t 8 4 Mezö -Nyärad M ' kolajow bei
3 Maria - Schutz Marschendorf Medyka G . t 8 4 U. 8 . . . 3 Gaje G - . - 4
3 Nd .- Oest . t . 3 Böhmen t 3 Medynia gko- Mrzö -Oermä- Mikolajäw bei
4 Maria Taferl MarschowitzB. 3 gowska G . . 4 nhes U . t . . 4 Brodh G . t . 4
3 N .- Oe . t . . 1 Martfü Bhf . U. Meedl M . t . . 3 Mezö -Oers U- 2 Mikosd U. t . 2
3
3

Mariathal bei
Littai Kr . . 2

t 8 . . . .
MartinciKS .to

3
4

Meqgenhofen
Ob .-Oest. 3

Mezö -Panit U.
Mezö -Peterdll . 8

2
4

MikuliczynG -to
MlkuliüceG - t 8

4
4

Ortsnamen
und

Land

Magyar-Jgen
U. r s . . .

Magyar - Jzsäp
Ungarn. . .

Magyar-Kimle
N. ts . . .

Magyar-Kom-
jätU . . . .

Magyar- Lapäd
Ung. . - .

Magyar - Läpos
Ung. t . . .

Magyar- Mecske
U.

Magyar- Nädas
Ung . t « > .

Magyar- Nagy-
Zsombor U.

Magyar-Neme-
gye Ung . .

Magyarüs U.
Magyar-Ovär

Uta . .
Maghar-SüokU
Magyar-Szäk

U. t s . .
Magyar - Szöb

gyön Ungarn
Magyar- Hjfalu

Un . .
Mayala Bu.
MahrenbergSt.

t6 . . .
Maidelb erg

Schlesien « .
MailbergN-Oe.

ts . .

ts . . .
Maisz Ung
Maissau Nd.

O . t 8 . .
Majdan beiKol

buczowa G . t
Majdan sienr

awski G . t
Majdänka U. .
Majsa Ungarn t
Majur Bahnhf.

u . t 8 .
Makäd U. . .
MakarskaD. t ä
Makfalva N. t 6
Maklär Ung . 8
Makä Ung . r 8
Maküw Gal . t«
Maksa Ung.
Malaczka U, t «
Malborgeth KL

Milcza Ungarn
Malö Tirol t
Males Böhm . .
Malenitz an der

Wolinka B . 6
Malenowitz M.

Maleschaü B . .
Male Bukovec

Kroatien . .
MalinskaKüstl.

tä . .
MallebernNd .-

Oesterr. 8 .
MallestigKärnt.
Mnitz K. t .
Malnapataka

Ung.
raionitz Bhf . '
B t 8

Malotitz B.
Mals Tirol t

U °lta i . Kä'. .
»taltheueruB . t
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Ortsnamen
und

Land Ä
Ortsnamen

und
Land Ä

Ortsnamen
und

Land K
Ortsnamen

und
Land

Ortsnamen
und

Land

Ortsnamen
und

Land

Milatyn nowtl Mnischek B . 1 s 3 Moosbrunn N -- Mühlbach i . Pu- Nsdalh Ung . . 4 Nagy -Dolinczll.
Gal ! . . ' . 4 Mnise! U. . . 3 Oesterr . r « . sterthaleT . ts 4 N4das Ungarn 2 Nagy -Dorog U.

Mileschau bei Mochow B . s . 3 Moosburg Kar- 3 Mühlbach in Nsdasd U. . . 3 t s ., . . .
SelSan B . t 3 Mäcs U. 1 . . 4 Mooskirchen N. - Oe . i . - 1 Nädasd (Rohr- Nagh -Lcs U. .

Miletin B . t . 3 Möcsa U. . . 2 St . 1 . . . 3 Mühlbach U. ts 4 bach ) U. t s Nagy- Ekemezö
Milicoves B . t 3 Macsolsd Bhf. Moräutsch Kr. 3 Mühlbach bei Nädasd U. s . 3 Ung . . . .
Milin B . t « . 3 U. 1 s . . . 3 Morsgy Bhf. Bischofshofen N4dasd -Lad4ny Nagy - EmSke U.
Milleschau Bk e 3 Mocsonok U. - 2 U. 1 s . . . 3 Salzb . . . . 3 Ungarn . . 3 Nagh - Enyed U.

Modern flehe Moraschitz B . . 3 Mühlbach im NadbrzezieG . ts 4 ts . . . .
Bhf . Bk. t s 4 (Modor ) . . Moravsn U. 2 Ob . - Pinzgau Nadöjkow Böh 3 Nagy-FajkürtU.

Millonitz M . - 2 ModeröwkaBhf. Moravec M . 1 2 Salzburg ts. 3 Nadräg Ung . . 4 Nagy - Falu U.
MMotitz M . . 2 G . t s . . 4 Moravicza U. io 4 Mühldorf Kä. 3 Nsdszeq U. . . 2 Nagy -FalvaN.
Millstatt Kä . t 3 Modor (Mo- Morawan B . ts 3 Mühldorf bei Nädudvar u . 1 3 Nagy -Födömes
Milnä D . t <l 4 dern) N. t s 1 Morawitschan Spitz an der NadwürnaG . t« 4 Ungarn . .
Milno G - t . 4 Modor -Harmo- Mts . . . 3 Donau Nied.- Nadhby - Wozu- Nagh -Füged U.
Milüwka G . ts 4 niatelep ( >/6 Morchenstern Oesterr . i 1 thcze G . 1 s 4 Nagy- s.a Groß-
Miltigau B. 3 —30/9 ) U. . 1 Böhm , t s na 3 Mühledt Ob .- Nago T . 1 s 4 Nagy - Gäj N. t.
Millichin B . ts 3 Modor-Kirsly Mori Tirol 1 « 4 Oe . « . . . 3 Nsgocs Ung. 1 3 Nagy Galamb-
Mindszent U.ts 3 utcza U. . . 1 Morigno D . <l 4 Mühlen i . St. 3 Nagy - s.a .Groß- falva Bhf . U-
Minning Ob .- Modos U. t s . 4 MoriczföldU . ts 4 Mühlhausen bei Nagy - ^ q U. . 4 1 s . . . .

Oest . t s . . 3 Modran B . 1 « 3 Moritz a . d. Tabor B . ts 3 Nagy- Afta U. 1 4 Nagy - Geöcz U.
MiröschauB . t s 3 Modrus KS . . 3 Hanna M . . 2 Mühlhausen a. Nagy - Aläsonh Nagy-Göres U.
MirotiL B . t e 3 Mödling Nd .- Morkowitz M. 2 d- Moldau B. Ungarn . . 2
Mirowitz B . t s 3 Oest . 1s . . 1 Moroviö Kro . i 4 1 s . . . 3 Nagy-^ llsSBHf. Nagy - GeresdU.
Misörd U. s . 1 Mödri6 M . i s 2 Morszyn Bhf. Mühlheim Ob .- U. t s 3 Nagy - Gyimöt
Miske U. . . 3 Moena Tir . 1 . 4 G . is . . . 4 Oe . « . . . 3 Naqy - Almäs U. 4 Ungarn . .
Miskolcz U. 1 s 3 Möllbrücken Kä. 3 Marter Dal . a 4 Münchendorf Nagy - Avold U. Nagy - HalLsz U.
Miskowitz B . . 3 Möllersdorf N-- Morva - Lieszkä Nd .-Oest . 1 s 1 1 s . . . . 4 Nagy -Halmsgy
Mislibor .tz M . t 2 Oest . s . . 1 Ung. . . . 2 MünchengrätzB. Nagy -Appony Ungarn t s .
Misloschowitz Mönichdorf O .- Morva -Sz .-Jä- 1 V . . . . 3 Ung . t . . 2 Nagy-HantosU.

M. 3 Oest . . . . 2 nos U. t s . 1 Münzbach Ob .- Naqy-Ar N. 4 Nagh -Hsrssgy
Miss a . d . Drau Mönichkirchen Morzg S . . . 3 Oesterr . . . 2 Nugy-Atsd U. ts 3 Ungarn . .

St . t . . . 3 N .-Oest. i . 1 MoschenizzeKü- Münzkirchen Nagy -BaczonU. 4 Nagy-Hsrssny
Mißling in St. Mösel Kä . 1 « 3 stenland ck . 4 Ob .-Oesterr . t 3 Naqy-BajomU .t 3 Ungarn . .

Leonhard St. Möttlinq Kr . 1« 3 MoschganzenSt Mürau Mähr. 3 Nagh -Bakünak Nagyyat U . s
t s . . . . 3 Möttniq Kr. . 3 t « . . . . 3 Mürzsteg St . t 2 Ungarn . . 3 Nagy . Herestönh

Mißlitz M . t s 2 Mözs U. 1 s . 3 Moscisla G . 1« 4 Mürzzuschlag Nagh-Bsnha U. Ungarn . .
Miüek M . t s m 3 Moqielnica G. 4 Mosdüs U. . . 3 St . 1 « ua . 1 ts . . . . 4 Nagy -HöflsnyU
Mistelbach Nd .- Mogika G - . . 3 Moszküw G . . 4 Muggia Kü. 1 3 Nagy -Barst U. 2 Nagy -Z4.cz U.

Oest . t s . . 1 Mogilany G . . 3 Moskowitz bei MunderfingO .- Nagh - BsrüdU. 4 Nagy -Jda U. ts
Mistelbach bei Mogyorüska U. 4 Prossnitz M. 2 Oesterr . i s . 3 Nagy -Becskerek Nagh -J6csa U.

Wels O .-Oe. 3 Moha U. 1 s . 3 Moslavina Kr .- MunkLcs U. 1 s 4 U. ts . . . 4 Nagy - Jgmänd
Miszla U. . . 3 Mohnes U- 61s 3 Sl . s . . . 3 MunkendorfKr .i 3 Naqh - Bögsny Ungarn ts .
Misz-Tätfalu Mohelno M . . 2 Mosäcz Ung. . 3 Mura Cssny U. 3 Ungarn . . 4 Nagy - Jklüd ll.

u . 1 « . . . 4 Mohol U. 1 « <l 3 Moson U. 1 s . 1 Mura - Kereßtür Nagy -BEcz U. ts . . . .
Mitola -Drago- Mobora U- t e 3 Moson-Feke- Ungarn t s . 3 ts . . . . 3 Nagy -JlondaU

mirna Bl . . 4 Mojstrana Kr . 1 3 teerdö U. . . 1 Mura -Kiräly U. Nagy -Bereg U- 4 t s . . . -
Mitrowitz KS. MokreBhf. G . te 4 Moson-Kört- t 6 . . . . 3 Nagy-Bersny U. 3 Nagy -JükaUng.

1 s <1 . . . 4 Mokrin U- 1 s 4 välyes U. 1 s 1 Mursny U. t s 3 Nagh -Berezna Nagy -Jvsn U-
Mittelberg B . t 4 Moldau B . 1 e 3 Moson - Szt .- Mura -Szt .- - Ungarn t s . 4 Nagy -K4llüU.ts
Mittel -Langen- Moldauisch- AndräS U. t e 1 Maria U. 3 Nagy -Bittse U- Nagy - Kslna U-

au B . t . . 3 Banilla Bk. 1 4 Moson- Szenl- Mura - Sz .MLr- ts . . . . 3 Nagh -Kalota U.
Mitter -Arns- Moldauthein Jänos U. t s 1 ton Ung. 3 Nagy - Bobrücz Nagh -Kanizsa

darf N .-Oe . t 1 B . 1 s 3 Moson - Szol- Mura - Szerda- Ungarn . . 3 U. t s . . -
Mitterbach N .- Molina bei Ca- nok Ung . 1 « 1 hely Ung. 1 « 3 Nagh -Bocskü Nagy - Kapornak

Oest . t s . . 2 valesa T. 4 Moson-TarcsaU 1 Mura - Szombat Ungarn t « - 4 Ungarn . -
Mitterdorf im Molina b . Riva Moson-Tstöny U. t . . . 3 Nagy -Borosnyü Nagy -Kapos U.t

Miirzth .St .ts 2 T. 4 Ungarn . . 1 Murau St . 1 s 3 U. 1 « . . . 5 Nagh -Kapus U.
Mitterdorf i . d. Molini di Moson .Hffalu Muravid U. . 3 Nagy -Borsa U- 1 Nagy -Käroly ll.

Wochein Kr. 3 Breno D . 1 ä 4 Ungarn t s . 1 Mureck St . 1 « 3 Nagy - Bosssny t 8 . . . -
Milterdorf bei Molit Bk . 1 s 4 Mosorin U. t s 3 Musch au M . . 2 Ungarn t s . 2 Nagy -Ksta U- t«

GottscheeKr.s 3 MollnO .-Oe . is 3 Mostau B . 1 s 3 Muszka-Magya- Nagy - Breszto- Nagy -Kszmörll.
Mitterkirchen Molnsri U. i « 2 Mofiy wielkie rsd U . t « 4 väny U. t s . 2 Nagy - Kemencze

Ob .-Oeft. t . 2 Momiano Küst. 3 Galizien 1 . 4 Mußyna Gal. Nagy-Bucssnh Ungarn . -
Mitterndorf bei Monasterzyska Motyäk N. . . 3 1 s . . . . 3 Ungarn . . 2 Nagy -Kend U . .

Aussee St . t s 3 G . 1 s . . . 4 Mozsgü U. . . 3 Mutenitz Mähr. Nagy - Csalomia Naqy -Ksr U.
Mitterndorf- Moudsee Ob .- Mrakotin M. 2 1 s . . . 2 Ungarn . . 3 Nagh -Kereki U.

Moosbrunn Oest . is . . 3 Mramors .kU . ls 4 Mutne Ung. . 3 Naqy -Csömöte Nagh -Kikinda
N .-Oest. 1 s MonfalcvneKü- Mrkopalf KS. 3 Mutowitz B . . 3 Ungarn . . 2 ff . t s . - -

Mittelstst S . t s 3 stenland 16 . 3 Mrowla G. 4 Mnzsla Ung . t s 2 Nagy -Czöq Bn- Nagy -Körös U.
Mitt -wald am Monok Ung . 1 3 Mrzhgküd Gal. 4 Muzsna U . . . 4 datelke Bhf .U. ts . - - -

Eisak Tir . s 4 Monor Ung . 1 s 3 Mscheno bei MuLytowice G. 4 t s . . . . 4 Nagy -Köveresll.
Mittewald a . d. Monostor U. 1 4 MelnikBöh . 1s 3 Myslenice G . t 3 Nagy -CzenkUt« 1 t s . . - -

Drau Tir . s 3 Monostor-Apsti Mscheno b. Bu- Myszkowice G. 4 Nagy - CzstsnhU 2 Nagy -KövesdU.
Mittewald bei Ungarn . . 3 bin Böhm , t 3 Nagh -Czigsnd Nagy - Ksmlos

Villach Kä . t 3 Monostor -PLlyi Mszana b - Bar- Ungarn . . 4 U . t . . -
Mixnitz St . t s 2 Bhf . U . 1s . 4 tatüw Gal . ts 4 Nagy -Derzstda Nagy -Korpsdll.
MiLyniec G . t 3 Monostorßeq U. 3 Mszana dolna Naarn Ober- U . s . . . 4 Nagy - Kosz-
Mladsjow B. 3 Montona Kstl. t 3 Galizien t s 3 Oesterr . . . 2 Nagy - Disznöd mslh U. t s.
Mladetzka Sch. Montpreis St- 3 MuL Dalmat . . 4 Nabrefina Kstl. U. t s . . . 4 Nagy - Koszto-

1s . . . . 8 Monyorükersk Mucharz Gal. 3 ts . . . . 3 Nagy - DivinaU. 3 lLny Ung . ts
Mtaki G . . . 4 Ung. . . . 2 Mucfi U . . . 3 Naeeradec B. 3 Naqy -Dobos U. 4 Nagy - KovLcsi
Mlazowitz B . . 3 Moär Ung . 1 s 2 Mucsonh Ung. 3 NächodB . ts . 3 Nagy -Dobra N. 4 U. t - - -
Dtnich B . . . 3 Moosbach Ob .- Müglitz M . t s 3 Nädalla s. Hör- Nagy - Dobrony Nagh -Koz4r,ll.
MnichoviceB . ts 3 Oe . . 3 Mühlau Tirol. 4 vät -N . . . . Ung. . . . 4 Nagh -Kürü U.
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und
Land l n

Ortsnamen
und

Land
Ortsnamen

und
Land

Ortsnamen
und

Land

Ortsnamen
und

Land

Naghlak U ts
Nagy-Läng U. t
Nagy-LapLs U.
Nagy -Lög U. t«
Nagy -LengyelU.
Nagy -Lsta U. ts
Nagy-Lövä.rd U

ts . . .
Nagh -Lipnik N.
Nagy -Lücsa U.
Nagy-LomniczU.

ts . . . .
Nagh -Lünya N.
Nagy -Lät U.
Nagy -Lüzs U.
Nagy -Lucska U.
Nagy -MäcssdU.
Nagy -Magyar

Ung . . . .
Nagy - Majtsny

Ungarn . .
Nagy -Mälas U.
Nagh -MänyaU.

ts . . . .
Nagh -Mänyok

U. s . . .
Nagy - Margitta

Bhf. U . t « .
agy - Maros N.
t « <1 . . .

Nagy -Marton
N. t s . . .

Nagh - Megyer
U. t s . . .

Nagy - Mihäly
U. ts . . .

Nagh -Modrä N.
Nagy - Muzsaly

U. . . . .
Nagy - NyLrüd

Ung. s . . .
Nagy - Nyujtäd

Ung . . . .
Nagy -NyulasU.
"agy - Oelved

Lng.
agh-Osz U. ts

Nagy -OrosziN.
Nagy -PaczalU.
Nagy -PalLd U.
Nagy -Palugya

Ungarn . .
agY-Psl U. t

Nagy -PeleskeN.
t s . . . .

Nagy - Perkata
Ung . t . . .
agy - Peterd
U. s . . .

Nagy- RäbsU . t
Nagy -RäküczU
Nagy -RäpoltU.
Nagy -Rscse U.

ts . . . .
Nagy -Rsde U.
Nagy - Rippünh

Ung. . . .
Nagy-Röcze U.

ts . . . .
Nagy-Sajü U.
Nagy-Sallü N.

t s . . .
^agh-Säp u.
Nagy -SLrö U.
Nagy -SäroS
<C.Säros )u .ts

Nagy -SäroS
(C- Nagy Kü-
küllö) U. .
agY-Selmecz
Ungarn . .
agY-Selyk

Nagy -. Semlak'
U. t « . . .

1SV7.

Nagy - Senkvicz
Ung . t s .

Nagy - Sink U.
Nagy - Sitke U.
Nagy -Somküt

Ungarn t «
Nagy - Sür U.
Nagy - Suräny

Ung. t s .
Nagy - Szaläncz

Ung. t « .
Nagy - Szalatna

U. t s . .
Nagy - SzalükU.
Nagy - Szalonta

Ungarn ts
Nagy - Szeben

(Hermannst)
U. t s . .

Nagy -Szökely
Ungarn -

Nagy - Szele-
zsönv U. .

Nagy - Sjänäs
U. t s . .

Nagy -Szt .- Mi-
klüs Ung. t s

Nagy -Szlabos
Ung. t s .

Nagy - Szlatina
Ungarn .

Nagy - Szokoly
Ungarn .

Nagy - SzöllösU
ts . . . .

Nagy - Szombat
(Tyrnau ) U.
t s . . . .

Nagy - Szredi-
stye Ung . t s

Nagy - Sztricze
Ungarn . .

Nagy- Szuha U.
Nagy -Tany U.

t « . . . .
Nagy -Tapol-

csany U. t s
Nagy -Tarna U.
Nagy - Teremi

U. t
Nagy -Teremia

Ung . t . .
Nagy -Topolo-

vecz Ung . 1«
Nagy -Toräk U.
Nagh - TüszegN.t
Nagy -Ugröcz U.

t « . . . .
Nagyvärad U.ts
Nagy - Väszonh

Ungarn . .
Nagy -Zäblat U.
Nagy - Zerind

Ungarn t . .
Nagy - Zorlencz

Ungarn . .
Nagy - Zsäm U.

t s . . . .
Nahaczüw G . .
Nak Ungarn .
Nakl i . Mähr.
Näküfalva Ung.
Nämesztä Ung . t
Namiescht bei

Olmütz M . t«
Namiest bei

BrünnMäh .ts
Nändorhegy U. t
Napajedl M.

1 « . . .
Napkor Ung.
NapperSdorf N .-

Oest. . .
Narajäw Gal.
Narol . Gal . t

Nassaberg Böh.
Naßenfuß Kr . t
Nassereiih T . t
Naszüd U . t
Nafzvad ll.
NLtafalva U. s
Natschung B . .
Nalurns Tir . t
Nauders Tirol t
Nawarya G . ts
Nawojowa G.
Nawsi Sch . . .
Nebotein M . .
NebuLel B . . .
Nechanitz Böh . t
Neczpäl Ung . .
Nedecz Ung . .
Nedoszer U.
Nedwieditz M t
Negyed U. .
Nekor B.
N6ma U. . .
Nemci Kr .- Sl.
NSmöitzb. Wo-

lin Böhmen .
NömLitz b.

Klattau B - .
Nemcssny Ung.
Nömedi Ungarn
Nemegye, s. Ma-

gyar -Nem. .
Nemes-ApätiU.
Nemes- Csö U- .
Nemss -Död U.
Nemes -Koszto-

ILny ll . t s
Nemes- Magafi

Ungarn . . .
Nemes - Militics

Ungarn t s .
NemesOcsa U.
Nemes - Oroszi

Ungarn . -
Nemcs- VidU . t
Nömets . Deutsch
Nsmet -Bencsek

Ung. t . .
Nömet - Bogsän

U. t e . .
Nömet-Boly U.

ts . . . .
Nömet- Czernya

Ungarn t s .
Nömet - Ellemsr

N- t v . . .
Nsmet -GencsU.

Nsmet -Hidegküt
Ungarn . .

Nömeti U. s .
NSmet-Järfalu

Ung . . . .
Nömet-Kör U.
Nsmet -Keresz-

tes Ungarn .
Nämet-Keresz-

tür U. t . .
Nsmet -Lad Ung.
Nsmet -Lipcse U.
Nömet-MärokU.
Nsmet -Palänka

U. t s <t . .
Nämet - Prsna

Ungarn . .
Nömet -Sägh

U. t s . . .
Mmet -Szt.

Gr6t U. . .
Nsaiet - Szei i-

MihLly U
t s ' .

Nömet - Sz ^ t-
PSter Ung . t

Nsmct -Szta-
mora U. t e.

Nömet-UröghN.
Nömet - Ujvär

Ung. t « . .
Nömetzky M . .
Nemsova U. ts
Nemti U. . .
Nendeln Liech¬

tenstein t « .
Nönye, s. Lula-

Nönqe . . .
Nenzing Vor¬

arlberg t s .
Neplachowitz

Schl . . . .
NepotokoutzBuk.

t s . . . .
Nepomuk B . t s
NeratowitzB . ts
Neresi Dälm . t
Neiestne Kü. .
Nesselsdorf M.

ts . . . .
Nesselthal Kr .
Nesselwängle T-
Nestelbach Stm.
Nestersitz B . t e
Nestin K .- S - .
NestomitzB. s <1
Neszlusa Ung- .
Neszmöly U. ts
Netolitz B - t
Netretiö Kroat.
Nctschetin B . t
Nettin M . . .
Nsttingsdorf-

Fabrik Ob .-
Oe . t s . .

Netwokice B . t
Neu- s. a . Üj-
Neu-Aigen N .--

Oesterr . t s
Neu-Arad U. ts
Neubau Bhf .N.

Oe . t s .
NeuBenätek B .t
Neuberg St t s
Neu-BydLow B.

ts . . . .
NeubistritzB . ts
Neubruck bei

Scheibbs N .-
Oe . t « . .

Neu-Cerekwe B.
ts . . . .

Neubau St - ts .
Neudegg i . Kr . t
Neudek i . B . t s
Neudors - B . «
Neudorf b .Gab¬

lonz B . t«  .
Neudorf b . Lun-

denburg M.
t s . . . .

Neudorf bei
Petschau B.

Neudorf b . Ra>
kek Krain t .

Neudorf bei
Staatz N . -Oe.

Neudorf b .Ung.
Ostra M.
t s . . .

Neu - Erbersdorf
Schles. t s

Neuern B . t s
Neufelden Ob.

Oest. t s .
Neugedein Böh.

ts . . .
Neugasie bei

Olmütz M . «
Neu - Gradiska

KS . t « .
Neuhäusel U. ts
Nasice KS . 1 o

Neuhammer B.
ts . . .

Neuhaus in B.
t s . . .

NeuhauS b . Cilli
Steiermark t

Neuhaus a . d . D-
O -Oe . ts ä.

Neuhaus bei
Weißenbach a.
der Triesting
Nd .- Oe . t

Neuhofen a . d.
Krems O .-Oe.
te . . .

Neuhof bei Kut
tenberg t .

Neuhofen an der
Mbs N .-Oe.

Neu -Hradek B.
Neu - Hrosenkau

Mähren
Neu - Hwiezdlitz

Mähren
Neukirchena .W.

O . -Oe . t .
Neukirchen a . d.

EnknachO.-O
Neukirchen bei

Altmünster
O .- Oe . . .

Neukirchen bei
Eger B . . .

Neukirchen bei
Lambach O .-
Oesterr . s

Neukirchen im
Pinzgau S .ts

Neu-Knin B . ts
Neu -Königgrätz

Böhmen t
NeulengbachN .-

Oest . t « i
Neum Dalm . t
Neumark bei

Taus B - t
Neumarkt bei

Grieskirchen
Ob . -Oest. t s

Neumarkt Salz¬
burg ts . .

Neumarkt St.
t s . . . .

Neumarkt T . t«
NeumarktG . t s
Neumarkt bei

Freistadt O . <
Oester . « . .

Neumarkti . B . t
Neumarkt a . d.

YbbsN .-Oe . e
Neumarktl Kr. t
Neu-Mitrowitz

Böhm . . . .
Neundorf B . .
NeunkirchenN --

Oest. t « in .
NeuöttingBöh .t
Neupaka B . t s
Neupaulsdorf

Bö . . . . .
Neupests.IIjpest.
Neu- Pölla N .-

Oesterreich .
Neuprags (v.

1/6 - 80/9 T . t
Neu-Raußnitz

Mähren t s .
NeureichenauB
Neu-Rersch M . t
Neu-Rettend orf

Böh . . .
Neu-SandecG-

ts - . .

Neusattel bei
ElbogenB . ts

NeusatzUng. t s
Neu- SazawaB.
Neuschloßb .Ho-
henmauth B . t

Neuschloßb.B.
Leipa t

Neu - Serowitz
Mähren .

Neusiedl i . M.t s
Neustedl a . See

Ung . t s .
Neusohl s. Besz

terczebänya
Neuspondinig T

t (l/6 — 30/9)
Neustadt a . d.

Meltau B . t«
Neustadt! bei

Haid Böhm , t
Neustadt ! i .M . t
Neustadtl bei

Friedland B . t
Neustadtl a . d.

Donau Nd-

Nedstadt'l a .' d.
böhm. Nord¬
bahn B . t s

Neustadtl bei
Arnau B . t

Neustadtl a . d.
Waag U. t s

Neustist b . Gr .-
Raming Ob .-
Oesterr . . .

Neustlft bei
Olmütz M . t

Neustift bei
Scheibbs N .-
Oe . ts . .

Neustift in
Stubai T . t

Neustraschitz B.
ts . . . .

Neustupow B .t
Neutitschein M.
Neutra Ü. t s
Neu - Ullersdorf

Mä . s . .
Neuwelt B . t .
Neu- WesselyM.
Neuzeug Ober-

Oesterr . t s .
Neuzina Ung . t
Neweklau Böh . t
Nezamislitz M.

t « . . . .
Nezdenitz M . ts
Näzsa Ungarn.
Nezsider Ü. t s
NezwiestitzB. t s
NiczkYfalvaU.ts
Niebylec Gal.
Nieder-Absdorf

N .-Oest . « .
Nieder - Bludo-

witz Schles. .
Niederdorf im

Pusterthale
Tir . t s . .

Niederdorf bei
Reifnitz Kr . t

Nieder- Einsiedl
Böhmen t

Nieder - Eisen
berg Mä . 1 s

Nieder - Fella-
brunn N .-Oe.

Nieder -Fladnitz
N .-Oest . t .

Nieder - Geor¬
genthal B - t

34
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Ortsnamen

und
Land Zone

Ortsname«
und

Land c?
Ortsname»

und
Land Zone

Ortsnamen
und

Land Zone
Ortsname«

und
Land

Niederqrund a Nötincs U. . 3 Nhir -BogLt U. 4 Ober - Grafen- Ober - Schützen Oelyvös U . .
d. böhmischen Nötsch im Gail- Nyir -BogdLnh dorf N .- Oe. 1 Ungarn t . . 3 Oepping O .-O.
Nordbahn t e s thaleKärnt .ts 3 Ungarn . 4 Obergrund (v. Ober - Seeland t s . . . .

Niedergrund a Nägräd U. . 3 Nyir - CsaholyU. 4 1/6 —30/9 )B . e Kärnten t . 3 Oerdöqküt U.
d .ElbeB . tsä 3 NäqrLdberczel Nyiregyhäza U. Obergurk Krain 3 Ober - Sieben- Oereg - Csertö U

U. 3 ts . . . . 4 Ober -Haag St. 3 brunn N .-Oe. t s . . .
darf b . Mähr Nüqräd -Källä . Nyir -Lugos U. 4 Ober - Hard B. ts . . . . 1 Oecegfalu U. t s
Schönberg M 3 Ungarn . . 3 Npir -Megyes U. 4 t s . . . . 3 Ober - Stefan- Oereg -Lak Ute

Nieder- Hillers- Nüqräd -LudLny Nyirsid Bhf U. OberhammerB. 3 au Mähren . 3 Oeri - Szent-
dors Schlesien 3 Ü. 1 s . 3 rs . . . . 4 Ober -Hetzendorj Ober - Studenetz Pöter Ung. t

Niederhof B. 3 Nüqräd -Megyer Nyitra U. t s . 3 N . - Öe . s Böhmen 1 8 Oerköny U. t s
Nieder - Kappel Ungarn . . 3 Nyitra - BajnaU 3 Ober - Höflein Ober - Suchau Oermezö U. ts

Ob . - Oesterr 3 Näqrad - Szenna Nyitra -Egerszeg Nd . - Oesterr. 3 Schlesien . . 3 Örs - Vjfalu N.
Nieder - Krxuz- Ungarn . 3 Ungarn . - 3 Oberhofen Ob -- Ober - Sulz ts . - - -

stettenN .-O ts 1 Nügräd Vadkert Nyitra -KolosU. 3 Oe . « . . . 3 Nd .-Oe . . . 1 2efi (Beszprim)
Nieder- Langen- Ungarn . 3 Nhitra - Szeg U Oberhohenelbe Ober -Tann- Ung . - - -

au Böhmen 3 Nügräd -Barbö. ts . . . . 2 B . t . . . 3 Wald Böhm . r 3 Oeskü Ung. .
Niederleis Nd .- U. 3 Nyitra - Szerda- Ober -Holla- Ober - Thomas- Oettevöay U. te

Oesterr . t. 1 Nügräd -Veröcze hely Ungarn 3 brunn N .-Oe. dorf Schl , t 3 Öetvös -Künyis
Nieder LeutenS U. t s - - 3 Nyitra- ts . . . - 1 Ober - TilliachT. 3 Öetz Tirol t .

darf B . . 3 Nona Dalmat. 4 SztrLzsa U. . 1 Ober - Jeleni B- Ober -Trattnach Oebthal (v . 15/6
Nieder-Linde- Normanci Bh Nyitra -Üdvar- ts . . . . 3 Ob .-Oest . s 8 bis 30/9 , T . t s

wiese Schl . 1s 3 Kr .- Sl . t s 3 nok Ungarn 3 Ober - Kappel Ober - Traun Ö Fehörtü U. .
Nieder-Mohrau Noszlop Ungarn 3 Nyitra - Zsäm- Ob . - Oesterr. 3 O .-Oe - t « . 3 Ofens .BudaPest

b . Römerstadt Nova Ü. . . . 3 bokröt U- t s 3 Ober - Kreibitz- Ober - Trixen OsienbänyaU . t
Mähr . . . 3 Nova -Bukovica Nyögör Ungarn 3 Schönfeld B. Kärnt . . - - 3 Öffenhausen bei

Niederndorf ber KS . t « . 3 Nyujtöd , s. t 6 . . . . 3 ObertrumSlzb. Lambach Ob .-
Kusstein Tir. 3 NovaqliaDa . tä 4 Nagy -Nyujtüd Ober -Kurzwald t. 3 Oesterr . t .

Niederneu- Novät U. t s . 3 Nyulas s.Naqy- Schlesien . - 3 Obertyn Gal . t 4 Ottering Ob .-
kirchenO.-Oe 2 NovaKrLljaKr. Nyulas . . Ober -Laa Nd - Ober -Vellach Oesterr . v -

NiedernstllS .ts 3 Sl. 3 Nyulfalu U . . 2 Oesterr . t s . Vf Kärnten i . 3 O-Gradiska K.-
Nieder - Rochlitz NovegradiD .tä 4 Nyustha U. t s 3 Ober - Laibach Ober -Walters- Slav . t . .

Böhm . t sm 3 Novi Kr . - Sl . 1ä 3 Krain t s - 3 dorf N .-Oe .ts 1 Ogrodzon Schl.
Nieder- Rußbach Novigrad Krot. 3 Ober - Langenau Ober -Wang Ogulin Kr .- S.

Nd . - Oesterr. 1 Novi Karlovri O. Böhmen . - 3 Ob .- Oe . . . 3 rs . - - -
Nieder - Thal- Kr .- Sl . . . 4 Ober - Leutens- Ober -Warth U. () -Gyalla U. t

heim O . - Oe 3 Novimarof K -- H- s. Alt - . . 3 ts . . . . 2 Öhaj Ung. - .
Nieder-Ullers- S . i,s . . . 3 O - Arad s. Arad Ober -Lhotta M. 2 Ober - Weiden Ohat -Kücs Bhf

dors B . . . . 3 Novo- 6iLe Kr. 5 -Bars U. . . 2 Ober - Linde- Nd .-Oest. 1 v 1 Ü. t « . . .
Niederwaldkir- 8>l. 3 yboach St . t s 3 wiese Sch . t s Oberweis Ob .- Ühegy U. . -

chen Ob .-Oe. Novoszellü U. . 8 O-Beba Ung . t 3 Ober - Litsch M. 3 Oesterr . t s . 3 Ohladöw G .t
t s . . . 3 Novotv Ung . . 3 H-BecseU. t s ct 4 Ober -Loitsch K t Ober - Werners- OhlsdorfO .-O.

Nieder - Wallsee Novska KS . ts 3 Ö-Buda s. Alt- Obermais bei 3 dorf B . t . 3 Ohrensdorf M.
Nd . -Oest. tä S Nowa grobla ofen . . - 3 Meran T . t . 4 Ober -Wigstein Oka Ung . . .

Nieder- Wölz Bhf . G . t s 4 Obbrovazzo D. Ober - Markers- Schl , t m 3 O-Kanizsa U.
Steiermark v 3 Nowemiasto G. ts . . . - 4 dorf N .- Oest. 1 Ober -Wildgrub t vä . . .

3 ts . . . . 4 Ober - Altstadt Ober -Meisling Sch . . . . 3 Okäny Ung. ts
Ni ' gowce G. 4 Nowesioko bei Böhmen ts . 3 N .-Oe . . . 1 Ober -WölzSt . t 3 l) -Köcske U. ä
Niemes B . t « 3 Strhj Gal . . 4 Oberau Tirol 3 Ober - Mienüng Ober -ZshobiB. 3 O-Kör U. ts .
Niemirüw G. 4 Nowesioko be Öberbaumgar- Tirol t . . 4 Ober - Zeiring Oklaje Dal . .
Niemtschitz bei Podwokoczy- len B . t . . 3 Ober -Mösel Kr 3 Steiermark t 3 Okländ U . t .

Nezamistitz ska Gal . 1 . 4 Ober - Berkowitz Ober - Moldau 0 -BessenyöU. ts 3 Okna Bukow . 1
M . t s . - 3 Nowica G - - - 4 Böh . t . . . 3 Böhmen . - 3 O -Bestercze N. 3 Okuo G . . .

Niepokomice G. NowosielicaBhf O .-BetschwaM. 3 Ober - Moschtie- Obetznitz Böhm. 3 Okoöim G . t .
ts . . . . 3 Oest.-Buk. 1 s 4 Ober - Bobrau nitz Mähren « 3 Oblas M . . . 3 Okoräg -KLräß

Niewistka Gal 4 Nowofielce- Mähren t 2 Obermühl a . d. Obbistvi B . . . 3 Bhf . U . t s .
Nieznajowa G- 4 Gniewosz Ober -Borry M. 3 Donau Ober- ObrovLcz U. t 4 OkriskoBhf . M.
NieLwlska G. 4 Bhf . G . to . 4 Ober -BkisB . tc. 3 Oesterr . t ä 3 Obsteig Tirol . 4 ts . . . .
Nikl B . . . . 3 Nowotaniec G. 4 Oberbuch bei Obernberg O .- Ochodnicza U. s 3 OkrouhliceB - ts
Nikla U. . . 3 Nürschan B . 1 e 3 Hartberg St Oesterr . t s 3 Ochtina U. t « 3 Okuöani Kroat.
Niklasberg B. o 3 Nusle B . t - 3 ts . . . 3 Oberndorf bei Ocsa Ung. t e 3 Slav . t s .
Niklasdorf a . d. Nußbach Ober- Oberburq St . i 3 Salzburg ts 3 Ocsova U- . . 3 Olähfalu U . t

Mur St . 1 s 3 Oesterr . s .. . 3 Ober - Eerekwe Oberndorf in Oderberg Schl. Olähläpos U. t
Niklasdorf in Nußdorf N .-O Böhmen t s 3 N . -Oesterr . . 8 1 « . . . . 3 Oläh - Szent

Schlesten 1 v 3 t « <1 . . . Ober -Domas- Oberneukirchen Odrau Schl , ts 3 Györay U t
NMowice G . . 4 Nußdorf am lowitz Schl . - 3 O .-Oest . t . 3 OdrzhkoL G . . 4 Olang Tir . t s
Niklowitz M . . 3 Attersee Ob .- Oberdorf bei Obernitz B . tv 3 Oeblarn St . ts 3 Olaszr - Liszka
Nikolsburg M Oesterr . 1 ck 3 KomotauB . e 3 Ober -PlanB -te 3 Oecsöny U. t v 3 U. 1 s - - -

ts . . . . 3 NustLr Bhf. Ober - Drau- Ober -Poöernic Oecsöd U. t . 3 Olasztelek U. .
Nikolsdorf T . t« 3 Kroat . t « - 3 bürg Krnt . t e 3 Böhm , t s 3 Oed Bez . Wr -- Olbersdorf
Nimburg B . 1 e 3 Nuszcze G. 4 Ob .-Dubenky Ober - Politz B. Neustadt N -- Schlesien t s
Nimlau M . s . 3 Nvärad -Szereda Mähr . . . . 3 ts . . . - 3 Oe . t « . . 1 Olöcz U. t s
Nischburq B . . 3 Ung . t . . . 4 Ober - Eggen- Ober -Praußnitz Oed b,Amstetten Olejow Gal . t
Nischkau B . . 3 Nyärädtö U. t s 4 dorf N .-Oe Böhmen . - 3 Nd . - Oest . . 2 Olesko Galiz . .
Nisko Gal . t s 4 Nyäk U. ts . . 3 r « . . . . Ober -Preschkau Oedenburg U. t Oleszöw G . t s
Niwiska Gal. 4 Nyök - (Necken- Ober - Einsiedl Böhm . . . . 3 1 Oleszyce G . .t s
Niwnitz M . t . 3 markt) Ung . . 1 Böh . . . . 3 Ober - Pulsgau Oelberg s.Brau- Ollär Bhf . U.
Nixdorf B . t « m 3 Nherges -tiljfalu Ober - Ferlach Steiermark - 3 nav -Oelberg ts . . . -
NiLankowiceG. ll . t s <1 . . 3 Kärnten , t . 3 Ober - Rochlitz Oehling N .-Oe. OlmünyfalvaU

t « . . . . 4 Nyir -Acsäd U. 4 Ober - Georgen- Böhmen t v . 3 , ts . . . . 3 Olmütz M . tsw
Nizborg nowi NyirLd U . . . 3 thal B . t « . 3 Ober -RStschach Oköritä (Szat- Okpiny Gal . .

G. 4 Nyir - Adonh U. 4 Ober - Gerspitz bei Gonobitz mrir) U. . . 4 Olschan Mähr-
NiLniüw G . 1 s 4 styir-Bakta N. 4 Mähren t s . 2 Steiermark . 3 Oekörmezi U. t 4 Olschi Mäh . -
NizSna Ungarn 3 „ Bätor U. 1 s 4 Ober- Görfach b. Ober - Ratschow Oekrös Ungarn 4 Olsnitzs . Mura-
Nochling N .-Ö. 3 > « BöltekNng. 4 B -ldeS « r . . 3 Böhmen t . 3 OelS Mähren t 3 szombab - .

Zone
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und I
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Ortsnamen
und

Land

Ortsnamen
und

Land

Ortsnamen
und

Land

Ortsnamen
und

Land

Ortsnamen
und

Land

Olszanica bei
Nstrzyki G . ts

Olszanica bei
Zkozüw Gal.

Olszany Gal.
Oltre D - ä . .

-MoldovaU-tä
-MoraviczaUt

Ondüd N. . .
Ondkejow B . t
Onga U. s . .
OnoL Ungarn .
O-Ogradina U.
Opatovac Kr .-

Slav . ä - .
Opatowitz an d.

Elbe B. t a .
- -PazuaKS . tv
Opäina Kü. t «
Oplotnitz St . t
Opotschna bei

Laun Böh . .
OpotschnoB . to
Oppatau in M.
OpponitzN.Oe.

t v . . . .
Oppova U. . .
O-Radna U. t
Orahovica K.-

Sl . t « . .
Oravicza U .t v
OrczhfalvaUt«
Ordas U. a .
OrebiL Dal . tä
Oriovac KS . ts
Orlät Bhf . U .t s
OrlauSchl . tsin
OrleKr .- Sl . .
Orlik Ungarn .
Orlowitz M . .
Orvs Ungarn .
OroshäzaU. t 8
Oroszhegy U. .
Oroszka U. t s
OroszlämoS U.

to . . . .
Oroszlänh U. .
Oroßtony -Bak-
^s °h-i,a U. . .
OrvSzvär U. t v
Orsera Küst . t ä
Orsova U. tea
Orteneqg Kr.ts
Orth N . - Oest.

tmä . . .
Orth b. Gmun-

denO .-Oe . ts
Ort im Inn-

kreise O .-Oe.
Ortmann Nd .-

Oesterr . t 6 .
OschitzBöhm . t
OscSadnicza U.
OSgyän Ung . .
Ostekb. Oswis-
^cim Gal . . .
Ostek bei Lmi-
^gröd Gal . .
OstelecBhf . G.

ts . . . .
OstkKS. . .
Oskau M. t .
Oslawan M . t
OsliU . . .
vscedekKr . 6
U -gg B . t
Ostekb. "

. . .
Ost-roKüstld

Ostowa - Bit
^tischka M.
Ostawce Gal.
Ostapie « . .

-St

>Leipnik

Krain

Ostermiethiug
O .- Oe . t .

Ostfi-Asszonyfa
Nng. t 6 .

Ollröw b . So
kal Gal . t 8

Ostrüw b. Tav
nopol G . t <

Osvietiman M
OSwiecimSadt

n . Bhf . G . t8
Oszada Ung.
Yszläry U . t k
O- Szöny U. s
Oszro U. .
0 -Sztaps .rU . t8
Osztopän U. t o
Osztroluka U-
Ü-Telek U. t 8
OtoSac Kroat . t
O -TohLn U. 8
Otok KSl . t 8
OtrokowitzM .t8
Ottendork B . t6
Ottendors bei

Troppau
Schl . 8 . .

Ottendorfi . St.
Sttenschlag N .-

Oesterr . t
OttensheimO-

Oesterr . t 8 .
Ottenthal Bez.

Mistelbach
Nd .-Oe . . .

Ottlala Ur 8
Ottnitz M - . .
Ottouisny U. .
Ottotsche Kr . 8
Ottowitz B.
Ottynia Gal . t 8
O-Tura U. t .
Ouval s. Auwal
Ovar - Vashegy

U. t 8 . .
Ozalj KS .
Ozd U. t 8 .
Ozora (Tolnaer

Com. ) U . r .
Ozora (Toron-

MerComitat)
U. t 8 . . .

Orydüw G . t8

PaaSdorf Nd. -
Oesterr . 8

Pabneukirchen
Ob .-Oest . t

Pachfurth N .-
Oe . 8 . .

Pacsa Ung. 8
Pacsüc Ung. .
Päczin Ung.
Pads Ung . t 8
Padew Gal . t8
Padrag U. .
PagoDalm . t ä
Päka U. . .
Pakod U. .

akoStane D . d
akozd Ung. t 8

Pakrac KS . t 8
Paks Ung . t 8 ä
PalLst U. . .
Palda « b . Feld¬

dach St . .
PLlfa U. .
Prilfalva U. t8

alfau Strm.
LlhLza U. . .
äli U. . . .
alles U. t 8 .
alin U. . .

Palkonha s.
Tisza -P.

Palkowitz M-
Valocsa U. .
Pälücz U. .
PLlos - Nagy-

mezö U. .
Palota -JlvaU.
Polternd orf N-

Oest . . .
PLlyi s. Mono-

star-Pülyi
P -ilhin U. .
PancsovaU .taä
Pänczsl - Cseh

U.
Pänd U. . . .
Paneveggio T.

C/«- ' °/») t .
Panit s. MezS

Panit . . .
Pankota U. l 8
Pankratz B . t .
Pap Ung . . .
Papa Ung l 6
Päpa -KoviicstU.
Päpa -TeszärU.
Papfalva Ung.
Papina Ungarn
Papkeszi U. t 8
PLpücz U . .
Papolcz U. .
Papradnü U.
Pap -Tamäfi U.

t 8 . . . .
Parabuty U . t 8
ParLcz U. t 8
ParLd U. t 8
Paradsiirdo U.

t (v . V
Paraga U - l 8
Parajd U- t
Pärchen -Schel¬

ten B . t .
PLrdäny U. t <
PardubitzB .tow
Parenzo Kü. t ä
Parfuß M . 8 .
Pärkanh U. t 8 ä
Päckäny-Nana

Bhnhf . U. t 8
ParndorfU . t8
Pärnicza U. t 8
Parnik B . t .
Parnü U. t
Parfch S . t 8
Parschnitz B . te
Parschowitz M.
Partfchendorf

Mähren t .
Partfchins T . t
Pasieczna G . t
Paskau M . t 8
Passail St . t .
Passek M . . .
Päsztü U. t 8
Paternion Kär.

t8 . . . .
Pätfalu N. .
Pätka U . t 8 .
Patsch Tirol 8
PattaUng.
PattergassenKä.

t.
PLty Ungarn .
Patzau B . t 8
Paugnano Kü.
Paulis Ung . t 8
Paulowitz bei

Qlmütz M . t
PaulusbrunnB.
Pausram M . 8
Pavlovici Kr .-

Sl . 8 . . .
Pawlikow B . .

Pawlowitz bei
NezamislitzM

Payerbach Nd .-
Oesterr . l 8

Pazdics N- .
Päzmänd U.
Pcher B . 8
Peöek a . d.

Staatsbahn
Böh . t 8 .

Pöch -UjfaluU .te
Pecka B . . . .
Pöcs U. t 8 .
Päcs -SätortL-

bor U. t 8 .
Pecsenysd (Pöt-

sching ) U. . .
Pücska Ungarn

t 8 . . . .
Pscsvärad U. <
PSczel U. t 8 .
PeczeniLyn G.

t 8 . . . .
Pecze -SzöllösU.
Peczöl U. .
Pedena Küstl.
Pederoa Tirol
Pedraces i . Ab-

teithale T . t
Peör (Raab , U.
PeSr (SzilLgy)

Ung . . . -
Peggau St . t 8
Peilenstein St.
Peilstein Ober-

Oesterr . t
Pejo antica

fonte T . t
Pelejte Ungarn
Pellörd U. t 8
Pelsdorf B . t 8
Pelsücz U. t 8
Pelväs Ung.
Pülh U. . .
Pencz Ungarn
Nenk Kä.
Pennewang O .-

Oe . . .
Perasto D . t ä
Perbal U.
Perbenyik U. t8
Perbete U. t 8
Perchau Str.
Perchtoldsdorf

N . - Oest . tum
Perecssnh U. t8
Pered Ungarn
PerehiLsko G . t
Perüny Ung.
Pereszlsnh U.
Peresznye U.
Perg O --O - t 6
Pergine Tir . t8
Perjämos U. t 8
Perlak U. t .
Perlatz Ung. t
Pernegg St . t 8
Pernersdorf-

Pfaffendorf
N .- Oe . 8 .

PernhofenWul-
zelShofenNd.-
Oe . t 8 .. . .

Pernitz N .-O .t8
Persänh U. . .
Perschling N .-

Oest . . . .
Persenbeug N.-

Oesterr . t ä .
Perteole Küst.
Pertisau Tir . t
Perustiä KS . t
Perutz B . 1 e
Perzagno D - t ä
Pest s. Budapest

pest- Cianäd U-
Pest-Fajsz U. .
Pest-H ^viz U. 8
Pest-Hidegküt

U. t . . .
Pest - NädudvLr

Ung . . . .
Pest-Szt .-Jst-

vän U- . - -
Pest-Taksony U.

t 8 . . . .
Psszak U. . .
Pst Bhf . U . 8
Psterfalu Ung.
Psterfalva Ung.
Psterhegy U . -
Psteri Ung . 8
Peterkau s. Bad-

Peterkau .
Petersburg in

B . t 8 . .
Petersdorf bei

Zöptau -Mähr
t8 . . .

Petersdorf bei
Trauten au B

Petersdorf in
Sch . - -

Peters kirchen
O .-Oest . 8 .

PeterSwald in
B . t . . .

Pstervärad (Pe
terwardein)
Kr .- Sl . t 8 <l

Psterväfär U. t
peterwardeins

Pstervärad
Petöhäza - gyär

Ung . t 8 .
Petranka G.
Petres U. .
Petrijanec KS
Petrijevci K -S-
Petrinja Kroat

Slav . t .
Petris U,
Petronell Nd . ^

Oesterr . t 8 .
Petrossnh U- t8
Petroutz a . Se-

reth Buk. t 8
PetrovLczU . t 8
Petrovoselo

liSkoKr.- Sl . t
Petrovoselo s.

Staro - P.
Petro voszellü

(Bäcs ) U. t 8
Petrowitz bei

Freistadt Sch.
t 8 . . .

siehe

Petrowitzb .Ra-
konitz B . 8 .

Petrowitz bei
Schüttenhofen
B.

Petrowitz bei
SeltfchanB . t

Petrowitz bei
WagstadtSch.

Petschau B . t 8
PetschkauBöhm.
Pettau St . t8
Pettenbach Ob .«

Oesterr . 1 .
Pettend . U. t8
Pettneu Tir . t 8
PetzenkirchenN.-

Oe . 8 . . .
Petzer Böhmen
Peuerbach Ob .-

Oesterr . t

Pfaffenschlag
Nd. - Oesterr.

Pfaffstätten N . -
Oe . t 8 . .

Pfalzau - Preß-
baum N --O .8

Pfarrkirchen O
Oesterreich

Pfarr - Werfen
Salzb . 8 .

PfraumbergB . t
Pfunds Tirol t
Pi ans Tirol t 8
Piaseczna G . 8
Hiber Steierm.
Piccolein T - t.
Pichl am Mond

fee O .-Oe . t ä
Pichl bei Wels

Ob .-Oest. .
Pieniaki G . t .
Pierbach Ob . .

Oesterr . t . .
Pieris Küstld. 8
Piesendorf S.

t 8 . . . .
Piesling M - t
Piesting N .-Oe.

t 8 . . . .
Pieve di Ledro

T . t . .
Pieve diLivinal

longo T . t
Pieve -TesinoTt
Pikulice G . t
Pilgram i . B . to
Pilrny Ung.
Pilis Ung . t 8
Pilis - Csaba U.

t 8 . . .
Pilis -MarüthU.
Hilis - SzäntäU.
PillichSdorf N.

Oesterr . 8
Pilnikau B . t e
Pilsen B . t 6 va
Pilsenetz B . t 8
Pilzno Galiz . t
PinczehelyU to
Pinzgau St . .
Pingnente Kstl.

t 8 . . . .
Pinkafeld (Pin-

kafö) U. t 8 .
Pinka - Mind-

szent U. t 8
Pinka - Miske

(Mischendorf)
Ungarn . .

Pinnye U. t 8
Pinzolo Tirol t
Pirano Kstl. t <l
Pirawarth Nd.-

Oesterr . t .
Pirkenhammer

Böhm , t 8 .
Pirnitz Mähr . 8
Piros Ung.
Pisarovina Kr .-

Sl.
Pischeldorf

Kärnten . .
PischelsdrfSt . t
Pischelsdorf bei

ÄötzcndorfN-
Oest . . . .

Pischely B . t 8
Pischtin B . . .
Pisek B . t 8 .
Pisino Kstl. t 8
PiskiBhf . U . t8
Piskült Ung. t 8

istyan U. t v
isthL Gal . t .
iszke Ung. t ä

3L*
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Ortsnamen Ortsnamen Ortsnamen Ortsnamen Ortsnamen Ortsnamen
und und und und und und

Land Land «r Land «r Land Land Land -0

PitomaSaKS .t« » Podluzsan U. . 2 Ponikla B . 8 . 3 Pozsony-Liget- Priesen B . 1 8 3 Purbach Ung.
Pittarn Sch . . 3 Podmclc Kü. . 3 Ponikwa G - - 4 falu U. 1 8 . i Priglevitza Szt. PurqstallN . -Oe
Pitten N . -Ö - 1e 1 Podnart Kr . 18 3 Pontasel Bhf. Pozsonh - Püs- Ivän Ung . t 8 3 1 8 . . . z
Pitvaros U . t 8 4 Podol bei Prag Kä . 1 8 . . 3 pöki Ung. 18 i Prigor Ung . .

Prikaz bei Ol-
4 Purkersdorf N.-

Pitzthal Tir. 4 Böhm . . - 3 Ponte Kü . 1 . 3 PozsonySzeles- Oest . t 8 in . l
PivnicaK .-S .ts S Podol b . Weiß- Ponte delleArche küt Ung . 8 . 1 mütz M . i 8 3 Purschau B . . 3
Pivnicza U. 1 s 4 Wasser B. 3 Tirol t . . 4 Pozsonh - Szt.

György U.t 8
Primiero Tir . t 4 Puschwitz B . t 3

Piwin M . s . 2 Podola U. . . 2 Ponti di Bribir i PrimiSlse KS. 3 Pusterwäld St. 3
PiwnicznaGal. Podolin U. t 8 3 Dalmatien 1 4 Pozsony-Tak- Prinzendorf N .- Pustkäw G . 8 . z

1s . . . . S Podplat b.Pölt- Ponhäszka (v .1/S sony U. . . 2 Oesterreich 1 Pustomiersch M. 3
Pladen B . 1 8. S schach St . - 3 bis 31/10 ) U. l 4 Pozsonh - Veze- Prinzersdorf Pustritz Kä . . 3
Plan B - t s . 3 Podsused Kr-- Popelin M . 1 8 2 ksny Ungarn 2 N .-Oest . 1 8 . 1 Pußta -Bene U.
Plana an der Sl . 8 . . - 3 Hopielniki Gal. 4 Prachatitz B . 18 3 Pristova St . 1 3 1/S—-30/9 . . 3

LuschnitzB . ts 3 Podvilk Ung. . 3 Popovaöa Kr .-
3
2

PraS Tirol 1 . 4 Privigye U. te 3 Puszta - Ecseg
Plaüän B . i e
Planina Kr . t«

3
3

Podwotoczyska
Bhf .Gal . l8. 4

Slav . t 8
Poppitz Mähr . 8

Pradniki - czer-
wonh G . 1 . 3

Privlaka KS . 8
Privoz M . 1 8

4
3 Ung . 1 8 . .

Puszta -Födömes
3

Planitz B . 1 . 3 Pöggstall Nied -
Üesterr . 1

stopräd U. 1 8 3 Präbichl St . 8 2 Probstdorf Nd.- Ungarn 8 . . 1
Plankenstein 2 Porabka Gal. 3 Prägarten Ob -- Oest. i . . . 1 Pußta -Földvär

N .-Oe . . . 2 Pölland b . Bi- Porybkauszews-
3 Oesterr . 1 8 . 2 ProbuLna G . t 4 Ung . i . . . 3 '

PlaseBhf .Kr . ts 3 schoflack Kr. 3 ka Gal . . . Prägarten i . T. 3 Prödlitz Mähr . 1 2 Puszta - Hideg-
PlaSki Kroat . i 3 Pöllau St - 1 . 2 PorcsalmaNng. 4 Prävali K. 1 8 . 3 ProschwitzB . 18 3 küt Ung . 1 6
Platz Böhm , 1s 3 Pölöske U. 1 . 2 Porer (Sema- Hräwald Kr . 1 3 ProseS B - 1 . . 3 Puszta - Kalän
Platsch M . . . 2 Pöls St . 1 . 3 phor ) Küstl. t Prag B . 1 8 na 3 Prosecco Kü- t e 3 U. 1 8 . . t -
Platt N .-Oe . e 1 Pöltschach St. PoriS bei Bud- Praha s. Prag Proßmeritz M . t

Proßnih M . i8in
2 Puszta - Koväcsi

Platten bei 1 8 . . . . 3 weis B . 1 8 . 3 Hragerhof Bhf. 2 Ungarn . . 3
Joachimsthal PöndorfO .-Oe. Poriöan B . 1 8 3 St . 1 8 . . 3 Prosznyäkfa U. 3 Puszta - Magya-
Böhm , 1 s . 3 3 Poritsch a . d. Pragser -Wild- Proszowa Bhs. räd Ungarn b !

Platten bei Ko- Pörqölin Ung. 2 SazawaB . ts 3 fee 0/ «- -°/-) 3
G . 18 . . . 4 Pußta -Möno-

motau Böh. 3 Pörtschach am Pornü U . . . 2 T . t . . . Protivanow M. 2 stör U. i 8 . 3 !
Platz Böhmen 1 3 See Kärnt . 18 3 Poronin Gal .ta 3 Prakfalu U. 1 8 3 Protivin B . 1 8 3 Puszta - Pää U
Plava Kü. . . 3 PößnitzhofenSt. PoroSzlü U. 1 s 3 Pram Ob . -Oe. Proveis Tirol. 4 1 8 . . . . 3 .
Plavisevicza U.i 4 1 8 . . . . 3 Porpäcz Bhf U 1 8 . . . . 3 PruchnaSch - le 3 Puszta - Somor-
PlavniczaU . . 3 Pöstlingberg 1 8 . . . . 2 Prambachkirchen Hruchnik Gal. 4 ja Una . . . 1
Plaw B . 1 « - 3 Ob . - Oest . . 3 Porrog U 18 .

Portelek Ung.
3 Ob .-Oest . - . 3 Pruhonitz B . t 3 Puszta -Ät .-Mi-

Ptazüw G . . . 4 Pöstysn U. 18 . 2 4 Pramet O .-Oe. 3 Lrusy G . . . 4 HÄH Ung. s -
Pleil -- Sorgen- PogorschSch . 18

Poqränh U.
Portale Kü. 1 3 Praficz U. . . 2 Pruszka ll . 1 . 3 Puszta - Tenyö k

thal B . . . 3 2 Porto di mezza Praskowitz B- Prutz Tirol 1 4 Bhf . U. 1 8 . 3 ;
Pleising N . - Oe. 2 Pohl Bhf . M . 18 3 (Melada ) D . 6 18 6 . . . 3 Pruzsina Ung . . 3 Pus,ta -Tstr-
PlemenitaöKro. 3 Pohorce bei Porto Öko D . 6 Praslawitz M. 3 Hrzectaw Gal . i

Przeginia du-
4 Päsztä U. 1 e 3 ?

PleZcke Kroat. 3 Rudki Gal . . 4 Portortz s. Kral- Praßberg St . i 3 Puszta -BaesN . ' 3
Pleszüw Gal . . 3 Pohorella vas- jevica . . . Pravonin Böh. 3 chownaGal . . 3 Putiathüce G.
Hleternica Kr -- gyär U. 1 3 Porto -Rose bei PraLma Schief. 3 Przemysl G . 1 8 4 Putincr Bhs. I

^ iSl . 1 8 - . 3 Pohrlitz M . 8 2 Cattaro D . 16 4 PräzsmärU . 18 5 Przemyslany
Galizien i

Kr .-Slav . 1 e
Plitvica (1/5 bis Poisbrunn N .- Porto -Rose bei Prebacina Kü. 3 4 Pulna B . 1 . - ^ !

30/9 )Kr.- Sl . t 3 Oesterr . i . . 1 Pirano Kü . 1 3 Hrecfin U- . . 3 PrzeworskG . io 4 Putnok U. 1 8 3 ;
Plob Bk. s . . Poisdorf Nied .- Poruba Sch. 3 Hredazzo Tir . 1 4 Przytbice G . .

Psary G . i 8 .
4 PutzeriedBhf .B.

PloschkowihB . t 3 Oest . i8 . . 1 Posedarija D . 6 4 Preding (Leib- 4 18 . . . . 3 -
PlotischtB . l s 3 Pojana U. . . 4 Posfa U. 8 . . nitz ) St . i 8 3 Ptaszkowa Bhf. 3

Putzleinsdorf
Pkuchüw G . t« 4 PolänaMörulU 4 Posoritz Mähr.

Posfitz - Groß-
2 Predlitz i . St . 8 3 G . 1 8 . . . Ob .-Oe . 1 3

Plumenau M . t 2 Hojana Stampi Predmör U. 18 3 Pthrügy Ung . . 3 Phhra N .-Oe . t 1 .
Pobedim U. 2 Bukowina . 4 Grillowitz Pkedmökice B. Ptin Mäh . 1 s 3 Pyszkowce Bhf
PoSatek B . t 6 3 Pükafalva U. . 4 Mähr . 1 8 . 2 t v . . . . 3 Puch b. Hallein G . 1 8 . . - i !
PocSai U. . . 4 Pokupsko KS. 3 PostelbergB . le 3 Pkedslaw B . . 3 Salzb . i 8 . 3 Pysznica G . . 4 -
Pücs - Megyer- Pola Kstl. 1 8 6 4 Postire Dalm. Pregrada Kr.- Puch bei Weiz

Leänyfalü N- Pola , Polikarpo 16 . . . . 4 Sl . i . . . 3 St. 2 Q.16 . . . . 3 Küstld. 16 . . 4 Postupitz B . t8 3 vrein N -0 . 1 1 Puchberg am
Podbaba B . 8 3 Polanka Sch . 8 3 Hotok zkoty G . 1 4 Preitenegg Kär. 3 Schneeberge Qualisch B . - 3 !
Podbjel Ung. 16 3 Polanka wielka PotscheradB . 16 3 Prellenkirchen N . - Oe . i 8 . 1 Quisca Küst . . 3
Podbrdo an der G. 3 Pottenbrunn Nd . - Oesterr 1 Puchenau Ob .-

Baöa Kü. 3 Polehraditz M. 2 Nd .-Oest . 1 8 1 PkelouSBöh . 18 3 Oest . 8 . . 3 R
PodbuLGaliz . t 4 Polena Ung. . 4 Pottendorf Nd.- Prem Krain . - 3 Puchö Ung. 1 s 3
Podöbrad B . 18 3 Polep B . i 8 . 3 Oest . 1 8 rn . 1 Hkemhslowitz HucischieD . i 6 4 Raab (Györ ) U.
Podegrodzie G. 3 PoleschowitzM. Pottenstein a . d. Mähr . . . - 3 Pudmericz N- . 1
Podersam Böh. t 6 . . . 2 Triesting N-- Premstätten St. Pürbach Bhf. Raab Ob .-Oe. t 3 ^

1 6 in . . . 3 Polgär U. 1 8 . 3 Oesterr. 1 8 1 18 . . . . 3 N .-Oe . i 8 . 2 Raabs Nieder-
Podgora Kü. . 3 Holgärdi U. t s 3 Pottenstein B. Premuda D . 6 4 PürglitzBöh . t s 3 Oesterr i 8 . r -j
PodgoraöSlav.
PodgärzeG . 18

3 PoltSka B - 1 8 3 3 Prerau M . 1 8 3 PürsteinBöh . t8 3 Raasdorf Nied .-
3 Polin B . . . 3 Pottscbach N -- Preschen B . 18 3 Püski Ungarn 1 Oesterr . 1 8 . ,

Podgürze - Bo- Pölitz a . d .Met- Oest . 18 . . 1 Preschkau s. Püspök -Hatvan Raase Schles- -
narka G . i 8 tau Böh . 1 8 3 Potatory G . 1 8 4 Ober -Preschk. Ungarn 8 . . 3 RLba-FÜzes U.

Podhajce G - t 4 Pollerskirchen Potylicz Gal . . 4 Preßbaum N. « Püspök -Ladäny -Räba-HidvögU.
Podhaiczyki bei Böhmen 1 8 3 Povie D . 6 . 4 Oest . 1 8 in 1 Ungarn i a . 3 Räba -Keresztür

Lemberg G . . 4 Po Ina B . 1 8 . 2 Povo T . 8 . . 4 Preßburg Nng. Püspök - St . Er- (Heiligen- i ?
PochhoLan bei

6aNan B . 1
Poln .- Ostrau Pozdieckow M. 2 1 zsöbet Ungarn 3 kreuz ) Ungarn d!

3 Schl , i . . 3 Po^ega Kr.- Sl. Prester Kr . . . 3 Puj U. 1 8 . . 4 Räba - Pordänh
Podhokan a . d. Polonka Nng . . 3 1 8 . . . . 3 PreßiiitzB . t8in 3 Pulgram in M. 2 Ungarn 1 8 -

Moldau B . . 3 Polstrau Str. PoLoritta Buk. 4 prestawik M. 3 Pulkau N .-Oe. Raba - Szt .-
Podhorce bei 1 8 . . . . 3 Pozsonh (Preß- Pkestitz Böh . 1 8 3 i . . 1 Marlon U. -

Ztoczüw Gal. 4 Poltär Ung. . 3 bürg ) U. t 8 6 1 Prestranek Kr Pullitz Mähren i 2 Räba - Szt .- Mi-
Podkamiest bei Pomäz Una . 1. 3 Pozsony -Besz- 18 . . . . 3 Punta d 'Ostro Hälh U. . -

Brody G . t 4 PomeiSl Böhm. 3 tercze U. . 1 Prezid Kr .-Sl . t 3 Dal . (Sema- Rabaz Küstl - t ä
!lPodkann n bei Pomoqh U. 1 8 1 Pozsonh - Csä- Pribilina Ung. 3 phor ) i . . Rabbi T . 1 - -

Rohatyn G. 4 BomorzanyG . 1 4 käny Ungarn 1 Pribislau B . 1 8 3 Puntigam St. Rabbi Bad T- t
PodliSki male. Ponigl St . 1 8 3 Pozsony-Hideg- HribScz U. i 8 3 1 8 . . . . 2 Rabcsa Ungarn

G . 1 . . . 4 Pünik U. . . 3 kstt Nng. 1 1 ÜPribram B . 1 8 8 Punzau Schl. 3 Mabcsicze U. -
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Ortsnamen
und

Land

Ortsnamen
und

Land
Ortsnamen

und
Land

Ortsname»
und

Land
Ortsnamen

und
Land

Ortsname»
und

Land !

Rabensburg N.
Oesterr. t s

RabensteinNd.
Oesterr . t

Rabenstein i .B.
RabersdorfM .s
Rabka Gat . t s

y B . t s
RaLaKr.- Sl . tä
RaciborowiceG
Raciborsko G.
Raöice in M.
Mcz -AlmLs U.

ts . . .
Räczkeve U. t s
Räcz-Kozär U.
RLcz-Mecske U.
Räcz - Militics

Ungarn t . .
RLcz-PetreUng

z-Töttös ll.
Radafalva U.
Radautz Buk. ts
Radawa Gal.
RadegundSt . t
Radein St . t s
Radenthein K.
« . « ' ^ '
Radim (Jiäin)

Böhm . . .
Radkersburg

Steierm . t
Radl B . t s
Radtow Galiz.
Radmannsdorf

Kram t «
Radmer b. Hiesi

lau St . t s
Radna f.Maria-

Radna . . .
Raima b.Lichten-

wald Krain
Radnitz B . t «
Radnöth U ts
Radomischl bei

Strakonitz B-

Radomlje Kr.
Radomysl bei

Tarnow G . t
adomysl am
San G . t
adonitz B . t 8

Radosna U.
Radosäcz Ung
Radostin M.
Radotin B . t «
Radoviä di Kr¬

isle D . t .
Radstadt S . t 8
Radwanitz in
«Schl , t . .
Radhmno G . t 8
RadziechüwG.
Rsffna U. .
RagLlh Ung . t
Raggendorf N-
^O -sterr . . .
Ragusa D . t <z
Ragusa Becchia
^,DaIm . t u .
Ragholcz U. 8
R°ho Ung . r 8
§ °lbl Karnt . t

Bhf . K .-
S . t 8 .

Raigern Mähr^

Rainbach ' bei
SreistadtOb.-
Desterr . .

imnbach bei
«chardingO . .
Oesterr . . .

RainochowitzM.

Raitz Mähr t
Rajcza G . t -
Rajecz Ung . te
Rajecz- FürdöU.

t 8 . .
Rajevoselo Kr .-

Slav . . t ä
Rajka U. t 8
Rajtarowice G
Rakacza U. .
Rakamaz ll . ts
Rakasdia U. t s
Rakel Krain t s
RLkvcz Ung.
Räköczy Ung.
Rakonitz B . tsw
Räkos (Pest-

Pilis - S . Kur)
U. t 8 .

Räkos ( Oeden-
burg ) U. .

Räkos-Csaba
Bh . U. t s

Räkos -Kereßtür
Ungarn t s

Räkos - Palota
Ung. ts . .

Räkos - Szt.
Mihalh U. s

Rakova Ungarn
RakovicaKrt t
Rakovicz Ung.
Rakszawa G.
Ramingdorf N--

Oesterr . 8
Ramingstein

ts . .
Ramocsahäza

Ungarn .
Ramsau bei

Hainfeld N .°
Oesterr . t.

Ramsau bei
Schladming
St . . . .

Randegg -Nied.
Oesterreich t

Rangersdorf K
RantLüw Gal . t
Rankweil Vor

arlberg t 8
Rann St . t 8
Rannä Böhm.
Rannaridl Ob.

Oesterr . .
Rannersdorf

N .-Oe . t s
Ranshvfen O --

Oest . . .
Ranziano Küst.
RaosstinVallar-

sa Tirol .
Räpitz B.
Rapotttz M . t s
Rapp U. t s
Rappottenstein

Nd .-Oesterr.
Rärü U. . .
Rarancze Bk.
Rasinja Kr . - Sl.
Raspenau B.

t 8 . . .
Rastcnberg N.

Oesterr . t
Rastenfeld in

Nd .- Oe . .
RaßlaviczaUng.

t 8 . . . .
RatischkowitzM.
Ratkä Ungarn.
Ratosnya U. t
Rätät Bhf . U.

t 8 . . . ,

Ratschach bei
Steinbrück

Ratschendorf B-
Rattaj M . .
Rattay B . .
Ratten St . t
RattenbergT .ts
Rattendorf Kä
Rattimau Schl.

to . . .
Raubowitz B.
RaudnitzB . tom
Rauris S . t
Rauschenbach

"Z. t . .
Rausenbruck M.
Raven Kr. Sl.
RavnagoraKS.
Rawa rueka G.

ts . . .
Raxendorf Nd .-

Oest . . .
RaLicBhf B ts
Rechnitz s. Ro-

honcz . .
Reöica Kr .-Sl.
KeSkowitz M . t
Räcse U. t s
Recsk Ung. .
Röde U. . .
Redenitz B . .
Üedhost B . . .
Rödics Bhf . U

t 6 . . . ,
Regan O .- Oest.
Regelsbrunn

N .-Oe . . .
Regens Mähr.
Regöly U. . .
Rehberg Böhm.
Rehberg bei ..

KremsN . O . t
Reichenau a . d.

Maltsch B . .
Reichenau bei

PaherbachN .-
Oest . t s m

Reichenau bei
GablonzB .te

Reichenau bei
LeonfeldenO--
Oesterr . .

Reichenau in M
Reichenau a . d.

KnöLnaB . ts
Reichenberg B.

Reichenburg St.
ts . . .

Reichenfels Kä.
t 8 . . . .

Reichenthal O --
Oesterr . t . .

Reichersberg
Ober -Oesterr.

Reichraming
Ob .-Oest . t 8

Reichstadt B . ts
Reichwaldau

Schl , s . .. .
Reidling N .-O.

ts . . . .
Reisenberg Kü .t
Reifnigg St . ts
Reifnitz Krain

t 8 . . . .
Reifnitz am

Wörthersee K.
Rstn St.
Reingers N .-O.
Reinowitz B . t
-t-eischdorfB . t s
Reifenberg N-

Oest . . . .

Reiterndorf bei
Ischl O .-Oe . t

Rökäs Ung
Rskäs stehe

Temes -Rökäs
Rekawinkel N.

Oe . t s in
Remecz (Bihar)

Ung . 8 . .
Remote (Teures)

u . t 8 . .
Remete s. Sze

Pes-R ., Turia
R . . . .

Remete - Mezö
U. s . .

Rendek U. .
Rennweg Kä. t
Rentsch B . t s
Rspcze - Lak U.

t 8 . , .
Röpcze- Sze-
^ mere U. t «
«epin B . . .
Üepora Böh . t 8
Reps f . Köha-

lom . . .
Repszeg Bhf . U.

ts . . . .
ResiczaUng . ts
Resinär Ung. .
Resznek Ungarn
Röte U. . .
R -tfal - Kr .- Sl.
Rötfalu Ung . t s
Rötsäg Ung . t
Retteg U. t s t
Rettenegg St . .
Röty Ung . . .
Retz Nd .-Oe . t 8
Reütte Tirol t
Röv Ung. t s .
Röva -Vffalu U.

t 8 . . . ,
Üevnice B . t s
Revü Tirol t .
Räzbänya U. s
Ribnik KS . .
Riöan B . t 8
Richenburg B.

ts . . . .
Richwald Ung.
Ridnaun T - t
Ried a . Rieder¬

berge N -Oe
Ried im Jnnkr.

O .-Oe . t s .
Ried b. Krem.s-

münsterO .-O.
Ried bei Maut-

hausenO .-Oe.
1 s . . . .

Ried in T . t .
Riedau O .- Oe.

ts . . . .
Rieg Krain . .
Riegersburg in

N .- Oesterr . .
Riegersburg in

Steierm . t
Riegerschlag B
Riegersdorf in

Kärnten .
Riegersdorf in

Schlesien . .. -
Rieggers N .- O.
Ureny Ungarn
Rietz Tirol 8
Rietzdorf an d.

Pack St . t s
Riez St . t . .
Riezlern B . t .
Rigäs s. Bogd

1 RigyiczaU . ts

Kikovic M . t
Rimabänya U.

ts . .
Rima - BrezüU.s
Rima - Szöcs U.

Rima - Szvm-
bat Ung . t 8

Uimau B - s
Rinaretz B . s
RingelshainB .t
Rinya - Szent-

KirLly Ung
Risano D . t ä
Ritzlhofin Ob.

Oesterr . .
Riva Tirol t s
Robiö Kü. .
Robogäny Ung
Rodatycze G ...
Rodaun N.- .O

Röchlitz b . Rei¬
chenberg B . ts

Rödön U- s.
Röhrsdorf bei

Zwickau B . t 8
Rdhrsdorf bei

Hainspach B.
Römerbad

(Tüffer ) St.
t 8 . . .

Römerstadt M.
ts . . .

Rönök s. AlsS-
Rönök . .

RöschitzN .-Oe .s
Röwersdorf

Schlesien t «
Rogoznica D.

tck . . .
Roaärno Bhf.

G - t s . .
Rohatez M . t v
Rohatyn G - t s
Rohitsch St.
RohitschSauer-

brunn St . t
Rohle Mähr.
Rohü ll . . .
Rohoncz U. t <
Rohr bei Bad

Hall Ob .- Oe
t 8 . . .

Rohr im Ge¬
birge N .-Oe . t

Rohrau N .-Oe.
ts . . . .

Rohrbach a . d.
Lafnitz St . t

Rohrbach U. .
Rohrdach a.

Gölsen N .-O.
ts . . . .

Rohrbach in ^
Ob .-Oe . t -

Rohrbach b . Gr.
Seelowitz M.
t 8 . . . .

RohrendorfN .-
Oestcrr . s .

Roitham Ober-
Oesterr . t 8

Rojach Kärnt.
Roiau bei Ma¬

rienbad B . .
Rokelnitz bei

Prerau M . s
Rokitnitz B . t
Rokycan B . t sm
Räkusz Ungarn
Romän - Bogsän

Ungarn t 8 .
Romanow Gal.
Romanüwka G.

Romän - Petre
U. t 8 . .

Romans Küst . t
Romän - Szt.

Mihalh U. t 8
Romhäny Ung.
Rünaszök U . 8
Roncegno T . t s
Ronchi Kstl . ts
Roncone Tirol
Ronovb .Oaslau

B . ts . .
Ronov-Bosko-

rine ! Bhf . B.
ts . . .

Ronsperq B.
Rünya Ungarn
Ronzina Küstl.
Ropa Galizien
Ropczhce G . ts
Ropienka G . t
RoppenTir . s
Roppitz Sch . t 8
Roschtin Mähr.
Rosegg Kä . t
Rofetdorf N.

Oesterreich
Rosenau s.

Rozsnyö .
Rosenau am

Sonntagbergc
N . - Oe . t 8

RosenauSchloß
b . Zwettl N .-
Oesterr . t

Rosenberg i .L
Rosenberg s.

Rüzsahegy
Rosenburg Bhf.

N -Oe . t s
Rosendorf B.
Rosenthal bei

Kaplitz B . 8
Rosenthal bei

Reichenbcrg
Böhm , t s

Rositz b. Pardu¬
bitz B . t 8

Rossatz Nd .- Oe.
t <1 . . .

Roßbach i . B . to
Roßbach bei

Mauerkirchen
Ob .- Oest. .

Roßhaupt B.
Rossitz b . Brünn

Mähr - ts.
Rossitz f. Rositz
Roßleiten Ob.

Oesterr . t .
Roßrein M . 8
RoßwaldMarkt,

Schl , s . .
Rostok bei Prag

B t s m . .
Rostoki Bk. . .
Rofulna G.
Rofzina Ung . .
Rothau B . t.. 8
RotheauN .-O .8
Rothenthurm-

Paß s. Börös-
torony . .

Rothenthurn
Kärnten t 8

Roth -HcadekB
Roth - Zanowitz

Böhmen .
Roth -KostelecB.

t 8 . . . .
Roth -Lhota M.
Rothmuhl stehe

Mähr .- R.
Roth - Neufiedl

N .- Oe . 8 .
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und

Land
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und
Land

Ortsnamen
und

Land
Ortsnamen

und
Land

RothkeSitz B . t
Rothwafser s.

Alt-, Böhm . ,
Mähr .-R . . .

Rotschäw siehe
Oder -R . . .

Rottenegg Ob .-
Oesterr . t v .

Rottenmann
Steierm . t s

Rottenschachen
N .- Oest - . .

Rouchovan M . t
RouLka M . s
Roudna B . s
Roveöin Mäh . t
Rovensko B t
Roveredo T . t s
RovignoK - tsck
Roviste Bhf.

Kr -Sl . t v .
Rovne Ungarn
Rüwne in G . t
RoLckalovice

Bis. . .
Rozdül Gal . t
Rozgony U. .
RoLmka Schloß

Mähren . .
Roimital B . t«
Ro ! nau M . t s
RoLniatüw G - r
RoLnüw Galiz.
RSzsahegyU . ts
Rüzsavölgy

Rosentyal,
Rosindol ) U.

Rozsnyü (Kron¬
stadt) U. ts.

Rozsnpü (Gö-
mör) U. t e .

RozwadüwG .ts
Rozzo Küstl . t e
Rubbia Kit . t s
Ruda Bukow ts
Ruda -Kochavina

Gal . ts . .
Ruda -rüLa-

niecka G - . .
Rudawa G . s
Rudelsdorf M.
Rudelzau Mhr.
Rüden Kärnten
Rudig B - t « .
Rudikau M . v
Rudki Galiz . t
Rudna Ung. t «
Rudnik Gal . ts
Rudniki Gal . t
Rudnü Ungarn
RudübLnya U.
Rudolfsgnad U.
Rudolfstadt B.
Rudolfswerth

Krain t s .
Rückersdorf B.
Rückersdorf-
Harmannsdorf
N . -Oe . t . .

Rum Ung . ts .
Ruma KS . t s
RumburgB .tsw
Rumo in Mar-

cena Tirol
Ruppersdorf-

Dittersbach
B . s . . .

Ruppersdorf b.
ReichenbergB

Ruvpersthal
N .-Oe . .

Ruprecht M.
RuSkawieä G.
Ruskderg siehe

> RuS ! abLuya

Rufs Bhf U. 1«
Rußbachsaag

Salzburg.
Russisch -Banilla

Buk. t s .
Rusfisch - Mol

dawitza Bk . t s
Rufzkabsnha

Ung . t . . .
Ruszkicza Ung.
Rulzkin Ungarn
Ruszpolhäna U.
Ruszt Ung. t s
Ruttka Bhf . N.

t s . . . .
RutzenmoosO .-

Oesterreich .
Rhbotpcze G . .
Rychtärov M.
Rychwald bei

Saybusch G.
Ryczüw Bhf - G.

t s . . . .
Ryglice Gal . .
RhmanöwG -ts
Rytro Bhf . G

t s . . .
Rzegocina G . t
Rzepiennik

strzyLewskiG.
Rztzsna polska

G.
Kzeszüw G . 1 v
Rzochüw G - t s
Rzuchowa Gal.

S.

Iaalbach im
Pinzgau S . t

Saalselden S-
t 8 . . . .

Assp Ung . t «
Saar (2dar ) in

B . t . . .
Saar in M . t e
SaLr U t . .
Saaz B . t s in
Sablat Böhm.
Sacco Tirol t
Lachsenburg K.

t « . . . .
Aachsenfeid St.

t s . . - -
Sadagüra Buk.

ts . . . .
SadovLBöh . ts
Sadvwab .Kim¬

polung Bk . -
Isdowa wisz-

nia Gal . t s
LadskaBöh . ts
Aäusenstein

N .-Oe . t s .
Sag Ung . . .
Ssgh Ung . t s
SagorKrain ts
JagradoKü . t s
Srgraz -FuLine

Kr.
Sagurie Krain
SsgvsrUng . ts
Sarfnitz Kä . «
Sairack Kr.
Saitz Mähr , ts
Sajü - Ecseg U.

t s . . .
Sajä -GömörU
Sajü -Kaza U. t
Sazä - Magya-

rüs U. t s
sajü - Szt - Pe

ter Ung. t s
Sajä - Szöged

N. 1 . .

Sajä -Bämos U.
Sajü - Värkony

U. . . -
Sajtöny Ung . s
Sastos -Ksl U. t
SalLnk Ung.
Salcano Kstld . t
Saldenhofen

Steierm . t s
Sale Dalm . cl
Salesel B . t s ä
Aalgö - TarjLn

Ungarn t s
Salla b . Köf-

lach St . .
Salloch Kr - t s
Salmthal Böh-
Salnau Böhm.

ts . . . .
Salomvsr Ung.
Salona Da . t s
Salurn Tir . t s
Salvore (Sema-

phor ) Kstl . tck
Säly U. . . .
Salzburg t sw
Salzerbad bei

Kleinzell N .-
Oe . t . . .

äamac Kr .- Sl.
ts ck . . .

Samaria Küstl.
Sambor G - t s
Sämfalva U. ts
Samobor Krt . t
Samson U. t s
Sämsonhäza U-
San Filippo s

GiacomoDal.
t ä . . . .

S . Giorgio di
Lestna D . t ä

S . Grovanni b.
Triest Kü . t

S . Giovanni
Brazza D . t <1

S . Lorenzo del
PasenaticoKü

S . Lorenzo . di
Mossa Kü.

S .Martinodella
Brazza D - t ä

S . Martina di
Castrozza 1/6
bis SO/9 T - t

S . Mattia Kü
S - Pietro

Brazza D ta
S . Pietro dell'

Jsonzo Kü.
S . Pietro in

Selve Kü . t«
S . Vicenti Kü-

Zeno Tir.
SanctAegidi b.

Engelhartszell
Ob . - Oesterr.

St .AgathaOb .-
Oesterr . .

St . Andrä im
Lavantthale
Kärnt . t v

St . Andrä
Leskowetz St.

St . Andrä in
Sausal St

St . Andrä in
Windischbü
hcln St . .

St . Andrä v-
)agenthalN --
)e . t s .

St . Anna
Aigen Strm.

St . Anna am
Kriech enberge

St . . . .
Sanct Anna in

Oberkrain t
St . Anton am

Arlberge t
t . Anton bei
Scheibbs N
Oesterreich

St . Anton i
MontafonBbg

St . Barbara b.
Marburg St.

St . Barbara i.
d. Kollos St.

St . Barthelmä
Krain t .

St . Benedicten
in Windisch-
büheln St . .

St . Benigna B.
St . Christina i.

Gröden Tirol
St . Daniel am

Karst Küstl. .
St . Egyd am

Neuwalde
(Markt ) Nd.-
Oesterr . t s .

St . Eghd a . N.

>i. -Oe . t s
St - Erhard St
St . Flor . Ob .-

Oe . ts . .
St . Florian b.

Görz Kü. .
St . Gallen in

St . ts . .
Mt. Gallenkirch

Vbg . t . .
Sl . Georgen

(Gjurgjevac)
Kr .-Slav . t .

St . Georgen am
Längsee Kä . s

St . Georgen a.
Reith N .-Oe.

St . Georgen a.
Steinfelde N.
Oesterr . s .

St - Georgen a.
Tabor St.

St . Georgen a
WaldeO .- Oe

St . Georgen an
d . Gusen Ob .-
Oesterr . ts .

St . Georgen a.
der Lehs bei
Scheibbs N
Oest . . .

St . Georgen an
d . Stainz St.

St - Georgen an
der Stiefing
Steiermark .

St . Georgen an
der Südbahn
Steierm . t s

St . Georgen bei
Krainburz
Kr . . . .

St . Georgen b
Zengg KS . t

St . Georgen im
Attergau O.
Oest . t .

St . Georgen im
Lavantthale
Kä. « . . .

St . Georgen in
Windischbü-
heln St . .

St . Georgen ob
Iudenburg
Steierm . t s

St . Georgen ob
Murau

St . Georgen v.
d . Äleiberge
Kä.

St .Georgenthal
B . ts . .

St . Gertraud
Kärnten t s

St . Gertraud in
Sulden T.

t .
St . Gilgen S.

ts . . . .
St . Gotthard s.

Szt - Gotthard
St . Jakob im

Oberrosen-
thale Kä . . .

St . Jakob in
Defereggen T.

St . Jakob in
Windischbü-
heln Steierm.

St . Joachims-
thal B . t s .

St . Jobst Kr.
St . Jodok im

Balserthale
Tirol s . .

St - Johann am
Tauern St . .

St . Johann am
WaldeO .-Oe.
t . Johann am
Wimberg O --
Oest . t . .

St . Johann a
Wocheiner-
See , Kr . . .

St . Johann a-
d . March U. ts

St . Johann am
Saggauthale
St.

St . Johann bei
Herberstein St

St . Johann bei
Wieselburg s.
Moson-Szt .-
Js .nos.

St . Johann im
Pongau Slzb.
t s . . . .

St . Johann i . d.
Haide St . .

St .JohannT .t«
St . Johann ob
Hohenburg St.

st . Josef bei
Stainz St.

St . KanzianKr
st Katharein a.

Offenegg St.
St . Katharein

a . d . Lamming
St . t - .

St . Lambrecht
St . t s .

St . Leonhard a.
ForstN .-Oe . t

St . Leonhard a.
Hornerwalde
Nied.-Oest.

St . Leonhard b.
Unter - Weißen
bach Ob .-Öe.

St - Leonhard i.
Lavantthale
Kä . t « . .

St . Leonhard i.
Passeier Tir.

St . Leonhard r
St t . .

St . Lorenzen o
Marburg t s

St . Lorenzen ol
Murau St . >

St . Lo enzen
im Mürzthale
St . . . .

St . Lnrenzen i
Pusterth . ts

St . Lorenzen
unter Knittel^
feld St . t s

St - Marein am
Pickelbache
Steiermark

St . Marein bei
Erlachstein
Steiermark

St . Marein bei
Knittelfeld .

St . Marein-
Sap Kr . t s

St . Marein im
Mürzthale
Steierm . t «

St . Margare¬
then in Kä . .

St . Margare¬
then an der
Pößnitz St.

St . Margare¬
then an der
Raab Strm.

St . Margare¬
then i . Krain

St . Marqare-
thenbad t .

St . Marien bei
Neuhofen O .-
Oesterr . s .

St . Marienkir¬
chen b . Schär¬
ding Ob .-Oe.

St . Marienkir¬
chen bei Wels

St . Martin bei
Loser S . t .

St . Martin bei
Oberburg St.

St . Martin bei
Littai Kr- -

St . Martin h.ei
Ried Ob .-O.
t s . . . -

St . Martin bei
Weitra N -
Oeüerreich -

St . Martin b
Cilli St . .

St . Martin im-
Lammerthale
Salzb . . .

St . Martin im.
Mühlkreise
Ob .-Os . t

St . Martin im
Sulmthale
St . « . -

St . Martin im
Passeierty . T-

St . Michael an
derEtschT - t»

St . Michael b.
Bleiburg Kä-

St . Michael im
Lungau S . t

St . Michael in
EPpan T . t .

St . Michael ob.
Leob . St . t s.

St . Nikolai bei
Frieda « St

. 3
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Ortsnamen Ortsnamen Ortsnamen <u Ortsnamen Ortsnamen Ortsname»
und und und und und und

Land Land Land Land «r Land Land

St . Nikola bet St . Valentin SärközUjlak U.t 4 Schamers B . t 2 Schmölnitz s. Schönwald bei
Grein Ober-
Oesterr. t ä . 2

Bahnf . Nd .-
Oest. t o . . 2

Sarleinsbach
Ob . - Oest. t 3 ^Ab ^ Oest .̂ . 3

Szomolnok .
Schmole Mähr.

3
3

Tellnitz Böh.
SchönwiesT . to

3
4

St - Nikolai in St . Veit am Särmäs s. Kis- Schärfling am Schneegattern Schörfling Ob .-
Sausal St . . 3 Boqau St. 3 Sä . mäs . . Mondsee Ob -- Ob . - Oe . o 3 Oesterr . t 3

St . Nikolai St . Beit a . d. Sarmafäg U. t8 4 Oe . (v . 1/6  bis Schneekoppe in Scholastika^ /,—
ob Draßling Glan Kä . t o 3 Särmelläk U. t6 3 30/9 ) to . . 3 Böhm , t 3 "/ ») T . t . . 3
Steiermark . S St . Veit a . d. Sarmingstein Scharnitz T . t. 4 SchnepfauVbg .t 4 Schoppernau

St . Oswald Gölsen Nd . - Ob . - Oest . tä 2 Schornstein Schnobolin M. 3 Borarlbergt
Schottwien Nd.

4
O .-Oe . t « . 3 Oe . to . . 1 Sarnthein Tirol 4 Ob . - Oest. t 3 SchodnicaGal . t 4

St . Oswald ob St .Beit i. Jaun Säromberke Scharten Ob .- Schöder Steier. 3 Oest. t in . . 1
EibiswaldSt. 3 thale Kä . . . 3 Bhf . U. 1 8 . 4 Oest . . . . 3 Schöllschitz M . t

Schönau a . der
2 Schrattenberg

St . Pankraz in St . Veit bei Säros -Bog- Schattau M . t o 2 bei ffeldsberg
Ulten Tirol 4 Sittich Kr . s 3 däny Ungarn 3 Schattwald T. 4 Triesting N .- N .-Oe . . . 1

St . Paul im St . Beit g, d. Särosd Ung . t6 3 Schatzlar B . to 3 Oesterr . o . 1 Schrattenthal
Lavantthale Trstg .N-Ö t o 1 Särosfa Ung. 1 Schebetau M . t 3 Schönau im Ge- N .- Oest. . . 1
K. t o . . . 3 St . Veit bei Säros Patak U. Scheibbs Nied .- birqe N .-Oe. 2 Schreckenstein

St . Paul bei Pettau St. 3 t 6 . . . . 3 Oesterr . t o. 2 Schönau bei B . to . . .
Pragwald St . Veit im Säros - Szt .- ScheiflingSt . to

Scheles B - t o .
3 Braunau B. 3 Schreib endorf

St . t . . . 3 Mühlkreise Jmre U. . . 3 3 Schönau bei inM . . . . 3
St . Peter am O .- Oesterr . t 3 Säros - Szt .- Schelletau M . t 2 M . Rothwas- Schrems Nied .-

Kammersberg St . Beit an der Jstvän U. t 8 3 Schemnitz U. to 3 ser M . . . 3 Oesterr . t o 2
Steiermark . 3 WienNd . -Oe. Iäros - Szt - Mi- Schenkenfelden Schönau bei SchrunsBbg . t 4

St . Peter am t 8 . . . . häly Ung. 8 3 O .- Oe . t . . 3 Schluckenau Smüttenhofen
Ottersbache St . Veit in Des- Sär - Szt - Lö- Schenkenhahn Böhmen t o 3 Böhmen t o . 3
St . t . . . 2 feregqen Tir. 3 rincz Ungarn 3 Böhmen . t 3 Schönau siehe Schüttenitz B . . 3

St . Peter am St . Veit ob Lai- Sär - Szt . - Mi- Scherboutz Buk. 4 Teplitz Sch . . 3 Schütt - Somme-
Wimderge bach Krain . 3 hälh U . . . 3 ScherounitzKr .o 3 Schönau b .Unt .- rein s. So-
Ob-Oe . t . . 3 St . Veit ob. Sär -Szent - Mi- Schewetin B .to 3 Weißenbach morja . . .

St . Peter bei Wippach Kr. t 3 klos Ung . . 3 SchichowitzB. to 3 Ob . -Oesterr . . 2 Schützen (Lövö)
Görz Kü . t . 3 St . Vigil i . En- sarud U - . . 3 Schid s. äid Schönbach Nd .- U. t 6 . . . 2

St . Peter bei neberg Tir . t 4 Särvär U . t o. 2 Schildberg M . t 3 Oesterr . . . 2 Schumburg s.
Königsberg St . Willibald Särzyna Gal. Schillern i . M. 2 Achönbach B . t 4 Tannwatd-
St . t . . . 3 Ob .-Oe . . . 3 t 8 . . . . 4 Schillern bei Schönberg am Schumburq

St . Peter bei St . Wolfganq ZaZ Bhf . K .- S.
3

Langenlois Kamp N .- Oe. Schüttenitz B. 3
Rudolfswerth Ob .- Oe . t 8 3 t 8 . . . . Nd . - Oesterr. 2 t 8 . . . . 1 Schumitz M . o 2
Kr. 3 St . Wolfqangb. Säsd U- t 8 . 3 Schillern in Schönberg bei Schurz B . t o . 3

St. Peter- Polstrau St. 3 Säsony U. . . 1 Steierm. 3 SeltschanB . i 3 Schwabenitz M. 2
Freienstein St . Wclfgang Sassin (Sasvär) Schimitz M - t . 2 Schönberg i . T . t 4 Schwaderbach
Steierm . t o 2 in Windisch- Ungarn t 1 Schlackenwerth Schönborn- B . t . . . 4

St . Peter im büheln St . . 3 Sassow Gal . t 4 Böhmen t 6 3 Mallebern Schwadorf Nd .-
Sannthale St . Taveri l. Sasvärs .Sassin SchladmingSt. N . -Oest . t o. 1 Oest . t o m 1
St . ts . . 3 Sannthal St. 3 Säta U. . . . . 3 t tz . . . . 3 Schonbrunn Schwanberg St.

St . Peter im Sand im Tau- sätoralja I7j- Schlag B . t o .
Schlaggenwald

3 Bhf . Schl , t o 3 t 6 . . . 3
SulmthaleSt 3 fererthale Ti- hely U. t 8 . 3 Schönbüchel in Schwand bei

St . Peter in d. rol t . . . 3 Satteins Vor- Böhmen t 3 Böhm . . . . 3 Braunau a.
Au N.- Oe . to 2 Sandau b . Eger arlberg . .

Sattel Böhmen
4 Schlakau Schl. 3 Schönbühel a .d. Inn O .-Oe. 3

St . Peter in Böhmen t 8 . 3 3 Schlan B . tow 3 Don . N .- Oe . t 1 Schwanenstadt
Ob .-Oest . t oKr.. Bhf . t e 3 Sandau b .Böh- Sattel -Neudorf Schlanders T . t 4 Schönfeld bei

Petfchau B . t
3

St . Polten Bhf. misch - Leipa f . Nyerges- SchlappanitzM. 3 Schwarzach im
u. Stadt Nd.- B . t 8 . . . 3 Ujfalu . . . 2 t 8 . . . . 2 Schönfeld Lasfee PongauS . t o 3
Oe . ton » . 1 Sandec s-Alt-u. Sattendorf am SchlappenzB .to 3 Nd - Oest . to Schwarzach in

St . Ruprecht a. Neu- Sandec. Ossiacher See Schleinbach Schönfeld-
Oberkreibitz

Vorarlb . t o 4
d.RaabSt . to 2 SandhübelSch. Kä . t 8 . .. . 3 Nd .-Oest . t o 1 Schwarza» a.

St . Ruprecht in t 8 . . . . 3 Sattledt O .-O. Scbleinitz St . . 3 Böhmen t o . 3 SteinfeldeN .-
Krain t . . 3 Sandl O --Oe . t 3 t 8 . . . . 3 Schlierbach Ob. Schönficht B. 3 Oe . t m . . 1

St . Ruprecht b. Sändor N. . . 3 SaubernitzBts 3 Oe . to . . 8 Schönhof in Schwarzau im
-Villach Kä . to 3 Sändorf N. 2 SaubsdoriSch .t 3 Schlins Vbg . o 4 Schlesien . . 3 Geb- N .-Oe . t 1
St .Salvador b. Sändorhäza U. Sauritsch Stm. 3 Schl tters T . . 3 Schönhof bei

3
Achwarzbachin

Nd .-Oesterr.^Friesach Kä . t 3 to . . . . 4 Sava Krain t8 3 Schloß - HauS PvdersamB .to 2
L>N Stefan am SangerberqBto 3 Savanyukstt O . -Oest. t 6 2 Schönkirchen Schwarzbach in
-GratkornSt .t 2 Sanök Gal . t 8 4 (Sauerbrunn) Schloßhof N .- in N .- Oest . . 1 B . t 8 . . . 3
rü Stefan am Santa Dome- Ungarn t 8 . 1 Oest .- . . . 1 Schönlind bei Schwarzenau

Nd .-Oest . t o-WaldeO .-Oe. 3 nica di Al» Savski Marof Schloß - Rosen- Heinrichsqrün 2
Sl̂ Stefan im bona Kü. t . 4 Kroat . t 8 . 3 au N . -Oe . t. 2 Böhmen . . 4 Schwarzenbach

Tailthale Kä. Santa Dome- Taxen O .-Oe 8 2 Schloß -RoLinka Schönlinde B. an der Pielach
S' - Stefan ' iui

3 nica di Bist- Saybusch G . to 3 M . t . . . 2 t 6 m . . . 3 Nd .-Oest . . . 1
nada Kü . . . 3 Sazau B . t . . 3 Schloß -Thal- Schönna T. 4 Schwarzenbach

RosenthaleSt.
«t . Stkfan ob

2 Santg -Croce Sazava siehe heim N .- Oe . t 1 Schönpaß Küst. 3 bei Bleiburg
Kü. 3 Neu- S . . . 3 Schloß -Wald Schönpriesen Krain t . . 3

-Leoben St . .
^t ^ Stefan ob

2 Santa Lucia am
Jsonzo Kü. t 3

ScardonaD . tck
Schaan Lichten-

4 N .-Oest . t .
Schluckenau B.

1 Böhmen t o.
SchönsteinSt .to

3
3

L-chwarzenberg
in Ob .-Oest. 3

Stainz St . t
Thomas bei

3 Sär - Aba U. 8 . 3 stein t o . . 4 low . . . 3 Schönstein in Schwarzenberg
SLrafalva U .t8 4 Schaboglück B. Schlude bach Sch . t 6 . . 3 im Bregenzer

Walde Vbg . tZr . Sonntag Säränd N. 1 8 4 t 6 . . . . 3 (o . 1/6 - 30/9) Schönthal bet 4
Steiermark .

^Thomas am
Blasenstein

-Ob . - Oesterr.

-Groden T . t

3 Särboqärd t 8 3 Schäffern St . . 2 (Am Leger ) T .t 3 Petschau Böh. 3 Schwarzenberg
Sarche Tirol . 4 Schärding Ob .- Schluderns T. 4 Schönwald bei bei Ädria Kr. 3
Bärd Ungarn . 3 Oesterr . t o . 3 Schlüsielburg Tachau B . . 3 Schwarzenthal

2 Sarengrad KS. 4 Schäßburg B . to . . . 3 Schönwald bei Böhmen t . . 3

4 Sarkad Ung. t o
Sarkad - Keresz-

4 (Segesvär)
U. t 6 . . . 4

Schmiedeberg B
t 6 . . . . 3

Schlacken¬
werth B . . . 3 Schwarzkirchen

Mähren . . 2
St . Urban bei
-Pettau St . .
St . Valentin a.

« Haide T . t

türUngarnto 4 Schaffa Mähr , t 2 Schmirn Tirol 4 Schönwald- Schwarzkosteletz
3 Särkäny U. t . 4 Schälchen Ob .« Schmittenhöhe Frain M . t o Böhmen t . . 8

Sär - Keresztür Oe. 3 (v . 1/6 - 30/9) Schönwald bei 3» Schwarzwafser
4 N. t 8 . . . 3 Schallan B . t« 3 S . t . . . 3 M .- Neust. M. Schlesien 3
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Ortsnamen Ortsnamen Ortsnamen Ortsnamen Ortsnamen Ortsnamen
und und und und und und

Land Land «r Land Land «r Land «r Land

Schwarzwasier SeisenbergKr. t 3 Siedlce Gal. . 3 Skole Gal . ts 4 Sokotow bei Sopron Szent-
b .Frerwaldau Seitendorf bei Siedliszowice Skolyszyn Gal. Strhj Gal. i 4 MLrton (St.
Schlesien . . 3 Zanchtl , M . s 3 Galizien i . 4 io . . . . 4 Sokotowka bei Martin) U. . 1

Schwazi. T . t s 3 Seltenstetten Sieqenfeld N .- Skomielna Ozydüw G - . 4 Sopron- SzillU. 1
Schwaz i . B. t 8 3 Nd . - Oest . i o 2 Oe . . . . . 1 biata G - . - 3 Sokolüwka bei Sotzron -Szo-
Schwechat Nd .- Setz St . i s . Sieqhardinq Skoryki G . . - 4 Kosfüw G . . 4 vät ll . . . . L

Oe . ts . . 1 Sekkau St . t . 2 Ob . - Oesterr. 3 Skotschau Schl. Süküt Ungarn 4 Sotzron -Tamäsi
Schwechat- Sela Kr. - Sl . . 3 Sieqhartskir- t 8 . . . . 3 Sül G . Bhf . t 8 3 Bhf . U. 8 . 1

Bräuhaus Selöan B . t s 3 chen N .- Oest. 1 Skrad KS . t s 3 Solina Gal. 4 Sormäs U. . S
N .-Oe. t s . Selce KS . 4 . . 3 sieniawa bei Skripp Schles. 3 Solka Bukow,. t 4 Sorocko G . t 4

Schwechat- Kle- Seletin Buk. i 4 Jaroslau G . i 4 Skrochowitz SollenauN .-Ö. Soroksär U. t s 3
derling Nv .- Selletitz M . i . 2 Sienkäw bei Schl - is . . 3 ts . . . . 1 SoZice Kr .- Sl. 3
Oe . t s . . Sellö s . Kom- RadziechöwG.4 Skrzhdlna Gal. 3 Sollmus Böh . t 3 SüskütUngarn t 3

Schweiagers
Nd .-Oesterr.

lüs- Sellö . . Sierndorf Nd - SkuL Böhm , i s 3 Solnitz B . i s 3 Sösmezö Ung . t 5
8 Sellrain Tirol 4 Oest . ts . . 1 Kkvorec B - - . 3 SolotwinaG - t 4 Sosnüw G- 4

SchweinitzB - ts S Selmeczbänya Sierning Ob .- Skwarzawa G. SoltUng . . t 3 Sotin K .- S. 3
SchweißingB -ts 3 U. i s . . . 3 Oe . is . . 3 i s . . . . 4 Solymäc U. i s 3 Soutice B . . . 3
Schwertberg Selmecz - Stef- Sierninghofen Slabetz Böhm. 3 Sülyom Bhf . ll. SüvLr Ung. 3

Ob. - Oest . ts 8 fultä U. . . 3 O .- Oe . s Slakovci KS . s 4 t 8 . . . . 4 Sovignaco Kü. 3
Schwihau B. t s 3 Selve Dalm. tll 4 SierostawiceG- 3 Slano Dal . ä t 4 Som Ung . t 8 4 Spach endorf
Scsavnyik U . . 4 Selheb Ungarn 3 Sigmundsher- Slap a . d . Jdria Somberek U. . 3 Schlesien . . 3
SdrausinaKü.to Selyp U. t s . 3 berq Bhf . N .- Küstlnd . . . 3 Somkeräk U. t s 4 Späcza U. . I
Sebastiansberg Selza Daim. i 4 Oest . ts . . 1 Slapy B . . . 3 Somlyü-Väsär- SpalatoDal -t s 4

Böhmen t s . 3 Selzach bei Bi- Siqmundskron Slatinan bei hely U. s . 8 Spas G . t. 4
SebenicoDalm. schoflack Kr . . 3 Kirol i s . . 4 ChrudimB. ts 3 Sommerein am Speifendorf N--

r « a . . . 4 Selzkhal Bhf. Sikürlä U. t s 4 Slawietin i . M. 3 Leithaqebirge Oest . . . . L
SebersdorfStte 8 St - ts . . 3 Siklü Ung. s . 4 Slawieiin inB. 3 N .-Oe . . . 1 Speistng Nd .-
Sebes Kellemes Semeljci U. . 3 Sikläs (Bara- Slawitschin M. SomodiBhf. U. Oe . s . . .

Ung . . . - 3 Semil Bö . i e 3 nya ) Ung. i 3 1 6 . . . . 2 is . . . . 3 Spiazzo Tir . t 4
Sebranitz B . . 3 Semitsch Krain 3 SilberbachB . t 4 Stawsko Bhf. Somogy N. 3 Spielfeld Bhf.
Sebrowitz M . . 2 Semlin Kr .- Sl. Silberberq B . i 3 , Gal . ts . 4 Somogy -Acsa St . is . . 3
SebuseinB . tsä i s 4 . . . 4 Silinqya U. . 4 «lemieri Galiz. 3 Ungarn . . 3 Spillern Nied.-
Seö Böhmen . 3 Semmering N -- Silleins.Zsolna SlibowitzBöh . t 3 Somogy - Apäti Oesterr . t s 1
Sedletz a . d . Fr. Oe. is m 1 Sillian Tirol Stoboda run- U. 3 Spindelmühle

Joses -Bahn Sempthe Ung . . 2 i s . . . . 3 gürska G . ts 4 Somogh - En- Böhmen . t 3
B . ts . . . 3 Semriach St . 2 SiluwkaM . is 2 Stoboda ota drsd U. . . 3 SpiZiäBukovica

Sedletz b . Kut. Semse Ung. t . 3 Silz Tirol i 6 . 4 G . t s . . 4 Somogy - JLd U. Kr . Sl . io 3
Setenverg 1 s 3 Senftenberg in Sima Ungarn . 4 Skobädka lesna t 6 . . . . 3 Spital an der 3Zedlitz bei - B . i s , . 3 Kimänd U . i 8 4 Galizien . . 4 Somogh - Kiliti Drau Kä . i s
^BlatnaB . t s 3 Senftenberg in Kimanovci Kr .- Skotwina bei Ungarn . . 3 Spital a . Pyhrn

Ob. -Oest . t 3Sedlnitz b .Frei- Nied . - Oest . t 1 Slav . . . . 4 Brzesko Gal. Somogh - Säm-
berg M . s . 3 Senomat Böh. Simmersdorf i s . . . . 3 -son U. . . . 3 Spital amSem-

Ssdzrszäw G -t s 4 t « . . . . 3 Böhm . . . . 3 Sloutz Mähr. . 2 L>omogy- Som mering St . io 1
See am Mond- Senosetsch Kr . t 3 Simonfa U. 3 Sloupnitz B. . 3 Ungarn . . 3 Spitinau M . . 3

see (1/6—SO/9) SenoLat Böhm. 3 Simontornya Stowita G . . 4 Somogh - Sza- Spitz a . d . Do-
Ob . -Oest. . 3 Senyehäza U. . 2 Ung. io . . 3 Sluin Kr .-Sl . t 3 käcsi N . . . 3 nauN.-Oe . tä

3See r. Paznaun Seprös Ung. t 4 Simöny U. 8 . 8 Stntziec G. 4 Somogh Szt .- Spitzberg B. t«
T. 4 Sepst - Bodok Sinabelkirchen Sluschowitz M. Miklüs U. 3 Sponau M . - s

Scebach b . Vil- U. t s . . . 5 Steierm. . . 2 t s . . . , . 2 Somogy Szobb Spor maggiore
lach Kä . t e 3 Sepsi -Köröspa- Sinqerin Naß- Smeöno B. i s 3 U- t8 . . . 3 Tirol . - - 4

Seebenstein Nd- tak Ue . . 5 waldN.- Oe . t 1 Smichov B . i s 3 Somogh -Tar- SpornhauM.ts
Springen Vbg.
Spy B . - -

3
Oesterr . t s 1 Sepst Szt. Sinj Dalm. i . 4 Smidar B. t s 3 näcza U. i8 3 4

3Seeboden Krt . t 3 Äyörqy U. is 5 Sinküw bei Ka- Smilöic Dal. 4 Somoqy - Tas-
Seefeld i . Tir . t 4 Sepurine D . i4 4 roläwka Gal. 4 SmiljanKr .-S. 4 zär U. 8 . . 3 Srb KS . . . 4

3Seefeld - Gr . Ka- Serb s. Srb . . Siüfok U. t s . 3 Smilkau Böhm. 3 Somogh -Tür Staav B . t 8
bolz N .-Oe . t 1 Sörcz Bhf . U. Sipbachzell O .- Smiiovy hory Ung . . . . 3 Stablowitz Sch.

Seeqraben bei ts . . . . I Oe. 3 Böh . . . . 3 Somoghvär ll. 1 8 . . . -
Leoben St . t 2 Seregälyes U.ts 3 Sitzet Ung . . . 4 Smiritz m B . t 6 3 t s . . . . 3 Stachau Böh- 3

3Seehof a .Achen- Sereth Buk. t s 4 Siraö K .Sl . i s 3 Smorze Gal . t 4 Somorja U. io 1 men. . - -
see0/.--°/,) Ti 3 Serowitz B . t s 3 Sirnitz Kärnten 3 «PmrLitz Mähr. 3 somos - lijfalu Stadl i . St . t s

SeekirchenSalz- SerpenizzaKü - i 3 Sirok U. . . . 3 Hniatyn G . i 8 4 Ungarn t s . 3 Stadlau Bhf- 3bürg is . . 3 Serravalle T. s 4 Siroka Ungarn 3 Snietnica Gal. 4 sonnenberg B. N -Oe . t 8 .
Seelau Böh . t 3 ServolaKüstl. t 3 Sissö Ung . . . 2 SobsslauB . ts 3 t s . . . . 3 Stadlau Malz-ffSe l̂owitz M. Sesana Kü . 1 s 3 Siitarovecz U. . 4 Sobiechleb M. 3 Sonntag im fbk . N .-Oe . t

s.Gr .Seelowitz Sesvete Bahnt. Sittich Krain is 3 Sobiesak B . . . 3 Walserth -Vbg 4 Stadl -Paura
Seestadt ! B . ts
Seewalchen am

3 Kroat . i s
SetzdorsSchl .ts

3
3 Sitzenbcrg-

Reidling N . -
Soborsin U- t s
Sobotka Böh - t

4
3

soos b . Baden
N .-Oe. . . 1

Ob.-Oe . t s
Stadt Kanitz M.

Attersee ( 1/6— Severin KS. 3 Oe . rs . . Soöa Kü . . . 3 Soüsd U. t s . 4 t 8 . . . .
LO/S) O .-Oe . i 3 Severin (Purga)

Kr .-Sl . . .
Sitzendorf Nd.- Socherl M . . 8 Sopornha U. . 2 Stagno D . t ä

Seewiesen i . St. 3 Oesterr . i . 1 Soderschitz Kr . i 3 Sopran U. i 8 1 Sainach St . t « 3
3
4

ts . . . 2 Sexten Tirol t
Sezemitz Böh . t

3 Siveriä D - t s 4 Söchau St . t s 2 Sopron-Fehsr- Stainz St . t «
Seewiesen inB -i 3 3 Skaka G . t o . 4 Söjtör Ung . . 3 ehyhäza U.

(Donners-
Stajerlak ll. io

Segen Gottes SibinfKSl . t s 3 Skatat G . t s 4 Sölden T . i . . 4 Stall Kä . . -
Bhf . M . i s 2 Sichüw Bhf . G- Skalitz s. Böhm. Söll Tirol s . 3 kirchen ) t e . 1 Stallhofen St.

SeqeSvär ts . . . . 4 Skalitz. Sörgsdorf Sch. 3 Sopron-Ksthely Stammersdorf 3(Schäßburg) Sichrov B . i s 3 Skalitz s. Sza- SövsnvhazaN.t 3 U. (Manners- N . -Oe . - -
Ung . t s . 4 8id K. - S . i s . 4 kolcza . . . Sofienthal bei darf ) . . . 2 Stampfenll. t«

Sehnschitz B t . 3 Siebenbrun- Skalitz- Golden- Matha- Moh- Sopron-Küha' Stams T . ^ « 1SeibersdorfBhf Leopoldsdf. brunnBhf . M ren Böhm , s 3 lom (Stein- Staniatki G - >
Stanislau G.Schl . is . . 3 N .-Oe . t s . i s . . . . 2 Sokal Galiz . i s 4 berg) ll - . . 8

Seidowitz B . e 3 Siebenhirten Skalsko B . t s 3 Sokolnitz Bhf. Sopron -Kövesd
StaniskawczhkSeifersdorf in St .-Oe . s Klare Kr . Sl. 3 Mts . . 2 U. (Gießing ) 8 1 3

Böhm . . . .
Seis <v . 1/6 b.

3 iebenbirteu- Skawina G - t s 3 Sokolovac KS. 3 Sopron- Szsles- Gal . . - -
SBösendorfN- PkoLitz B . . . 3 Sokotow b . Rze- knt (Breiten- Stankau B . t« t

30/9 Tir . i . 4 Oest . t . . 1 Skofelca Kr . t 8 3 szöw Gal . t 4 bach ) U. t 8 . 1 Stankovac D-
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Ortsnamen
und

Land Ä
Ortsnamen

und
Land

Ortsname«
und

Land
Ortsnamen

und
Land

8
cn

Ortsnamen
und

Land
Ortsnamen

und
Land

Stannern M . . S StötkowitzB . to 3 Straiowitz M. 2 Sulz-Stangau Szalärd U. . . 4 Szöcsön Bhf.
Stanz i . Miirz- Stetteldorf N .- StreberSdors N .- Oe. t . . i Szalatnak U. 8 3 U. 18 . . - 3

tbale St . 1 . 2 Oest . t 8 . . 1 N .-Oe . t 8 . 1 Sumony Bhf. Szalka U. . . 3 SzöcsönyU - to s
Stanzach T . . 4 Stettin in O .- Stredokluk B . 8 3 u . 4 8 . . . 3 Szalk -Szent- Szöcsi - Sziget

4 Schl . 8 . . 3 Strelitz M . t 8 2 Sunfa Kr . 4 6 3 Märton U. . 3 Ungarn . . 8
Stary Sambor Steyr O --Oe .t8 3 Ström U. t 8 . 2 Suränka U. 2 Szalük - Taska- Szederköny U. 3

G . t . . - 4 Steyrezg Ob .- StrengbergN .- Suräny U. . . 3 uy Bhf . U . 4 e 3 Szedres Ung. 3
Starefioko Bh ' . Oest , t 8 . . 2 Oest. . . . 2 Suriin KSl . 4 4 szolünak U. 4 2 Szeged alsüta-

G . r « - 4 Steyrling Ob .- Strengen T . t 6 4 Surduk KSl . . 4 Szalonna U. 4 8 3 nya Ung. . . 3
Stary -Banovci Oest . t 8 . . 3 Strettö D . 1 cl 4 Surochüw Bhf Szämos U - 4 8 4 Szegedin Ung

KS. . . . 4 StöLer B- t . 3 Strezmir B . . 3 G . 4 8 . . 4 rzamos-Dobll 3 3
Statisch M . . 3 Stiahlau B . t e 3 Stridü U- . . 3 SuLok Kr. Sl . 4 3 Szamos -Ujvär SzeghalomU . i8 3
Starkenbach B. Stiebnig Bhf. Strigno T . t o 4 SuSineGjurgje- U. 48 . . . 4 Szeghegy Ung . t 4

3 Sch - es . . 3 Stlilek M . . . 2 nowac Bhf. Szanäd U. 4 8 3 Szegi - Malom
Starkstadt B . t 3 Stiebrowitz Stritschih B . . 3 Kr . Sl 4 8 . 3 Szaniszlü U. 46 4 Bhf . U. 16 . 3
Staro-Petro- Schles. . . 3 Strobl Slzb . 18 3 SusnjewicaKü 4 Szäntov Bhf. SzegvärUng . t8 3

voselo KS . t e 3 Stiep M . . . 3 Strobnitz B . t 2 Suszczyn G . . 4 U. 4 8 . . . 3 Szegzärd U. I8ä 3
Startsch M . 1 6 2 stiepanau öei Stronsdorf N .- SutomoreD . tä 4 szäntova U . . 3 Szök Ung. . . 4
Starzawa Bhf. NedwieditzM.3 Oest . t . . 1 S >tvara D . . 4 Lzany U. 4 6 . 2 Szökäs Ungarn 4

G . 1 8 . . . 4 Stiepanow bei StrüLe Bhf . G. Suür U. . . 2 Szapäryfalva SzökelhhidU . 18 4
Statzcndorf N- Wlaschim B- 3 4 8 . . . . 3 svedlöt U. t . 3 U- 4 6 . . . 4 Szökely -Keresz-

Oest. t « . . 1 Stift Tepl B . 1 3 Strunkowitz B. Sveta Jana 3 Szapäry -Liget tör Unq . 1 8 4
Stauding Bhf. Stillfried Nd .- 4 8 . . . 3 Kr .Sl . . . a. 4 Szökely-KeveU.

Schl , t « . . 3 Oest. 8 . . 1 Strusöw G - 4 o 4 Soeti-Juraj 4 szaploncza N. 4 i.
Stawczan Buk, 4 Stinäcz U, . 2 Stryhance G . . 4 Kod Senza Szärazparak U. 1 Szökely Kocsärd
Stebnik G . . . 4 Stitna M . . . 2 Stryj G . t s . 4 KS . 4 ä . . SzärazvämBhf. Bhf . U. i 8 . 4
Stöchowitz B . t 3 Stixenstein N - Stiyszöw Bhf. Sveti -Jian- 3 u . 4 8 . . . 1 Szökely- Udvar-
Stecken B. 1 8 3 Oest . . . . 1 G . 8 . . . 3 SabnoKS . ts Szärcsa U - 4 6 4 hely Ung . i 6 4
Stecowa G . . 4 Stixneustedl Strzeliska Iv ?ti -Joan- 3 Szärföld Bhf. Szökes - Feför-
Ltödrä Bin 3 N .-Oe . . . 1 Nowe G . 4 . 4 Zelina KS . 4 U. 6 . . . 1 vär U. 1 8 m 3
Steeg im Lech- Stockenboi in StrzyLüw G . 48 4 Sveti KriL -Zai- 3 Szärszä U. . . 3 Szökesüt Ung. i 4

thale T . . . 4 Gassen K8 . . 3 Stubenbach B. 3 rotje 4 8 . . szarvas U- 4 8 3 SzökudvaiU . l8 4
Stein an der Stockerau Nd .- Stubenberq St. 2 Sveti-Petar- 3 szarvas KSl. Szelevöny U. . 3

Donau Nd .- Oest. t 8 m 1 Stubica KS . r 3 OrehovecKS 18 . . . . 3 Szelindek Ung.
Oest. tck . . 1 StockernN .-Oe, 1 Stubno G . . . 4 3 Szarvaskend U. 2 Szelistye U. i 8

Steina, d. Enns StössinqN .-Oe 1 Stubnya fürdö B . 4 6 . . - Szarvaslak U. 2 Szemere U. i 8 2
St . s . . . 3 Stojanüw G . t 1 u . 4 8 . . . 3 Soitavka M - e 2 Szarvkö U. . . 1 Szemlak U. 1 8 4

Gtein i . Krain Stolivo infe- Studein M . 4 . 2 Svratka B . . 3 Szäsz -Csauäd . 4 Szempcz U. 1 6 1
io . . « . 3 riore D . ä , 4 Studenetz bei Swarow - Ham- Szäszberek U. Szünavär Ung. 3

Steinau Schl. 3 Stromfa U . t 8 4 FalgeodorfB. 3 mec B. 4 8 . 4 8 . . . . 3 Szend Ung. 2
Steinabrückl Stoösz U . t . 1 Studenitz bei Swötla B . 4 8 3 L>zäsz CsorSbg 4 Szendrö U 1 8 3

N .-Oe . 1 « . 1 Stoüszfürdö (o PoltschachSt. 3 Swiatmki Szäsz-Fenes Szendrö - LLd U.
Steinach in T. 1/6 - 15/9 ) U, t 3 Studenzen St ftürne G . 4 . 3 Sbg. 4 . . 4 t 6 . . . . 3

1 8 . . . . 4 Store St 8 3 4 8 . . . 2 8wirz G . l . 4 Szäszkabünya Szenicz U. 1 8 2
Steinakirchen a. Storo Tir. 3 Studnitz bei Sworschitz B . t 3 U. 4 8 . . . 4 Szenna U. . . 3

Forst N .-Oe, Z Storonetz -Pu- Wischau M . . 2 Swojanow B . t 3 Szäszkeresztür Szt . AdorjänU- 3
Steinamanger tilla Bk . t . 4 Studnitz in B. 3 SivolenowesB Sbg . . . . 4 Szt . ^ gota U. t 4

u . 1 8 . 2 StororynetzBk. Stübing Bhf. 4 8 . . . . 3 Dz »sz-Közd Szt . AndraS
Steinbach am t 8 . . . . 3 St . 4 8 . . 2 SwoSzowice u 6 . . . 4 lOedenburger

Attersee Ob .- Straden St . t 3 Stuhlselden S Bhf . G 4 8 3 Szäsz Magha- Com.) U . i 8
Oest , t ck 3 Strahl -Hoschtitz 4 8 . . . 3 Swratka B. 3 rüs U. 8 . . 4 Szt . AndräsU -8 3

Steinbach bei B . t 8 . . 2 Stuhlweißenb. Synowödzko Szäsz- Mäthö Szt . Antal U. t 3
Schrems N . - StrakonitzB . te 3 U. 4 8 . . 3 wyäne Bhf. U. 4 Szt . AntalfaU. 3
Oest. . . . 2 Strallegg bei Stulpikany Bk 4 G 4 8 . . 4 szäsz -Nädasll.t 4 Szt . Baläzs

Steinbrck Bhf. Birkleld St . t 3 Styävnik Ü. . 3 Szaär U. 4 8 . 3 Szäsz -Orbü U 4 Ungarn . - 3
St . t 8 . . 3 Stramberg M. Tuben O .- Oe. S âbad - Bä- S »s,sz . Pelsöcz szt . Elek U- 1 2

Steinbüchel Kr. 3 t 8 . . . . 2 4 8 . . . . 3 ränd ll . t . . 1 Ung . . . . 3 Szt Endre U-
Steindorf am Straning N .- Sucha G . 4 8 . 3 Szabad -Bat- Tzasz - Rögen ick, . . . 3

Ossiacher See Oest . 8 . . 1 Suchen Kr. 3 lyän U. 4 8 . 3 Ung. 4 6 . . 4 Szt . Erzsöbet
Kä . to . . 3 Strany M . t . 2 SuchenthalBhf. Szabadfalu N. Szäsz - Sebes Ung. . . . 3

Steine M . 1 . 3 Strascha Kr . t o 3 4 8 . . . . 2 4 8 . . . 4 Ungarn 4 8 . 4 Szentes U . t 8 3
Ctünfeld im Straschitz B . , 3 Suchodok G . . 4 Szabadka U. Szä .sz- Szt .- Szt . Gäl U. t 8 2

Drauthale K. Straschkau M. 2 Suchostaw G. 4 4 8 m . . . 3 Ghürgy U 4 8 4 Szt .GäloskörU. 3
t 8 . . . . 3 Straß St . t . 3 SuczawaBk. te 4 Szabad -SzällaS Szäszvär U. 48 3 Szt . Gotthärd

Steinhaus am Straß bei Ha- Suczawa Bad u . 1 8 . . . 3 Szäszväros U.4o 4 Ung . 1 8 . . 2
Semmerina dcrsdorf am Bk. 8 . . . Szabad - Szent- Szatmär - Czeke Szt . Grüth s.
St . t 8 . . 1 Kamp N .-Oe. Sndomsrlce B- Kirälh ll. 3 Ungarn . - 4 Nömet - Szt.

Steinhaus bei 1. 1 t 6 . . . . 3 Szabar U. . . 3 SzatmarhegyU. 4 Grülh . . -
Wels Ob. -- Straß bei Jen- Sükösd U . 3 SzabLS U. . . 3 Szatmär (Nö- Sz.t . - Ghörgy-
Oest. t 8 . . 3 bach T . t . . 3 Sülelmed Ute 4 Szacsur U. . . 4 methi ) U . 4 8 4 ö.bräny U. i 8 4

Steinhaus in Straß in St t 3 Sümeg U . 4 8 2 Szada N . 4 . - 3 Szatmär - Ud- Szt. Ghörgy -
Ahrn T . . . 3 Straßburg Kä. Süssenbrunn Szajän U. . . 3 vari U. 4 8 . 4 völgye Ung. 3

Tteinitz M . 1 . 2 1 8 . . . 3 N .- Oe . 8 . . 1 SzakLcst Ute 4 Szatmar-Zsa- Szt . Hubert
Steinkirchen B. Straßqang St. Süttö U. t e ck 2 Szakäl U t 8 . 4 däny U . 4 6 4 Ung - 1 6 . 4

t « . . . . 3 1 8 ' . . . 2 Sugatag U. t e 4 Szakäl U . 4 8 . 3 SzatymäzU . 48 3 Szt . Jobb U. 4
Steinschönau StraßnitzM . t 8 2 Suhopoljc Kr. SzakälhLzaU . t8 4 Szczakowa Bhf. Szi . Jstvän

B . t 8 m . . 3 Strassoldo Kü. 3 ts . . . . 3 Szakällasfalva G - 4 8 . . 3 (Borsod ) U- . 3
Steinsdorf bei Straß - Somme- Sukdol B . . . 3 u. 4 Szczxwne Bhf. szt . Jstvän

Habern B . . 3 rein (Heqyes- Sukorahd B . . 3 Szakälh U. 4 8 3 G . 4 8 . . 4 (Preßburg) N. 1
Stöknä B . t 8 3 halom) Ü. t 8 1 Sukkowice G . . 3 Szakcs U . . 3 SzczawnicaG. 4 3 Szt . Jvän U. 3
Stenica T . t . 4 Straßwälchen Sulzbach St . . 2 SztkolczrU. t 8 2 Szczepanöw G. 3 Szent Jobb U- 4
Stepanü U. 1 SIzbg . t 8 . 3 Sulzbach Bbg. Szäkul U. 4 8 . 4 Szczerzec G . 46 4 Szt . Kereszt
Sternbera in Stcatyn G. 4 4 . . . . 4 Szalacs U. . . 4 Szczucin G . 4 4 Bhf . U . 1 8

R . t8M . 3 Straää Bk. t 8 4 Sulz -Röthis SzalakuSz U. . 2 Szczurowa G . 4 3 Szt . Kiräly-
lSterzing T. t 8 4 StraLüw G . . 4 Vbg 8 . . 4 I,Szalänta U. 3 SzczurowiceG .4 4 Szabadja U- t 2



534 Post - und Telegraphenämter , Eisenbahn- und Dampfschiff-Stationen.

Ortsname« Ortsnamen Ortsnamen Ortsnamen Ortsnamen L» Ortsnamen
und und und und und o und

Land Land «r Land »r Land Land Land «i

S »t . LLszlä N. 3 Sziget-SzentMärton U. o
Szümbathely U- Täpiü - SzecsSU. TäcsöUng . ts. 4 Thaur Tirol . 4

Szt Lörincz 3 t s na . . . 2 t « . . . . 3 Teäs ll . . . . 2 Thaya N .-Oe . t 2
(Baranya) U. Sziqet - Szent-

Miklüs U. s
Szombatsäg U. Täpiü - Szele U. Teesdorf Nd .- Theben (Dävä-

t 6 . . . . 3 3 t s . . . . 4 t 6 . . . . 3 Oe . s . . . ny) U- ä . . 1
Szt. Lörincz Sziget - Vjfalu Szomüd U. 3 Täpiä - Szt- Täqläs Ung . s 4 Theiß f . Tisza

(Pest-Pilis- U. s . . . 3 SzümolänyU .ts 2 Läplänsa Bhf. 3 Tygoborze Gal. 3 Theißholz U. tv 3
S . Kün) ll . ts 3 SzigetvärU. t« 3 Szomolnok ll. Mär on U. . Teich statt Bö . ts 3 Themenaü .. Fa-

Szt. Margit U Szihalom U . « 3 rs . . . . 3 U. ts . . . 2 Teinitz a . d. brik N .-O . t .
t « . . . . 1 Szikevicza U. t 4 Szomolnok- Tapolcza U. t s 3 Sazawa B - ts 3 Thenneberg N .-

szt . Märton- Szkszü U. t s . 3 Hutta U. t s 3 Tapolcza s. Teinitzl B . t s 3 Oe . t s . .. .
Uta Ungarn 3 Szilnd U. 1 s . 2 Szomor U. 3 Kun.-Tap. Tejnka B . . . 3 ThenninqO -O. 3

Szt. - Mihälyfa Szilägy - Cseh Szomorfalu U. TaPolczasS U. Teke U. t . . 4 Theodorestie Bk.
Ung . . 1 U. t s . . . 4 t s . . . . 2 Tapsony U. 3 Teles U. . . . 4 ts . . . . 4

Szt. Mihälynr Szilägy Fö- Szomotor U. ts 4 Tar U. . . . 3 Telfs Tirol ts 4 TheraS N .-Oe. 1
Ungarn . . 2 Keresztur U. 4 Szonta Ung . t« 3 Taraczköz U. t s 4 Telkibänya U. . 3 TherestendorfB.3

Szt . Miklüs, Szilägy- Nagy- Szovät Ung . . 4 Tarany U. . . 3 Tellnitz B . t s 3 Therefienfeld
Nd . - Oest . ts(Bereg) U. t s 4 falu t « . . 4 szüväta U. t . 4 Tarcka Ung . t . 2 Teltsch M . t s 2 1

Szt. Miklüs Szilägy - Som- Sztalcsin Ung. 4 TarczalU. t s 3 Telve Tir . . . 4 Theresienstadt
Wieselburg) lyü U. ts . . 4 SztänaBhf.U.ts 4 T ard U. . . . 3 Temerin Ung . ts 4 Böhmen t s . 3
U. 2 Szilägy - Szt .- SztanificsU. ts 3 Tardos U. . . 3 Temes - Buttyin Thernberg Nd .-

Szt . PüterU. ts 4 Kiraly Unq. 4 Sztarcsova N. t 4 Tardoskedd U. Ungarn t . . 4 Oesterreich . 1
Szt . Püterür Szilas Ung . t s 3 Sztarina U. 4 t « . . . . 2 Temes - Hideg- Theustng B. t s 3

Ungarn . . 2 Szilas - Balhäs Sztaskä ll . . . 3 Tärkänh U. 2 knt U. t s 4 Thörl bei Aflenz 2
Szt .-TamäS s.

BäcS-Szt .-T.
Ung . t . . . 3 Sztavna U. r s 4 Tarna- Utüra U. 3 Temes-Kubin St . ts . .

Szilbäs Ung. Sztrabicsü U. « 4 Tarna-Ors U 3 U. ts . . . 4 Thomaschevatz 4
Szepes-BülaU ts 3 l s . . . . 4 Sztraczena U. 3 Tarna- Szt -Mi- Temes -Kutas Ungarn t v .
Szepes - Görgö Szilicze Ung. 3 Szträzsa U- . . 3 klüs U. t s . 3 U. t . . . . 4 Thomasroith 8

Ungarn . . 3 Szill Ung . t . 3 Szlrecsnü U. s 3 Tarnawa niLna Temes - Mikläs O .- Oest. t s.
Szepes -Hanus- Szil-Särkänh U. Sztropkü Ung . t 4 Galizien . . Bhf . ll . t s . 4 ThüringenBor- 4

falu Ung. 3 ts . . . . 1 Szucsän U. t s. 3 Tarnobrzeg G. Temes - Rökäs arlberg t . . 4
Szepes -Jakab- Szilbäs U. . . 3 Szügy Ung . t s 3 t s . . . . 4 Ung . t « . . 4 Thuzsär U. t s 4

falva U. . . Szimö Unq. 2 Szürthe Ung . s 4 Tarnücz U. t s 3 Temes - Szent- Tiarno T . . .
Szepes -Körtvü- Szin Unq . t s . 3 Szuha-Källü U. 3 Tärnok U. . - 4 Andräs U. t s 4 Tibold -Darücz 3

lyes Ung. 3 Szinürszeg U. Szuhäny U. . 3 TarnoPol G . ts 4 Temes - Szla- U. 3
Szepes - Mind- t « . . . . 4 Szulok Ungarn 3 TarnorudaG - t 4 tina U. t s . 4 TichlowitzB. tsä

szent pngarn 3 SzinevürUng. . 4 Szurdok U. . . 4 Tarnüw G . 1« 4 TemesvärU .tsin 4 Tiefenbach- 3
Szepes -Ofalu

Ungarn t . .
Szinübänya U. 3 Szurdok - Püs- Tarnowica Tenqelicz U. ts 3 DeffendorfB .t

3 Szimye U. . . 4 pöki Ung . t « 3 leäna Bqf. G. Tenqöd U. . . 3 Tiefenthal N .-
Szepes - Olaszi Szinye Unq . . 3 Szurduk U. o . 4 ts . . . . 4 Tente Ung . t « 4 Oe . s . . .

Ungarn t « .
Szepes - Remete

3 Szinye - Iljfalu
Ung. . . . 3

Szvinicza U. tä
Szynwatd G . .

4
4

Tarnowiec Gal.
ts . . . . 4 Tänyö Ung.

Teodo Dalm.ät
2
4

Tieschan b . So-
kolnitz M.

2

Ungarn t v . 3 Szinyür Bäral- Szypot-Came- Tarpa Ungarn . 4 Tepl B. t « 3 Lieschen b . Hal- 2
Szepes - Sümeg

Ungarn v .
ja Ungarn t s 4 rate Buk. 4 Tarrenz Tirol . 4 Teplitz-Schönau benrain St . . 3

3 Sziräk Ung . t 3 T. Tartakäw G . t 4 B. t s na . . 3 Tieschetitz M . . 3
Szepes - Szom- Szirma- Tartarüw Bhf. Tereblestie Buk. Tihany (Aala) U.

bat Ung . t « 3 Bessenyö U. . 3 Tab Ungarn t . 3 G . ts . . . 4 ts . . . . 4 Ob . - Oe . t s 3
Szepes -Teplicz

Ung . . . .
Sziszel KS . tvä 3 Tabajd U. . . 3 Tarvis Krnt. t s 3 Tereqova U. t s 4 Timmelkam

3 Szkacsän Ung. 3 Tabor Böhm , ts 3 Tasnäd U . t s 4 Teräny Ung . . 3 O .-Oe . t s 3
Szepes - Tütfalu

Ungarn . .
Szkäros Ung . . 3 Tachau B . t s . 3 Tasnäd-Szäntü Tereschau B . . 3 Timmersdorf

3 Szkalite U. t s 3 Tachlowitz B . . 3 Ungarn ts . 4 Terescheny Buk 4 St . s . . . 2
Szepes -Bäralja Szkiczä Ung. 3 Täcz Ungarn . 3 Tasz Ung . t « ä 3 Tereske U. . . 3 Tinischt B . t s 3

Ungarn t s . 3 Szklabonha U. 3 Tayi - Tätfalu Tassau Mäh . . 2 Terfens Tirol s 4 Tinnye Ung . « S
S êpes - Bsghely Szkto Gal . t . 4 U. ä . . . 3 Tata Ung . t s 2 Terqenhe U. 3 Tione Tirol t 4

3 Szlanicza Unq. 3 Taikowitz M . t 2 Tata-Täoäros Tecka Ä . . . 4 Tirol bei Meran
Szepetk U. t s . 2 Szlavon - Ber-

ocze Kr . - Sl.
Tainach t . Kä. 3 U. ts . . . 2 Terlan Tir . t s 4 Tir. 4

Szepetnek U. . 3 TaiskirchenOb .- Tatahäza Ung. 3 Ternberg Ob .- TischnowitzM.te 2
Szüpfalu U. t 4 t « . . . . 3 Oesterr . . . 3 Tatär - Szt .- Oesterr . t s . 2 Tischtin M . . . 2
SzüplakUng . ts 4 Szliäcs fürdö Tajo Tirol t . 4 Györgh Ung. 3 Ternitz N .-Oe. Tlsza -Becs U. . 4
Szöpmezö U. t s 4 "/ -- '"/- U. ts 3 Tajü Ung . . . 3 Täth U. . . . 3 t « . . . . 1 Tisza - Beö ll . t 3
Szepst U. t s 3 Szmrecsän U. 3 Takäcfi Ung . . 2 Tätra - Fitred Ternova U. t s 4 Tisza-Bura U. 3
Szüpviz U. t s 4 Szobb Ung . 1 sä 3 Takta - Szada U. 3 (BadSchmeks) Ternova bei Tifza -DadaU.ts 3
Szerb - BLka U. Szobb (Somogy) Takta - Harkäny U.(«/5- '°/-) t 3 Görz Kü. . . 3 Tisza -Derzs U. t 3

t « . . . . 4 U. t s . . . 3 Ung ts . . 3 Tätrahäza - Für- Ternye U. . . 3 Tifza-Dob U. 1« 3
Szerb EsanLd Szoblahä U. . 2 Taladorfalu U. 4 dö Ung. t . . 3 Tersein Kr . t s 3 Tisza- EßlärU . s 3

Ung. t . . . 3 Szoboticza U. . 3 Tallüs Ungarn . 2 Tätra - Lomnicz Terstsche Kr . . 3 Tisza - Földvär
Szerb - Jttebe U SzobotiSzt Ung. 2 Tällya Ungarn t 3 (»/.- '"/.) U. ts 3 Terviso Kü. 3 Ung . t « . . 3

ts . . . . 4 Szobräncz U. t 4 Talmäcs U. t s 4 Tattendorf N .- Terzo Kü . . . 3 Tisza- FüredU -ts 3
Szerb - Pozse- Szobräncz Bad Talpas Ung . 1 4 Oest . t « 1 TeschenSch-tsna 3 Tifza -HegyeSU.3

zsena U. . . 4 U. (v. IS/5 b. Tamäsfalva U. 4 Tattenitz M. . 3 Teschnitz B - t« 3 Tifza-Jgar Ung. 3
Szerb- Szent- 15/9) t . . . 4 Tamäst U- t« 3 Tatzmannsdorf Tesero nel Ti- Tifza -JnokaU -ä 3

Märton U . t 4 Szöllös U. t s 1 Tamsweg Salz- (Tarcsa ) U. t 2 rolo . . - 4 Tisza-Kälmän-
Szerdahely U- Szöllös- Györöl bürg tv . . 3 Taucz Ung . t 4 Teszär Ung . t s 3 falva U. t s . 4

ts . . . . 4 Ungarn t . . 3 Tannenberg B. Täufers i -Miin- Tätöny U tsä 3 Tisza -Keszi U. 3
Szered Ung . t « 2 Szöregh Ung . ts 3 ts . . . . stcrthale T . t 4 Tetätlen U. t . 3 Tisza-Lök U. t s 3
Szerednhe U. 1 4 Szokolya U. 3 Tannheim T . t 4 Taufkirchen O .- Täth Ungarn t 2 Tisza-LuczU. ts 3
Szeremle N. . 3 Szüläd Ungarn 3 Tannwald- Oesterr . t s . 3 Tetschen a . d. Tisza-Nana U. 3
Szerencs U. t« 3 Szoläth U. . . 3 Schumburg Taus Böhm , t s 3 ElbeB. tsna ä 3 Tisza - Nagy-
Szerep U. t s 3 Szolcsän U. 2 B. t s na . . 3 Tauschim B . v . 3 TeusenbachSt -ts 3 Räv ^Ung. 3
Szeretfalva

Ung . ts . . 4 Szolgaegyhäza
Ungarn « . . 3

Täpiü -Bicske U.
Täpiü - Györgye

3 Tavarna U. t .
Taxenbach S . ts

4
3

Tevel Ungarn .
Texing N .-Oest.

3
2

Tisza -Ors U. .
Tisza-Palkonya 33 Szolnok U. 1 s 3 Ung. ts . . 3 Täzlär U. t s - 3 Thal- Aßling T. Ungarn . -

Sriget- Kamara
Ung . ts . .

Szolnok - Tisza- Täpio -Säg U. . 3 Techendorf am 3 Tisza-Püspöki
4 Kürt Ung . . 3 Täpiü -Säp t s. 3 WeißenseeKä. Thalgau S . t .p 3 Ungarn - - 3Sziget - Mono- Szolhva U. t« 4 Täpiü - Süly U. t. 3 ThanstetenO .-O 3 Tisza-Roff U. t

florUng. . . 3 Szümajom ll . s 3 1 s. TöchobuzBöhm. Thasz U. . . 4 ^Tisza -Saß ll.
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Ortsnamen
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Land Zone
Ortsnamen

und
Land t?

Ortsnamen
und

s Land k?
Ortsnamen

nnd
Land Zone

Ortsnamen
und

Land <?
Ortsnamen

und
Land r?

Tjsza -Süly U. 3 Torbole nel Traunstein Nd .- TrLhnietzSch .ts 3 Thrnau U. t s 1 Ulanüw Gal. 4
Tisza-Szajol U Tirols , Tir . t 4 Oesterr . . . 2 Tschächw 'itz B . . 3 TysmienicaGa- Maszkowce G. 4

ts . . . 3 Torda U. t s 4 Trautenau B .ts Tlchausch Bö. 3 lizien ts . . 4 Ulbo D . <1 . . 4
Tisza-Szalka U 4 Torda (Toron- m . . . . 3 Tscheitsch M . ts 2 Tysmieniczany Uljanik Kroat. 3
Tisza - Sz .-Jmre täl ) U . . . . 4 TrautenfelsSt v 3 Tschenkowitz B. 3 Gal . t « . . 4 Ullitz B . t « 3

Unqarn t s 3 Torda - Szt .» Trautmanns- Tschermoschnitz Tyssa Böhm , ts 3 Ullrichsthal B . t 3
Tisza- Szt -- Mi- Läfzlä U. t . 4 dorf N . -Ö . t e 1 Kr. 3 Ulma Ungarn ts 4

kiüs Ung . t s 3 Torda -Tür U. 4 Trebelno Kr . . 3 TschernemblKr. Ulmerfeld Nd.-
Tisza-Szöllös ToriszkaU . . . 3 Trebelowitz M. t . . . 3 Oesterr . t s 2

u . ts . . 3 Torna Ung . te 3 ts . . . . 2 Tschernoschin B. u. Ulrichsberg O --
Tisza -Tarjän U. 3 Tornalja U. ts 3 Trebitsch M .t s 2 ts . . . . 3 Oesterr . t. 3
Tisza -Ugh U. 1 s 3 Tornücz U. ts 2 Trebnitz Böh .ts 3 Tschihana B . . 3 jllblya Unqarn. 4 Ulrichskirchen
Tiza -UjlakU. ts 4 Tornya U. t . 4 Trebusa Unq . . 4 Tuüap Böhm , t 3 Ubrezs U. . . 4 Nied.-Oest. ts 1
Tisza - Värkony Tornhos- Treffen in Krain Tuchla Bhf . G. Udbina Kroat . t 4 lllucz G . . . 4

Üng . ts ä . 3 Pälcza U. . 4 ts . . . . 3 t « . . . . 4 lldva Ungarn s 4 Umago Kü . t ä 4
Dsza - Vezsenh Toroczkü U. t . 4 Treivach Kä . t s 3 Tuchotka Gal . t 4 Udvard Ung . ts 2 llmhausen T . t 4

Unq . tsä . 3 Torontäl -Szü- TrembowlaG .ts 4 Tuchorschitz B. 3 jUdvari Ung . ts 3 Ungar . - Alten-
Tiszolcz U - t « 3 csäny U. t s 4 Tremles Böh . t 2 Tuchüw G . ts 4 Uebelbach St . t 2 bürg U. t s . 1
Titel U- t s U. 4 Torontäl - Szi- TkemosnaB . ts 3 Tuenno Tirol . 4 Uellö Ung . ts . 3 Ungar . - Brod
Tkon Dalm . U 4 get U. . . . 4 Trencsün U. t s 2 TüpPelsgriinB. 3 jUermüny Ung . t 2 Mähren t « . 2
Tiumacz G . t s 4 Torontal - Vä- Trenscün-Makü Türje Ung . t s 2 Uermünhhäza Ungar. -Hradisch
Tlumatschau särhely U. t s 4 U. 3 Türmitz B . ts 3 Ung . t . . 4 Mähren t s . 2

M. ts . . . 3 Torony U. t s 2 Trencsün -Tepla Türnitz in Nd .- Ueröm U. t s . 3 Ungar . - Ostra
Tkuste Gal . t s 4 Toronya Ung. 4 Bhf . U. t s . 2 Oesterr . t s . 1 Ueszög Ung . t s 3 Mähren t s . 2
Tü-Almäs U. t 3 Torre Küstenl. 4 Trencsün - Tep- Tüskevär U. ts 2 llezbegh Ung . ts 2 Ungarschitz M... 2
Tobitschau M .ts 2 Torskie G . t s 4 lieg Ung . ts 2 kuhely Kr . - Sl. 3 Ugqowitz in Kä. Ungcnach O --Ö- 3
Toblach Tir . t s 3 Torzsa Ung . t s 3 Trencsün - Bö- TuÜeschitzMZHr. 2 rs . . . . 3 Ung . -TarnäczU. 4
Tochowitz B . te 3 Tüszeg U. t e. 3 röskö U. . . 3 Tulln Nv .-Oe. Uqliano D . ä . 4 Ungvär U. t« 4
Töke Terebes . Tot -Aradäcz U. 4 TrennenbergSt. 3 tsä . . . . 1 Uqljane Dalm. 4 Unhoscht B . t e 3

U. ts . . . 4 Tät -Bänheqyes Trentschin s. Tullnerbach Bhf Ugod U. .v . . 2 Unin U. . . . 1
Tökes-Üjfalu U. 2 Ungarn t . . 4 Trencsün . . N .- Oe . t s . 1 I gra Ung . . . 4 Unken Salzb . t. 3
Tötöl Unq . s ä 3 Tüt-GyörkU . ts 3 Trento s. Trient TunhogUng . . 4 r hersko i . B - ts 3 Unterach am H.t-
Tölqyes U. t . 4 Täti Ungarn 4 Treubach i -Ob .- Tupaliö Krain t 3 Uhersko i . Gal .« 4 tersee O .-O-
Töltszük Ung. s S Totis Unq . t s 2 Oesterr . . . 3 Lura Ung. ts. 3 Uhnüw Gal . t« 4 ta . . . . 3
Töplitz bei Tüt -KeresztLr Treublitz M . ts 3 TurLn Ung. ts 3 Uhrynüw Gal . . 4 Unter - Aujezd

Rudolfswerth (Eisenburg )U. 2 Trqoviöte velito Turano in Bal- Uidestie Bk. 4 Böhmen . . 3
Krain t s . . 3 Tüt - Keresztür Bhf . KS t s 3 vestino T. 4 Uittwa Bö . . . 3 Unter - Bautzen

Törcsvär U. t 4 (Oedenburg) Trhov - Käme- Turas Mähr , t« 2 Uianowice G . 3 Böhmen ts 3
Török - BLlint Bhf . U. t s 1 niceBöhm . . 3 Turcz U. . . 4 f- f. a . Neu- UnterberacnKä 3

U. t s . . . 3 Tüt -Keszi U. . 3 Tri blitz B . t s 3 Turdossin ll . t v 3 lif -Arav U, t « 4 Unter -Bettowitz
!örök -Becse U. Tüt -Komlüs U. Tribuswintel Turia Ung . . 4 j -Bänya U. ts 2 B . t « . . . 3

t s ä . . . 4 ts . . . . 4 N .- Oe . ts . 1 Turja -Bisztra Vi -Besfenyö U. Unter-Bojano-
Török-Kanizsa Tüt -MeqherUts 2 Trieben St . t e 3 Ung . . . . 4 t « . . . . 4 Witz M . . . 2

U. t s ä . . 3 Tot Pelsöc , U. 3 Triebitz B . t s 3 Türja - Remete I7i -Bes »terczeU. 3 Unter- BkeLan
Török -Koppänh Tüt -Präna U. . 3 Triebsch B . . . 3 Ung. t . . 4 ieavbär U. t . 4 Böhmen t . 3

Ungarn . . 3 Lüt -Szt .-Mär- Triebschitz B - ts 3 Turka bei Chh- vi -spehürtü U. Unter- Bukows-
Török-SzäkosU ton Unqarn 3 Trient Tirol ts 4 rüw Gal . t . 4 t 6 . . . . 4 ko B . t s 3

1 tz . . . . 4 Tät -Szt .-PälU. 3 Triesch M . t s 3 Turta bei Kolo- Üi - Gradiska Unter - Cerekwe
Töröt - Szent- Tot Szerdahely TriesenLiechten- mea Gal . t « . 4 KS . ts . . 3 Böhmen s . 3

Miklüs U. t s 3 Ungarn . . 3 stein . . . 4 TLrkeve U. t s 3 lli -Hartyän U. 3 Unter -Cetno B.
Törtel Unq . . 3 TätvaradU . t s 4 TriestKIll .tsmci 3 Turu B . t s . 3 vi -Kavela - Ba- ts . . . . 3
Tösens Tirol . 4 Tüt Väzsonh U 2 Triest- Sa nt- Turna Ungarn 2 trina Kr.- Sl. Unt .- Deutschau
Tüvis U. t s . 4 TounjBhf . KS. Andrea Küst. Turnau i . B . ts 3 t 6 . . . . 3 Kr. 3
Tokaj Unq . t s 3 ts . . . . 3 t 6 . . . . Turnau i .St - ts 2 Vi-Kücske Ung. Unter - Drau-
Toti G . . . . 4 Touste Gal . t 4 Trifail St . t s 3 Turnischa Unq. 3 t s ä . . . 2 bürg Krnt - ts 3
Tokod U. t s . 3 Tovarisova U . t 3 Trils Dalm . t 4 Turnitz M . . . 2 Vj-Kür U. . . 2 Unter - Eggen-
Tolcsva U. ts 3 TovarnikKS ts 4 Trintsaifen B. 3 Turücz" S,t .- Hj-Kigyäs U. ts 4 darf N -Oest. 1
Tolmein Kstl - t 3 TrabergO .-Oe. 3 Trins Tir . . , 4 Märton ll . te 3 Mlak U. . . . 2 ts . . . .
Tolna U. t s 6 3 TrafoiOrt T . v. Lrnawta M . . 3 Turücz -Sztlenä j -Moldova U.t 4 Unt .- Gänsern-
Tolnr -Aqärd U. 3 (15/6 —30/3 ) t 4 Trnowan B . ts 3 Unqarn . . 3 i -Pänat U. . 4 darf Nd .-Oe.
Tolna-SzäntüU. 3 Trafoi Hotel (v. TrofaiachSt . ts 2 Turüluka U- . 2 Vl-Pazua Bhf. t « . . . . 1
Tolna - Bäralja 15/6 - 30/9) Troja Böhmen 3 Turü -Tridvori Kr .- Sl . ts 4 Unter- Gaisbach

Ungarn . . 3 Tir . t . . . 4 Tro ; ana Krain t 3 Ung . . . . 3 Vi -Pücs Unq . t« 4 O .- Oest . t s 2
Tvkszczüw G . . 4 Tragöss -Ober- Troppau Schl. Turrach St . « . 3 Vs -Pest U. t « ü 3 Unter-Haid B . t 3
Tolvädia U. ts 4 ort St . t . 2 t s na . . . 3 Tür -Terebes U. 4 l^i -Soüve Ung. 4 Unter-Hbit Bö. 3
TomanowiceG. 4 Traqwein O -- Troubek M. 3 Turylcze G. 4 vjszäsz U ts. 3 Unterhetzendorf
Tomässeväcz u. Oe . t . . . 2 Trpinja K-- S. 3 Turynka Gal . t 4 l,ij-Szeged U. 3 N .-Oe . s . .
^ ts . . . . 4 Traisen N .-Oe. Trschitz M . t . 3 Turze Galizien 4 1lj -Szent - Anna Unterhimmel
Tomest U. . . 4 ts . . . . 1 Trstenik D . t ä 4 Turzovka Ung. 3 Ungarnt« 4 O .- Oe . e 2
Tomor U. . . 3 Traiskirchen Trsztena U- t s 3 Tuschkau ob . d. M -Sziszek KS. 3 Unter-Höflein
Topänfalva U. t 4 Nd . -Oest . ts 1 Trübenwasier Mies B . ts 3 tj -Sziväcz U. t 3 Nd .-Oe . v .
TopkowitzB .tsä 3 TraiSmauer Böhmen t. s 3 Tusnäd U. t s 4 sj -Szlankamen Unter -Hruöica
Topleez U t « . 4 Nd -Oest . t s 1 TrumauN -Ote 1 Tusnäd - fürdö KS . ä . . . 4 Krain . . . 3
Toplicza U. t . 4 Tramin T . t s 4 Truskawiec G. U ts . . . 4 M -Tätra -Füred Unter-Kalna B- 3
Topolovec Kr.- TrappanoD ts 4 ts . . . . 4 Tusset Böh . t 3 Ungarn t . . 3 Unter- Koschana
^Sl. 3 Trattenbach Tryucza Gal . s 4 Tweng Salz . 1 3 Hlj-Telep Ung . . 2 Krain . . . 3
Topolya s. N .-Oe . . . 1 Trzciana bei Twimberg Kä ts 3 l/jvär Ung . ts . 4 Unter-Kralowitz

Bäcs-T. Trattenbach Rzeszüw G. Tyczyn Gal . t 4 lljväsär U. . . 3 Böhmen t . 3
Toponär U . t s 3 O .-Oe . « . . 2 ts . . . . 4 Tyerhova Ung. 3 Tlj ' Berbäß U. ts 3 Unter- Kraupen
Z °p °rcz Ung . . 3 Traü Dalim t ä 4 Trnana bei Tyhucza U. 4 Hjvidük U. t s ä 4 Böhmen . . 3
Toporüw Gal . t 4 Traun O .-O - ts 3 Bochnia . . 3 Lhlicz G . . . 3 l) jvidük-ESene Unterlamm St. 2
Toporoutz But. 4 Traunik i .Krain Trzcinica bei Tymbark G . t« 3 Ung . ll . . . 4 Unter - Langen-
Topusko Kr.» t. 3 Jasko Ä . t s. 4 Tymowa Gal. 3 Vj-Zsombolya dorf M . t . 3

3 Traunkirchen Trzebinia G> Tyrawa wokos- U. ts . . . Unter -Loitsch
Lorbägy u . ts 3 Ob .-Oe . te . 3 t v . . . . 3 ka Gal . . . 4 IUkk Ung . t s . 2 Krain ts . . 3
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Unter-Mandling
St . t « . .

Unter- Plant
Nd .-Oest . .

Unter - PoSernic
Böhmen s .

Unter-Polaun
Böhmen t . .

Unter-Purkers-
dorf N .-Oe . s

Unter - Purkla
St . es . .

Unter-Stadl¬
berg N .-O . ts

llnter - Ravels¬
bach Nd .- Oe.
t S . . . .

Unterreichen¬
stein Böhm , t

Unter - Rebbach
Nd . - Oest . t e

Unter -Rohr b.
Hartberg St.

Unter- Schischka
Krain i . .

Unter-Sieben-
bruna Nd .-
Oe . s . . .

Unter -Stanestie
Bulow . t

Unter-Stefanau
Mähren t s .

Unter- Stinken-
brunn N . - Oe.
t.

Unter-Stockstall
N .-Oe . s . .

Unter- Synoutz
Buk. t . . .

Unter - Tanno-
witz Mähr , t

Untertauern
Salzburg t .

Unter - Themen-
au N . -Oe . .

Unter-Thörl
Kärnt . t 8

Unter-Vintl T.
t8 . . . .

Unter- Walte .rs-
dorf Nd.-Oe.

Unter-Weißen-
bach Ob .-Oe.
t.

Unter - Wikow
Bukowina t 8

Unterwinden
N . -Oe . 8 . .

Nnter -Wisternitz
Mähren t . .

Unter - Wuldau
Böhmen . .

Unter- Wurzels¬
dorf B . t .

Unzmarkt St.
t 8 . . . .

Upor llng . t 8 .
Urai-Vjfalu ll.
Urbanau Mähr
UrfahrOb . -Oe.

t 8 . . . .
Uri Ungarn
Urinau M . . .
Nrschendorf N-

Oestcrr . t a .
Urtschih M . .
Uscie biscupie

Galizien t .
Uscie Putilla

Bukow . . .
Uscieczko Gal.
Uscie ruskie G.
Uscie - Solne

S. t . . .

UscierykiGal . t
Uscie zielone

Gal . . .
UstroL Schl , t s
Ustrzhki- Dolne

Gal . t 8
Uszew G . .
Uszüd Ungarn
Uszthe U. .
Uttendorf in

Ob . - Oe . t8
Uttendorf im

Pinzgau S .t s
Utzenaich O .-O.
Uwin Galizien
Uzdi -Szt .-Pöter

Ung . . .
Uzon U. t 8
Uzsok U. t .

B.

Baäl U. t .
Bacov (Wahau)

Böhmen .
Bäcz U. t s ll
Bäcz - Hartyän

Ungarn . .
Bäcz- Szt .-

Läszlü Ung.
Badäsz U. t .
Badäszerdö U.
Padkert U. t 8
Badkert siehe

Nügräd V.
Badna Ung . t8
Vaduz Lichten¬

stein ts . .
Bäga Ungarn .
Bäg - Besztercze

U. t 8 . .
Bägh U. . .
Väg -Kirälyfa

Ungarn
Väg -Podhragy

Ungarn .
Bäg -Sällye lln

garn t 8 .
Vag-Szerdahelh

Ung. . .
VLg -vjhelhU .to
Väg - Becse U.
Vahrn Tirol t 8
Vaiszlü U. t .
Baja (Maros-

Torda ) U. .
Baja (Szabolcs)

Ung . . . .
Vajdäcska Ung.
Vajda - Hunhad

Ung . 18 . .
Vafda -Räcse U.
Bajka Ungarn.
Bajszka Ung. .
Bajta Ung . t 8
Valaszka - Bella

Ungarn . .
Välaszüt U. t a
Välasrüt - siehe

Borsa -V.
Valdinoce D . t
.Valevutna B . .
!Valisselo Krot.
iBalkäny U- to
Balkü Ungarn .
Balla (Wallern)
! Ung . t 8 . .
Vällaj U. . .
Balle Küst . . .
Vallegrandevtä
Bälpo Kr .-S . t
Vämos llng . .
Vämos -Csaläd

Bhf . U. t 8 .

Vämosfalva U.
Vämos - Györk

Ungarn ts .
Vämos - Ladäny

Ungarn . .
Vämos - Mikola

Ung . t . .
Vämos - Päccs

Ung . t 8 . .
Bäncsod Ung. .
Vanyarcz U. .
Baradia Ung . t
Barannü U. 1
BarasdK .- S . to
BaraLdinske-

TopliceK .-S.
1 8 . . . .

Bärdomb Ung.
Värfalva Ung.
Värgede Ung . 8
Värhely Ung.
Läri Ung. . .
Varjas U. t 8
Bärmezö Ung.
Bärna Ung . 18
Barone T . . .
Büros - Hidväg

Ung . t 8 . .
Bäros ' HodäszU.
Väroslöd U. to
Vär -Palänka U.
Vär - Palota U.

t 8 . . . .
Barsäny U.
Larsolcz U.
Väsäros -Nä-

mäny Ung. t.
Väsärut Ung.
Bas -Farkas-

falva U.
Bas -Hidegknt

(Kaltenbr . ) U.
Bas -Käthelh U.
Bas -Körtvolyes

U.
Baskoh U. t 8
Vas Komjät U.
Basküt s. Bäcs-

VaskLt . .
Vas -Nädasd U.
Bas - Simonhi

U. 8 . . .
Basvär U. t 8
Vas -Vörösvär

Ung . 18 . .
Baszar Ung . t 8
Bäth U. t . .
Bavrisiü U. .
Bazsecz U. . .
Becsäs U. t 8
Vädenh U. 8 .
Bedröd Ung . t
BöghlesBhf . ll.

t 8 . . . .
Leglia Kit . 1 6
Bäg -SztMihäly

U.
BSgvär N . t 6
Behäcz U. . .
öeitsch Stm . t
Beiden a . Wör¬

thersee KS . t 8
Veldes Kr . t8
Belehrad M . 1
Belejte U. t 8
Belencze U. t 8
Beltka K . S . .
Velika- Gorica

KS . ts . .
Belika-Kopanica

KS . . .
Beliki-Bastaji

KS . 1 8 .
Beliki-Radinci

KS . . -

Beliki - Zdenci
KS . t 8 .

Beliko-Trgoviöte
Bhf . KS . t 8

Belim B . t 8 .
Belm N .- Oe . 8
Belm - Götzen¬

dorf N .-Oe.
Belsicz U. . .
Bämänd Ung . .
Vencsellö U.
Bendüghi siehe

Gagy - B.
Väp Ung . to.
Beperd Ungarn
Beproväcz U. 1
Berbagno D . .
Verbenico Küst.

t ä . . .
Berdü U. t . .
Berbücz U. . .
Berbosca D . t
Bered U. . . .
öerebälh U. t 8
Beres - Eghhäza

Ung . . . .
Bereskö U. . .
Veresmart U. .
Verespatak U. t
Verla Tirol
Bermes Ung . .
BermiglioTirol
Vernär U. . .
Verhelft U . t 8
Berpolje s. Vr-

polje.
Bersecz Ung . t 8
Bersecz» Bäsär-

tär U. t 8 .
Verseg Ung . .
Versend Ungarn
BerteneglioKü .t
Värtes - Bogtär

Ung . t 8 . .
Värtes - Somlü

Ung . . . .
Böse U. . . .
Veseliöko M . .
Beszele U. . .
Beszpräm N. 18
Veszpräm - Jäkä

Ungarn . .
Beszpräm -Nagy

Szöllös U. .
Beszpräm - Osz-

lop Ungarn .
Veszpräm- Rä¬

tst U. s . .
Veszpräm -Bar-

sänh U. t 8 .
Besztänh Bhf.

U . t 8 . . .
Väsztö U. 1 8
Vetriolv (v . 1/6

bis 30/9 ) T . t
VöL B . . . .
Lezzano T . t
Vichnve U. t s
Vichnye- Fürdö

( >5,/ >- 15/9)
N. t . . .

Vich -dna U. t 8
Bichtrnstein O --

Oesterr.
Bicsäp s. Kis-

Bicsäp.
Bictring Kä . t
Vid :m in St.

t 8 . . . .
Bidem b . Gut-

tenfeld Krain
Vidombäk (Wei¬

denbach ) U. t
Bidovec KS.
-Vldräuy U. t 8

Biehdorf N .- Ö.
Biehofen Nied.-

Oesterr . t
Viehhofen-

Fabrik N -O.
1 8 . . .

Biehhofen im
Pinzgau S . t

Bigaun b. Lees
Krain t .

Bigaun b . Zirk-
nitz Krain

Vigo diFassaTt
Bihnye - Pesze-

reny U. 8 .
Vikärtäcz U. .
Vilägos U. t 8.
ViliSselo KS . .
Bilimov B . t .
Bitte U. . . .
Villach Kä . t8
Villacher Alpe

Kärnten t
Villa diRovigno

Küst. 8 . .
Billagrande T.
Villagnedo-

Strigno T - 8
Billa Lagarina

Tirol t 8 . .
Villäny U. t 8 .
Billa Bicentina

Kstld . ts . .
Billesse Küstl. .
Billnös in T . 8
Bilmäny U.
Bilpian T . ts
Bils Tirol . .
Vimpäcz U.
Binär U. t s
Binar s. Winar
Vinga U- t 8
Bingärd Ung.
Vinica Kroat . 1
Vinkovce KS

t 6 . . .
Binna -Bi .nka U
Birägvölgh U.

(1/6 - 30/9 ) .
Virava Ung. .
Birgen Tirol .
Birze Kroat . t
Bisco Küstl . t
Bisegräd Ung.

t 8 ä . . .
Vifignano Kst . t
BifinadaKüst . t
Visk (Märma¬

ros ) U. . .
Visk (Hont ) U.

t 8 . . . .
Biß . . . .
Biszäk Ungarn
Brsznek U. . .
Biszoka Ungarn
Bitis N . O - t 8
Bittencz (Tell-

nitz ) U. . .
Bittnhäd Bhf.

UNg . 8 . .
VivodinaKroat.
Bizakna U. t o
Vizkelet Ungarn
Vizsolh Ung. .
Bizvär Ung . t 6
Vlajkovecz U. to
Vlarapaß M . ta
Bledänh U. .
BNava (Wlkava)

Böhmen t 6 .
Boöin Kr .S - t
Bodice im Kü¬

stenlande . .
Bodice i . D . t <1

Böklabruck O .-
Oesterr . 1 8.

Böklamarkt
Ob . - Oe . t

Lölkermarkt
Kärnt . t 8

Böls Tirol t 8
Böls a . Schiern

(1/6 - 30/9 ) L.
Lünöczk U. t
Börösmart U
Böröstorony

U. t . . .
Vörösvär Ung.

tn . . .
BSrs U. - .
Bösendorf siehe

Siebenhirten
Vösendorf.

Löslau Nd.
Oesterr . tsm

Böttau Mähren
Boitelsbrunn

Mähren s
Loitersreuth

Bhf . B . 18 .
Boitsberg St

t 8 . . .
Sojniö Kroat . t
Bojtek U. t 8
Bokänh Ung . t8
Lolders T . 8
Bolenice Böhm
Bolinja Bhf.

KS . t 8 .
Lolücz U. 1 8
Lolosca Küsten¬

land t ll .
Voran St . t .
Borchdorf Ob .-

Oesterr . t
Borderberg im

Gailthale
Kä . 1 8 .

Lordcrbrühl
N .-Oesterr . 8

BorderbruS N .-
Oe . t . .

öordernberg
Steierm . to

Borderstoder
O .-Oe . 1

Vorder - Weis-
senbach Ob .-
Oe . t . .

Voskorinek B
t 8 . . .

BracovMähr . s
Lradist U. .
Lrana Küst . ll
Bräny Ungarn
Brbanja KS . to
LrbovecKS . to
Brbovsko KS.

t 8 . . . .
LrdnikBhf .KS-

1 8 . . . -
Brdh BuSice

t 8 . . . -
Brginmost Kr.»

Slav . . . -
Braorac D - t -
SrhovineK .-S-
Briczkö ll . . -
Brlika D - t -
Vrpolje KS . t o
Vrsovice B . to
Vrutic -Kropä-

LovBöhm . ts
Metat - Pkivor

Bhf . B . ts .
Btelno B . . >
BuöiniöseloKS.
Bnka Kroat . .

Zone
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VukovLr KS.
t8ck . . .

Bulkän U. t « .
Bulkapordany

"chf. U . t s
Vychodna U. «.
VysoSan B . t e

W.

Waag - Bistritz
Ungarn t 8 .

Waagfreistadtl
s. Galgücz .

Waaaneustadtl
, Bägujhöly

Wachtl Mähr.
WadowiceG . t8
Wadowiceqürne

G . . . .
Wällischbirken

Böhm , r . .
WagrainSalzb.
Wagram - G.ra-

feneggN .-O -o
Wagstadt Sch.

t 8 . . . .
Waidbruck T .t 8
Waidhofen a. d.

Thaya Nied . -
Oesterr . t 8

Waidhofen a. d-
Ybbs N .-Oe.

Waidriug T . tck
Waitsch Kr.
Waitzen U. t o
Waitzenkirchen.

Ob .- Oest . r .
Walchsee Tir.
Wald St . t 8
Wald im Ober-

Pinzqau S t 8
Waldbach bei

Borau St . .
Waldegg Nied . -

Waldenstein
Nd .-Oe . . .

WaldhausenO .-
Oesterr . . .

Waldheim B
Waldrng Ob .-

Oe . 8 . . .
Waldneukirchen

O .-Oe . 8 .
Waldzell O --O.
Waleputna Bu.
Walkenstein N .-

Oesterr . t
Wallach.-Klo-

bouk M . t .
Wallach. - Mese-

ritsch M . t 8
Wallendorf N.

Wallern bei
Wels O .- Oe.
t 8 . . . .

Wallern (Bo-
larh ) B . t 8 .

Waltersdorf in
St . t 8 . .

Waltersdorf bei
Fulnek M.

Walterskirchen
N .-Oe . . .

Waltfch B . t .
Wama Buk . t 8
Wamberg B . t.
Wampersdorf

N.-Oest . 8 .
Wang N .-Oest.
Wannowitz M.

Wappoltenreith
Nd .- Oe . t 8

Warasdin Kr.

WarsL Gal . .
Warmbad Vil¬

lach Kä t 8
Warnsdorf B.

Warta B . t 8 .
Wartberg U. t 8
Wartberg bei

Kremsmünster,
O .-Oe . t 8 .

Wartberg im
Mürzthale
St . t 8 . .

Wartenberg bei
Niemes B - t

Warth N . - Oe.
Wassersuppen

Böhmen t
Wassileu Buk.
Wasylkowce G.

ts . . . .
Waszkoutz Bk.

t 8 . . . .
Watra Molda-

witza Buk . t8
Watsch Krain .
Wattens T . t 8
Waxenberg O .-

Oe . . .
WeberschanB .t'8
Weckersdorf B.
Wegierska

gorka G . t8
Wegscheid i . St .t
Wegstädtl B . t8
Weichsel Schl.
Weichselboden .

St . c
Weidenau Sch.

t 8 . . . .
Weidling Nied .-

Oest . r 8
Weidlingau N --

Oesterr . t 8 m
Weigelsdorf N .-

Oester . r . .
ieigsdorfB . t8

Weikersdorf bei
Baden N . -O -t
(1/5 - 31/10 .

Weikersdorf am
Stein seid e
Nd .- Oe . 8 . .

Weikersdorf M.
t 8 . . . .

Weikertschlag
Nd . - Oesterr.

WeilbachO .-Oe.
Weiler -KlauS

Vorarlb . . .
Meiner » Nd .-

Oe . t . . .
Weinitz Krain .
Weinzierl a. W.

N .- Oe . . .
Weipersdorf B.
Weipert Bhf.

B . t 8 IN
Weipert -Neu-

geschrei B . t 8
Weisbach in B . 8
Weißbach bei

Loser S . t .
Weißbriach Kä.
Weißenbach N .-

Oest . 8 . .
Weißenbach am

Attersee Ob .-
Oesterr . t

Weißenbach a.d.
Enns St . t 8

Weißenbach a.d.
TriestingNd .-
Oesterr . t om

Weißenbach im
Lechthale T . t

Weißenberg G.
Weißenfels Kr.

t 6 . . . .
Weißenkirchen i.

der Wachau
Nd .-Oest . t <l

Weißensulz B . t
Weißkirchen U

t 8 . . .
Weißkirchen bei

Judenburg
Steierm . t

Weißkirchen bei
^ratzau B . 8.

Weißkrrchen bei
Wels O .- Oe.

Weißöhlhütten
M.

We-ß-PodolB.
Weiß -PoliSan

Böhmen t
Weißthurm B-
Weiß - 'Tremesna

Böhm , t 8
Weißwasser in

Böhmen t
Weißwasser bei

Jauernig Sch.
Weistrach Nd .-

Oesterr . > -
Weiten N .-Oe . t
Weitenegg N .-

Oesterr . t <l
Weitensfeld Kä

t 8 . . . .
Weitenstein

St . t . . .
Weitentrebitsch

Böhmen . .
Weitersfeld

Nd . - Oest . t
Weitersfeld in

St . t 8 . .
Weitersfelden

O .-Oe . t . .
Weitra N .- Oe.

t . . . .
Weixelburg Kr.

t 6 . . .
Weiz St . t 8
Wekelsdorf I

t 8 . . .
Welchau B . t
Welchow B . i
Weldzirz Gal . t
Welhartitz B . t
Welka Mähr . .
WelleminBöhm.
WelleschinB . t8
Welmschloß B.
Wels O .- Oe .l e

Welsberg T . t8
Welschnofen T . t
Weltrus B - t s
Welwarn B . t8.
Wendling bei

HaagO .- O . 8
Wendrin Sch . 8
Weng bei Alt¬

heim O . - Oe.
WenigzellSteir.
Wenns Tirol
Werchrata Bhf.

G . t 8 . .
WerenczankaBk.

t 8 . . <
Werfen Slzb . t8
Wermieritz B.

Wernersdors b.
Starkstadt B .t

Wernsdorf bei
Kaaden B . .

Wernstadt B . t 8
Wernstein Ob >-

Oesterr . t 8 .
Werschetz U . to
WeseliLkoinB .to
Wesenufer O ->

Oest . <1 . .
Weseritz B - t .
Wessely ob der

LuschnitzB . to
Wessely an der

March M . t 8
Westendorf T .t 8
Wettmanstetten

St . 8 . . .
Wetzdorf N .-Oe.

Weyr O .-Oe .te
Weyregg am At¬

tersee O .- Oe.
t ck . . . .

Wiazownica G.
WichstadtlB . to
Wielandsthal

N .- Oe . 8 .
Wieliczka G . t8
Wielki drogi G.

t 6 . . . .
Wielkie oczyG .t
Wielopole

SkrzynskieG.
Wien t 6 ck
Post - u . Tele-

gravhenämter
in Wien fiehs
S . 145.

Wienerbruck-
Neudorf N .-
Oe . t . .

Wiener -Neudorf
N .-Oe . t

Wiener -Neu¬
stadt t 8 na .

Wies St . t 8 .
Wiesa -Oberleu-

tensdorfB . t8
Wiese bei

Jägerndorf
Schlesien t .

Wiese bei Jglau
Mähren t 8 .

Wieselburg a. d.
Erlas N . -Oe.
t 8 . . . .

WieselburgU .te
WiesenbergM . t
Wiesenthal an

d. Neisse B .t8
Wiesmath Nd .<

Oesterr . . .
Wietrzychowice

G - . . . .
Wigstadtl Sch.

Wiklantitz ' s.Ält-
Wiklantitz.

Wiklitz B . . .
WilamowiceA . t
Wild alpen St . t
Wildendürnbach

N .-Oe . 8 . .
Wildenschwert

I . t 8 . . .
Wildon St . t8
Wildschütz Schl.
Wildschütz t . B.

Wildshut Ob .-
Oesterr . t

Wildstein B . t

Wildungsmauer
N .-Oe . ck. .

Wilfersdorf
Nd . - Oe . t .

Wilsteinsdorf
Nd . - Oest . t 8

Wilhelmsburg
Nd .-Oe . t 8ir>

Wilhering Ob .-
Oest . t ck

Willendorf Nd .-

Willenz M . . .
WillersdorfK . 8
Willomitz B . 8.
Willen b. Inns¬

bruck T . t 8 -
Wimpassing U.

(Bimpäcz)
Wimsbach Ob .-

Oesterr . t . .
Winar an der

böhm . Nord¬
bahn B . t .

Winau M . . .
Windhaag bei

Freistadt O.
Oesterreich t

Windhag bei
Perg O .-Oe.

Windig -Jeni-
kau Böhmen .

Windigsteig N .-
Oesterr . 8 .

Windisch - Fei¬
stritz St . t 8.

Windrsch - Gar¬
sten O .- Oe . t

Windischgratz
Steierm - t 8

Windisch - Hart¬
mannsdorf
Steiermark .

Windisch Kam-
uitz B . . .

Windisch - Lands
berg St . t .

Windisch - Ma-
trei Tirol t .

Winklern im
Möllthale
Kärnten t .

WinnikiGal . t.
Winterberg B.

t 8 . . . .
Winzendorf N . .

Oesterr . t 6 .
Wippach Krain t
Wischau M . t o
Wischenau M - t
Wisell zu Su-

schitzSteierm.
WiskitnaBöhm.
Wisnicz bei

Bochnia G - t
Wisniowa a.

WMolBhf .G.
t 8 . . . .

Wisniowa bei
Dobczyce G.

Wisniowa bei

Wisniowczyk
" t

Wisowitz M . t 8
Wisse ! i . Mähr.
Wistowa G . 8 .
Wiszenka G.
Wiszniüw bei

BukaczowceG
Witkowitz in M

t 8 . . .
Witkowitz bei

Starkenbach

Witk5wNowhG
Wittingau B . t o
Wittmannsdorf

N .-Oe . t 8 .
Witwica G.
WiLnitz a.Czere-

mosz Buk . t 8
Wlachowitz M.
WladislauM .t8
Wlaschim B . t 8
WlkanetschB . t8
Wlkosch-Ka-

nowsko M.
Wlkosch-Kelt-

schan M . t 8
Wobratain -Üer»

nowitz B . t 8
Wocheiner -Fei-

stritz Kr. t .
Wockendorf Sch.
Woditz i . Kr . .
Wodlochowitz B.
Wodüan B - t 8
Wodniki G . 8
Wodolka Böhm.
Wölking Mähr.
Wöllan St . t8
Wöllersdorf

N - Oe . t o .
WölmSdorf B-

t 8 . . ,
Mördern Nied .-

Oesterr . t 8 .
Wörgl Stadt u.

Bhf . T . t 8 .
Wörschach Stm.

t 8 . . . .
Wörth St . . .
Wohlfahrts N .-

WohnischtanB .8
Wojnicz Gal . t
WoiniköwGal . t
Wojnomiestetz

Böhm , t . .
Wojtkowa Gal.
Wola justowska

Gal . t . . .
Wola - Michowa

Galizien 8 .
Wola kuLanska

G . . . .
Wola rofakowS-

ka Gal . . .
Wola zarczycka

Wokczkowce G.
Wolfern O .-Oe.
WolfersdorfB . t
WolframitzM t8
Wolframitzkir¬

chen Mähr . t8
Wolframs bei

Jglau M . t .ss
WolfsbachN . 'O
WolfSbergKä .to
Wolfsberg im

Schwarzau-
thale Stm . .

WolfSberg-
Kogel N .-O . 8

Wolischlinge
Böhm , ä . .
iolfsegg Ob .-
Oesterr - t8 .

Wolfsgraben
N .-Oe.

Wolfsthal Nd .-

W? lfurth ' Vor^
WolinBöhm . t8
Wolkenstein in

Gröden Tir . .
Wölkersdorf

Nd .- Oest . t8
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Ortsnamen
und

Land

Ortsnamen
und

Land
Ortsnamen

und
Land

Ortsnamen
und

Land

Ortsnamen
und

Land
Ortsnamen

und
Land

Wollein Mähr.
Wollenitz B.
Wolschan B . ts
Woltschach Kstl.
Wopokan Böh.
Wopfing N .Oe.

WoratschenB .ts
Worka B . s
Worlit B . t
Worochta Gal.

ts . . .
Worlitschka B.
Wosset bei Ro

kikan B . .
Wosseletz B . t
Wossow B . .
Wostitz Mähr . .
Wostromiök

Wottitz B . ts
Wran an der

Moldau B . ts
Wranab . Perutz

Böhm . . .
Wrbatek M . t «
Wrbno D . t v
WrSen Böhm.
Wrüblik-

Szlachecki G.
WrußnitzKr.
Wrzawh G.
WschechowitzM
Wfchcrau B . t
WschestarB . t s
Wschctul M . ts
Wsetin M . t s
Wuchern St . t s
Würbenthal

Schlesien t«
WürmlaN .-O . t
Wüstpohlom

Schlesien .
Wüst- Seibers¬

dorf Mähren
Wullersdorf

Nd . - Oest. 1e
Wulzeshofen

Nd - Oest . t«
Wundschuh St-
Wurmdrand N.

Oest . . .
Wurzmes B - ts
Wybranüwka

Galizien t s
Wygnanka Bhf.

Wygoda <8 . t v
Wysocko WYLne

Galizien .
Wysoka B . 1
Wysowa G.
Wzdüw Gal.

AbbSa.d .Donau
N .-Oe t „s <t
bbsitz N .-O .ts
sper N .- Oe . t

Asperdorf Nd-
Oe . t . . .

3
3 >Zabar Ungarn

2 abie Galiz . t
Zabierzüw bei

Krakau G - t s
Zabierzüw bei

Niepokomice
Gal . t . .

Aabkotce G . t s
Zabkotöw G . ts
2abno Galiz . t
Zabok KS . t

abola U. t s
^Lbok Böh . t

-,aborüw G-
Zabreh bei

Schönbrunn
M . t . .

Zadar s. Zara
Zädorlak U. t
Ladowa Bk. t s
^adwürze G . t«
!aga bei Flitsch
Kü . . .

^ägon Ung.
^agürz Galiz.
t « .

Zagürzany Bhf
H . t s .

>rLb (Agram)
^S . t s .

Zaguzsen U. s
Zaavozd D . t
Zählenitz M . t«
Zähony U. s
>hradka B
^ajzon U. t

.jäkäny U. t s
Zakliczpn a.

Dunajec G . t
Zakolan B . t s
Zakopane G . ts
Zäkopcie U. .
Zala -Apäti U.

ts . . .
Zalaba Ung . t e
Zalabär N. t >
Zala - Csäny N

t « . . .
Zala - Egerszeg

Ungarn t «
Zala -Äügänfa

Ungarn t s
Zala -Koppänh

Ungarn
ala -Lövö Ung.
ala - Mihälhfa
Ungarn . .

Zala - Szabar U.
Zala - Szäntü U.
Zala - Szent -Ba-

läzs Ungarn
Zala - , Szent-

Grüt U. t s
Zala - Szent

Ivän U. t
Zala - Szent

LLszlL U . t s
Zala - Szent

Mihäly U. t s
. Zalatna U- t

S Zalavär U.

aleszczykiG.t,
Zatozce Galiz.
Zakucze Bhf . G

ts . . .
2äluL Gal . t s
aluLan Böhm
äm Ung . t s

^amärdi U.
ZamarstinüwG
Zamet Kü . .
Zamlekau Böh
Zämoly U . .
ZämrskB . ts
^ams Tir . t s
^palüw Gal

^ara Dal . t ä
Zaränd Ungarn
Zaravecchia

Dalmatien tä
^aroschitz M.
Zarszyn G . ts
Zartlesdorf B.

ts . . .
^arudzie Gal
arhte Bhf . G.
ts . . .

Zarzecze Gal.
Zarzeczeb- Nis-

ko G - . . -
Zaschau M . t s
Zasmuk B . t s
iassäw Gal . .
^astawnaBuk. t
aszkäw Bhf.
G . t «

ZatonbeiSebe
nico D . ä.
ator Gal . t s
auchtel Markt
u . Bhf - M . ts

Zaule Küstenl-
Zavalje Kroat . t
Zavar U. . .
iävod U. . .
lawadka b.
Katusz G . .

Zawadka bei
Smorze G . .

Zawakäw Gal-
Zawoja Galrz.
Zay -Ugräcz U. t
läzriva U. .

.charaL Gal . t
Zbeschau b . Se¬

gengottes M.
chirow B . t s
bonök M . « .
bor6 Ungarn

.choräw G . t s
ZborowitzM . t s
Zbraslau i . Ma.
"braslawitz B . t
ibydniüw Bhf
Ä . t s . .

Lckär ,
^ckärec M . .
Zdechowitz v-
Zdenci veliki

Kr . t s .
ZdenLina Bhf

KS . t s .
diby Böhmen
direc B . t s

Zdirec (Pilsen)
B . s . .

Zdislawitz bei
Wlaschim B.

chitz B . t s
idounek Mähr

t s . . .
»drelac Dal . «
iebau B . .
^ebegäny U. t«
!ebräk Böhm,
t s . . .

2egiestüw flehe
Bad Z . .

ZSHuL Böh.
Zeiden U. t.

eidlerBdhm . >
eiselmauer N .-
Oe . s . . .

Lelechüw wielki

Zeliz Ung . t « .
Zell am Moos

Ob . - Oesterr.
Zell am See

Salzburg t s
Zell am Ziller

Tirol t . .
Zell a . d . Pram

O . - Oe . s . .
Zell bei Zellhof

Ob . - Oest . t
Zellechowitz bei

Zlin M . o -
ZellerndorfNd --

Oesterr . t s .
Zellnitz Stm.
Zeltweg St . t s
Zembrzyce G-
^emenye Ung.

, !emir U. t s .
Zemonico D . t
Zemplän-

Agärd U. -
Zemplän-Csanä-

los Ung . . -
ZemPlänSzinna

Ung . t . . -
Zemplän-

Sztära U.
engg KS . t ä

Zenta Ungarn t
sä . . . -

Lerawitz Mähr.
Zernest U. t s .
Zetelaka U . . -
Zetoras B . . -
Zettling St . -
Zettlitz B . t.
Zeykfalva-Kalän

U . ts . . .
ZgkobieL G.
Zvob Mähr,
siano T . . -
sichyfalvaUng.
t s . . . -

Zichy .Hjsalu U.
t s . . .

äeditz Böh . t s
sielona Bhf . G.
t « . . . .

Zielonki G.
ZiersdorfN .-O.

to . . . .

2ihobetz B.
Ziläh Ung. ts
Zimänd vjfalu

Ungarn ts
Zimnawoda-

Rudno Gal.
ts . . . .

Zimonh (Sem-
lin ) KS . tsä

2inkau Böhm.
Zinnwald Böh.
Zipf Ob .-Oe .ts
Zircz Ung . t s
Zirklach Ärain .
Zirknib Krain t
Zirl Tirol t s
Zirnau Böhm.
Tirana D . . .

d .-Oe . . .
Zistersdorf Nd.-
^ Oesterr . t s .
2iLelice B . ts
LiLkov Böh . t.
Aizlau Ob .-Oe.

labings M . t
larin D . t ä
latar Kr . t «
latnä üveg-

, gyär U. . .
2leb Böhm , t«
"liehü Ungarn.

lin Mähren t«
liw B . t s
koczäw G . t e
lonrtz B . t s.
losela Dal . t .

Ztotniki Gal . .
Amigrüd Gal . t
Znmm Mähren

t s m . . .
Zniü- Väralja

Ung . t s . .
norow M . s .
öbcrn N .-Oe . t

,öbing N-Oe .ts
Zöptau Bhf . M-

ts . . . .
ohor U. t « .
ätkiew Gal . t s

Zoll Krain . .
oktanceGal . t
otynia Gal . t
älyom U. t s
ülyom - Brezä
Ung . ts . .

älyom-BucsU.
ülyom - Lipcse
Ungarn t s

Zülyom ^Mik-
lüsfalva U.

Zülyom - Rad-
väny Ung . t s
omba Ung. t
ombor U. t
;oväny Ung.
repaja Ung . t«
rmanja KS . t

Zruö Böhm , t
Zsablya U. t <
ZsadLny (Heves)

Ung. . -
Zsadäny (Abauj
^ Torna ) Ung.

Zsadänh (Szath
mar ) U. t s

siäka U. t
sialobina Ung.
lsämbök Ung.
isämbvk U. .
siarnücza U.
ts . . .

Zsarolyän U.
Zidenyova U.
Zsebelh U. t «
Astbü Ung. t v
Zsid Ungarn
^sidovar U.

sidovinUngarn
t s . . . .

Zsidve U. ts
.stgärd Ungarn

Jsira U. . . .
Zfitva-Fädömes

Ung . ts . .
.fitva- Gharmat
^tva -VjfaluU.
ts . . . .

Zsögöd - fürdö
U. s . . .

siolna U. t « .
-jfombolya U. ts
Zabäk U. . .
Zuberecz Ung.
>ubri M . t « .
lubrohlava U.
luckmantel in

Schlesien t «
Zuckmantel bei

Teplitz Bö . s
2upa Dalm . t
2upanje Kroat .-

Slav . t ä- .
ZurLny U. t s
^urawica Bhf.
, Galizien t s
2urawno Gal . t
.urin Bukow. t

Zurndorf U. t s
^uräw G . . .
Zuri D . . . -
Mrhn Buk. t .
mtalokva KS . t
^veöevo KS.
jweinitz Kä . s

Zwardon Bhf.
G . t « . . .

Zwentendorf
N . - Oe . t ä .

Zwöstow B . -
Zwettl N .-Oe.

ts . - ^ -
Zwettl O .-O . t

wickau B - tew
^wierzyniec
Gal . t s

Zwieselbad«
Handlhof S.

Zwikowetz B . .
Zwiniacz G . .
Zwinzendorf

N .-Oesterr . s
Zwischenwäs¬

sern Kr . t«
Zwittau M . t s
Zwolla M - . -
Zqdaczäw G . ts

Zone
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Mititär -Aost- und Aekegrapheuäruter , KisenöaHn - und JawpfschMatioueu in
Wosuieu und Kerzegowina und Aekdpost-KrpofiLurm iw Saudschak Wovivazar.

Aökürrung«« : p Postamt, t Telegraphen-, « Eisenbahnstation, wv MilitSrbahnstation, ä Dampfschiffstation.

Bosnien. Banjaluka p t s , Banjaluka (Vorstadt) 1 ms . Bihaö p t, Bjela s , Bjelina p t,
Bistarac s, Blagaj ms, BlaSuj «, Bosn .«Brod p t s , Bosn .-Dubica x t, Bosn .-Gradi- ka p 1 ä , Bosn .»
Kostajnicap, Bosm-Krupa p t, Bosn .-Novi p 1ms, Bosn .- Petrovacx t, Bosn . -Petrovoselo v , Bosn .-
Raeaptä , Bosn .-äamac t , Bosn .- Vi8egradpt, Brökaplsä , Bugojnopts , Bukinje s , BusovaLa pts,
6ajnica x t , 6atiLi s , Cazin p t, öelebiö p 1, Cjevljanoviems, Dabravine s, Dervent p t s, Dobrlin
x t ms , Doboj pts , Dobrinje s , Dolac t s , Dolnja -Tuzla p t s , Dolnji - Vakuf p t, Dragoäaj ms,
Dragotinja ms , DuboSnica t s, Dvor s , FoLa p t, Fojnica bei Kiseljak p t , Glamoe p t, Globarica s,
Gora s , GoroLda p t, Graeani a x t s , Gradoeac p t, HadLiöi 1s , Han- Begov s, Han - Com¬
pagnie Vitez t s , Han-Mnica s , Hrasovac ms , Jaice x t e, Javjiei s , Jelah s , JlidLe p t s,
Ivan 1 s, Jvanöiüi ms, Jvanska ms, Kakanj -Doboj t s , Kalinovik p t, Kamen s , Kilom s,
Kiseljakx t , Kladanj p t, Kljuö x t, Kohlengrube t s, Kotorsko t s , Kozarac t ms, Kralupi s,
Kreka v, Krupa (s. Bosn.-Kr .) , Kulm Bakusp t , KupreSp t, Lasva pts , Livno p t Ljubinje ms,
Lukavac p 1 s, Maglaj a . d . Bosna pts , MiriLina s , ModriL p t , Nemila s , Novi , s. Bosn.-N.,
Novoselo s , Omarska t ms , Pajtov-Hans, PazariL s , Piskavicams, Podlugovi t s, Podromanja x> t,
PraLa p 1, Pribinic s, Prjedor p 1 ms, Prnjavor p t, Prozor p t , PuraÄü s, Rajlovac s , RamiLi ms,
Rastelica s, Ravnica ms, Rogatica p t , Rudolfsthal in Bosn . p t, Sanskimostp t, Sarajevo p t s,
Sarajevo (Filiale) p t, Semizovac e, Siekovac 1 s ä, Simin -Han t s, Srebrenica p t, Srednje s,
Suhopolje s, SutjeSica s, Svodna ms, Tarvin s, 8 TeSanj p t, TeskiL p 1, Travnik p t s, Trbuk s,
Trnovo p l, Usora x t s, Varcar- Vakuf p t , - Vare x t, Velika s , Visoko p t s, Vlaseniea p t,
Bogoäöa t s ms, Branduk s , Brhovi s, Buknic s , Zavidoviä s , Zenica p t s, 2ep6e pts
^upanjae p t, Zwornik x t.

Herzegowina . Avtovae p t, Bile? x t, Bradina s , Brdjanis , Bunas , 6apljiuapt v, Doma-
noviö p t, Dretelj s, DreLnica s, Fojnica bei Gaöko p t, Gabella s , Gacko x t, Grabovica s,
Jablanica p t s, Konjiea x t s , Kruceviä s, LisiLiö s, Ljubinje p t, LjubuZki p t, Metkoviü Bhf. t s,
Mostar p t s , Neu - Bilek p t, Nevesinje x t, OstroLacs, PodoroLac v, Rama s, RaSkagoras,
Stolaö p t, Trebinje x> 1, Ulok p t, Bojno s , Ätomiöliö s.

Sandschak Novibazar . Feld - Poiiämtel Plevlje k> t, Pribojp t, PriepoljePt.
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